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Uber dieses Buch 


Dies 1st ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Regalen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Biicher dieser Welt online verfiigbar gemacht werden sollen, sorgfaltig gescannt wurde. 


Das Buch hat das Urheberrecht iiberdauert und kann nun offentlich zuganglich gemacht werden. Ein čffentlich zugingliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch čffentlich zuginglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Offentlich zugiingliche Biicher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermogen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken 1st. 


Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Date1 — eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 


Nutzungsrichtlinien 


Google 1st stolz, mit Bibliotheken in partnerschaftlicher Zusammenarbeit offentlich zugangliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugiinglich zu machen. ffentlich zugiingliche Biicher gehčren der Offentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nichtsdestotrotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfigung stellen zu konnen, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu verhindern. Dazu gehčren technische Einschrinkungen fiir automatisierte Abfragen. 


Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 


+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche fiir Endanwender konzipiert und mochten, dass Sie diese 
Dateien nur fiir personliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 


+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
iiber maschinelle Ubersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchfiihren, in denen der Zugang zu Text in groBen Mengen 
niitzlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fordern die Nutzung des offentlich zuginglichen Materials fiir diese Zwecke und konnen Ihnen 
unter Umstanden helfen. 


+ Beibehaltung von Google-Markenelementen Das "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Date1 finden, 1st wichtig zur Information iiber 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material iiber Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 


+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalitadt Unabhangig von Ihrem Verwendungszweck miissen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafiirhalten fiir Nutzer in den USA 
offentlich zuganglich 1st, auch fir Nutzer in anderen Landern čffentlich zuginglich 1st. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, 1st 
von Land zu Land verschieden. Wir konnen keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulissig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und iiberall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 


Uber Google Buchsuche 


Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zuginglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Biicher dieser Welt zu entdecken, und unterstiitzt Autoren und Verleger dabei, neue Zielgruppen zu erreichen. 


Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unterlhttp://books.google.com|durchsuchen. 
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I. Die Dorbereitung su der ſlavoniſchen, eder 
illlyriſchen ne | 


A: Von Den Budhftaben +. ee oo 00 00 00 00 00 0“ 
a. Die Cintheilung ber Buchſtaben .... +e +. 
B. Die Zahl und Abtheilung der Gelbftfauter.. 
I, Einfache.. s... 000.0... 00 0. 0o'00 00 00 00 
2 Doppelte s... .0. 0.0. 0.0.0. 00 0000 00 20 60 
i 3e Verdoppelte 2.2.0 0000 0020 0... .. 
C. Die Mitlauter e 24 22 00 00 00 00000 ee 00 0 
D. Bon ber Husfpradje ber Buditiba — 
a. Die ſlavoniſchen Selbfilauter. .. 2. 22 00 00 
2, Die aͤhnliche Mitlanter.. ee 2 00 00 00 00 
3. Die verdoppelten Mirlauter .......... 
b. Die Uusfprache Der Mirtlauter.. +. +e so + 
E. Bon ben_nšthigen unb uͤberfluͤßigen Buchſtaben 
a. Die Buchſtaben des Stammwortes...... 
b. Mann ſoll keinen auslaſſen .... so 00 00 00 
F. Bon der Ordnung der Buchſtaben ........ 
a. Das einfache lange — VA .. 00 
b. Das Efeine s ftehet .. <. 02 00 0000 00 00 00 
1. Am Ende. 10 Q0 08 00 00 00 40 00 00 00 44 .. 


2. — den langen —* KAJE aj ae 


kad Hlele ldd kto 


G. Bon 








6. "Bon dem Gebrauch⸗ der großen Buchſtaben.. 
H. Bon ber richtigen Abtheilung der Sylben.. 
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Allgemeine Regel 2+ 02 00 00 0a 00 će 0000 00 
b. Beſondere Regel 00 00 00 00 00 re 40 
I. Unmerfung ' 4 24 Q00 +0 90 00 00 00 00 42 40 00 
2. Anmerkung .se eo 00 ce ao se se eo vo će oa 
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Alphabetiſches Verzeichniß der meiſten Woͤrter, 
welche zwar eine etwas aͤhnliche Ausſprache, 


A. Theile der Nede find acht.... ea 0000 oo eo eo 
1. Vier find. iš 


a. , Pa Fuͤrwort.. ta... to 00 00 90 00 Q0 t 0. 


2. 


“4. 


B. Von Dem Nennworte se se ee aa aa ae se 00 00 


1. 


b. — Nebenwort. ve se oa oo ae ao naa se 
ce. — Zwiſchenwort.. e⸗ 0 — ?2 2e202 20 2. 4.0 


aber eine verſchiedene Bedeutung haben · · 9 
1; Don den Theilen der Rede. 


a. Das Nennwort ee ... 


b. — Zeitwort +... 20. 0.5 0.0 42 084 00 ⸗ 0020 
€. — Mittelwort +... — —. 12. 20. ge .o — 
Vier find unberanDerlich. .. se ++ ee 00 ce 00 


a. Dag Vorwort a eo eo se .. to. sa 00. e se ao 


€. — Bindewort... o... 0. a. ...o. 20 8.0 


Die Eintheifung — — z 
a. Hauptwort 22020 eo eena ....8. 
ob. Dag Beywort 2ee0 oo eo aa ea ee naanoo 
€. Dad Fuͤrwort. Qo +... 40... a... 0.0 e* .. 
Die Bifbung des Hauptmworteš.. e ee ee eo 
Von ben Geſchlechtern und deſſen Fintheilung 
— — Abaͤnderungen +e +e a 00 aa se eeo0 
—— 0 X Zablen.. s... 97 0.0. 20 00 00.0. +0 — 


— — Endungen . . .. 00 GKIKIKIKIELEL 


+. € Bon 
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C, "Bon der erften Abaͤnderung.. 
1. Von Dem Ausgange der zu dieſer Abaͤnde⸗ 
rung gehoͤrigen Woͤrter .. — 
2. Wie man ſie erkennet .. sa 00 00 00 ode 0e. 34 
3. Bon Woͤrtern ,welche eine Ausnahme ius 
Jaſſſſſenn 7 
4. Von den Hauptwoͤrtern des ungewiſſen Ge⸗ 
ſchlechtes.. ALARIK EEE LIK 39 
D. Bon der zweyten Abaͤnderung ye +e 0000000. — 
1. Bon dem Ausgange Der zweyten Abaͤnderung 40 
2. Wie man die Woͤrter dieſer Abaͤnderung 
erkennet to. .Q ...0 0.0. 02 0.0 22 0.0. 0.0 10 00. +2 20 u : 
3. Bon Woͤrtern die eine Ausnahme feiden .. 43. 
D. Bon der Dritten Abaͤnderung ++ +e a 0000... — 
i. "Bon dem Ausgange der dritten Abaͤnderung — 
2, Woher man fie erkennet se a 00 00 0 oo .. — 
F. dinregmdfig UGdnderungen. e +. 00 002000. 44 
. Was bey dem HDauptmorte cfovik zu mers . 
fen iſt.. +0. 00 0.0 0.2 2000 00 00 00 00 0400 42 00 45 
2, Bey ben Bauptmirtern cfuddo unb nebo.. 46 
3, Beg den Hauptmdrter oko, uho, + a... — 
4. Beg den Hauptwoͤrtern djete Ce se 0009. — 
g. Dergleiđjen ſind mehrere se sa oo 00 0200. 47 
. Die Bedeutung und Abaͤnderung des Wor⸗ 
tes Goſpoda.. 44 00 040 04 2a 00 00 009 00 02 0.4 u 
G. Bon den Beywoͤrtern und Zabhočrčern .. 4. — 
a. Bon den Bemočrtern... ++ 00 00 00 20200. 48 
b. Mon den Vergleichungsſtaffeln .. e +. s. 49 
oc. Einige Beywoͤrter feiben eine Verglei⸗ 
chungsſtaffel .. ee se va so va 00 oo ose eo $2 
H. Bon den Zahlmjrtern.. ee se 00 00 ia oo ane = 
1. Die una der Zahlwoͤrter 54 
2. zene .. "Bal 4 44 o... a... .. 4+. 56 
. Der Gebrauch der Zablen. se ee 00 000000 ou 
a. g # J | *) 3 . | 4. Die 
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4. Die aBgeleitetem Zahlen. <. +e 00 0. 00 00 — 


3. Ordnende Zahlw CĆOY. oo oo +0 02 ...a..0 0.0 


6, Čintheilenbe Zahlmwčrter. +e..e eo 00 so 00 00 


7, Bermehrenbe Zahlwčrter.. se 00 00 00 eo 00 
8. Der Gebrauch der Jahlwdrter.. ee 00 +e 0+ 
a. Wenn man zehlet 00 20 0 00.00 00 20 00 406 
b. Der Gebrauch ber Ubgeleiteten.. ee ee eo 


c. Der weitere Gebrauch berfelben. .. .o s. > 


I. Bon dem Fuͤrworte . 0.00.0028 90 06 00 ooo . 
1. Abaͤnderung Der hergeleiteten Fuͤrwoͤrter . 


2. Der eigentliche Gebrauch einigen hergelei⸗ 


teten Fuͤrwoͤrter. 00 22 02 60 00 006 00 40 50 600 00 


3. Einige derfelben werden als Hauptwoͤrter 


ange ehen. ea .. 00 00 00 0.0 00 00 00 00 00 0.04 
4. Abaͤnderung der Beziehungsfitrmdrter.. .. 
5. Abaͤnderung der Sragemdrter. .. eo 00 00 00 


5. Bon den Bor » ober nachſetzſylben der Fuͤr⸗ 
woͤrter. o... ..00 00000000. 0.000 04 00 0000 7Q 


K. Bon bem dritten Theile ber Rede, ben Beit: 


' ivorfese so 00 0000 00 05 +0. 00 s0 ......0.... 
s. Die Erklaͤrung des Zeitwortes .. +... ... 
2. Die Eintheilung des Zeitwortes ..... 

a. Dad perſoͤnliche Seićmvort. +. će ee ee 000 


. 71 
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b. Bon ber Verſchiedenheit des perſoͤnlichen 


Zeitwortes s..0.... — .....0..0.. . 
1. Bon dem wirfenben Zeitworte .. ++ + 


2. Bon Dem leidenden Zeitworte .- +... 
3. Bon ber Mittelgattung des Zeitwortes 
4. Bon dem Zuruͤckkehrenden Zeitworte 


5. Bon bem Hilfszeitworte ++ +. +e... 
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e. Von der zweyten Eintheilung des per⸗ 


ſoͤnlichen Zeitwortes..4 

I. Von dem regelmaͤßigen Zeitworte . 

2. Bon der erſten Abwandlung e +e ++ se 
— | | Bon 


3. 


113 
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3. Bon ber zweyten Abwandlung.. ... — 
| 4. Bon Der dritten Abwandlung. o 00 00 — 
5. Bon dem unregelmaͤßigen Zeitworte. — 
d. Von dem unperfšnliben Beitmbrte ..:. 
a, Bon bem unperfšnficen Deitmorte ber 
wirkenden Bedeufung .. 4.4.4. 2, .- 

2, Bon bem unperf5nlichen Btitmorte der 
lridender Bedelitung ,.... ........ 73 
L. "Bon Der Đerleitung ber Stiten . +. 24 00 000 74 
2. In der wirkenden Gattung 20 do 0 .. 00... ==. 
2. In ber feibenber Gattung ——— 
M. Von dem Mittelworte sada. de oo ćo ...... 79 
1. In der mirfenden Gattung ++ 002 ee ao, m 
2. In Der leidenden Gattung 24.00 9004.0. 80 
a. Bon dem Mirtehwerte bergargener Zeit — 
b. Von dem Mittelworte der kuͤnftigen Jeit 81 
N. Von den Vertrettungswoͤrtern. sa se 22 22 0 m 
O, Von den Lagemšrterh ,....4 2.22 Po do oo oo — 
P, Von Den Vorwoͤrtern 9040 00 #9 00 00 40 .oe .0 148 
On aen Dtebenmčrtern.. 2, 24 2 00 00 220 151 

on den Zwiſchenwoͤrtern, und derſelben 

Zerſchiedenheit .... 156 
. Von den Bindewoͤrtern, und ihrer Zerſchie | 
denheit. o 00000000 0000024040 ........ 157 . 


III. Por der Wortfügung. 
a. Ihre Erklaͤrung ..4......... +... 158 


b. Ihre Cintheilung.. .. .... žadoleta. Da" 


. Bon der Fuͤgung der Haupt⸗- unb Denmbrs 
ter.. » ⸗ . .. 158 
"Bon ber Fuͤgung ber Bepmšrter..... « 166 
Bon det Fuͤgung ber Vergleichungsſtaffeln 170 
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D. Bon ber Fuͤgung ber Strmec. mre ia 
1. Bon zueignenden und anzeigenben — | 
woͤrter do da ao ad bo 02 — 060 08 00 oo 604 24 — 
2. Von den beziehenden Flirwoͤrtern ... 174 | 
E. Bon ber Fuͤgung der Zeitwoͤrter mit ben Ene. 
Dungen 4. .,.0 da. a2 do 00.0.2030 0.0.2. 176 : 
F. Bon ber Fuͤgung der Zeitwoͤrter mit Zeit | 
woͤrtern sa ao ooo od on oo oo io ea 0000 04. I88 
G. "Bon der Fuͤgung ber unperſoͤnlichen Beit 
' woͤrter oo o...» o 00 ba .....> >» ba 22.224 191 
1. Bon dem Zeitworte Imam ............ — 
2. Von dem deutſchen unperſoͤnlichen Zeit⸗ 
worte Es iſt ......... ......... 192 
H. Bon der Fuͤgung ber Hilfszeitwoͤrter +. +... 193 
I. Bon gemiffen kleinen Redensarten .......4 “194 
K. "Bon unabdnderlien Theilen ber Nede .... 196, 
& Mon der Kligung der Vorwoͤrter .... —* 
. Bon der Fuͤgung der Mebenmbrter... +. — 
Von der Fuͤgung der Zwiſchenwoͤrter .. 200 
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Die Namen Der Perſonen. 


>, — Agneza , jada. Agnes. 
Umbrofiuš Ambroxa,, Ambrus. 
Andreas, Andria , Andro, Andras, 
Unaftafia , Staxa, Anafttdfla. 
Antonius, Antun, Antolia, Tuno, Antal. 
Apolonia, Pola, ' Apoika. 
Unna, Anna, Annica, Annusha, Anna. 
Ugatka , Agica , Aga, Agatha. 
Auguſtinus, Auguftini Jago, Agofton, 
Baltbafar, Balto , Boidifžar. 
Barbara, Barica, Bara, Borbdla. | 
Baſilius, Vafilia, Vafo, Bafilus. : 
Bernardinus, Bernjo,, Bernjak , Bernardin, Bera 

nardinus. 
Benediktus, Beno, Benedik, Benedek. 
Bartholomđus, Bartol , Barisha, Baro, Bertalan, 
Blafiuš, Blax, Balds. , — 
Garf, Karlo, Kdroly. | | 
Catharina , Kata, Kaja, Katarina,  Katusha, Kata. 

ca, Katlia, Katitza. | 

aa. Caſpar, 


— Gasho, Gaſpar, — | 

Chriſtus, Kerft, Iukerft ). Kri/ztus. 
Sbriftian, Hrifto , Krif%tian. | 
Cunegundis, Kinga, Kunegunda. ' 
Goleta, Kola, “Koleta. | 
Gbriftophoruš, Kerfto, Kriftof. 

Coſmas, Kuzman, Kozma. 

Cyrillus, Chiro, Tayrillus. 

Gecilia, Ceca, Tretzilka, 

Demeter, Mitar, Dimitar, Dimitria, Demeter. 
Dionyſius, Dioniflia, Dienes, 

Dominicus Nediljko, Dominik , Domonkos. 
Dorothea, Dora, Dorica, Dorottya. 
Dintel, Kriftina , Krifztinka. 

Drenfalftigfeit , Trojftvo, Sz, Hdromsag. 
Elias, Ilia, Ilićs. 


Eliſabeth, Beta, Liza, Elizabeta , Erzsćba, drz je 


Engel, Angjeo, Angyal. 
Ephraim, Efrem, Jevrem, Efrem. 
Emericu$, Emerik, Imro, “Imrica, Imre, 
Serbinanb , Ferko , Ferdinando : Ferdinand. 
Franz, Frano, Ferent2. | 
Franziska, Franica » Frantzika. 

riderich, Miroslav, Friderik, 

[orian, Cvio, Florian. | s 
Gott, Bog, Iflen. | S 
Gabriel, Gabro, Gavro , Gavrilo, Gdbor. . 


Georg, Gjuragj, Gjuro , Gjuka, Gjurina, Jurje 5 


Juragj, Gydr 

Gerhard Salo Galle 

Gottfried, Bogomir, Gottfrid. 

Gregor, Gergur, Gerga , Gligoria , Glisho,, orgy: 

Gottlieb, Bogoslav , Goztlih, 

Giratian, Mi ko, Millovan, . Grafzida. | 
Beno: 


“ 


ok gr. 


Šenobeba, Veva, Genoftva. 

Hans, Ivsha, Janko , Iveta, Ivva, Janos. 

bdnšćjen, Ivica : Jancfo Jantsi. 

Hieronymus, Jerolim, Jerko, Jero, Hyeronimus. 

Johannes, Ivan, Jovo, Jovan, dvo. dnos. 

Sobanna, Ivanja, Ivica, Ivanica » Joka, Johdnke, 

Qafob, Jakov, Jakob , Jaksha, Jakab, 

Johannes Ebrifoft. , Ivan zlatouifti, Mrany aju — 

Joſeph, Joſip, Joffa, Jofo , Jozo ; Joko, Jolif, Jofe f 

Ladislaus, Lacko , Lafzi6. | | 

Ceonharb, Linardo, Lenard, 

forenz, Lovrinac, Lovro , Losho, Zorintz. | | 

fieferl, Lischen, Liſette, Betica, Lizika , Orz fike, | 

SRargaretha, pm Margarita, Margit. 

Markus, Marko, Madrk. 

Martinus, Martin, Marcſo, Mdrton. i Na 

Maria, Maria, Marica, Marra, Millica, Maria, 
Maris. 

Midael, Mihojlo, Miho, Miko, Mishko, Miat, 


Mihal. 
moves, Mofes, Mojfia , Mojo j Moyzes. 
Matališ, Boxo , Natalis. 
Nikolaus, Ritlas Niko, Nikola, Nikolaja, Ni- 
ralica. Mikl6s. 

Paulus, Pavo, Paval, Pavisha, Pavsha, Pal. 
Meter, Petar , Pero, Petrica , Persha , Ptter. 
Raphael, Rafo, Rafael. 
Roſel, Ruxa, Rdrfa. | 
Galomon, Solomun , Shamo $ Salamon.. 
Stephan , Stipan , Stipo , Stevan, Ifodn,. 
Stephel, Stipica, Pifa, 
Stanislaus, Stanko , Stojan , Stanifžlaus, — 
Suſanna, Suschen, JE Xuxa, Soja, Zfuja.. 
— Todor, Tesho , Todor, > 

a5 Beit, 


moi 
Beit, Vid, Vid. | 
SBeronifa, Verka, Veronika, 

Vincenz, Vihko, Vintze, 

Bital, Xivko, Vitalis. 

Urfula, Orka, Orfola. 

Wenzel, Vinceslav, Ventzel. | 
Zacharias, Zaharia, Zakaria, Žakarids, 


Benennung der Feſttaͤge. 


Weyhnacht, ober Chriſtag, Boxich, Karacson. 
Neues Jahr, Mlado litto, nova godina, Uj g/%- 
= tendč. | | 
Heil. breg Rdnige, Tri Kralja, Vodokerfije, Bogo- 

javljenje, Vizkerefzt. 


Der Tag des Heil. Fabian und Gebaftian, Fabia- 


novo, Sridozimci, Sz. Fabian ćs Sebeffyćn napja. 
Marić Lichtmeß, Svilo Marinje, Gyertya ſgentelö 
| Boldog afzfzony imnepe. . , | 
Das Felt des Heil. Joſeph, Joſipovo, S2. Jofef 
napja. | 
Marić Verkuͤndigung, Blagovift , IBlagoviftjenje , 
| Gyiimolts oltć Boldog a/zfzony' innepe. 
Oftern, Uskers, Hilsvet. | 
Himmeifahrt Ebrifti , Spafovo, Aldozd ssćtortok. 
Pfingften, Duhovi, Piinkosd. 
Fronleichnam, Brashancſevo, Ur napja. 
= Untoniuštag, Antunovo,, 52. Antal napja. 
Petrus-und Paulustag, Petrovo, Sz. Fiter, ćs 
Pal innepe. ko. ; 
Johannes des Taufers, Ivannje, Ivanovo, Kere/z- 
tel& Sz. Janos napja. 
Johannes von Nepomuck, Nepomucenovo, Nepo- 
mucenus S%. Janos napja. | 
' Mags 


-(7) = 


— Mandalinovo „Mandalinje, 87. Mag⸗- 
dolna* napja. 
ia Lovrinefevo, Lovrinje, S. Ičrintx | 


Bimmelfabrt Marić ; siTiko Gofpoinovo » Nipgy 
boldog af2 fzony?* innepe. 


. Stepbanštag, Stipanovo , Kraljevo, Sz. Ifivdn Ki= 


raly* innepe. 
Seburt Marid, malo Goſpoinovo, Kifš b6idog afže 


fžony innepe. 
Mmidaeltag, Mikoilovo, Miholinje, 54. Mihadly* 


napja. 
Lukastag, Lucfino , Sz. Zukdts napja. 
Simon und ARubaš ,. Simunovo, Simon ćs Jude 
napja. 
Miferheiligen , Svi fveti, Mind ene innepe. 
Martinstag, Martinje, Sz. Marton napja, 
Der Advent, Prishaftje ; <1dyent. 
Der heil. Abend, Badnjak, Kardrfon efive. 
Der Faſching, Poklade , Farfang. 
Die Aſchermittwoche, Cſiſta lida, Hamvaz6fterda, 
Die Faſten, Poft, Korizma, Nagy - Bojt.. 
Der ſchwarze Sonntag Gluha Ne dilja F Fexete⸗ 
væſarnap. 
Der Palmſonntag, Cvitna Nedilja, Viragzd va“ 
Der Ouatember, Kvatre, Kantor, ' 
Der Borabenb eines Seiligen, Nadvecferje , Inne- 
pe meg elozo efive. 


: s 


a4 Benen: ' 


mas) > 


Venennung der geiſtlichen Wurden. 


| Der Papſt, Statthalter Chriſti, Papa, Namiftnik 
Boxji, oder Iſukerſtov, Papa Jeſus Krifztusnak 
. Hklytartoja. 

Der bell. Bater, Sveti Otac, 51. Arya. 


=. Der bobe Prieſter, veliki Pop, oder Mifnik , pali: 


. ki Sveshtenik , Fopap. 
Der Kardinal, Stoxernik , Kardino, Kardinal , Kar- 
= dinalis. 

Der Patriarch, Patriarha , Patriark , Patriarka. 
Der —— Erzbiſchof, oder Primas, Pervoftol- 
Elsò Erfek, vagy Orfžag? Primafa. 

Der Srbifbof, Arcibiskup , Arhibiskup , Erfek. 

Der Biſchof, Biskup, Vladika, Pispok. | 

Der Vicarius Generalis:, ber Berivefer des Biſchofs, 
Namiſtnik biskupov, Ekfara, Pispok — 

#0 72 

Der Probſt, Nadftavnik, Prepoft, Prepoji. 

Der Domberr , Nadpop, Kanonik, Kanonok, 

Der Erzprieſter, Arkipop , Protopop, Esperes. 

Der Prieſter, Milnik, Sveshtenik , Pofvechenik , 
Pofvetnik , Pop , Aldoz6 Pap, 

Das. Prieſterthum Mifnishtvo, Sveshtenishtvo, Pop- 
ftvo , Popovftvo., Papsag. 

Der General eines Ordens, .Glavorednik , Reda 
Vladaoc, Nemeliy Baratfzerzetnek elo Jdroja. 

Der bt, Opat, Apatur. 


Der Provinzial, Derxavnik , Provincial, Provin« | 


oozialis. 

Der Moͤnchenſtand, Redovnishtvo , Fratarftvo, Ka- 
lugjerftvo, Szerzeti papsag. 

Der Quardian, Prior, Iguman, Igumanin, Gar- 
dian, Starishina, Glavar, 'Egy Klaftromnak 
dlojđroja, | * | Der 


Der Suhprior, Vicarius, Namiftnik, At elöjarò- 
nak helytartoja. 

Der Pfarrer, Xupnik, Staddenik , Parok ,, Plebd- 
nos. \ 

Der Saplan, Pomochnik, Kapellan, Kdpidn. | 

Der Prediger, Pripovidaoc , Predikatur , Predikator, 

Der Lehrer, Doftor, Profeſſor, Naucſitelj, ucli- 
telj, Tanito. 

Der feftor, Shtioc, Shtionik, Szerzetben .Ićv8 ta- 
nito. : 

Der Gottesgelehrte, Bogoslovac, Ifeni tudomđay. 

Der Philoſoph, Wenaße kr Mu- > 
droznanik, Vilagi boltsef5ćg. 

Der Beichtvater, Iſporidnik, Duhovnik, Gyonta- 
to atya. 

Der Safriftaner, Kuͤſter, Svetoftanik , Sakriftan , 
Szekrefiyćs: 

Der gda) Kalugjer, Fratar, Bardt. 

Die —— Opattica, Mpdrzak fejedelem df 

onya 

Die Monne, Kalugjerica, Duhvna , Apatza. 

Der Eremit, Samoxivac , Puftinjak, Remete, 

Der. Mefner, Zvonar; Harangozdo. 


Benennung Ber weltlichen Wuͤrden. 


Der Monarch, Samoderxac ,. Samovladaoc , Feje- - 
delem. 

Dre Monarchinn, Samovladalica, pomodsaika; 
Fejedelem afzfžony. . 

Der Kaifer, Car, Cellar, Tsafzar. 

Die Kaiſerinn, Carica, Ceffarica, TYa šfdmi. 

Der Kdnig, Kralj, Kiraly. | 

Die Koͤniginn, Kraljica, Kiralynć: “ 

| er 
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Da Fuͤrſt, Prinz, Vlaſtelin, Princip, F6 Hertzeg. 


Die Pringefinn, Vlaftelinica, Princezica, F6 Hertzegnć: 


Der — Erceg, Hertzeg. d 

Die Herzogitn, Erceginja, Hertzeg aſt fžony. | 

Der Churfuͤrſt, —* Vala —— 

Der Graf, Knez, Grof. | | 

Die Grdfinn,: Knezginja, Kneginja, Grofnć. 

Der Baron, Srepherr , Starofta, Barun , ofobni 
Plemenik, .Bdro. — | 

Der Edelmann, Plemich, Plemenik ; Nemes ember 

Der Ritter, Ravalier, Vitez, Nemes vitćz. : 

Der Rath, Vichnik, Tanars. m 

Der geheime Math, otajni Vićhnik, .Belsč tanatsos, 

< Der Gefandte, Poklifar, Poslanik, Elcfia, Kovež: 

Der Sekreter, Orajnik , Otajbenik, Titoknok. 

Der. General Feldmarſchal, veliki, ober pervi Voj- 
voda, nacfelni Pervovlaftnik, F6 Hadivezćr. 

Der General Lieutenant, Pervovlaftnik , Fo Hadi- 
vezćr helytartoja, ' | 

Der Major, Pervovlaftnik, oder Vojvoda nadpifni, 

| F6 zfirdzsa meſte. 

Der Obrift, Tifuchnik, Oberftar, Ezeres Kapi- 

zany. g. % 


Der Obriftlieutenant, namiftni Tiuchnik , Podtiſ- 


fuchnik, Ezeres kapitdny* helytartoja. 

Der Obriftvađhtmeifter, Nadftraxnik, Major, Fed 
= zfirazsa mefler. s | 
Der Dauptmann, Stotnik ,. Stotinik , Kapitan, Ka- 

itany. — : J 
Der Oberljeufenant, Podftotnik , ober Pridftotnik 
pervi, Felhadnagy. _ 2 = 
Der unterlieutenant, Podftotnik drugi, ober ma» 
nji, Aihadnagy. š 
De Offijier, Naredbenik , Hadirifkt, 
. | ' Der 


s 


REPE: 


Der Gabubrid Faͤhnrich — Zaftavnik , Stjexnik , 
Barjektar, z afqlo tartd. | 

Der Feldwebdel Wachtmeiſter, Sraxameshtar , Strax⸗ 
meshtar, Zfirdzsa meſter. 

Der Korporal Deſetnik, Kapral, Tizedes, 2' vogy 
Kapral. ., 

Der Granadier, Dugakapnik , —— Gra- 

natéros. | 

Der Gemeine, Profti, Kozkatona, | : 

Der Gufilier, Pishac , , Pishak, Gyalog — J 

Der Huſar, Reuter, Konjanik, Katana, Lovas kae | 
«tona, 

Der Rirgfier, Oklopnik, Vafas katona. 

Der Speerreufer, Kopjar ,. Cxidash, Dardas. | 

Der Buͤchſenmeiſter, Topclia, Pattyantis, 

Der Mienierer, mp. Fold alol dfo. 

Der Trommeljibidger, Bubnjar, Tambur, Dobos, 

Der Pfeifer, Sviracs, a, Sipos. 

Der Zimmermann, Dervodilja , Mj 
gjer, a, Hadi ats. 

Der Profoß, Uſtavnik, a, Hadi tomlotz tarto. 

Der Kundſchafter, Spion, Uhoda, e, Kćm. 

Der BDothe, poruk, a, Hir hordo. | 

Der Wegweiſer, Vod, a, Vodja, e, Kulauz, ka- 
lauz, a, Kalauft. 

Der Srepmillige, Svojevoljnik, povoljnik, a, Ma- : 
ga akaratbol itkozotbe meno katona. 

Der Srepdorift, Hadrapovac ,. vca, Szebad katona, 

Die Mat, Straxa; e, Zfirdzsa. 

Die Wachtſtube, Straxara , €, Zfirazsa ftoba. 

Die Schildwacht, Sraxanin, a, Zfrdzsdn dllo Ka | 
fona,. 

Ein Soldat von der Ouarniglon: ' Braniteljnik, a, 
efuvalac, lca od grada, Varat drač = 

€ 


J 


i ž # 


= šaka 


' a * 
ö—⏑ — —— % 
' , 
' 
! 


f , 


Benennungen 


der menſchlichen Theilen, und Eigenſchaften, 
von der Seele, od dushe, A lelekröl. 


Der Gedanke, miſao, sli, gondolat. 

— Hag, merznoft, i, pizma, e, gyillolsćg. 

— sora bol, Ili, , fajdalom. 

erftanb , dm: razum , a, ćrtelem. > 
— — Mille , volja, e a akarat. 

Die Begierbe , xelja, poxuda, e, nagy kvdnsde. “ 
— Erinnerung, (pomenutje, a, red emlčkezćs. 
— Erkenntniß, poznanje, a, efinćret. | 
— Furcht, ftrah, a, bojazljivoft, 1, ftlelem, 
— Liebe, ljubav, i, fkeretet, 

— Schande, fram, a „Aegyen, Nſemerem. 
— Sorge, briga, e, "Ftaroft, i i, gond. \ 


— Sorgfaltigfeit , pečfaloft » 1, naftojanje, a, 


fzorgalmatofšag. 
— Vernunft, razbor, razlog , a, 6%, elme. 
— Weisheit, mudroft 1, bolrsesia. 
— Wiſſenſchaft, znanje, a, tudomany. * 
Das Gedaͤchtniß, pamet, i, emltkezš elme. 
— Semith, ferdce, a, duh, a, € okofšag. 
— Wollen, hotjenje, a, akarat. 


Bon dem Leibe, od tjela, a? teſtröl. 


Der Urm, mishica, e, Žar. 

. — Ulugapfel, Augſtern, zenica, e, femftny. 
— Bađen, obraz, a, dbrdzat, 
— Bart, brada , €, frakdll. 
— Bauch, terbub, a, has. | 

Ne Da 


"s K1) «= 
De Daumen , palac, Ica, Žiivelyk. 
— Elibogen, lakar, kta, kivi 
— Singer, port, a, dj. 
— Fuß, noga, e, lab, 
—— Oaumen, nebo, a, iny. | | 
| — Šerudb, njuh, a, mirifanje a, fzaplds. 
— Gefdhmađ, okuffa , e, izles. 
— Hals , Vrat, A, nyak. i | J 
— Hintern, Steis, Arſch, rit, i, ſtraxnica, gu- 
zica, e, perkno , a, fegg, alfa. : 
— Kopf, bag Saupt , glava, e, fo. 
— Leib, tilo, tjelo, a, £eff. 
— Magen, xeludac, dca, gyomor.“ 
— Menſch, cfovik, a ember. 
— Mabel, puppak , pka, kčidok, ne 
— Mađen, shia, e, linja, lenja, e, nyak one 
— Magel, nokat ; kra, korom. 
— Nuđen, lepja, ah, pl. hdt. 
Schenkel, ftegno, a, dgyćk, tzomb. 
Schlaf, die Schlaͤfe, 'slipo * vakſgem. 
Schlund, gerkljan, a, nyeldekla.. 
Sdnurbatt, Knebelbart , berk, a, Mjuſt. 
Schweiß, poot, pot, a, znoj, a, veritek. 
Schoos, Schoß, krilo, * kebel. 
a Sinn, chutjenje, a, drzis. 
| — Speicheh, pljuvacska, e, slina, e, —* 
— Stockzahn, kutnjak, a, 'zdp fog. 
— Zob, fmert, i | 
— 9Birbel / Sdeitel , time, na , fomek teteje. 
— Bahn, zub, a, fog. 
Die Udfel, rame, na , odi. > | 
— — bie uͤchfen oder Deren, pazuho , «a, k6ny- 
ailya. 
— Uber, xilla, e, er. 
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Die Nugenbraumen , oberva, e, fžemčldak. 
— Prut, porti, ſih, pie mely, ſgugy. 

— Fauſt, peftnica, shakka, e, 6fxol. 

— Ferſche, peta, €; Jark. 

— Fußſohle, taban, a, talp. | 

— Salle, xucs, 1, epe. ' 
SGeibe Galle, xutenica, e, farga epe.. 
— Gurgel, L tad , a, torok. | | 
— Hano, ruka, e, xez. m 
— — lađe, dlam, i, tenyer. | | 

— — [infe, shuha, liva, e, bal kg. | 

— — redte, defnica, e, jobb kof. | 

— Kinnlade, koffitica, e, all sont, 

— Krdge, fvrab, a, ribe. | 
_— Keber, crigirica, plucha, e, tud. 


— Lefze Lippe, uſna, uſtnica, labezda, laloka, 


e, ajak. : 
— Mili, slezena, e, le. 

— Mafe, noos, nos, fa, orr. 

— Ribbe, Rippe, rebro, a, didal tsont. 
— Sdulter, pleche, eta, vali, u. 

_ — — — a, Jidal. 

— Spanne, pedalj, dlja, egy arafzt. 
— Stirn, —— a, kom oko i 
— Thraͤne, fuza, könyy . 
— Wade, lijſt, a, läb. ikra. | 
— Warze, bradavica, e, ſömöltso. 
— Zunge, jezik, a, nyelv. E 
Das Aug, oko, a, fžem. 

— Uugenlieb trepavica, €, fžem hćja. 
-— Bein, koott,, koft, i, font. 

— Bluf, kerv i, ver. 

— Fleiſch, mefo, a, Putt, i, huis. 

v- Štihlen, ticanje, 4, illetes. 


+ 


Da 


! 
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Das Gedaͤrm, criva, ah, pl. Bel. . 
— Gefuͤhl/ ticanje, a, illetds. | 
— Sehoöͤr, sluh, a, Aallas. m. m. 
— Gelenf, ober ein kleines Glied, cslanak , nka, 
tagotska. < | 
— Genie, zatilak, Ika, nyak. 
— BGeſicht, lice, a, orrza. 
— Slied, udo, a, 2ag. 
— Daar, vlas, a, kofa, e, hak 
— Herz, ferdce, a, sii, falv, ze 
— Doren, slushanje, a, hallus. | 
— Knie, kolino, koljeno, a, Zćrd. 
— Maul, ufta, ah, pl Raj. 
— Mafenfoćh, nosderva €; orr lik, orr lyuk , 
— Ofr, uho, a fil. sa 
— Riechen, njushenje, miriſanje, a, fzaglas. 
— Ruͤckgrat, tertica , kicfma, e, kdt gerintz. 
— Schienbein, gnjat, golin, a, fždr. | 
— Schmecken, Koſten, okushanje, a, Zzlelni. 
— Sehen, vid, a, vidjenje , a, litd 
— Thraͤnen, fuzenje, a, sžrds, 
— Zahnfleiſch, defna, e, iny. | 
== Zittern, trepet, a, derhtanje, a, rettegćs. | 


Beywoͤrter, pritavne ricfi, s6/da/ek. nevek. 


a 


| Achtſam, obziran , rni., a, 0, figyelmetes, vigydzo. | 


Adelich, plemenit, a, o, blagorodni, a, o, nemes 
jeles, i J "e 


Allein, ſam, a, o, egyeddl. 


Alt, ſtar, ſid, i, a, 6, sjed, vin, öreg. 
Angenehm, ugodan, dni, a, o, kedves. 
mp, ugledan, dni, a, o, uzorit, a, 0, 
Jebes. . a fi 7 
Arbeitſam, radljiv, a, 9, mankđds. | 


Arm, ubog,i,a,o0, egeny. — 
Barfuß, bos, po ja o, mezćt lab. 
Barmherzig, milloferdan, dni, a, o, irgalmas ke- 
gyelmes. | a oso 
Bartig, bradat, i, ay/e, fžakallos. s. dod 
Befleckt, ockvernjen, i, a, o, fžennyes, motskos2 > 
Beredt, razgovetan, tni, a, o, čkefen ROLU. 
Bereit, pripravni, a, o, gotov, ija, 0, kć/z. 
Bitter, gorak, rki, a, o, ksferil. | 
Blag, blid, bljed, i, a, o, 4kalavany. 
Bleich, ždem. . 
Blind, slip, sljep, i, a, o, vak. | 
Blond, xut, i, a, o, xuchkaft, i, a, o, fzoke. 
Blog, goo, gol, i,a, o, mezćtelen. —— 
| Boͤß, zao, zli, a, 0, 70%, gonof. ' 
Bram, merk, i, a, vran, 1,a,0) barna. 
Dankbar, haran, rni, a, 0, hdlaado. 
Demiithig, ponizan, zni, a, 0, aldzatos. Kk 
Dig, krupan, pni, a, 0, vaſtag. — 
Dunkelbraun, zagafit, i, 2,0, bardt fzćn. 
Duͤrr, fuh,i,a, 0, zdra2. | | 
Durftig, xedan , dni, a, 0, ftomjuhoza. 
Ehrbar, cfaftni, a, o, betsuletss. 
Ehrlich, poshten, 1, 2,0, tifxtefšćges. 
Einfaͤltig, priproft, 1, a, 0, egyũgyũ. J 
Elend, ſiromah, bidan, dni, a, 0, Zegeny. i 
Enmſig, pomnjiv; 1y 2, 0, fzorgalmatos. s 
Erfte, pervi, a,0, elso. | | 
Faul, lin, ljen, i, a, 0, ref ; | 
Keift, fett, debeo, li, a, 0, zsiros, kover. | 
Folgſam, poslushan, shni, a, o, engedelmes. 
Fremd, tugl, 1, a, €, idegen nemzetbol. 
Greubig, radoftan, fini, a, 0, driilo. ' 
Bršblić, luftig, veſeo, eli, a, 0, Grvendetes, Vig. | 
| Fromm, 


J 
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Fromm, poboxan, xni, a, o, ifenes, jdmbor. 
Bang, cio, ili,a, o, cfitav,i,a, 0, eget. 
Sarftig, ruxan, xni, a, 0, rut. 
Šeiftlih, duhovan, vni, a, o, lelket illetö. 
Gelehrt, naucfan, cfni, a, o, tudos. 
Gerecht, pravedan, dni, a, 0, igaz. 
Gefcheib, pametan, tni, a, 0, efZes.. 
Geſund, zdrav, 1, a, 0, egefzseges. | 
Gtadlićh , frechan, chni, a, o, boldog, fžerentsćs: 
Gnaͤdig, milloftiv, i, a, o , kegyelmes. 
Graufam , nemio,illi, a, o, kegyetlen. 
Grob, nui dni,a, 0, embertelen, 
Breg, velik, i, a, 0, nagy. , 
Haaricht, vlafaft, i, a, o, fzčras. s 
Hart, tverd, i,a, o, kemćny. : | 
Heilig fvet 3 1; a, 0, fzent. 
Hoch, vifok,1,a,0, mapor. | 
Hoͤflich, dvoran, rni, a, o, embersćges. 
Svlofelig, blag, mio, milli, a, o, kellemetes. 
Durtig , berz, a, o, okretan, tni, à, o, fčrćny. 
Sung, mlad, i, a, o, iffu. | | 
Re, mion, i, a, o, meréſq, bdror. 
Keuſch, cit, i, a, 0, tifžra. 
Klein, mallen, i,a, o, kitsćny , kif3, ooo 
Kraͤftig, kripak, pki, a, 0, erđs. | 
Kranf , nemochan , chni, a, o, Beteg, 
Kraus, kudrav, i, a, o, fodor, 
fohm, rom, i,a,0, sdnta, Z 
Lieblich, ljubezljiv, i, a, o, prijatan, tni, a, 0, 
kellermetes. | : 
Mager, mershav, i, 4, 0, ofztdvećr, . 
Midbe, umoran, rni, a, o, firadt. 
Nachlaͤßig, nemariv, i, a, o; ref, henyćlš, 
Nacket, gov, gol, i, a, o, mezetelen, | 
. | b | Michtig, 


Nichtig, tasht, i, 2,0, — valo. 
Mieprig , nizak , zki, a, O, alatson. 


Matt, gladak, dki, a,o,plishiv,i, a, o , fima, 


Rauch, runjav, i,a, o, borzas. 

Rauh, oshtar, shtri, a, o, darabos. 

Roth, cerljen , i,a,o0, vdrds , piros. 
Ruchlos, opak,i,a,o, ifentelen, 
Sanftmuͤthig, krotak, iki, a, 0, fželed. 

Satt, dit, ti,a, 0, 'eltgedett, elćgittetett, 
Sauber, fnaxan, xni, a,0, fifzta, tstnos. 
Scharf, krut, i, a, o, dlas, 

Schlau, lukav >i,a, o, Aamis, dlaok , tsalard, 
Schnell, berz, a, 0, gyors, fartny. 

Schoͤn, lip, lep, ljep „i, a, o, Iep, dies. 
Schwarz, cern, i, 2, 0, Ffete. 
Selig, blaxen, a, o, böldog. 

Stark, jak, i, a, o, erös. 

Stolz, ohol, i, o, kevćly. 

Gtum, nim, njem, i, a, 0, nema. 

Tapfer, hrabren „i, a, o , junacski, a, o, Bator. 
Taub, gluh, i,a,o, 'siiket, 

Thoͤricht, lud, 1, u o, /zetlen. 

Soll, bifan, bjefan "fi, a, o, dihos. 

Sdg, lin, a, o, ref. 

Zugendhaft , kripoftan;, fini, a, 0, jambor. 


Zeitwoͤrter, riecfi, igćk. 


Arbeiten, raditi, radim, dolgozni. 
VUufmugen, prikoriti , korim, fžemre hanyni. 
Ausziehen, fvlacfiti, efim, meg fofžtani. 
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sBarbieren, briati, em , bricfiti, clim , Že Beretvalni, 


Bauen, graditi, dim , ćpiteni. 
Befehlen, zapoviditi dim , parantsolni. 
Befriedigen, umiriti, rim, oekćitetni, 


Begeh⸗ 
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Begehren, iskati, ishtem , pitati, kćrnt. 

Bejahen, pojeftiti , ſtim, “bizomyitani | 

Beidten, ifpoviditife damfe , gyonni. 

Bekennen, poznati, ajem, meg vallanni, 

Beleidigen, uvriditi, djujem , meg. bdntani, kara. 
gitani, 

Bereichern, obogattiti, tim, meg gazdagitani. 

Beſcheeren, darovati, rujem, ajdndekozni. 

Bethen, moliti, im, imddkozni. 

Betrachten, promishljavati , vam , gondolkodni, | 

Betriegen, privarriti, rim, meg 'tsalni. 

Betteln, profiti, im, kdldulni. 

Bemirthen , goftiti » im, čć fogadni. 

Binden, vezati, xem, kčtni. 

Blicken, zritti, zazirati, ram , zićzegetni. 

Brechen, kershiti, im , 'lomiti , im, forni. 

Bringen, nolfiti, im, donefti, 'kozni. — 

Danken, zafaliti, ljujem,, blagodariti, rim, sneg 
kofzonni. 

Demfithigen, poniziti zujem, meg aldzni, 

Denfen, misliti, im, " gondolni, 

Dolmetſchen, tomacfiti , im, magyardzni. . 

Drohen, prititi, tim, fenyegetni. 

Dulden, terpiti, im, fženvedni. 

Durften, xedjati, djam, opera 

Eilen, hititi, im, fietni. 

Empfeblen, priporuckiti, cfujem ,  dirsćrni, 

Erinneren, pomenuti, nem , emlćteni. 

Ermdgen, promisliti, im , velamit gondolattal meg 
fontolni. 

Erwiedern, vratiti, tim, viftfža adni, > 

Effen, jefti, dem, jifti, enni. 

— , poftiti, im, böjtòlni. 

Šcgen, cfiftiti, tim , tifžtitani. 


ka Go 


kaj 


Fiſchen, ribbariti , rim, Aaldfani. 
Flechten, plefti, tem , fonni. 
Šlifen, kerpati, pam, foldozni, 


FFolgen, sliditi , sljediri, im , kovetni. 


Fragen, pitati, tam, kćrdezni. 

Frieren, zebfti,' bem, fazni. N 

Frohlocken, radovatife, dujemfe, vigadozni. 

Šuplen, churiti, tim, ćrzeni. —— NE 

Fuͤrchten, bojatife, jimfe, felni.. o 

Gedniben, terpiti, pim, meg fženvedni valakit. 

Gehen, itti, idem, jdrni. — | 

Geifern, slinniti, nim, nydlazni. | 

Geigen, guditi, dim, hegediilni. 

Geniefen , uxivati, vam, valamivel elni. 

Gewoͤhnen, obiknuti, knem , meg fžokni. 

Gruͤßen, pozdraviti, vljam, koffonteni. 

Haben, imati, am, valamivel birni. 

Sacken, fichi, sjechi, ficfem, vdgnj. 

Halten, derxati, xim, tartani. 

Handeln, tergovati, gujem, Kereskedni, 

Haſſen, merziti, zm, gyiloini, 

Senfen , vishati, am , aggatni. 

Deren, millovati, lujem, fžeretni. 

Hoffen, uffatife , amfe, remenyleni, 

Soͤren, slushati, am, hallani 

Sungern, gladovati, dujem, ćhezni, 

Huſten, kashljati, ljem, kohogni. 

Jagen, i nim, kergetni. 

Grren, bluditi, dim , zevelyegni. | 

Quđen, ferbiti, bim, viſgkedni. + 

Faͤmpfen, hervatife, vamfe, boritife, rimfe, har» 
tzolni, birkozni. 5 | 

Kaufen, kupiti, pujem, vasdrlani, 

Kennen, znati, znam, efnernš. 


Klei⸗ 


- 


(21) a 


Kleiden, oditi, odivati, vam, rukazni. 
Klopfen, kucati, cam, kotzogni. | 
Klügeln, mudrovati, drujem, efZeskedni. 
Kneifen, shtipati, am, zfipni. > 

Knien, klecfati, cſim, derden allani. 
Kommen ; dojti, dohodim , meg jonni, 
Rragen, cfeshati, shem, vakarni. 
Kriegen, vojevati, jujem , vraskodni. 


Kronen, kruniti, nim, korondzni. 


Kutzeln, skakljiti, kljem, sriklandozni. 
Lachen, fmihatife, fmihemfe , nevetni. 
£drmen, bucfiti, clim; zenebondzni. 
Leben , xiviti, im, ćini. 
feđfen, lizati, xem , nyalni. 
Keihen , uzajmiti, mim, kolrsonozni. 
Lieben, ljubiti, bim , fzeretni,. | 
Liegen , lexati, lechi, xim, fekinni. 
£oben, faliti, im, hvaliti, dirsćrni. 
Kođen, vabiti, im, mamiti, im, d/nitani. 
Machen, cfiniti, im, zfindlni. 
Mabnen, opomenuti, nujem , meginteni, 
Merfen, pamtiti , im , biljexiti, im, bellegegni. 
Meynen, mniti, mnim, velekedni. | 
Muͤſſen, morati, am, kćntelen lenni. 
MNagen, grifti, zem, glodati, djem, ragni. 
Naͤhen, shiti, iem, varni. i 
Naͤhren, hraniti, im, fdplalni. 
Mehmen, uzeti, uzimam , elvenni. 
Neiden, zaviditi, dim, zrigyleni, 
Mien, migati, gam, fzemmel pillantani, 
Noͤthigen, ſilliti, im, kćnfžertteni, 
Oeffnen, otvoriti, rim , felnyitni. 
Pfeifen, fvirati, am, futyiilni. 
Dlappern , tlapiti, im, #satsagni, u 

| b 3 Pran⸗ 
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Prangen, dicſitiſe, eſimſe, oholitiſe, dissekedni, 
Predigen, pripovidati, am, Iften igćjit hirdeni. 
Preiſen, slaviti, vim, ditserni. 

Prophezeihen, prorokovati, kujem, jovendolni. 
Prufen, kushati, am, prdbdra venni. 

Prugeln, bitti, jem, bottal verni. 

Quaͤlen, mucfiti , cfim, kinozni. 

Raͤchen fi), ofvetitife , tjujemfe , bofzfzie venni. 
Meden, govoriti, im, besjediti, dim, befZdlleni. 
Reifen; putovati, tujem, itazni. > 

Richten, fuditi, dim, itelni. | 

Riechen, njushiti, im, vonjati, njam , fzagolni. 
Ruhen, pocfivati, vam , zyugodni. | 
Ruͤſten fi), oruxatife , xamfe , fegyvert venni, 
Sagen, rechi, rejti, recdfem, mondani, 
Saͤgen, piliti', im, fiirefzeln. 

Salzen, foliti , im, fOzni. 

Saͤttigen, nalfittiti , tim, valakit meg elćgiteni. 


Saufen , pianefovati , cfujem, lokati, cfem, ;fžogalni« 


Saugen, fifati, am, fžopni. | : 
Saͤugen, doiti, im, ffoptatni. 

Schaͤmen, fich, ſtiditiſe, imfe, fzegyenleni. 
Schauen, gledati, am, nćdzni. 

Scheeren, ftrichi , xem , nyirni. 
Schenken, pokloniti ,. im, ajandskozni. 
Schlafen, fpavati, van, alunni. 

Schmieren, mazati, xem , kenni. > 
Schnarchen, hercfiti, cfem , kortyogni. 
Schreiben, pifati, shem , Žrni. 

Schreyen, vikati, cfem, kialtani. | 
Schweigen, shutiti, im, mucfati , Aalgatni. 
Schwimmen, plivati, vam, ufzni, | 
Edmigen, znoitife, imfe, potitife, izzadni. 


Gin» 


Sehen, viditi, im, dini, 


_ (83) — 

Šingen, pivati, vam, ćnekleni. 

Gorgen, brinutife, nemfe, busulai. 

Spagieren, shetatife, chemfe , fetalni. A 

Speifen, blagovati, gujem, enni. , J 

Speyen, pljuvati, ljujem , pokni. 

Spielen, igratife, amfe, jatzani. 

Spinnen, prefti, predem , fonmi. 

Spotten, — amſoe, tsaufolòdni. 

Springen, skakati, skacfem , ugrdini. > 

Stehen , ftajati, ftojim , dilani. . | 

Steigen, penjatife, njemfe, uzichi , felfelć menni. > 

Sterben, umriti, umrem, priminuti, nem, meg 

Stricken, pleftij tem , kčtni. 

Gtubiren, ucfitife, cfimfe, tanulni. 

Suündigen, grishiti, greshiti, im, ydrkezni. 

Tanzen, igrati, am, tancati, am , santzolni. 

Taumeln, teturati, ram, zdntorogni,. 

Theilen, diliti , im, djeliti, ofztani. 

Thraͤnen, fuziti, im, firni. 

Thun, cliniti, tvoriti, im, zfindlni valamit. 

Zragen, nofiti, im, Aordozni. 

Trauren, tugovati , gujem, gya/zolni. 

Traumen, :fnitti, fnim , fnjeti, almodni. 

Šrinfen, piti, jem , inni. | 

Troͤſten, tishiti, im, vigafžtalni. 

Berbleiden, probliditi, dim, kalavanyodni. 

Verdrußen, dodiati, jem, nekeztelni, 

Vergeſſen, zaboraviti, im , zabitti, elfelejteni. | 

Berlieren, izgubiti, im, elvefšteni. 

Berneinen, zanikati, kam ,, ve/ekeđni. 

Verſchulden, skriviti, vim , vćženi. 

Bergeihen ,' oproftiti, ftjavam, im, zneg engedni. 

Vollziehen, izvershiti, shujem, vegbe yinni. | 
ob Foll⸗ 
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Vollfullen, napunniti, im, zellyesiteni, | 
Wachen, bditi, jem, dbreden lenni. 
Wachſen, raftiti , ftem , rafti, nonnt. 
Waſchen, prati, perem , mosni. 
Weben, tkati, tkam , fronni. 

Wecken, buditi, im, ebrefzteni, 
Weihen fvetiti, im, gentelnii. | 
Wiegen, ljuljati, am , zibati , ingatni. 
Willkommen, dobrodochi hodim , Joljčnni. 
YBinfen, namignuti, em, fžemmel inteni, 
Wiſſen, znati, znam, tudni. 

Witzigen, oshtroumiti , im, okoskodni. 
Wuͤnſchen, xeliti, im, 6hajtani, 

Wuͤrgen, daviti, vim, fojtani, 

Zahlen, platiti, tim, fietni. 

Zaubern, cfarati, vracfati, am, babonazni. 
Zaͤumen, uzdati, am, kantdrezni, 

Zaͤunen, oplottiti , im, oplitati, am, soyćnt rdkni 
Zeigen, kazati, ukazati , xem, zmitatni. 

Zeugen, fvidocfiti „im, bizonysdgot tenni. 

Bielen, nishaniti, im, tzdlozni. 

Zoͤrnen, zoͤrnen fi, ferditife , imfe, haragudni. 
Zweifeln, dvojiti, im, dvoumiti, im , kćteikedni. 
Zwicken, shtinuti, em, shtipati , am, efipni, 

o >>? eg nA — —— 











Mon dem Daušgeratbe, od pokuchftva, 
a hazi efzkofzokrol. 
Der — greda, e, gerenda. 
— Beſem, metla , e, feprii. 
— Boden, tavan, a, padimentom, padlas. 
— Bohrer, fverdao , dla , filro, | 
Der 
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Der Brunnen, ſtudenac, nca, bunar, a, ke, 


— Eiszacken, ledenica, e, mofur, a, jegt/ap. 


— Srudtboben, xitnica, e, hambar, a, gabonds- 
— Sammer, malj,a, cfekics, a, kalapats. 

— of, dvor, a, udvar. > < 

— Kalk, vapno, a, krecs, a, meſg. 

— Kamm, cfeshalj, shlja, fiisii. > 

— Kaften, ormar, a, almdriom. 

— Korb, kosh, a, koshar, a, kosdr, 

— — bon Rinden, kuzol, a, | 

— Krug, bukara, e, vercs, a, korsd. | 

— Leuchter, fvichnjak, cfirak , a, gyertyatartd. 
— Loͤffel, xlica, e, kashika, e, kalan. | 
— Magel, klin, a, cfavao, vla, ækſer, a, fzeg. 
— Ofeh, pech, 1, kernentze. | | 
— Ofenfadel, petnjak , a, kalyha,, | 
— Rauchfang, dimnjak, a, ocxak, a, kirtč. 
— Riegel, zapor, a, kljucfanica, ajt6 rekef%. 


N 


— Saͤge, pila, e, filrćfi. 


— Sdimmel, podnoxje, a, podnexica, e, ſu- 


znoly. I =. 
— Scheere, shkare, ah, makaze , ah, noxnice, 
= ah, oll6. | “e 
— Scheide, kore, ah, korice, ah, hilvely. 
— Sdeune, hambar, a, žsiir, pajta. s 


— Schluͤßel, kljucs, a, kulrs, 


— Sitz, lidilfo, sjedaliſhte, a, lils nely. 

— Staffel, poſtupaj, a, skalin, a, garddits, | 

— tall, lijv, a, shtalla, e, iftalid. | | 

— tubi, ftolac, Ica, ſtolica, e, /zćk, pad. 

— Teller, bladanj, dnja, tanjur, a, zdnyćr, 

— Thuͤrangel, ftoxer, a, vez, a, ajt6 fark. 

— Tiſch, ftol, la, terpeza, e, afžtal, | 
| za ko a Der 
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Der Vorhang, an bem Fenſter, zaftornica , e, ſte- 
perlat. J | 
LL an dem Bette, zaftor, a, dgy fuperide. 
— Winckel, kut, a, bucxak, a, fzegelet. s 
Die Deđe, pokrov, a, pokrovac, vca, takaro , 
fedeil. | 
— — geflodtene bon Binfen, afura, e, gyć- | 
kćny. | | g 
— Gabel, villice, ah, villa. _ | | 
— Dađe', fikira, sjekira, e, balta. 
— Kammer, klit, a, kuchar, a, komora, e, 
 kamara. u 2 
— Kiſte, sklopnica , e, shkrinja, e, fanduk ,“ 
a, lada. | i 
— Lampe, fvičhalnica , e, /dmpas. 
- cLichcputze, ufekalo, a, kappanto; 
— Mauer, zid, a, ko fel, 
— Putzſcheere, f. Lichtputze. 
— Galjmefte, folnica, e, fotarto, 
— Schalle, zdilica, e, zsćfže. m 
— Schnalle, Klinfe, skakavica, e, kljucfanica, | 
e, kapots. FJ F J 
— Stube, ſobba, e, fzoba. 
— Thuͤr, “vrata , ah, 4)t0. | | BB 
— Ehiupfoften, ftup vratni, podboj , a, ajtofei. | 
— Thuͤrſchwelle, prag, a, kufzob. : 
— Wand, ftina, e, duvar, a, fal, 
— Dange, klishre, ah , vas fogo. | 
Dag Bert, krevet ,-a, poftelja, e, odar, dra, #gy. 
— Senfter, prozor, a, pencxer , a, oblak. > 
— — — oblok, a, ablak. 
— Glas, casha, kupica, e, pokar , üveg. 
— Daus, kućha, e, dom, M hdz. ki 
| E. Das 
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Das [einene Sud), Leintuch, ponjava, e, gydlts- 


lepedš. 
— Licht, fvicha, e, fvitloft, i, gyertya. 
— Meffer, nox, a, kćs. ko ki 
— Salz, Po, fol, i, f8. 
— Schlafzimmer, loxnica, e, halo froba. 
— Tiſchtuch, ftolnjak , a, terpeznjak, a, abroft. 
— Zimmer, ftan, kram, a, fzoba. | 


(e e o E 


Von der Kuͤche, od kuhinje, 
| a' konyharol, 


Der Bottich, cfabar, bra, tsobčr, puttony. 
— Brand, ugarak, rka, meg oltott iifžog. 
— Bratfpie$, raranj, nja, nydrs. 
— Deđel, poklopac, pca, crip, a, sserćp fedći. 
— Drenfuf, tronoxje, a, tronoxac., xca, facxak, 
a, harom labu vas. | 
— Banmliffel, pinnjacfa, e, kaldn. : 
— Feuerbock, jarac, rca, na ognjishtu, mydrs bak. 
— Feuerhacken, oxeg, a, vatralj, a, žiiz vono, 
— Herd, ognjishte, a, rilzhely. 
— Keſſel, kotao, tla, vas fuzek. 
— — zun Auskuchen, arania, e, 
— Kraͤtzer, Kratzeiſen, oftrugacs;, a, tekenč ya» 
karo: | Ba | | 
— Kuchen, Cicvara, e, lepeney. 
— Küͤchenloͤffel, varenjacfa, e, varnjacfa, fiš 
kalan. s | 
— Miftpla$, Miſthaufe, fmetlishte , a, ganejrakds, 
— Mdrfel, MŠrfer, moxar, moxdar, a, havan, 


mosgdr. 
Der 
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Der Ofenwiſch, Ofenwiſcher, omelo, a, pemete« i; 
— Roſt, roshtilj, a, pekne 4, rofiely. 
— Schieber, Ofenſchaufel, lopar, a, kementze Ia- 
x: mm spe mer) X: 
— Seiher, Seihgefdf, cidilo , cjedilo, a, ſürö. m, 
— Spuͤhlig, Spuͤhlicht, opirina, e, pomie, ah, “u, 


= 
= ga 


moslek. *n, 
— Stoͤßel, Stdfer, tucanj, cnja, f0r8. m, 
— Topf, lonac, nca, fazek. ' J 


Die Aſche, pepeo , pela, hamu. Nm 
— Fanne, profulja, e, tava, e, vasferpenyo. — *:, 
— Feuerſchaufel, masha, e, sheshulja, €, ŽU m: 


lapat. : | i | wiid 
— Goſſe, Trog, nachve, ah, Zekeno. i 
— Sanomikle » Xervanj, vnja, kćzi malom. m 
— Kohle, ugljen, a, fzćn. | tri 
— — gliibenbe, xeravica, e, eleven fzćn. | dm 
— Rie, ogertalo, gernjalo, a, ffćn vons. 6 
— Ride, Kuchel, kuhinja, e, konyha. in, 


— Kudenbebienter, fudar, a, — ſcvolga. 
— Kuchenſchuͤrze, pregacſa kuharska, e, konyha 

xöt. 
— Kuchenſpruͤtze, shtercalka , e, honyha fetskend. 
— Rauchfanne, grafta, e, fufiolni valo ferpenye. DI 


— Gpeife, brashno, jilo, jitje, a, ćrek. Mi 
— Zonne, kabao, bla, nagyob vizedćny. ia 
— Banige, klishre, ah, sizfogo. | ka 
Das Feuer; oganj , gnja, vatra, e, tũg.. h, 
— Rudengerdth , pokuhinftvo , a, konyha 6fZkofK. i, 
— Kuͤchengeſchier, fudje , a, konyha edćny. u 
— Ofenloć), zjalo, a, a* kemenize fzdja. J 
— Küuͤchengewaͤchs, zelje, a, zdidsćg. ' (m 
— Kuüchenmagd, sluxavka, sluxkinja,.€, konyla 
olgalo. | | 


Das 


| (29) — 
Das Gieb, fito, a, frita, | 
Zeitwoͤrter, riecfi, igćk. | 
Abfaͤumen, opinniti, nujem, e hiſſt lehabozni, 


Abrupfen, perutati, am, kopafztani. 


Anrichten, kladfti, kladiti, dim, az etelt feladnie 
Unfpiefen, nataknuti, nem, nyarfra hizni. 
Aufſetzen, nametnuti, mechem , feladni. 

Braten, pechi, cfem j sitni. | 

Brennen, goriti, rim, ćgni. 

— febr, plantiti, im, langgal ćgni. 

Einbrennen, zaclinjati, am, rantafi tenni. 

Geuer maden, loxiti, im, vatru , tizet.rakni, 
— ein wenig, fpiriti, im, &if3 tuzer rakni, 
— ſchlagen, kreffati , shem , tübet ütni. 

— einſchieren, zapretati, prechem , a? tiiget be- 


takarni* 
— loͤſchen, gafiti, im, ternuti, nem, a' zizet 
oltani. 


Kehren, mefti, metem , fepreni. 


Knoͤten, mifiti, im, daga/ztant. | 
Kochen, kuhati, am, variti, im, f6zni, . 
Koften , okuliti , okushati, avam, 4z/elni, 
Dfeffern, papriti, im, čorfozni. 
Galjen, folii, im, fozni, 


: Gieden, vritti, vrim, forrazni. 


A 


UWiSergehen, ftarE fieden , kipiti , im, i fut a? jeva: 


Waſchen, prati, perem, mofni. 
Weg ziehen, Z. B. den Topf vom Feuer, odma. 


knuti, nem, ' tiiztol a fazćkat el tdvozni. - 


Zuſetzen, ben Todf ꝛc. priftaviti, avljam , a' fazčkat 


—— — — 


A tixhoz raxni. 


a | Von 





Von dem Garten, od vertla, a" kersriih. 


Der Umpfer, kieljak, a, foska. 
- Upfel, jabuka, e, alma. 


— Aupfelbaum, jabuka, e, jabukovo dervo, a, ' 


. almafa, 


. 


— Aepfelgarten, jabueſnik, a, jabucfnjak, slade 


kert. | | 
— Aſt, grana, e, 4g. | 
— Baum , dub , ftablo, a, zoldfa. 


— Birnbaum , krushka, e, krushkovo ftablo, a, 


kortveifa. 


— Buchsbaum, shimshir, a, krufpdny, vagy tćli z0ld. > 


— Geigengarten, fmokvenik, a, figekert. 
— Garten, vertao, tla, bashcfa, e, kert. 
— Gdrtner, vertlar, bashcfovan , a, kerte/z. > 
— Hohler, baza, e, bazovina,'e , bodzafa. 


— — fdmarzer, wilder, abdovina, €, .fekete ' 


vagy vadbodza- | 
— SHolzapfel , divjakinja, e, vadalma. 

— Kirſchenbaum, crishnja, e, tserefžnyefa. 
— Klotz, panj, a, teke. na 
— Knoblauch, cfeshnjak , a, bjeli luk, foghayma. 
— Kohl, frasht, a, vrasht, kelkapofšta. 
— KRornelbaum, drin, a, drinjak, njka, fom. 

— Kuͤrbis, tikva, €, tok, 

— — laͤnglicher, jurgeta, e, hofz [zas tok. 

— Maulbeerbaum , dud , a, federfa. 

— Pfirſichbaum, briskva, €, baratzkfa. 


— Fettich, Rettig, rotkva, rodokva, €, povert- | 


nica, e, retek. 
— Rosmarin, ruxmarin , a, rozmaring. 
| Der 
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: Der Salat, lochika, e, falata, e, falata, 
— Schwamm, gljiva, e, gomba. 
— Spanifeher Hohler, jorgovan, a, Jpanyol bodza. 
— Steg, prilaz, a, gyalog,, vagy keskeny hid. 
— Steig, Fußſteig, flaza, e, gyolog ut. ž 
— Beg, put, a, cefta, e, ur, m. 
— Wermuth, pelin, a; dirom. 
— Zaun, ploot, plot, ta, sovćny. 
— Zweig, shibica, e, fiatal adgatska. 
— Zwiebel, luk, a, luk cerljeni, voroshagyma, 
Die Artiſchocke, fikavica, ofer Pitomi , artitsoka. 
— Birn, krushka, hrushka , e, kortyely. 
— Bohne, grah, a, dab. | 
— Erbſe, grashak , shka, borsò. 
— Šafeole, pafTulj, a, Žab. 
— Feige, fmokva, e, fige. : 
| — Bartenmauer, ograda, e, g? kert fal. 
X Ourfe, kraftavac, vca, uborka. 
— Haſelnuß, lishnjak , a, mogyoro, 
— Haſelnußſtaude, liska, ljeska, e, mogyorofa. | 
— — ein Gebuͤſch davon, liskovina, e, mogyo- 
ro fa bertze. np | 
— Kaftanien, keften, a, koftanja, e, gefžtenye. | 
— —- Wald, keftenik, a, vad geflenye. 
7— Kirſche, creshnja, erishnja, trishnja, e, zse- 


—— E m | : 
— Koblribe, Kohlrabi, killavi kupus, kalarabi. 
| — Kornelle, drinjina, drjenjina, e, fo. 
| — — daš Holz Dabon, drinovina, e, dernovi- 
na, e, fomfa, | | 
— -— det Ort, drinovishte, a, fomfa bereg, 
— Kreſſe, ren, a, forma. | 
— finje, focfivo , a, focfivica, e, čentse. 
— Melone, ABaffermelone, lubenica, e, gorog 
dinye. | F Die' 
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Die Melone, Zuckermelone, dinja, e, ſurga dinye- 
— Nelke, Das Naͤgelchen, karanfio , la, fžegfui. 
— Nuß, orah, 4, dio. , 5 

— — das Holz, orahovina ,.e, diofa. | 

— -— ber Ort, orashje, a, di0s., 

— Peterfilge, pershin, a, petrezelem. a 
— kad Pfirſchiche, briskva, braskva, €, ba- 
: ratzk. | . Ž 
— SPilanje , rafada, e, alanta, 

— Ouitte, tunja, e, Birs alma. 
— aute, rutica, e, rufafii. 

— Mofe, ruxica, €, FOzs4a. 

— Saubohne, bob, ba, difžnobab. 

— Weichſel, vishnja, e, megy» | 

— Wurzel, koren, korin, a, gyiiker. 

— Zwetſche, Zwetſchke, shljiva, e, ſcailva. 

— “— ber Baum , shljiva, € , filvafa. 

— — ift er mdnnlid, shljivac, vca, frilvafa. 
_. — ber Garten, shljivik, a, fzilvas. 

—— baš Holz, shljivovina, e, fzilvafa.. 
Das Apfelholz, jabukovina, e, almafa. . 

— Birnenholz , krushkovina, e, kortvelfa. 

— Gartenbeet, lia, e, slog, a, Kertagy. 

— Gartengewaͤchs, povertlina, e, zoldsćg. 

— Kraut, kupus, a, kapoftta. | 

— Laub, lijt, a, devet, “ 

— Beilben ,.ljubica, e, Ibolya. 

_ — einfadje6, febicfna, e, kozansćges. 
—— — boppeltes, kitnjaſta, e, duplus. 

— — gelbes, miſiria, €, xuta ljubica, e, sdrga 
Der — Sarten , ljubicfnik , a, ikolyakert. 


———— = 
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Mon dem Gartengeraͤthe, od vertlarskoga 
' orudja, 2' kerti efžkof%okrol. 








Der Einſatz, rov, a, teli goldsegre valò pintze. > 

— eden, Harken, grablje, ah, gereblye. 

Die — gvozdena lopata, e, ashov, a, 
dso. - | 


— Saue, motika, e, kapa, 

— Kame ; kanta, e, kdnta. 

— Sdeere, shkare, ah, fanytrd. 

— Sprigfanne, kropionik, a, onto kdnta. 
— rage, tesgera, e, kordafra valò rudak. 
Das Pfropfmeſſer, koffir, a, dlro kes. 

— Seil, verbca, e, uxe, eta, kotćl. 


Zeitwoͤrter, ricfi, igćk. 


Abdecken, odkriti, em , fellontani le takarni. 
Ulbfippen, overhati, hujem, felafni. 
Abſchneiden, odrizati, zujem, merfzeni. 
Unbauen, fden, fijati, ulijati, jem, verni. 
Ausrupfen, izkubfti, bam , gyomlatni. 
Austragen, iznofiti , im, a* gaze kikordant. 
. Begiefen, zalivati, polivati, am, ontozni. 
Beſchneiden, obrizati, zujem , kornyiil merfženi. 
— Baͤume, kashtriti , im, a" fatyi dgakat vag- | 
dalni. “ ; | 
Dongen, gnoiti , im , gjubriti, im, žrdgydzni. 
Ebenen, ravnati, am , egyenefiteni. | | 
Cinfangen mit einer SMauer, ograditi, djujem, a* 
kertet kofallal bć fogni. | 
Einzaͤunen, oplottiti, tivam, oplefti, tem, sovćn. 
nyel be fogni. | 
se € Gra 
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Graben, kopati, am, d/ni. 

Herum graben, okopari, kornyiič aſni. 
Huͤten, cfuvati, am, oraznt, | 
Jaͤten, gdten,. Pliviti, im, gyomlalni. 


Meſſen, mirriti , im, merni. 
Pflanzen, faditi, im, ültetni. 


Pfropfen, navertati, denin, na pijfak ufaditi , o/- 
tani. | 
Rechen, grabljati, am, gereblelyni. 
Umgraben ,. prikopati , avam , felasni. 
Bertheilen ; razdiliti , ljujem , felofžtani. 
Zudecken, pokriti , ivam, bćfedni. 


puman zatvoriti, ivam, —— 


moa 
——— es . 








Mon dem Felde, od polja, a mezoro/. > 


Der Acker, njiva, e, fzantofbld: F 
— Ackerbau, texanje, a, texanja, e, fžanto fold 
miveleſèe. 
— Ackersmann, texaak, a, rataj, a, fzantovet8 , 
| ernber. 
— Unger, Rain, Mafen, Waſen, ledina, o, gyčp. 
— Burgelborn, CIP, a, trava bodljiva, apro, 
tovis. 
— Dinkel, Spelt, firak , rka, tenkel. 


— Dorn, tern, a, tovis. 


— Dornbujeb , ternje, a, rfipkebokor. 


— Flachs, lan, a, Zen. 
— aber, ovas, a, zob., i, zab. 
— Đalm, ftablo, a, fraimafidr. | 
* — das biberbleibſel nach dem Schnitt, Stop⸗ 
pel genannt, fiernishte , : a, zallo, 
De 


— — — — —— 
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Der Hanf, konoplja, e, kender. : ma 
— — Dirfe, proto, a, proja, prova, e, 
öles: 


t 


— Kern, zerno, a, mag. 
— Melouengarten, boftan, a pr. kert. 
— Plug, plug, a, eke, | 
— fluger, oracs, a, fžanto ember, 
— Pilugnagel, zavor, a, ekefžeg. 
— Pflugſchar, ae: a, Sj Bke 
— Ređfen, rax, i, rozs. 
— df, vricha, e, xaak, a, sak. 
— Schnitt, xetva, e, aratds, 
7 Sdnitter, zetalac , aoca, xnjacs, a, aratd. 
— Tretplatz, guvno, a, arman, a, tsiir. 
— Wagen, kolla, ah , aektr. 
— Weizen, pshenica , e, bilza, 
— — ltuͤrkiſcher, kukuruz, a, kukurirza , rčrčke 


Die Mebre klaas, klas, a, kalif. 

= Aehrenleſe j paletkovanje, o ; klafobranje, a, 
tallozas. 

— Beitſche, bics, a, offor. 

— Dornheđe, ternishte, a, fovisboker. 


— — bie Frucht babon, ternjina , €, žsipke 


vagy kokćny. 
— ge, brana, zubacfa, derljacfa, e, borona. 
— Sure, brazda, e, dardida. 
— Fuhre, vooz, voz, a, megrakott fžekćr. 
— Garbe, Baͤndel, moop, fnop , pa, keve. 
— Serfte, jecfam, cfma, drpa. 


— Pflugreute, Pfiugſchaare , otik,a, — €, 


o, ofzroke, 
zo Pflugſterge F raſova, e, rallo, a, serendely. 
— Pflugwage, ij jaram, rma, iga. 
ca | Die . 
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Kada: < a S S i e a sapni ga sad 


Fuͤhren, voziti, im, fzekćren vinni. 
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Die Pflugwende, uvratina, e, beldeſeka. 4 


— Reuter, resheto, a, rofia. | ho 

— Saat, fivba, e, littina,'e, ufivo, a, vetés. 

— Scheuer, pojatta, č, 2siir pajta, 

— Sdnitterinn, xetalica, e, aratonć. 

— Schwinge, vijacfa, lopata za vijanje, fžemće 
roffa. | 

— Sichel, ferp, a, farlo. 

— Spreu , pliva, e, polyva. 


Das Feld, polje, a, poljana, €, mnezo. 
— Fruͤhlings⸗Fruͤhgedreid, jar, 1, jarica, e, tg. 


vafži buza. 
— Getreib, xitto, a, obilje , a, gabona. 


— Heidekorn, helda , e, Aajdina. 


— WDflugeifen, Pflugmeſſer, certalo, a, fzanto vas. 
— Pflugrad, ornica e, ekekerćk. | 
— Pflugſtoͤckchen, Pſlugſtellchen, greda, gredica, e, 
— Stroh, slamma, e, fžalma. : 


— Unkraut, kukolj, a, korć vagy gazfi. 
| Zeitwoͤrter, ricfi, igek, 

Ackern, orati, rem, fžantani. 

Anbauen, fijati, jem, verni. 


Ausſchwingeñ, vijati, jem, a? dizat Izelelni , vagy 


fžorni. 
Austreten, vershiti, im, nyomtatni. 


> Binden, vezati, xem, kortni. 


Bluͤhen, evaſti, cvatiti, tim, viragzami, 

Droͤſchen, mlatiti, im , 2fipelni. m 

gen, branati, am , derljati, am, vlacliti, im, bo- 
rondini. 

Faulen, truhnuti, em, rothadni. 2 

Furchen, brazditi , im , arazdakra fidntani. 


pe 
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Pfluͤgen, orati, em, fžantani. | 
Schneiden, xetti, xnjem, aratni. 
Wachſen, raſtiti, raſti, em, nöni. 


Von Wieſe / od livade, “a? rurö. 


Der Bach, potok, a, patak. 
— Dengelgefchier, Dengelſtock, babica, | e, , kafa 
vereſre valo ülô vafotska. . 
— Dengelhpammer, kalapacs, a, klepacs, a, ka- 
lapats. 
— Heubaum, pauzina, e, nyom6 ritd. 
— Heuboden, Heumagazin, sjenara, €, ſgena pad- 


lds. 
— Heubund, ein kleiner, fnop, a, kifš kštćs zena. 
— — grofer , brimme » na, nagyobh kors 
Rena. | 


— Heuhaufen, kamara, e, ftoog, ftog, a, kazal. 
— Kumpf, vodir, a, | 
— Maͤhder, Maͤher, koſſac, fca, kafzds. | 
— — der erſte unter den "Maker, kolipaska, 
6, elso kafzas. | | 
— Mauhvurf , kertica, e, vakandok. 
— Maulwurfshaufen, 'kert, a, kertina, e, va- 
kandok? tilrasa. | 
— o , grablje, ah, gereblyć. 
egen, daxd, a, kisha, e e, esö. 


— * plaaft, plaft, a, baglya. 


— Šenfenbaum, koffishte, * kafza n yel. 
— Wetzſtein, brus, a, gladilica , 6, koferi ko, 
Die Heuerndte, koffidba e, kafžallas. 


c 3 Die 
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Die Heugabel, ville, ah, Meena villa. 
— — maš man mit Der Heugabel recht faſen 
kann, navillak , Ika, egy villdra valo ſgena. 

— Mahd, Schwad — odkos, sa , fzčna rend. 

— Quelle, vrillo, a, izftocfnik., a , forrds. 

— Senfe, kofa, e, 'kafia. 

— Weide, verba, e, fuzfa. | 
— Wieſe, livada, e, sjenokosha, €, ret. 

Das Gras, trava, e, fu | ' J 
— Grummet, otava, e, farji. | 

— eu, sjeno, a, fžćna. 
— Schoͤberchen, baklich , a, petrentze, | 
— Waſſergeſchier, hdiſernes dixva, e, dezsa. 
La Weidengebuͤſch, verbak, verbik, a, fizfa berek. 


Zeitwoͤrter, ricfi, žačk. 


Abmaͤhen, pokoffiti, im, le kafžalni. | 

Abweiden, popaafti, shem, a znarhdval le čtetni. 

Dengeln, haͤmmern, odkivati, vam, ——— am, 
a kafzdt verni, | 

Laden, tovariti, im , — 

Machen das Heu, kuppiti im , fičndt gy 

Maͤhen, koffiti, im, kafžalni. 

Rechen, grabljati, am, gerebićlyni. 

Schobern, plaftiti., im, Baglyaba rakni. 

Trocknen, fushiti, im, denar 

Weiden, paafti, legelni. | 

Begen, bruhti, im, oshtriti, im, kofzčriilni. 


— OOO 


Bon 


⸗ 


ki 


— (35) — 


jeja e veo ooo 


— : 





Von dem Weingarten, od vinograda , ' 
a' Zollokrol. 


Der Ableger, Faͤchſer, povalja, e, fölabe — 
agatska vagy vinyege. | 
— Heber, nategacfa, e, faiv6. 
— Kamm, cfehulja, e, Abui ftem tfutka, 
— Keller, podrum, a, pivnica, e, piritze. | 
— Pfahl, a lac , Ica, tacska, e, Ja6l8 kard. 


— Reif, obrucs, a, "abronts. 


— Spunb, vranj, a, Aordo' ſgaja. 

— Žridter, lijvak, ljevak, avka, röltsen 

— Wein, , vino, Žor. J 
— — glauer, 'cfinger, a , Lfengćr. 

— Weingarten, vinograd, a, faol5“ 

— Weinhefen, komina , e, kiffelica, o, bor sčprč, 
— Weinhuͤter, pudar, a , fRBLIŠpafator. 

— ZBeinhuterlobn, pudarina , e , pafztor bire. 


— Weinleſer, beracs ; a, fzedo. 


— Weinmoſt, Mafeh, kljuk , masulj, a, zhuft. 
— Weinſtein, birfa, e; Borko. 
— Weinſtock, terst, a, cfokot, a, ⸗.ists. 
— Weinzehend, defetina, e dfzsma, X | 
— Weinzohle, vinarina', e, Čorra vyetett aas F 
penz. 
— Zapfen, cfep, a. , tfap dugo. 
Die Bobing, kaca , kada, e, kad. 
— Butte, putunja, e, puiton. 
— Faßdaube, dugga, e, donga. 
— feite, prolics, a, lajta, e, lajta. | 
— MNadlefe, pabircfenje , a, pabir, a bengeges. 
= Pipe, pipa, e, fsap. : 
Cc 4 Die 
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Die Preſſe, tocfilo, a, shajtov, a, presha, e, 
r€s. 
— Rebe, loza, e, [20116 vefz f28. 
— Meben biele., lozje, vinyegćk. 
— Zraube, grozd, a, grozdje, a, fzol8 fuj. 
— Weinbeere, jagoda, bobica vinska, e, fzolio 


zem. | 
— Weinhilſe, korica , e, fzčllofzem heja. 
— Weinleſe, berba, jematva, e, vinober, a, 
NMedäèés. | | 
— Weinleſerinn, beracfica, e, fZeđonć. | 
Das Faß, fuud, a, fucfia, e, lagva, e. kordo. 
— Suͤten, pudarftvo , a, fzollo orzćs. , 
— Lefen, branje , terganje, a, fžedćs, 
Zeitwoͤrter, riecfi, igeék. 
Abdecken, odgernuti, em, gerchem, kinyitni. 
Auspreſſen, iximati, am, preshati, am, tipré- 
felni. 
Beſchneiden, obrizati, zujem , metzeni. 
Binden, vezati, xem, kotni. 
Gaͤten, pliviti, im, gyomlalni. 
Dauen, — am, kapalni, 
Huüten, pudariti, cfuvati, am, Grzeni. 
Kefen, bratti, berem , tergati, am, fžedni. | 
Mađblefen, pabircfiti, im, paljetkovati, kujem, 
bengćzni. - : 
Nachſtoppeln, idem , tallozni. 
Zudecken, zagernuti, gerchem, nem, befedni. 
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Bon dem Meierbof, od ftana, g mjereni 


Der Geigbod, jarac, rca, ketskebak. 


— Geißhof, tor kozji, ftaja kozja, e, ketskeakol. 

— Geigbirt, kozar, a, ketske paftor. 

— Safe, fir „sjer, a, fajt. 

— Rubhirt : govedar, a, zehćn pdfitor tfordds. 

— rek balega , baloxina, €, fekćn trdgya. 

— Kubftali , kravarnica , e, liv, a, žehćn akol, 

— Meier, naftojnik a, ftanar, ms eta e, 

znajoros. 

— Meierhof, Man, a, falash, a, majur, a, major. 

— Melffubel, Melgelte, Melefaf , liljo, a, bixi- 

ca, e, muzlica, e, fejo zsetar. 

— fir Die Kike , kravljacfa ) €, idem. 

— fitr dag Fleine Vieh, karlica, e, idem. 

Milchrahm, kajmak, a, skorup, a, “tojfil. 
Ochs, vol, vool , la, skor. — 

— Ochſenhirt, Ochſenknecht, vollar, a, čkorpdfi- 

tor , beres. | 

— Pferdeknecht, Pferdner, konjar, kot/fis. 

— Pferdeſtall, Konjarnica, konjushnica, e, lovak' 

ifalloja, 


ŠALA, 


— Rahm, skorup , a, jafol. 


— Xeirfattel, fedlo , a, nyereg. 

— Schafbock ovan, vna, kos. . 

— Safer, ovcfar , a,  juhdfa. 

— Schafhof, ſtaja ovcsja, e, torovcsji, prem 
— Sdafftall, ovcfarnica, e, juh ifdllo. 

— Sdmeinhirć, fvinjar, a, kanafž. ' 

— Schweinſtall, fvinjac, njca, difzno dl, 

— Schweintrank, napoj, a, mosićk. : 

er 
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Der Viehof, tor , obor, a, marha akol, 
Die VButter, maslo, a, maslo mlado, irćs vaj. 
— Buttermilć), mlachenica , €, iro. 
— Geiß, koza, e, ketske. — 
— Geißhirtinn, kozarica, e, Ketske pafztorne. 
— Geißhuͤte, kozarnica , e, Ketske akol, 
— Kuge, junge Ziege, kozle, eta, kozlich, a, 
ketskefi. good en 
— Rub, krava, e, žekćn. 
— Kubhirtinn, govedarica, e, zfordasnć. 
— Meierinn, majurica, ftanarića, e, naftojnica, 
€, mnajorosnć. : 
— Mil, mliko , a, -26j. 
— — (lige, sladko, oga, eđes tej. 
— — faure, kilTelo , oga, alutt te]. 
— Schaͤferinn, ovcfarica, e, juhafžnć. 
a8 Butterfaß, ftap, a, kopiillo. 
— Fuͤllen, xdribe, era, 2fik0. 
Geißfleiſch, kozjetina, e, ketske lužs. 
Kalb, tele, eta, borju. | 
Kalbfleiſch, teletina, e, borju huis. ko 
Kaͤßwaſſer, Molfen, firutka, furutka; e, ſavo. 
Lamm, Laͤmmchen, jagne, eta, jagnich, a, 
badrany. | | » 
— Lammffeifc), jagnjetina, e, Baramny fuls. . 
— Maulthier, mazga, e, okyćr. 
— Mehl, mlivo, a, melja, muka, e, liſat. 
— Mind, govedo, a, govecfe, eta, marka, 
— Rindfleiſch, govedina, e; marha hus. 
— Schaf, ovca, e, Iuh.. 
— Schaffleiſch, ovcsjetina, e, juhk kus. 
— Schwein, fvinja, e, difžno. 
— — das Manneen, kermak, mka, kan. 
— — daš Weibchen, kermacfa, e, pralica, e, 
eme. Dad 
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"Das Schweinchen, prafe, eta, malatz. 
— Schweinfleiſch, fvinjetina, Prafetina, e, difžnd hus. 
— Suͤßobers, skorup, a, 2 tej eleje. | 


Zeitwoͤrter, riecfi, igek. 

Buttern, mlatiti, im, maslo mefti, mefim, kopiillent. 
Hüten, die Geiß, kozariti, im , kerskčket legeln, 

— Kaͤlber, teocfariti, im, đorjukat legelni. > 

— Küuhe, govedariti, im ,' tehereket legelni. 

-— Odfen, volariti, im, okroket legelni. 

— Pferde, konjariti, im, /ovakat legelni. 

— Schafe, ovcfariti, im, juhakat -tegelni. 

— Sdmeine, fvinjariti, kermariti, im, difžnokat 

legelni. | m. 

RAB mađen, firiti, im, tejet dtani, 
Kaͤßen, liritife, imfe, tirofodni, 
Melfen, muziti, im, fejni. 


Bon dem Gefluͤgel, od letushtja,| /\ 
m... 


a' baromfirdl. 


Der Enterich, patak, tka, rčtze him. 5 
— Eyerdotter, xumanjak, njka , tojds frčke. 
— Baͤnſerich, gufak, a, gindr. 
— Odnfehirt, gufar, guskar, a, Zid pdfztor, 
— Đabn, kokot, oroz, piteo , tla, kakas, 
— — indianifdjer, purran , tuk, tukac , keca, 
.putyka kakas. | | | 


— Plihnermdrter, kokoshar, a, syukdfz. > 

— Kapaum, Kapphan, kopun, a, kappan. 

— — Fleiner, kopunich, kifš kappan. 

— Pfau, pavun, a, pdva, — 

— — das Weibchen, pavunica, e, pdva tyuk, 
| I Der 


Das Eunrcdjen, pacfe , eta, kuf$ rćtfze. | 
— — mebrere, paclichi, ah, tobb kif3 


| = 044) = 

Der Tauber, golub, a, galamb him. 

— Zaubenbogt, golubar, a, galambhos. 
Die Bruthenne, kvocska, e, korios tyuk. 

— (Ente, patka, plovka, e, rčtze, 

— Gans, guska, e, lud. | 

— Donne, kokosh , i, zyuk. 

— — junge, kokoshica, piplica, e, sfirke. 
— — indianiſche, purra, tukka, e, pulyka. | 
— Taube, golubica, e, galamb. | J 
retſagexx. 


— Ey, jaje, a, jajce, a, tojas. 


— — “ulerletztes, poverxak, iznefak , vegs8: 


tojas. — 
— Eyweis, bilance, a, fojds fejerje. 
— Gaͤnschen, guscſe, eta, liba. | o: 
— — mebrere, gufclichi, ah, liba tſörda. 
— Huͤhnchen, pille, eta, 26i. 
— — mehrere, pillichi, ah, 2055 zsibćk, : 
— Hühnerhaus, kokoshinjak, a, zvuk 6 < 
— Mejt, gnjizdo, a, fefzek. - i 
— Taͤubchen, golubich, a, galambfi. | > 
— Taubenhaus, golubinjak, golubnik, a, ga« 
lamb ol. | u x 

— Windey, hmuchak, chka, zaptojds. > 
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Mon der Stadt, od varosha, a' vđtosrol. | 

Der Armenpfleger, Armenvater naſtojnik firotah ,; 

drvak? attya. ' mE 

— Bettler, prosjak , a, bogac, gca, koldas. 

— Benfićer , prisjednik, a, tanatsbeli. m i 
i o i Der 


= 
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Der Burger, varoshanin, gradjanin, a, polgar. 
— Burgermeijter; pervovichnik , a, polgar meffer. 
— Einſager, naviltnik, glafnik, telar, a, Ažr- 

- zondo. ' i | | 
— Gebrauch, obicfaj , a, fzokds. 
— Geſchworne, prifexnik , a, eskut,a, eskütt. 
— Glođentpurm , zvonik , a, Aaranglab. ' 
— Gloͤckner, Kuͤſter, zvonar, a, Aarangozd. * 
— Gottesacker, grebje, grobje, a, temeto. 
— Sraben, prokop, obrov, endek, a, drok. - 
i; — Hofrath, vichnik dvorski, ftarofta, e, udvari 
tanats. | | | 
: + :Hoffefretđr, otajftvenik dvorski, otajnik , ude 

| vari titoknok. | | s 
— Kanzelliſt, pifar, a, žro. 

— Rerfer, tamnica, e, &mlčćtz, mio 
— Kerkermeiſter, nadtamnicfar, a, prokulaba, e, 
= zamlčtz tarto. | | 
— Landtag, zbor kraljevski, a, orfgdg gyiilćse. 
— Marft, Platz, tergovishte, a, cfarshia, e, 

piatz. F | 

— Rat), viche, a, vjeche, a, fandts. mog 
— Ratsherr, vichnik, vjechnik, varoski ftaro- 

fta , zanatsbeli ur. | 
— Sdagmeifter, haznadar, a, kintstarto kintses, 

— Stadtfiſkal, blagajnik varoshki , vdros? iigyefze. 

— Stadtrichter, fudac, dca, birov, a, varos 
biroja. | 2 ; 

— Thorhuͤter, vratar, a, kapicxia, e, kapus, 

— Thurm, toran, a, kula, e, žorony. 

— Erabant, hajduk, pandur, a, vđros hajdilja,, 

— Thyrann, filnik , a, filecxia, e, kegyezlen. 

— Biertelmeifter , defetnik, a, Zizedes. 
— Vornehmſte, boljar, a, vagyonofabš, 
| | Dite 


s. | =>. (40) 
Die Noa 1 goftionica, e, Kanishte, vendćg fot 
= gado. 
— Feſtung, grad, a, tverdja, e, ver. 
— Fleiſchbank, meffarnica , e, mefzdrfzik, 
— Baffe, vlica, e, fokak, a, urfža. 
— Gemeinde, opchina, e, kozsćg. 
— Blođe, zvono ,a, karang. 
— Kanjellen, ifarnica , e, irofzoba. 
— Kirche, La e, egyhdz. — 
— Landſtelle, viche kraljevsko , a , orfidgot kor» 
mdyozo f6 fzek. | 
— Mauer, platno, a, beden, a, , kofal. | 
— Polizey red opchinski , uredba, e, kaz rend- , 
artus. 
— Schul, ucſionica, e, skula, e, oskola. 
— Stadt, varosh, a, grad, a, vdros. 
— Stadtuhre, gradski cfafnik , gradski sahti 
gradske ure, koz vdros drdja. 
— liniverfitdt , mudrishte, mudroskupshtina , €,“ 
= kogdnseg. A 
— Berfammlung, sku a, zbor, a, gytilćs. 
— Wacht, ſtraxa, e , raja. — 
— Welt, fvit, fvjet, a, mir, a, ldg. 
Das Armenhaus, J— uborarnica ma 
faegenyek' avagy iigyefogyottak' hda. 
— Buͤrgermeiſteramt, pervovichnishtvo, a, pol- 
gar mefleri tifžtseg. ; 
— Buͤrgerrecht, gradjanſtvo. a, polgari jus. 
— Landhaus, vichnica —— » €, Orſgug- 
haza. \ 
— Rathhau8, vichnica gradska, e, žandtshaza. 
b 


i 


— Spital, nemochnishte, a, bolnishte : ifpitaly., 
avagy betegek' haza. 
ĐĐ = Stani ———— kucha, €, varoshaza. 
, Das 
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j das Stadtrecht, varoshtvo , gradjanſtvo, a, vdros* 


jujja. 
— hor, vrata, kapia, e, kapu. 
— Wirtshaus, kercfma, e, vendegfogado. 


— Beughaus, oruxnica, e, fegyver tarhaz. 


ÿI——— ————— — — soo a 


Von den Werkmeiſtern / od zanatcxiah , 
Ti mefieremberekrći. 


der Baͤcker, Becker, pekar, a, pex. 

— Bierbraͤuer, pivar, a , forf6a8. : | 

— te Buͤttcher, Buͤttner, ſundar, a, bacf. 
var, a, bodnar. | 


— Buchbinder, knjigovezac, zca , .konyvkoto. 
— Buchdrucker, utishtenik, a, pritishteonik , a; 


+ 


| shtampatur , a, konyv nyomtato. 
— Buchhaͤndler, knjigar , a, konyvdros, 


— Dredsler, ftrugacs, a, gftergdros, 
= Side, ribar, a, halaft. 
— Fleiſcher, meffar, a, mefzdros. 


— Gaͤrtner , vertlar, a, kerte/%. 
— Slafer, ftaklar, a ćaklar, a, iveges. 


— Bolofimibt, zlatar, kujumesia, e, — 


— 


— Hafner, loncſar, a, fazekas, 


t 
u 


— Đandelšmann , Kaufmann, tergovac, vca, ke- 
reskedo. 

— Hutmacher, klobucfar , a, sheshircria, e, ka- 
Zapos. | 

— Rod, kuvacs, kuhar, a, fžakdts. 

— Robienbrenner, ugljar, a, faćnegetd, 


Der 
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Der Kupferſchmidt, kotlar, a , kazancxia , €, vas fa- 


zekas. 


— Kuͤrſchner, koxuhar; a, charcfia, e, kerznar, 


a, fzits. 


Maͤurer, Maurer, zidar, a, komives, 
Meiſter, majftor, a, meſter. 


Eaͤbelmacher, fabljar , a, kard tfinalo. 
Sattler, fedlar, a, nyeregjdrto. | 
Seloffer, bravvar, a, lakatos, 

— Schmist, kovacs, a, kovafts. 


Lederbereiter, Sdrber, koxar,a, fimdr. 


Muͤhlner, mlinar, a, vodenicfar, mdinar. 


— Schneider, krojacs, shivacs , a, terzia, €, 


 fzabo. 


— Schuſter, cipelar, a, cjepelar, crivljar, a, 


ma varga. “ 


— GScifenfieber, midlar, a, fapuncxia, €, fza« 


panyos. | 

— Seiler, uxar,a, kotćlvero. 

— Taͤnzer, igracs, a, tanrzmefter. 

— Voͤgelfaͤnger, pricfar, a, madara/%. 

— Wagner, kollar, a, kerčkjart0. 

— ABeber , tkalac, Ica, zakats. 

— Simmermann, dervodjela, e, teslar, a 
gjerin, a, dts. s. 


“+ " 
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Das erſte Geſpraͤch ! Pervi Razgovor, 
von dem Begruͤßen. od pozdravljenja, 


Buten Morgen , mein Dobro | jutro, Gofpodine, 
Dere! meine Frau! meinj Gofpodaru ! Gofpojo! 
Srdudjen! | Gofpodarice ! Gofpodi- 

cfna! . | 

Moterrhdniga Pune ime ss ponizni, Gofpodi- | 

err ! one! 

Wie befinden Sie. fi? Kako fe nakodite? 

Sehr mobi, mein Herr. -[Velle, ober verlo dobro, 


Gofpodine! 
Und Sie, mein Here, mielA vi, Gofpodine, kako 
befinben Sie ſich? fe nahodite? 


Sehr mobil, Gote Dank. |Verlo dobro, fala Bogu. 
Es esfreuet mich, Gie bey Radujemfe ; daivas do 
guter Sefundheit gu:fer|  bromu se vidim. 


ben 
Ich bin Ihnen ſehr bere — vam verlo obve- 
bu 


nden. zan. 
Wie beofindet fich ihr Herr Kako ſe nahodi vash Go- 
Vater? ſpodin, oder Goſpodar | 
otac? 


Sehr wohl, mein Herr. |Velle dobro, Gofpodine. 
Und die Gnaͤdige Grau? 'IA miloftiva Goſpoja? 
Das Gnaͤdige Fraͤulein Milloſtiva Gofpodicfna? 

grduden ? | 
Die junge Herrſchaft? Mlado Gofpodftvo , Co- 
| ſpodicſichi? 

Und wie befindet ſich ihrſM kako fe nahodi vash 
Herr Bruder ? baš Brh-| Goſpodin brat? bratac ? 
derchen? | po oma 

Ihr d Vash 


m (S0.) ==. 


Ihr Dere Obeim * Vash Gofpodin ſtric? 
Jhr Fraͤuchen Schweſter? Vasha Gofpodicfna feftra ? 
—. Todter ? Zbdpterel— Kchi ? Kcherchica? 

cen ? | 


Ihr Herr Sohn? [Vask Coſpodin fin? > 
Sehr wohl, Ihnen zu die⸗ Velle dobro, na sluxbu 
nem. Vvashu. | 


Belieben Sie fid) ein wes|Izvolite mallo poſaditiſe, 
nig niederzuſetzen, er,| on, oberoniche fad fvo- 
ober ſie werden bald if»| ju sluxbu uciniti. 
re Aufwartung maden. | | 

Ich Fann mich in der That U iftinu ne mogu fe za- 


nicht aufhalten. derxavati. 
Haben Sie denn ſehr Urs |Imateli toliko uzroka hi- 
ſachen ju eilen ? ti? .. 
Ich habe fehr nothwenbislImam verlo potribitih po- 
ge “Berribtungen. slovah.. > 
Leben Sie wohl, meinl Dobro zdravi bili, Gofpo- 
Der! dine! m. 


Leben Sie mobi, ich binlS? om , Gofpođine ! 
Ihnen fuͤr ihren Pm ili, Gofpodine ja- 
verbunden. | fam vam, obvezan na 

Ich werde die Ehre haben] pohodu vashemu. 

Sie Morgen wieder zu|Imatichu cfaft vas futra 
< feben. opet viditi. . | 

Die Ehre wird auf meiner| Ta cfaft bude meni. 
Seite ſeyn. | J 
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Das zweyte BSefprddh (| Drugi Razgovor, 


Eines Reiſenden in der Pr u goftio- 
Derberge. nici. 


l 


Weiſet mir ein Sia Ukaxite mi jednu fobu, A 
| jedan ftan, ober lox- 


nicu. | 
Gleich den Augenblick „Odmah, ovi cſas, Gofpo« 
mein Herr ! dine! 


Wann gehet der Landfuts| Kada odlazi kocfiash, obee 
ſcher nad Wien a6? |  kiricxiash u Becs? 

Uebermorgen “um 6. Uhr Prikoſutra u sheft fahtih 
deg Morgens. iz jutra. > 

Wie viel zahlt man ? Koliko fe platja? 


Ich kann Ihnen -damit| Ne mogu vam sluxiti, oder 


nicht dienen. posluziti, 

Ich mill dann mit dem Hochu dakle ja ifti s ba: 
Kutſcher fel6ft reden. cfiashem govoriti. 

Wollen Sie nicht vorher Necheteli prie jifti? ober 
eſſen? eſti? 

Ich bin damit zufrieden: Ja ſam —— shto 
mas habet ihr zu effen ?| imate jefti? 

Eg ftebet ſchon auf demiJurve je na ftollu, oder 
Tiſche. na terpezi. | 

Wie biel beiohlet eine jesiShto platja _ fvaki , ober“ 
be Perſon? shto fe platja na plavu? 

Eine jebe Perſon bezahfeti Svaki platja tridefet kraj- 
dreyßig Kreuzer. carah. 

Was habet ihr fir Weine? Kakvih imate — ꝰ 

Wir haben hier ſlavoni⸗ Imamo i slavonskih i ma- 

ſche und ungarifsbe Wei⸗ txarskih vinah. 


ne. | o o | 
Was da = Kak. 


ungariſche TBeine ? 


J € 
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Was ri ibr fir flabds/Kakvih imate: slavonskih 


niſche Weine? vinah ? 

Gofolomjer , Zernamzer,|[Sokolovacskoga, Ternav- 
Brooder, SMKarlomiger,| skoga , = Brodskoga , 
Determarbeiner, Drine Karlovieskoga Vara- 
zipowzer bey Illok, Mo,| dinskoga, Principovca 
lowinew, Erduder 20, kod II oka, Molovin- 

skoga, Erdudskoga &c. 

Und was habet ihr fuͤrſa kakvih imate macxar- 

skih vinah? 

Ofner, Sekſarder, Wil⸗ Budimskoga , Sekfardsko- , 
laner , — Ebenburger ,| ga, Villanskoga , So- 
Meniſcher Tokayer ꝛe. pronskoga, Menishsko- 

ga, Tokajskoga &c. 

Wie theuer verkaufet ihr Po shto prodajete — 
den Karlowitzer? vicsko? 

Zwoif Kreutzer bas Maas. Po — krajearah 


Und ben Ofner? A_Budimsko ? 
Sechszehen Kreujer baš Po sbeftnajeft — 
Maas. oku. 


Laſſet mir ein halbes Maas Dajte mi donesli pol oke 


bon: beyden bringen. 


Das iſt ein guter Wein. 
Ich haͤtte nicht geglaubt, N 


daß ſo guter Wein in 
dieſem Lande zu finden 
waͤre. 


tes, fruchtbares, und 
ſchones Land. Es hat 
ſchoͤne Felder und Še 
birgt im Gebirge find 
die ſchoͤnſten Fluͤſſe, an: 
ge⸗ 


od obadva 


Ovo je dobro vino. 
Nebih bio povirovao, 'da 


bi fe tako đobroga: Vi- > 
na u ovoj zemlji naho- 
dilo: 


Mein Herr! das iſt ein gu» Gofpodine , to je jedna 


dobra , plodna, i ljepa 
zemlja. Ima ljepih po- 
ljah ; i gorah: u gorah 
jefu kraini potoci , mil- 
le doline, shame ra- 
zli« 





— 6133) > 
genehme Thaͤler, Wal⸗ 2licſito voche: xitta ĩ 
dungen, > berfdjiedemeš| marve nahodife po po- 
Obſt: Getreib und Viehſ lju dofta: a novo u 
auf. Dem Felde genug:|  felih i drumovih ure- 
und die neue Finrichtung|  djene. cfini putnikom 
in Den Doͤrfern uno]  priveliko razkoshje, 
Streffen mat ben Nei: | | 
o. die groͤßte Ergoͤ⸗ 


tzun 

Es io mir leid, daß id Xa9 mi je, đa radi mo. 
wegen “ meiner weitern jega daljega puta iftu 
Reiſe ſolches ſelbſt nicht viditi ne. mogu. Zar 


ſehen kann. Iſt denn| nije kocſiash joshtera I 


der Kutſcher noch nicht doshao ? 
angekommen? 
Hier iſt der Kutſcher, mein Evo kodi. Gofpodi. 
Ber! wenn Sie mitl ne, ako iaolite s nji- 
ihm fvrdchen wollen. me besjediti. 


Suten.Tag, mein Freund! Dobar dan , priatelju ! !Ho- | | 


werdet ihr bald abreiz| cheteli skoro odlaziti ? 
fen? | 
Wir — auf den Dien⸗ Michemo u ijenike odla- 


(tag bon hier ab. ziti odavle. 
Wie viel bezahlt man von Koliko fe placha od ovud' 
hier bis Wien? do Becſa?ꝰ | 
Die Perſon bezahlt acht Jedno cfeljade placha oſam 
ulden. | forintah. ' 
bier find fie, behaltet mir! Evo jih. Uzderxite za me 
einen guten Platz. | dobro mifto. | 
Sie follen den befteu Platz Dobiete najbolje mifto, 
befommen. | | boli auch: Dobiete naj- 
olje. 


Wann Fommen wir nać) —— dojti u Becs? 
Wien | | 
Den dz U 


(4) — | 
Den Montag auf den I:JU ponediljak na vecfer. 


bend! | 
Adjeu! [9 Bogom! - 


egokippaieeas sići) Gros SVO ENA RANKA vr a — 


jna 





Dag dritte Gefprddh,| Trechi Razgovor , 

Von Redensarten fiber dem ſod razgovornih nacfinah 

Tiſche, und den Namen | priko terpeze, i imenah 
der Tiſchgeraͤthe. ftvarih ftolnih. 


Sie berzeihen , mein Herr, Oproftite, Gofpodine , ho- 

ich mill den Tiſch decfen.| chu ftol fterari. 

Thun, Gie nady ihren Gei Cfinite po vashoj volji , 
fallen, ich will inzmifchen| ja medjuto idem na pro- 
an bas Kenfter geben, |  zor, oder pencfer, ob- 


Bleiben Sie nur figen,| lok. jA 
Der Tiſch wird gleich ge: Sidite ( sjedite ) ſamo, 
bet fegyn. ze odmah biti pro- 
ert. 


Iſt baš Tiſchtuch ibr? = [Jeli vash ftolnjak? 
< Mein, fondern e8 ift mei⸗ Nije, nego je moje Go- 


ner Krau ABirthinn; > |  fpodarice Kercfmarice. 
Dieſe Servietten aber ſind Alli ovi otarci jefu va- 
ie? e. 


Ja, mein Herr, auch biejlefi, Gofpodine, i noxi 
Meſſer, und Gabelnj| 1 villice_ s njihovima 
mit ihren Scheiden: noxnicami: alli tanjuri, 
aber die Zeller, Loͤffelſ xlicce, i folnica jefu 
uno Galjmefte gehdrenj moje Kercfmarice, 
meiner Wirthinn. | | 
Warum ſetzet ihr drey Zashto mechete tri ta- 
Teller hin? njura? m. 


Mein | soo Go. | 
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Mein HerrWirth vih auch Goſpodar Rercſmar hoche 
kommen. | | takojer | dgjti. 

Warun iſt er nicht auf das Zashto nije na dorucfak 
Fruͤhſtuͤck gekommen? doshao? 

Er mufite auf bem Markt Morao. je na tergovishte 
ausgehen. | izitf. 

Es mird mir lieb feyn,[Dragoche mi biti, ako bu- 
wenn ić) die Ehre bas] dem cfaft imao s' njime 
ben. merde mit ibm ju|  besjediti. 


ſpraͤchen. 

Klopfet jemand? Ruca itko? 

Mich duͤnkt, ja, Meni ſe cſini, 
Herein, mein Herr! U nutra, Golpodine. 


Suten Tag, mein Herr, [Dobar dan, Goſpodine, 
ſie verzeihen mir, daß oproſtite mi, da ſam na 
ich mich auf Dero Befehf! 2apovid vashu tako pri- 
alſobald einftelle. pravan. 

Ich freue mid), daß Sie Radujemſe, da fte molbi 
meiner Pitte haben ein| mojoj zadovoljenje u- 
Genuͤge thun wollen. cſiniti hotili. 

Da ich Dero Einladung Buduch vashe pozivanje 
al8 einen Befehl anfe:| miſto zapovidi cinim, 
he, babe ich nidt ers]  nijefam pomanjkati ho- 
mangeln mollen, felben! tio, za izpunniti nju. 
ju vollziehen. 

Gie erweiſen mir gar zu Primlogo poshtenja_ mi 
viel Ehre, und id) febe|: ukazujete, i poznajem 
Deco geneigten Zuſpruch!  priklonitu besjedu va- 

als ein beſonderes Merf:| shu za ofobiti biljeg do- 
mal der Gewogenkeit, brovoljnofti vashe pram 
fo Gie ju mir ftagen, meni. 
an, : 

Sd bin bereit, ihnen inlJa fam. pripravan, vas u 
allen zu Bienen : bitte] fvacfemu podvoriti : fa- | 
| m 44 mo 
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nur biefelben, mie dffer8| mo molim, da mi cfe- 
bazu Gelegenheit an diel ſtje I tomu prigodu da- 
Hand zu geben. dete. FZ 
Sie haben mir ſchon viel⸗ Vi fte meni jurve mlogo 
mals Kennzeichen bon| putah vashe blagoſti zla- 
Dero SirigFeit gegeben,| menja dali, za koje vam 
mofur ich ihnen unenb«| neizmirno (neizmjerno) 


SNlich berbunben bin. blagodariti duxan jefam. 
Setzen Sie fi nieder, Sidite ( Sjedite ) Gofpa- 
mein Herr! | dine. | 
Ich werde nad) Dero Bes|Clinitichu po zapovidi va- 
feb! thun. | o shoj. | 
Segen Gie ſich hieher an Sidite ovdi na gornje mi- 
die oberfte: Stelle. | Mo (mjefto). | 


Ich werde hier ganz gurlJachu: ovdi dobro ſiditi. 

ſitzen. | | 

Es mirb nicht geſchehen: To ne bude: molim bez 
id bitte opne Kompli;| pocſitanja, poſaditeſo 
mente ſich hieher gu fes| ovdi. 


gen. m | 
AIch Fomme Dero BefehllSliditichu zapovid vashu. 


nach. | 
Dife i(t die Stelle, folOvo je mifto, koje fe 
Ihnen zukoͤmmt. vam priſtoji. 
Mir koͤmmt keine gu, als Meni fe nijedno priſtoji, 
die, fo Ihnen mir zul izvan koje mi vi izvo- 


geben beliebeć. lite datti. 

Wenn es beliebig iff, mol; Ako vam je povoljno , 
len mir bethen. molimofe Bogu. 

Wir find daju bereit. Mifmo tomu pripravni. 


Ich bitte, die Derren molz| Molim, Goſpodo, budite 
len mit dem Wenigen, zadovoljni malenim, 
fo da ſeyn wird, bers| shto bude, i primite 
lieb, unb den ZBillen! volju za dillo. 
fuͤr die That annehmen. —— 





Da 
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Sie bitten Sich gar nicht Da nebudete ni najmanje 
inkommodiren ſollen. febi neprilike cfinili. 

Senn Sie fo gut, und fan: (Izvolite , pocfeti, Gofpo- 
gen Gie an, meine Her, | do. 
rem. 

Ich werde nachkommen. Jachu sliditi. 

Ich bitte ſie darum. . IMolim , izvolite, 

Es wird nit geſchehen. To ne bude. 

Der Herr Wirth faͤngt an. Neka gazda pocfne. 

. wuͤrde unhoͤflich ſte⸗ Tobi o bilo. 

: hen. 

Keinesweges. | Ni poshto. 

Go laſſen Sie uns denn Pocſnimo dakle zajedno, 
zuſammen anfangen, ober skuppa.. 

Die Guppe hat einen redt|Ova juha ima bash dobru 
guten Geſchmack. slaſt. 

Sie ſcherzen, mein Herr! Shaliteſe, Goſpodine! 

Wahrlich nein, id rede U iftinu ne, ja zbilja go- 

im Ernſt. vorim. 

Es iſt mir lieb, wenn ſie Drago mi je, ako vam 
Ihnen (dime t. sladi. 

Ich habe lange Zeit keine Odavna nijeſam ka do- 
fo gute Suppe gege(fen.| bre juhe kufao. 

Das beliebt Ihnen nut ſo To: iſtom tako izvolite 
ju fagen, , besjediti. 





Nein, in allen Ernſt. Ne, bash zbilja; 


Will jemand von ihnen ſo Jetli komu od vas povolj- 
gitig_ feyn, uno daš! no, da govedinu izri- 
Rindfleiſch jerfehneiden?| xe? 

Wan Sie ein gutes Meſ⸗ Ako dobar nox imate , ho- 
fer. baben , will ich e8| chu ja, 
thun. 

Da iſt eins, id) habe es Evo jedan, ja famga sko- 
kuͤrzlich ſchleifen o ro dao nabrufiti.: | 

> Dad - .  Gove- 
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Das Rindfleiſch iſt recht Govedina ova jeft verlo 
fett. debela. 

Geben Sie mir ein Stuͤck⸗Dajte mi jedan komadich 
chen bon bem Brufiferm.| od grudih. 
ir ein Stuͤck von Mip,|Meni komad od rebarah , 
pen, oder bon dem ABads| illi od buticha. 
| (chinfen. 

Berjeiben Sie meiner Oproftite. mojoj senjag: 
Grobheit. noſti. 

Es iſt gar keine Grobheit, Nikakve tu neima neu- 
ja ſie haben mich. biels| ljudnoſti, da pacſe to- 
mehr dadurch verpfliche/ liko vishe jeſte me ob- 
tet. vezali. 

—— die Herren einen Izvoliteli, Goſpodo, rena, 
Kreſſig, oder Gurfen,| ili. kraftavacah , kife- 
Gauerampfen , rothe! ljaka,cikle, ili fpece, 
Ruͤben, oder Pfefferoni 2c.| oder paprike &c. 

Ga, mein Herr, infommos| Hochemo , Gofpodine, ne 
Diren Sie ſich nicht zu truditefe odvishe. 


ſehr. 

Es fehlt uns noch eins. Josh nam jedno — 

| | oder falli. 

Was denn? Shto to? 

Eine Salzmeſte mit Salz. Solnica fa folju. 

So jemanb ſchaft von dem Ako tko zapovida kifTela: 
Sauerfraut, ober Koh⸗/ kupufa, illi frashta, 
le, bon fuffen NRdben,| sladke ripe, merkve, 
gelben Ruͤben, Safeolen; = graha, ill: grashka? 
oder Erbfen. 

Ich, bitte: um ſaueres Molim za kiſſeo kupus, 
Kraut. 

Und ić) bon gelben Ruͤben, A ja od merkve. 

Uno ić) werde Faſeolen —* jachu graha jiſti. 


ſen. J 
Wir V al- 


mo) hi | 

Wir muͤſſen auch ein Glas Valja nam i cſaſchu vina 
Wein trinen, Auf ihe| piti. U vashe zdravje, 
re Geſundheit, meine| Goſpodo. F 
Herren! = | | > 

Caſſen Gie den Wein nicht] Ne dajte, vino izlapiti, 

berraudjen, meine Her⸗ Goſpodo. | 
ren. | F * 

Nein, mein Herr, wir wol⸗ Ne, Gofpodine, miche- 
len gleich trinken. Auff mo taki piti. U zdra- 
die Geſundheit ber gans| vje fvega drushtva. 
zen Rompagnie, 3 | 

Wir danfen ihnen. Blagodarimo, oder zafa- 
| | ljujemo , ober fala! — 

Ich bitte, meine Herren, Molim , Gofpodo , primi- 
nue mić meinem guten] te moju volju za ljubav. 
Willen berlieb su neb» | | m. 
men. | | | sa | 

Wer da nicht berlieb neh⸗ Koji nebi hotiv ovo za 
omen mollće, mufite ein| ljubav primiti, oni bi 
Vielfraß, und ber grob,| morao biti proxderlac , 
fte Menſch feyn. i najneuljudnij cfovik. 

Gie loben meine geringen|Vi gozbu moju mallenu 

Tractamente gar zu fehr.| odvishe falite, 

Ich kann fie vielmehr nicht Ja pacfe ne mogu zado- 
genug loben: und id)! voljno vas pofaliti: i 
weiß nicht, ob ich mich neznam, hochuli mo- 
gebuhrend werde revane| chi vridno vratiti. 
giren koͤnnen. — hu 

Eine ſolche Kleinigfeit be» Tako slaba gozba nije 

darf keiner Nebange: vridna vratnje. 

Sie werden mit mir ge⸗-Vichete ſamnom izpovi- 
ſtehen, mein Herr, daß/ diti, Goſpodine, da 
wir recht koͤſtlich ſind) ſmo obilno pocfaftjeni 
tractiret worden. bili. 

Das | To- 


( 





neu g e 


Das iſt wahr, der Herr To je iftina , Gofpodin,, | 
M. bat uns rect herr⸗ oder Goſpodar jeft nas 
lich bewirthet. gofpodski pocſaſtio. 

Ich bin ganz beſchaͤmt, Ja ſe cielo ſtidim, ako 
wenn ſie alſo reden. tako govorite. | 

Wir danken ihnen gehor.|Ponizno vam zafaljujemo 
famft fuͤr die herrliche ( blagodarimo ) na go- 
SNablzeit, und fur fo vie⸗ hd gozbi , i na 
le Hoͤflichkeiten, weſchel tolikoj prijaznofti, koju 
wir von ihnen empfan.| od vas primifmo: tere 

gen baben: unbempfeh»|  fe priporucfujemo va- 
len uns Dero guten Ge⸗ shoj blagoftivofti. 
wogenheit. 

Eilen Sie nicht fo ſehr Ne hitite tako verlo , Go- 

meine Herren, es iſt -fpodo, joshter nije bash 
noch nicht fo fvać. tako kafno.: 

g ac gu ſpaͤt, meinjBude kafno, Gofpodine! 

err! 

Ich laſſe Sie nicht gehen, Ja vas ne puſtim, Goſpo- 
meine Herren: Sie mer» 

nu cfashicu vina u zdra- 


do :: vichete joshter jed- 


den nod) ein Glasen 
Wein auf die Gefunds 
beit unſrer Freunde, 
oder: den Johannesſee⸗ 
gen trinken. 


ad kann in ber That nicht Ja doifta ne mogu vishe S 
jafam zas. 


mehr, mein Dere: id]. 
babe na Bergnigen 
gehabt. 


vje. nashih priateljah , 
illi, blagoslov s? Ivan- 
na ( Joanna ) popiti. 


Gofpodine : 


dovoljno 1 imao. 


Sie merben mir body die Ucfinite mi barem — 


Ehre geben, und bey mir 
das Abendmahl halten? 


nje, i kod mene vecfe- 
rajte. 


Ich -fage Ihnen lok Zafaljujem ( blagodarim ) 


Dank. 


€: 


li 
* Xao 


Es ſchmerzet mid, dagiXao mi je, da vaš rtadgo- 
i) Sie nicht uͤberreden/ voriti ne — A 
kann. 

Ich werde mir dieſe EhrelJachu tu cſaſt meni za 
auf ein anders Mahl drugi put zashtedirti. 
borbehalten. ai 

Meine Fleine Mufivarfung Moja mala dvornoft vam 
ſoll Ihnen allzeit zul bude vazda na sluxbu. 
Dienſten ſeyn. 

Gott befohlen, mein Herr, S Bogom oftajte , Goſpo- 
Adieu!. dine. 

Gluͤckliche Reife , meinejSrechan put , vie s 
Herren. 

re 


. 





Das vierfe Geſpraͤch, Cſetverti Ražgovor > 
Bon Kaufen und Ber: od kupovanja i 
, Faufen. m prodaje. 


Gruͤſſe Ste Gott, meinejPomoz Bog, Gofpodo! 
Đerren ! 

Was befehlen Ste, meine|Shto izvolivate , ober shto 
Berren ? | zapovidate, Gofpodo ? 

Gebet mir ein ſchoͤnes gue|Dajte mi ljepe i dobre cfo- 
teš Tuch ju einem Klei⸗ he za jednu: odichu. 
be. 

Und Ste, mein Se? * A vi, Goſpodine šhto 
> berfangen Sie? zahtivate ? 

%đ mill das Naͤmliche. |I jachu ifto. 

Meine Hetren,  belieben|Izvolite, Gofpdo, u nue 
Sie herein in dem Laden, tra u duchan uniti; ov- 
ju fommen ; Sie men dichete najboljih 'efo- 
29 die beſten Tuͤcherl bah najti, koje ſe ovdi 

zu | najti 





, 
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zu fehen bekommen, die] najti moguh. 
bier gu finden fenn. | | 


Bringen fie mir bas beſte Donefite_ mi najbolju a. 


ber. ' mo. . 
Hier ift ein ſchoͤnes und Evo lipe i verlo dobre 


ſehr guteš Sud, mels| cſohe, koja fe fada naj- 


ches igt an meiften ges| vishe noſi. 
tragen wird. | E 
Woher befommen Gie die⸗ Od kuda dobavljate ove 
fe Zuber? . | ocfohe? m | 
Bon “Bien und Brig.  |Iz Becfa i Graca. , 
Dieſes Tuch iſt mobil gut, Ova je cfoha dobra , all: 
aber die Farbe gefdile| mi boja nije po: chudi. 
mir nicht. | 
Hier iſi ein anderes. Evo vam drugg.. 
Dieſe Farb gefaͤllt mirlOva mi je boja milla, al- 


wohl, aber baš Tuch ift : cfoha nije jaka do- 


nicht ftar€ genug. a. 

Mein Herr, befeben Sie Gofpodine , .ogledajte o- 
dieſes Gti hier, Gigl vaj komad, nechete u 
werden in Ofen und Peft| Budimu, ni u Peshti ta- 
fein ſo fehGnes finden, | ko lipa najti. 

Wenn id) es hier nicht Ako ovdi ne najdem ; naj- 
finde; fo werde ich e8! tichu u Poxunu, illi u 
in Presburg, oberaud| Becfu. 
in Wien finden. J | 
Dod nicht fuͤr dieſen Alli ne po ovu cinu (cje- 
Preis. | nn) ' 
Wie theuer alſo die Elle? Po shto dakle rif? 


Ich werde es Ihnen Feinen| Nechu vam jednu krajca- | 


Kreutzer iberbieten: die] ru priciniti ( pricjeniti) 
o" Elle fuͤr drey Gulden, | rif po tri forinta. 
Es it zu theuer, mein|To je priskupo (pridrago) 
Dere ; ich kann es in) Gofpodaru, ja mogu u 
| Wien Be- 


— 


=. 
— — — 


“Bien fir zmeen Gulben]  Becfu- za dva. forinta 
haben, imati 


WiſſenSie mag, mein Herr, [Znateli shto , Gofpodine , 


ich werde mit Ihnen nechu ſe duggo s vami. | 
nicht lange dingen; mit] pogadjati; jednom ricf- 
einem Worte: breg Bule ik tri forinta manje 


Den meniger funf ro, rivak. 
ſchen. 
Das iſt allzu theuer. To je ſaſma ši ra- 


O. 

Sie merben es, auf mei: — na moje poshte- 
ne Ehre, nicht wohb| nje, jeptinije dobiti, 
feiler befommen, 

Ich merde euch zween Gul⸗Dam .vam dva forinta i 
Den und einen balben| pol. 
geben. - 

Mein Herr, e8 kann nicht Goſpodine, ne moxe je- 
um einem Kreuzer mwobls| dnu krajcaru jeptinije | 
feiler ſeyn; fonftmagte| biti, inaclie bih morao 
ich Schaden leiden. kvarovati. 

Sie haben ben geringfteniVi fte zahtivati najposlid- 
Preis gu mifjen ver⸗nju cinuznati, 1 ja fam 
langt., und Den habe ichh ju vam rekao. Hochc- 
Ihnen gefagt. Wollen/ teli dakle, illi ne? jer 
Sie alfo , oder niht?| s mojim kvarom dru- 
Denn mit meinem eiges|  gacfie dati ne mogu. 

nen "Berluft fann ich es | 
nicht anders geben. 

Mun (0 fehneidet denn acht Nut dakle odrixite ofam 
Ellen fir uns bende ab.| rifah za nas dvojicu. 
Hier find fieben SDuFfaten,|Evo vam , fedam dukatah 
gebet baš uͤbrige bers!  ( zlatnikah , cekinah ) 
aus. dajte oſtalo na dvor. 


Hier Za- 


= [64 ea , 
Hier iſt das uͤbrige Geld, Evo vam oſtali pinezi 


meine Herren. (novci) Coſpodo! 
Befehlen Sie noch etwas Zapovidateli joshter shto- 
zu kaufen. | god kupiti? 


Dabet ihr rotheš Unters|Imateli cerljene poftave ? ? 


futter? 
Ja, meine — wie Imam, Goſpodo, koliko 


viel befehlen Sie? zapovidate ? . 
Vierzehen Ellen , denn es Cfeternajeft rifah ; jer je 
liegt gar zu jomač verlo uzka. 
Wie theuer die Elle? Po shto rifꝰ 


. Mit einem Worte: die Ricsju: rif-za forint, ober 
Elle fitr einen Gulben,| po forint. 

Schneidet ab. Odrixite. 

Mein Herr, ich babe Nic: |Gofpodaru, ja fam vas na- 
tigkeit gemacht. Man, mirio. Priporucſamſe. 
empfehlt ſich. 

unee Diener „Sluga priponiani, Gofpo- 
meine Herren, befehlen| do, izvolite i drugi 
Ste aud) ein anbderes, pur. | 
Maki. | 

Adieu! < 15 Bogom. 

mona pa AO NAGA A E A EO OI, 


“Das fuͤnfte Geſpraͤch, Peti Razgovor, 





Zwiſchen einem Herrn, medju jednim Goſpodi- 
Schneider, und | nom krojacfem , i 
Bebienten. = slugom. : | 


Guten Ubend, Herr. Meis| Dobar vecfer, Gofpodaru 
fter. ; | Majftoru. 
Dier habe ib ſechs EflenjEvo sheft rifah cfohe u- 


Tuch, madet mir einem|  clinite mi iz toga je- 
i Ro dnu 


sama < 65 ) =. 
Rog und: Sofe barauš. | dna haljinu , i jedne la. 
cle. 


Sa, mein Herr, ich kann Hochu, Goſpodine, alli 
es aber nicht eher, alš| ne mogu prie, nego do | 
zum Sonmtage berferti»| nedilje fgotoviti. 
.gen. | 

Ich werde ſehen , 05 der Vidichu, hocheli Golfo. 
Herr fea Wort haltrenj dar na ricfi biti. 
wird. 

Ich werde mich gewiß be⸗ Jachu ſtanovito naſtojati. 


fleißen. 
Adieu | 9 Bogom! 
Iſt jemand da? Ej! jelli tko tuđe? | 
Was nij Gie, meinlShto zapovidate, Gofpo- 
Herr? dine? 


Schicket, oder gehet ſelbſt Poshaljite , , Ili fami odti« > 
zu dem Schneider, er| dite krojacfu, “da mi 
foll mein neues Kleio| moju novu odichu sko-. 
balo bringen, ro donefe. 

Es flopfet jemand, febet, Na kuća, gledajte, tko 
wer da fen. m. 

Wer haf angeflopft Tko | je kucao ? 

Ich bin e8. Ja — oder ja ſam. 

Wer ſeyd ihr? ITko fte vi? 

Ich bin der Schneider. Ja fam, krojacs. 

Was wollet ipr? Shto hochete? 

Iſt ber Dere ju Baufe f Jelli Gofpodin doma, oder 





| od kuche: 
Sa, er ift gu Đaufe ; ; undiJeft, doma je; a za shto. 
warum fragf ihr2 — pirate? — | 


Sd bringe ibm fein Kleid. Noſim odichu njegovu. 
Gur, er wartet eben auf; Dobro, on bash na vas 
euch. (g E cſeka. 





War⸗ m. po- 


1 


Ich hoffe, Gie werden da⸗ 
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i 


Wartet ein wenig, bis ich Pocſekajte mallo, dok od- 
hingehe, und es im tidem, i javim njemu: 


melde. 


Mein Herr, der Schnei⸗ Goſpodine, krojacs je prid 


Der iſt bor der Thuͤr: vratih : doneo je odi- 
er bringt das Kleid. chu, oder noſi odichu. 


Er ſoll herein kommen. [Nek unide, oder unidje. 


Guten Morgen, mein Dobro jutro; Gofpodine. 


Ser : 
Ich mladje wohl geruket!Xelim , da fte dobroj po- 


zu haben. c ivali, 
Wie gehet e8 eu Herr Kako je vam, Gofpodaru 
Meijter ? Majftoru ? 





But, Goce fey Danf, gulDobro, fala Bogu, na 


Dero Aufwartung. » podvorenje vashe. 


Bringet ihr mir baš Kleid? Nofiteli mi odichu? 
Ja, men Herr, hier ift no Gofpodine, evo 


€, Je. 
Ihr habt doch euer Wort Bififte bare na ricfi, oder 


Iehalten. derxaliſte rics vashu. 
Iſt daš Kleid gut (ge jJelli odicha dobro napra- 
macht? vljena ? ober ucſinjena? 
Uffamfe , dachete zado- 

mit gufrieben feyn. voljni biti. 
Beliebt ie ben Mo ansiIzvolite kushati haljinu. 
zuprobiren. 
Sind die Aermel nicht zu Nijeſuli rukavi proſtrani? 
weit? 





Nein, mein Herr, ſi ie find, Nijefu (nifu). Gofpodine, 


wie fie ſeyn follen. | ifom fu kako valja. 
Die Hoſen find febr enge. Lacſe jefu verlo time. . 
Es ift die. Mobe jest fo. Takvi je obicfaj fada. 
Was begehrer ike fuͤr den Shto ishtete ža ruke ? 


ik | 
< ma Jo- 


nem ee E; 


- 


\ 
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Ich babe die MednunglJoshter nijefam ( nifam) 


nod) nicht gemacht: icdh| racſun ucfinio: allichu 
werde fie aber Morgen ga futra doneti: Jerbo 
Dringen; denn id) Gabe] fam josht višhe poslo- 
nod) mehrere Arbeit fire] vah za vas uclfinio. 

Sie gemacht. | o 


' Šut, Herr Meiſter, ber: Dobro, Gefpodaru Majfto- 


geifen Sie es nithr. ru , nemojte zaboraviti. 
Ich empfeble mi Dero ši nak vashoj .do- 
Guͤte, mein Herr. roti , Gofpodine, 
Adieu, Herr Meifter!. 8 Bogom , Gofpodaru | 
| Majltoru ! a 





e e | Ver⸗ 
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Verſchiedene Briefe 
Zu Dem neuen Jahre 


Bochwoblgeborner Der, 
| > Gudbiger Dere! - 


B., Gelegenheit des neuen Jahres, halte ich mich 


verbunden, Euer Hochwohlgebornen Snaden fo wohl 


fuͤr die im verfloffenen alten Jahre empfangenen 
Wohlthaten gehorfamften Dank abzuſtatten; als auch 
mich zu fernere Gnade zu empfeblen. Der guͤtigſte 
Gott verleihe Euer Hochwohlgebornen in dem eins - 
tretenden Sabre, und vielen folgenden, alles Wohl⸗ 
ergehen! Mich aber laſſe er Dero gnaͤdige Fuͤrſor— 
ge noch lange genießen. Der Allerhoͤchſte erfuͤle 
meinen Wunſch; der ich in aller Ebrerbietigfeić ber ⸗ 
barre bi$ in ben Tod. | 


Euer — Gnaden 


Ofen den 1. Jaͤnner. 
1795. 


: m anterthaͤnigſter 
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.RAZLICSITE KNJIGE, 
> ZA NOVU GODINU. 


Prifvitli Gofpodine, 
Milleftivi Gofpodine! 


U prigodi nove "godine fcinim ( fcjenim ). mene 
derxana, da Prifvitloj Vashoj Millofti toliko za 
rimita u proshaftoj ftaroj godini dobrocfinftva pe- 
no zafalim ; koliko takojer. da mene u naprid- 
nju priporucfim milloft.  Primilloftivi Bog. udilio 
Vashoj Prifvitloj Miliofti u pocfetak ove. i mlogih 
slidechih godinah fvako zdravje. Meni pak dopu- 


O ſtio milloftivno Vashe naftojanje duggo uxivati. 


Privifoki izpunnio xelju moju; koji fa fvim pocſi- 
tanjem tia do fmerti oftajem. 


Vashe Prifyitle Millofti 


U. Budimu dana I. Sicfnja. 
1799 


priponizni 
N.N. 


e Odga- 


= (.79%) — 








Antwort. 


RPochwohlgeborner, 
' Gnuaͤdiger Herr! 


Qg nehme Bbr wertheſtes Schreiben, und den 


neuen Jahreswunſch fuͤr das Andenken Ihrer Freund⸗ 


ſchaft mit qufrichtigſtem Danfe an. Ich wuͤnſche Ih⸗ 


nen gleichfalls alles dasjenige, was Sie durch viele 


Jahre begluͤcken kann. Was mich anbelanget, wer⸗ 
de id) alles, was moͤglich iſt, zu Dero Gluͤcke ane 
wenden. Der Herr gebe eine guͤnſtige Gelegenhait, 
um Ihnen in der That ju zeigen, daß ich ben allen 
Zeüveraͤnderungen (teta unveraͤndert bin ure 


Euer Hochwohlgebornen 


Wien ben 20, Jenner. 





12795. 
i bereitwilligſter 
Zu einem Namenstage. 
| Hochedler 


| Hochgeehrteſter Dere) 


Dieweil ich keine Gelegenheit, Ihnen meine Erge⸗ 
benheit zu bezeigen, fahren laſſe; ſo kann ich auch 
bey Herannahung Ihres g eliebten Namenstages mei⸗ 
| | _ | ne 


. 
+ a»a.idi #1 — 


s €) 
ODGOVOR. 
Prifvitli : 
Milloftivni Gofpodine ! 





i Vacu Privridnu pifanicu, i. novoga litta cfeftit- 
zanje za ufpomenu Vashega priateljftva s* iftinskom 
zafalnoftju primam.  Cfeftitam i ja vam fva ona, 
.Koja Vas priko mlogo littah ocfeftititi moguh. Shto 
fe mene dorigfe, fvechu, shto: je moguche, za 
> Vasbu cfeftitoft namjeniti.  Gofpodin famo dao je- 
dnu ugodnu prigodu, da Vam pokaxem u iftinu, 
ga fam u fvakaj vrimena neftalnofti vazda ftalan 
Vashe Prifvitloti 
, — s 
U. Becfu dana 20. Sicfnja. 
1795. 
mn najpripravnij 
J N. N. 


ZA DAN SVETCSANI, 


>Pricfaftni Gofpodine! 





Buauch nijednu prigodu, za ukazati Vam pri- 
klonftvo moje, propushtam: zato i u priblixanju 
Vashega dana fvetcfanoga, da moju duxnoft vjer- 

€ 4 nim « 


(mn) 


one Schuldigkeit mit einem treuen Wunſche abzulegen 


nicht unterlaſſen. Der Allmaͤchtige, deſſen Guͤte kein 
Vaaß einſchließt, wolle Sie nicht nur durch ſelben 
Tag begluͤcken, ſondern auch mehrere gluͤckliche Jah— 
re zuſetzen; damit Sie ſolche Freude ihm zum Preis, 


hnen zum eigenen, und ihres Hauſes ſonderbaren 
Troſt erleben: ic) aber noc) lange das Gluͤck babe, 
Ihre Gewogenheit zu geniefen. In welcher guten 


Hoffnung ich ſtets verbleiben werde 
Meines $ Bochedlen Derg 


Eſſech ten 12. Hornung, 
| 1795. 


gehorſamſter Diener 





Antwort. 


—— Heochwuͤrdiger 
Pogpehrena Pater! 


| Ša Hochwuͤrden haben mich durch Ihr Anwuͤn⸗ 


ſchen zu meinem Namenstage vielfaͤltig erfreuet, 


Ss iſt mir ſehr angenehm, und erwecket in mir ejne 


neue Verſicherung Dero ſonderbaren Liebe gegen mich. 


Ich bleibe Euer Hochwuͤrden ſo lange ein Schuld⸗ 

ner, bis ich Gelegenheit finde, meine Schuldigkeit in 

etwas erſetzen gu koͤnnen. Ich wuͤnſche s eben; 
| . 8 alls 


\ 
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nim cfeftitovanjem naklonim ( ucfinim ) oftavitife | 


nemogu, Svemoguchi , kojega dobrota jeft bez 


mirre, nefamo oni dan Vas nadario, da takojer i 
vishe cfeftitih godinah Vam pridao : da, takovo 
vefelje njemu na slavu, Vam na vlaftitu , a vashoj | 
kuchi na ofobiru doxivite radofk : ja pak joshter 
duggo cfeft imao Vashu dobrovoljnoft uzivati , s. 


Kkojim-dobrim uffanjem vavik oftajem 


Priplemenitoga Gofpodina — 


F U Oſſiku dana 12. Veljacfe 






— 2 dii pi X «a , 
= đ 4o- + : 4 : 
1795. * 7 to 


 pripokorni sluga 
PEĆ. A. 


ODGOVOR. 


Mlogo Poshtovani, | 
Pricfaftni Otcfe ! 


— 


Vashe Mlogo - poshtovano Otocfanftvo po fvojemu 


“za moju fvetkovinu cfeftitovanju jeft me mlogo- 


verftno razvefelilo, Verlo mi je drago, i probu- 


djuje novo u meni povirovanje ofobitg vashe . 


pram meni ljubavi. Oftajem Vashega Mlogo-po- 
Shtevanoga Otocfanftva duxnik dotle, doklem pri- 
godu najdemr, da vam duxnoſt moju u cfemugod 
< J povra- 


= 


fatla ein vieljaͤhriges Wohlergehen, und sverbleiće | 
lebenslang mit groͤßter Hochachtung | 


Euer Hochwuͤrden 


Diakowar den 6. Raͤ. — 
1795. 
| auufrichtigſter 


Empfehlungsbrief. 


VHochwohlgeborner Herr, 
kr >. Gnabiger Here! 


OR Hochwohlgeborn. bekannte Guͤtigkeit gegen | 
aulle machet mich: fo dreiſt Euer Hochwohlgeborn. 
mit dieſer unterthaͤnigen Schrift zu belaftigen. Id > 
bin ein armer Student, der duxch Erlernung ver 
ſchiedener Wiſſenſchaften mein Gluͤck zu machen ſu⸗ 
dje: allein mein ſchlechter Stand, worinnen mich der 
fruͤhe Tod meiner Aeltern gelaſſen bat, erlaubet mix 
nicht laͤnger, bey dem Kernen zu verbleihen. 
bitte alſo Euer Hochwohlgeborn. unterthaͤnigſt, Sie 
wollen mir auch jene hilfreiche Haͤnde, welche ſchon 
(o viele Ungluͤckliche begluͤcket haben, reichen, und/ 
um meih Studieren fortſetzen zu koͤnnen, mit einee 
beliebigen Beyſteuer mich mildigſt begnaͤdigen. Gott 
wird dieſe große Gnade mit reichem mm ze 

č se : | Hoch⸗ 


\ 


f 


=<)- 
ovratim. Xelim Vam takojer mlogolitnju cfefti- 
toft, tere oftajem, dok fam xiv o $ najvechina | 
&htovanjem ' —J | | 


Vashega Mlogo Posht. Otocfanftva 


U Diakovu dana 6. Oxujka, 
177955. 
a privjerni 
N.N. 


o — — 


PRIPORUCSNA KNJIGA. 











Priuzvisheni Gofp odine : 
Milloilivni Gofpodiae! 


V . he Priuzvisbenofti poznana pram fvakomu bla- 
> goftivoft, uslobadja mene na toliko, da ja Priuz- 
vishenofti Vashoj s ovim poniznim pifmom do, 
diem. Jafam firomah djak (ucfenik ) koji PO izu. 
cfenju razlicfitih naukah moju frechnu traxim : alli 
moje hudo ftanje, u kojemu po nezriloj (nagloj , 
berzoj) mojih rodđiteljah fmerti oftaddoh; ne do- 
pushta mi dilje na nauku oſtati. Vashu dakle 
Priusvishenoft priklonito molim, pruxite i meni one 
, blagodarne ruke, koje fu mloge jurve nefrecknike 

ra: a ucfinile, i da moje ucfenje sliditi. mogu, | 
mene Sabe a omilloftinjom blagoftivo pomillu- 
jete.  Bogche vashoj Priuzvishenofti veliku ovu 

. milloft 
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| Hochwohlgeborn vergelten; ich aber werde mit taͤgli⸗ 
dem Gebete ſolches zu erwiedern ſuchen. 


Euer Gnaden 
unterthaͤnigſter 


e Ju 
U 


Vermiſchte Briefe. | | 
Liebſter Bruder! 


= 








J. ſchreibe dir eine Menge Neuigkeiten, die hier 
in unſerm Lande geſchehen. Der Samftronv bat um 
Georgi' herum wiederum einen großen Schaden durch 
die Ueberſchwemmung verurſachet. Seine Majeſtaͤt, 
der Kaiſer, hat dem Herrn von N. die Haupt⸗ 
mannsſtelle und dem Herrn von N. die Obernſtwacht⸗ 
meiſtersſtelle, ertheilet: und unſer Herr Nachbar M. 
iſt bom Korporale gum Faͤhnrich avangieret. Die 
Sommerſaat war bey uns mittelmaͤßig. Die Eicheln 
aber und Zwetſchen haben heuer ſehr gerathen. Mas 
che du dir unter dieſen Zeitungen eine Ordnung, da 
du mehr Zeit haſt, als ich; lebe wohl. Ich bin 


Dein — 


getreuer Bruder 
N. MN 


Ant⸗ 


ami 
milloft obilatim blagoslovom naplatiti, . a jachu 
fvakdanjom molitvom ifto vratiti naftojati. 


> Vashe : Millofti : 
m. Ko - priponizni 
X , | \ N.N. 


POMISHANE KNJIGE. >| 


pra Pridragi Brate!" 














_ 


Pien ti herpu novinah, koje fe ovdi u nashoj 
domovini dogodishe. Sava opet eko Gjurgjeva 
veliku shtettu po potopu uclini. Njihovo: Veli- 
ocfanftvo Cellar Gofpodina N. ftotinishtvom , a Go- 
fpodina N. Nadftraxnishtvom _( Majorftvom ) nada: 
ri: Gofpodin pak nash fulid ( komshia ) od defet- 
nika ( kaprala) zaftavnikom poftadde. Litina bia- 


she u nas frednja. Xir i shljive ove godine velle | 


urodishe. Ti novime ove za te uredi , vishebo vri- 
sena ti. imash, nego ja. Zdrav budi. Ja jefam, 


Tvoj — 
vjerni brat 


<. 
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% " two rit. 
Geliebter Bruder! 


Jo ſage dir den ſchuldigſten Dank ſo wohl fuͤr 
Deine bruͤderliche Erinnerung, als auch fuͤr die uͤber⸗ 
ſchickten Neuigkeiten, — mir ſehr angenehm 
waren. Ich bedaure nur das arme Vaterland, fo 
den großen Schaden von der Ueberſchwemmung faſt 
alle Jahre leiden muß. In Ungarn entgegen war 
eine große Trokenheit, und darum hat es in vielen 
Gegenden ſehr wenig Getreids gegeben. Die Wein⸗ 
gaͤrten aber trugen gut, und brachten den beßten 
Wein. Run lebe wohl, und liebe denjenigen, der 
dich ſtets liebet, und iſt 


Dein | ku 
3 nj Bruder 





Mein Herr | 


YA biefem St. Medardmarkte war die zur Bejah⸗ 
lung beſtimmte Zeit. Ich erwartete dieſelbe die gan⸗ 


zen vierzehen Taͤge; und doch hat ſich bis jetzo noch 


Niemand dazu gemeldet. Ich erwarte ſie von Ih⸗ 
nen durch den Brieftraͤger. Die Anweiſung werde 
ich 


0 


== 


/ m 
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. ODGOVOR. 





mmm 
Lj 
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Poljubljeni Brate! | 


TT ako nabratinskoj tvojoj ufpomerđ, koliko ta- 
kojer na poslanih novinah, koje mi verlo drage 
biahu , tebi priftojno zafaljujem (blagodarim: Sa- 
mo mi je xao firomashne otacsbine , koja veliku 
shtettu po potopu fvake nemallo godine terpiti 
ima. Suprotivno u Macxarskoj velika biashe fu- 


sha, i zato u mlogih okolishih mallo xitta bi.  Vi- , 


nogradi pak dobro urodishe , i donefoshe vino 


najbolje. Sađa mi xiv bio, i ljubio onoga,, koji 


tebe nepriftance ljubi, 1 jeft 
Tvoj i 
= ferdcfani Brat 
| | | N.N. 





* Gofpodine* 

O,ora š. Medarda pazara biashe urocfeno za pla- 

tju vrjeme. Ja ju cſekah cilih cſeternajeſt danah; 

€ pak tia do ſada nitko ſe cicha nje javi. Cſekam 

ju od vas po knjigonoshi. Pridaju (namjenu ) vam 

poslie primljenja udilj podpifanu poshaljem. Oſta- 
ma nak 
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* 


ich Ihnen gleich nach Empfang unterſchrieben einſey⸗ 


den. Der Reſt iſt klein: je eher derſelbe erfolget, 

deſto lieber wird es mir ſeyn. Leben ſie wohl; und 
ich DE EI | 
Vbr 


geneiater J 


N. 





a, — ————— 


Sdhaͤtbareſter Sreunb ! 


\ 

&. werden nicht boͤſe fen, wenn id) Ihnen mit 
einer chriſtlichen Aufrichtigkeit einige Vorwuͤrfe mas 
be, Es iſt mir geſchrieben worden, daß Sie ein 
unchriſtliches Leben fuͤhren. Ich mill es mit Meh—⸗ 

reren- nicht beſchreiben. Erwaͤgen Sie die Schande, 
Die Sie Ihrem Geſchlechte zufuͤgen, den Schmerz, 
den Sie mir und Ihren lieben Aeltern- verurſachen; 
den Schaden und Untergang, welchen Sie Ghnen 
| beſchleunigen. Ich hoffe, daß meine Ermahnung 
nicht unnuͤtz ſeyn wird. Leben Sie wohl. Uebrigens 
bin mit der el ue. | 


“or 


getreuer Freund 


Lo đ 


Preci- 


sao E sstouEz 


> sz 
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nak je malen, a shto prie uzlidi,: toche mi draxje 
biti. Dobro zdravi bili; a ja oftajem | 


k 








Vash . 
prikloniti 


Preciniti Priatelju! 


N raferditefe, ako vam po virnofti kerftjanskoj 
nike prikore prid ocfi ftavim. Piſano mi je, da 
vi jedno nekerftjansko provodite xitje. Ja vishim 
izpifati nechu.  Promislite framotu, koju vashemu 
kodftvu zadajete; xaloft, koju meni i vashim dra- 
gim roditeljom uzrokujete; shtertu i pogubu , koja 
vi vam naglite. Uffamſe, da moja opomena ne- 
koriftna neche biti. Xivi bili. Od oftaloga jefam 
& pervashnjim shtovanjem. ' — 


Vash 


vjerni priatelj | 


e e 
a». «= 





Das 


f 
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mid 82) — 











Das erſte Geſpraͤch, Zli beſæelgetes, 
von dem Begruͤßen. a' kofzontesrol. 


(Buten Morgen ,  meinl Jo reggelt az Urnak! 
: Herr! meine Frau! mein 
Fraͤuchen! J 
Unterthaͤniger Diener,mein|-Alazatos fzoigdja az Ur- 
Herr! mE nak! J 
Wie befinden Sie ſich? Hogy vagyon az Ur? 
Sehr mobi; mein Herr. |Igen jöol Uram ! | 
lnb Sie, mein Herr, wie Hat az Ur mint vagyon ž 


' 


befinden Sie fi ? 


Sehr mobi, Gott Dank. Zfennek_hdla igen jöl. 


Es eefreuet mich, Sie ben| Orvendsk , hogy az Urat 


guter Geſundheit zu fe»| 70 egefksegben ldthatom, 


hen. 

Ich bin Ihnen ſehr ver⸗ Igen köteles vagyok az Ur= 
bunden. nak x a i 

Wie befinbet ſich ihr Herr Hogy vagyon az Attja 
Barer? 1oUra? i 


Sehr wohl, mein Herr. [Igen jol Uram. 


Und die Gnaͤdige Grau? [Har è tekentetes Aſ- 


Zony | 
Das Gnaͤdige Fraͤulein A tekćntetes kifsafz fzony 


Fraͤuchen? ifju aſg ſaony. 
Die junge Herrſchaft? A iffiu — 


Und wie befindet ſich ihr Es hogy vagyon a? batja j | 


Dere Drubder ? das Bru-|  GLfe ura: 
derchen? Na | 
Ihr Dere Oheim? Az. Attja Ura? , vagy af%> 
fžony annja, bdtya £ 


Ihr Fraͤuchen Schweſter PLA huga nfRenyjaš 
⸗ E 


2 
& a. 


s» 
ATI DRE aus vs anan 


— Soda ? Toͤchter⸗ Lama, dnje ? 


— — Sohn? — Urf; | 
Sehr wohl, Ihnen ju die⸗Igen jol az Urnak frolgde 
nen. “ Zattjara. 


Belieben Sie ſich ein mel Tefšek egy kevefte letilni , 
nig niederjufe&en, er,|  znindjadrt  ddvaridsdra | 
ober fie merben bald ib»|  Žefznek az Urnak. 
re Aufwartung maden. . 

Ich Fann mic) in der That Valoban nem muilatkatok. | 
nicht aufbalten. 

Haben Sie denn ſehr Ur [Hat olly filyos okaj vagy- 

tefre. 


ſachen zu eilen ? nak _a* 
Ich babe ſehr nothwendi⸗ Zlallafzekatatlan dolgaim 
qe Verrichtungen. vagynak. 


= Sie wohl, .meinlJ6 Ko segd legyen ag 

ere! 

Gott befoblen , mein Herr !|.A42 Bene ajdnlom 4% 

Leben Sie wohl, ih bin| Urar! | 
Ihnen fuͤr ihren = Eljen 42. Ur egéſgsſeghen, 


verbunden. lekötelegett az Ur meg 


ldtogatdsćrt. 
Ich merbe die Ehre haben|Szerentsćm  ićfžen' kolnap 
z_ Morgen wieber zul dz Urat latni. 
ehen. 
Die Ehre wird auf meiner Szerenstmnek fogom tar» 
Seite feyn, tani sj ćn Tarot 


fa X Das | 


4 
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Dag zweyte Geſpraͤch Maſodikx beſcilgetès, 

Eines Reiſenden in der Egy utas ember d' ven- 
HDerberge. deg fogadoban. 


Weiſet mie ein Zimmer. Nyiiſſanak egy fžobdt! 
Gleich, den Augenblick Mindjart egy fžempillan 
mein Herr! J tdsban Uram. | 
Wann gehet der LanbFufs, Mikor menend az orfždgos 

(cper nac Wien ab ? kotfis Bćtsbe? 

dlebermorgen um 6. Uhr Hölnap utdrn 6. orakor 
des Morgens. reggel. 

Wie viel zahlt men? Mennyit fzoktak fizetni. 
Ich kann Ihnen damit Fagel nem fRolgdihatok az 
nicht dienen. Urnak, . 

Ach mill dann mit dem Tehät oromoft magdval a 
Kurtſcher ſelbſt reden. kotfilfal ſgòolnek. 

Wollen Sie nicht vorheri Nem tetſgik el5bb ebidek 
eſſen? 9 ri? J 

Ich bin damit zufrieden: Nem banom; mi vagyon 

was habet ihr zu eſſen ?— az ebćdhez ? 

Es (tebet ſchon auf dem Mar az afztalon van, 

i Tiſche. | ' 


Wie viel bezahlet eine jes METE fizet egy egy ven- 








De PDerfon? de, 
Eine jede Perſon bezahlet Minden fzemely harmintz 
dreyßig Kreuzer. krajtzart fizet. 


Was habet ihr fire Weine? Mi fćle borai vagynak? | 
Wir haben hier. flavonis| Vagynak Slavonia + ćs 


ſche und ungarifćhe ZIŠei | Pm orfzdgi bora= > 
in | 


ne. 
Was habet ihe fur ſlavo⸗ Mirfoda Slavoniai boro- 
niſche Weine? tok vagyon. 
| SGo⸗ S70- 
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Sokolowzer, Zernamzer,|Szokoldvrzi, Ternavi, PE 
Brooder, Karlowitzer, tervaradi, Karlovtai, 
Peterwardeiner, Prin⸗ Brodi, Printzipdtzi , 
zipowzer Bey Illok, Mo⸗— Lllok, vagy Ujlak mel- 
lowiner, Erduder ꝛc. ſlecki, Molovini, Erdć- 

Podi, 65 £. ai 

Und maš habet ihr fuͤr Zs. minimũ Magyar ko- 
ungariſche Weine? rditok vagynak, | 

Ofner, Sekſarder, Wil⸗ Budai , Szekfzdrdi, Vil- 
laner, Edenburger ,|_ Zdni, Sopronyi, Mene- 
Meniſcher, Tokayer ꝛc. fE, Toai. | 

Wie theuer berfaufet ihr|Mz az ri a' Kerlovtzi 


Den KRarlomwiger? | Bornak | 
Zwoͤlf Kreuger daš Maas. Pincye tizenkće krajtzdr. 
ind den. Ofner? [Har a Budainak? 
Sechszehen Kreuzer das Tizenhat krajtzdr az dra 
Maas. | pintjčnek. | 
Laſſet mir ein halbes Maas Hozafson nčkem mind e 
_ von beyden bringen. ketfelebitl.egy egy itzćt. 


Das ift ein guter Wein. |Ez igen jo bor. 

Ich haͤtte nicht geglaubt, Nem hittem vćlna, hay 
bag fo guter Wein in| ezen — oliy jo⸗ 
. fanbe zu finden| Borak talaltatnak. 

waͤre. | | 

Mein Here! bas iff ein gu:| Uram! ez igen jd, termt- 

tes, frudhtbareš , unv| kemy, es fžep orfkdg. 
ſchoͤnes Land. Es fat|  Boveikedik ćp mezokkel, 
ſchoͤne Felder und Ge⸗  £s kegyekkel, a' hegyek 
big: im Gebirge find]  kozarrleg jobb patakok, 
bie ſchoͤnſten Slaffe, ane]  kellemetes volgyek, era 
genehme Thaͤler, Wal. dok: a mez&n pedig 
bungen , verſchiedenes = minđenftle  gyiimčliš , 
Obſt: Getreio und Viehſ abona, ds marka bven 
auf dem Felde genug:|  zalditatik, 65 a2 iljabb 
m... £3 ren- 
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unb die neue Einrichtung rendelćfek a? falukon , 4 


in den Doͤrfern ud] orſgag, utjdn, nagy 


Straſſen macht den Rei⸗ gyonvorkodreteſt⸗ fzol= 
— die groͤßte Ergoͤ⸗ = galnak a itazoknak, 


es na mir feib, daß ich Igen fajndlom; hogy to- 
wegen meiner meiferi]  vabdi irazdfom miatt 
Reiſe ſolches felbft nidt|  magam meg nem Rem- 
ſehen Ffann. Iſt denn—  Zčiheten. Meg nemjčte 
ber Kutſcher nod) nich el 0 korfis?. 

 angefommen? 

Dier ift der Kutſcher, mein Ime itt vagyon a' kotfis 


Der! wenn Šie mitſ Uram! ka tetfzik vele 


ihm ſpraͤchen wollen.  fzdllani. 

Guten Tag, mein Freund! Jo napot bardtom: hamar 
— ihr bald abrei⸗ fogć el indilni ? 

o fen 

Wir gehen auf ben Dien: Jovô teden el kBlečtink 


(tag von hier ab. innćt, 
Wie biel bezahlt man bon Mennyit froktak innćt Bee 
- hier bis Bien? ifhig fizetni 2. 
Die Perſon bezahlt acht Nyolez forintot gy ty 
Gulden. zemely. 


Hier find fie, behaltet mir: Eho/ vagynak, tdrtson j6 


einen guten Platz. — Ktdmomra a konji 


Sie ſollen den beſten Platz 4 —— hely Ičfen ax 

bekommen. 

Wann kommen wir nach — ćriink Betsbe? 
Wien? 

— Montag J den A⸗ Hetfön efivćre. 

> Bend! 

Adjeu! Na [Ifien hozzdja. 


| : * Dag Har... 
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Das dritte Geſpraͤch, Harmadik defaćlgests 
Von Redensarten uͤber bem A7 afztal folott valo foke 


Tifehe, uno Den Htamen “lafrol, és ahoz tarto- 
der Tiſchgeraͤthe. zand6 efzkoftokršl, 


Sie verzeihen, mein Herr, Eegedje meg az Ur, megi 
ich mill den Tiſh been. = zeritem a7 aſtalt. 
Thun, Gie nač) ihren Gjes; Tfelekedje az Ur tetfžeje 
fallen, ich will ingwifhen|  fRerćnt , ćn addig az 
an das Fenſter gehen.  ablakhoz megyek.. 
Bleiben Gie nur fisen ,| TYak teſſek dilve maradni,. 
ber Tiſch wird gleich ges1 az afztal mindjdrt meg 
deckt fen. lefz teritve. > 
Iſt daš Tiſchtuch ihr? | Magać ez az abrofi,? | 
Nein, fondern es iſt mei⸗ Nem, — a' gazdafk- 
ner Frau Wirthinn. | 
m Servietren aber ſind De čula az Aallenaot az 
ihr? 
Ja, mein Herr, auch die — is bam, meg a? ke- 
Meſſer, und Gabefln, fek, vellak “hišvelyekkat 
mit | ihren Scheiden: egygyũtt: hanem ad? ta- 
aber die Teller, Loͤffel nyerot, kaldnok , es ſo 
und Salzmeſte gehdren| ,sartvk, ifmćt a gazdafi-. 








meiner Wirthinn. | Vjonyomkog tartoꝑan- 
Warum * ihr drey Mike teli a harmadik 
Teller hin? tdnyćrt az afktalra. > 


Mein Herr Wirth wird audi.0 aid is fog jenni. 

kommen. 

Warum iſt er nicht auf das Hat rućrt nem jen a? ži 
diniinič ——— | lopokomreg | 


Er 1 d do Kin- 


g 


\ 
o 


» 


= 


- 


< Đanb ju geben. 
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Er mufite auf bem Marfe| Kćntelen volt a piahzrd 
ausgehhen. mennt. us o 
Es miro mie lieb ſeyn, Igen fogom fžeretni, hogy 
wenn id) die Ehre bas] Aa fžerentsim ldfžen ve- 
ben werde mif ihm zu će fzollani. | 
ſpraͤchen. | | | | 
Klopfet jemand? Kotzog valaki az ajton. 
Mich duͤnkt, ja. Nekem is ugy latftik. 
.. mein Herr! Szabad bćjonni Uram: 
Guten Tag, mein Herr, Jo napot az Urnak , bo- 
fie berzeiben mir, bag|  zsdfšon meg az Ur,hogy 


ich mich auf Dero Befebl|  ol/y tifićne parantsolat- 


>. al(obalo einftelle. tjdra megjelentem. 

Zch freue mid), daß “Biel Orvendek ; hogy kćrćfeme 
meiner Bitte haben ein| nek eleget tenni mćltoze 
Genige thun wollen. #atott. | 


Da ich Dero Einladung Mint hogy az, Ur hivatu- 


ala einen Befehl anfee| sat, parantfolat gya- 
be, babe ich nidbt ers|  nant vettem, el nem a- 
mangeln wollen, felben! = kartam muilatni , annak 
gu vollziehen. eleget. tenni. 

Sie ermeifen mir gar zu Folottébb nagy tifžtelettel 
biel Ehre, unb ich febe| vagyron az Ur hozzdm; 

Dero geneigten Sufpruc)| es dn az Ur'kegyes meg- 
als ein befonbereš Merk⸗  jelendsćt, mint egy hoz- 
mal der Gewogenheit,| zam valò hajlandosagd- 
(o Sie zu mir fragen,| nak, killonos Jelet fžeme 

Br. lelem. 

Ich bin bereit, ihnen in|K&/Z vagyok az  Urnak 
allen gu dienen: bittel  znindenekben fžoigdini, 
nur biefelben, mir oͤfters eſak arra kćrem a2 Urat, 

* daju Gelegenheit an biel  meiroztalJon nćkem ehez 

gyakran__aikalmatojja- 
got nyujtani. 


(6) = 


ie baben mir ſchon viel⸗ Mar az Ur hozzdm vals 
malš Kennzeichen von|  kegyefšćgćt fokftor nyile 
Dero Gutigfeit gegeGen,| van meg muiitatta; mel- 
wofuͤr ich ihnen unend»|  Zyćrt is nagyon lekote- 
lih verbunden bin, * dezve — 

Setzen Sie ſich niebder,Teſſek az Urnak lIeülni. 
mein Herr! > 

Ich merbe nac Dero Be] Meg tselekfzem parantso- 


fehl thun. > Žattja fžerčnt. | 
Setzen Gie fi hieher an Tefšćk az elsö helyet el fog 
die oberſte Srelle. lalni. 


Ich werde hier ganz gurjlr is jo üleſem leften. 
ſihen. | 

Es mirb nicht geſchehen: Zpen megnem engedem: 
ich bitte ohne Kompli,|  kčrem tefšdk minden tze- 
> mente ſich hieher gu fe:|. remonia nćikal ide iilni, 


: Ben. 
Ich komme Dero Befebli Meg nem: vetem tehdt a2 
. nad). | KE r parantsolattjdt. 
Dieſe ift die Gtelle, fol Ez a hely az Urat illeti. 
Ihnen zukoͤmmt. — 
Mir koͤmmt keine zu, als Tſok azon hely hozzadm “le. 
die, fo Ihnen mir jul lendö, mellyet az Ur 


geben beliebet. rendelni méltoatatit. 
Wenn es beliebig if, wol. Ha uigy terfzik , imddkoz- 
len mir bethen. .zunk. | 


Wir finb daju bereit. Szivefćn, - . 

Ich bitte, die Herren wol⸗ Kćrem melroztaljanak az 

fen mić bem Wenigen,  Urak ezen tsekćiysćegel 
(o da fen wird, ber] meg elćgedni, ds & joô 
lieb, uno den Willen] fzdndekomat . valosag 
fir die That annekmen.|  gyandnt venni. 

Sie bitten Bic) gar nicht Nem kellet volna magdnak | 

inkommodiren follen, |  aikalmatlansdgot = fze« 

— Seyn | san. Xq/- 


\ — (49) — 


Seyn Sie ſo gut, und fan⸗Te/sekx az Uraknak a7 tele 
gen Ste an , meine Her⸗ hez fogni. 
ren. — 
Ich werde nachkommen. En ax Urat koyetni fogom. 
Ich bitte ſie darum. LKcrem még egyſter aʒ Urat. 
Es wird nicht geſchehen. Ataljaban nem tſelekſgem, 
Der Herr Wirth faͤngt an. Kezdje el a* hadži gada. 
Dag wuͤrde unhoͤflich ſte⸗ Illetlen volna. 


hen. 

Keinesweges. = [Epen.nem. 

So laſſen Sie uns denn — — — mindjdjda 
šufammen anfangen, kozonsćecfen. 


Die Suppe hat einen recht Eg igen jo izii leyes. 
: guten Geſchmack. | 

Sie ſcherzen, mein Herr! pa Ur trefal. 

Wahrlich nein, ich rede Valoban nem ;, en igagan 
im Ernſt. fzollok. 


Es iff mir lieb, wenn fie Igen ſgeretem; hogy hajo 


Ihnen met. g o odizdn efik. 

Ich babe lange Beit keine Napy idotiil fogva illy 19 
fo gute Guppe gegeſſen. levyeſt nem ettem. | 
Das belicbt Ihnen nur fol-Azt az Urnak tfak igy 

“> gu ſagen. = zetfzik mondani, 

Mein, tm allen Ernſt. Nem; mert valosdg. . 

Will jemand von ihnen fo Kinek tetfkik az Urak kće 


guͤtig ſeyn, uno das zore 2 marha hu fel- 


Rindfleiſch zerſchneiden?“ metgeni. 

Bem Sie ein guteš Meſ⸗ Hogy ha az Urnakjo Eefe 
S. baben , will ich es  vagyon, meg tfelekfqem, 
thun. — 

Da ift eins, ih babe es Enol, €ztes nem rćgen meg 

kuͤrzlich fehleifen laffen. | elefi ztettem. 

Das Rindfleiſch iſt nom kovćr PR marka huis, 


«3 ' 
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Seben Gie mir ein Stuͤck⸗Adjon az Ur nčkem egy da- 
den von bem Bruftfern.| rabot & mely tfontBul, - 
Mir ein Stuͤck von Rip»| Nekem pedig egyetaz di- 
pen, oder von dem Wad⸗ dal tſontbul, vagy a laš 
ſchinken. | ikrabul . 


Verzeihen Sie meinerl Engedgyen meg goromba« 
BGrobheit. | “ sdgomnak. 

Es ift gar feine Grotheit ,| Nem gorombasdg, sćtt az 
ja fie baben mich viel| Ur engemet nagyon le- 
mehr dadurch verpflich⸗  kotelezett.. | 
tet. 

Wollen die Herren einen Terfzik az Uraknak tor- 
Kreſſfig, oder Burfen,| mabul, uborkabul, ſös- 
Sauerampfen,  rothe|  kabul, tzćkidbul, vagy 

> Muben,odersPfefferoni2c.|  paprikahil. i 
Ja, mein Herr, inkommo⸗Igenis, de he tegyćnag Ur 
diren Sie fi nicht ju] magdnak annyi alkal 

z ſehr. kagan So - 
8 fehlt uns nod) ein8. | Meg egy hibdzik. 

Was Senn ? ? Mia? | | 

Eine Saljmefte mit Gal;.| Sova! tellyes fotartć nin- 

Mr: tjer. . 

So jemand ſchaft bon bem| X: parantfol. 0 kdpofžtd- 
Sauerkraut, ober Koh⸗ 247, vagy zoidsegbol , 
le, ton fuffen RAben,!  ćdes vagy sdrgarćpdtol, 
gelben Ruͤben, Kafevolen,  dabbol, a' vagy borso- 
oder Erbſen. | 80, — 

Ich bitte um ſaueres Kćrem 2 kdpofžtdt,: 

raut. J 

Und ić) bon gelben Ruͤben, Zn pedig flrga repat. 

m ich werde Faſeolen eſ⸗ En babot fogom enni. 
en. za | 


Wir J VDe 


| B 


“(92) — 
Wir muͤſſen auch ein Glas De mar bore is igyunki 


Wein trinken. Auf ih⸗ Az Urak egefzsćgććrt. > 


re Geſundheit, meine 
Herren! | 
Kaffen Gie ben Wein nicht| Ne kadjak az Urak d' bore 
verrauchen, meine Her⸗ ailani, mert kigozol az 
ren. ereje. | | 
Sein , mein Herr, wiriwof| Epcn nem, Uram, mind- 
len gleich trinken. Auf Jart iſſunk. Ellyen te- 
die Geſundheit der gans| har a tarfasdgunk. | 
zen Rompagnie, F u Ka 
Wir danfen ihnen. |Kofzonnyiik az Urnak. - 
Ich bitte, meine Herren, Kćrem az Urakat, vegyćk 
nur mić meinem guten| igat fzdndčkomat jo ne- 
Willen verlieb gu neky|  ven. 
men. Pad 2 
Wer da nicht verlieb neh⸗A kinek irten kedve ner 


“men molite, muͤßte ein| zene, telhetetlen ds goe . 


Vielfraß, und der groͤb/ romba ember volna. 
fte Menſch feyn. | : 
Sie foben meine geringen 
Zractamente gar ju ſehr. 
Ich kann fie vielmebr nicht Sort nem magaztalhatom 
> genug [oben: unb id)! aztat elegend5 kćpen, 
weiß nicht, 06 ich midl  ssak nem tudom vifzsza 
gebuͤhrend werde reban:| a4dhatom e illendčen a* 
given koͤnnen. | &olrsont. — 
Eine ſolche Kleinigkeit be, 1-47 en tsekelysegem nem ćr- 
darf keiner Revange. | demli 2 vifz (ze fzoigak- 
| tataſt. J 
Sie werden mit mir ge⸗Tſak meg valljak az. Urak 
(tehen, mein Herr, daß velem epygyiitt, hogy 
wir recht koͤſtlich ſindd ma iri modon ebedel- 
tractiret worden. tunk. K 
: | Das No ! 


Nagyon mag aftalja az Ur 
, tsekćly afžtalomat. 
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Das iſt sti, der Herr No! efak igaz, hogy ma 
M. hat uns recht beres| az N. Ur nekunk iri mo- 
lih bewirthet. don fžolgdla. 

Ich bin gang beſchaͤmt, Illyenekkel az Urak enge- 

„wenn ſie alfo reben. met meg fzdgyenitnek. 


Wir danfen ihnen gehor⸗ Kofženyink alažatofan az 


(amft fur die herrliche 
Mahlzeit, und fitr fo vie⸗ 
le Hoͤflichkeiten, welche 
wir bon ihnen empfan⸗ 


gen haben: und empfeh⸗ 
len uns Dero guten Ge⸗ 
wogenheit. 


Uri joltartafi, es mine- 
kink höven meg mid- 
tott embersegéert, es 
— ajdniyuk 
magu 


Eilen Sie nicht fo ſehr Ne feſſenel a2 Urak oly 
meine Derren, es iſt igen, mćg nem kćso a2 
nod) nicht fo fpđt. id, 

Es mird zu fpdt , mein De igen is kćsin kfe U- - 
Dern! , ram! 

Ich laſſe Sie nicht gehen,|-Addig el rem —— az 


meine Herren: Sie mer» 


den nod) ein. Sldaden|: 


Wein auf bis Gefund⸗ 
heit unſrer Sreunbe , 
ober: Den Johannesſee⸗ 


Urakar, meg gy pohcr 
bort , j6 bardtink ege/%- 
stgekćrt a vagy /2. Jd- 
nos diddsdt meg nem 


ifznak. 


En valoban Uram robhet 
nem ihatok , mint hogy 
kiydnatom "fžertnt ele- 
gendo yolt. | 


| gen trinken. 

Acchh kann in ber That nicht 

| mehr, mein Derr: id) 
babe nad) Vergnuͤgen 


gebabt. 
Sie merben mir bodi biel De leſgen fterentsćm az U 
Ehre geben, unb ben mir| > rakhoz vatsorara. | 


das Abendmahl balten? 
— (age Ihnen hoͤflichen En rdfžemrol aldzatofan | 

Danf , kofžonem. 
Es Saj- 
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Es ſchmerzet mid, daßSandlom hogy ref nem 


2 Sie nicht uͤberreden birhatom a7 Urakat. 
ann. 


Ich werde mir dieſe Ehre Ezen fzerentsćt maf3zorra 


auf ein anders Rabi meg tartom. 
borbehalćen. 
Meine kleine Aufwartung Tjekćy udyarlafom mine 
fol Ihnen allzeit zuj denkor  fžolgdlattydra 
| Dienften ſeyn. leſgen az Urnak. 

Gott befoblen, mein Herr, If ennek ajdnlyuk az Urat! 


Adieu! 


Gluͤckliche Reiſe, meine Szerentsćs utat az Urak- | 


Derren. | nak. 








, a rr o e go ooo 


Das vierte Geſpraͤch, —E Dofečigetćs , 
Bon Kaufen und Bers | Az druldfrol €s veyćs= 
faufen, : röl. 


| Gruſe Sie Gott meine Ifen ddgya meg a7 Urat! 

Herren! 

Was befehlen Sie, meine Mit  paranrfolnak az U 
Herren ? | rak. 

Gebet mir ein ſchones Que Mitafšon 22 Ur ruhdnak 
tes Tuch zu einem Klei⸗ valò fzćp poſgxos. 


de. 
Und Sie, mein Herr? mas] Hdt_a2 Urnak mi : fog tete 
verlangen ie? . fzeni. > 
Ich mill bas Naͤmliche. Magam is pofzrdt vefzek, 
Meine Herren „belieben Teſack az Uraknak a hòot- 
viki herein in dem Laben| ba jonni; Jehol 2 vd» 
žu | rosa 


= ces i 


= 
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šu kommen; Gie werden— rosčan frebb pofztokar 

bier Die beſten Zdcber| nem raldinak. | 

gu feben befommen, die o 
hier zu finden feyn. Po | 

Bringen ſie mir dag befte — elaz Ur a leg ſgeb- 
“ber. : dZ et. i i 

Sier ift ein ſchoͤnes und Eko] ez igen ſgep, es 6 
febr guteš Zug, wel⸗ poſito ennek moſt leg 
ches ist an meiften_ge|  nagyobb kelete vagyon. 
tragen wird. s 

Woher befommen Gie die⸗ Honnan fterzi a7. Ur ezt 

ſe Tuͤcher? ' poſgtotꝰ J 

Bon Wien und Sraͤtz. Betobòlà Gretæbul. 

Dieſes Tuch iſt wohi gut, E? valöban Jo poſito de 
aber die Farbe gefdlit; 2 fžćne nem tetfzik. 
mir nicht. ko 

Hier ifi ein anderes. Ime itt vagyon mas fele. 

Diefe Farb gefaͤllt mirlEzt a frzćnt feretem, de 
wohl, aber baš Zudđifti a poſatoò igen gyenge. 
nicht ftarE genug. | mE 

Mein Herr, beſehen Sie Meltoztaffon_ az Ur 'ezt 
dieſes Stuͤck hier, Sie A vća pofztdt meg vis- 
werden in Ofen und Defti galni, nem velem , hogy 
Lein ſo ſchoͤnes finden.  Buddn Peſten ſgebbet ta- 

| | 'Zdljon. , 

Wenn id) es hier nicht Ha itten kedvemre nem le- 
finde; ſo merde id e4| fen meg zaldlom Po- 
in Presburg, oderaud|  fonyba vagy Betsbe. 

in Bien finden. oo 
O nicht fuͤr dieſen De nem ezen az dron. 

Preis. | 

Wie theuer alfo die Elle? Hogy ršfe. | 

Ich werde es Ihnen Feinen Egy krajtzdrral fem fogom 
Kreutzer uͤberbieten: die drugulni: harom forint 
Elle fite drey Gulden. | rd. . Igen 
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Es ift zu thener, mein Herr; 1Igen draga ddes Uram! 
id) kann es in Wien fur]. Betsbe kćt forinton meg- 
zween Gulden haben. . vehetem. o 

Wiſſen Sie ma$, mein Herr, Vallyon mit mond az Ur; 

ich werde mit Ihnen nicht] nem alkuſgom ſokaig 
lange dingen; mit einem| / kegyelmeddel/, hdrom 
Worte: drey Gulden we⸗forint lefž ht garas hi- 
niger fuͤnf Groſchen. jdn. | 

Das iſt dllju ćheuer. Meg is drdga. 

Gie merben es, auf mei⸗ Borsiiletenre mondom, ax 
ne Ehre, nicht wohl⸗ Ur drsobban nem kapja 
feiler Gefommen. | | 


Ich werde euch zween Gul⸗ Harmadfti forintot adok_ 


2 


> Den und einen baflben| az Urnak. 

geben. ' | : 

Mein Herr, es Fann nicht Kedves Uram! tgy kraj- 
um einem Kreuzer mobi]  szarral fem adhatom de 

feiler ſeyn; fonft muͤßtel tsobban kar vallds nél- 
ich Schaden leiden. kil. | 


\ 


Sie haben den geringften! Az Ur utolsd drdt tudnš 


Preis zu miffen verlangt,[ akarta, ćs ćn aztat meg- 
und den habe idh Yhnen|. zmondottam s tetfzik € 
gefagt. WollenSie alfo,| vagy fem? otsobban a? 
oder nicht? denn mit meis| mint monddm , kar net- 
nem eigenen "Berluft fan]  kd/ nem adhatom. 
ich es nicht anders geben. 
Ellen fuͤr uns beyde ab. fzdmdra nyoltz röfee. 
Hier ſind ſieben Dukaten, Ime hét arany, olvaſſo az 
gebet daš uͤbrige bere] O Urvifzfza, a mi kelle 
aus. a. ténél tobi. | 
Hier ift das brige Gelb,, Ir nagron Uraim! 2 mi 


meine Herren.  tobb volt 2 pćnabe. 
Befehlen Sie noć) etwas Egyebet nem parantsolnak 
zu kaufen, | 42 Mak? 


Ša Va 


un fo ſchneidet benn acht Meſſen az Ur tehdt kett&nk! 


| 


-(»- 


Habet ihr rothes Unter⸗ Vagyon. az Urnak včrčs 
— | Ze | 


futter? lIeſe. 


Ja, meine Herren, wie Igen is. Uraim, mennyie. 


biel befehlen Sie? parantsolnak. 
sBierjeben Ellen , denn es Tizen negy ršfet , Imine 
liegt gar zu ſchmal. _hogy igen keskeny. 
Wie theuer bie Elle?  [Hogyr8f. >| 
Mit einem Worte: die Logy egy Jzdval mondjam, 
Elle fir einen Gulden. egy forin. 
Schneidet ab. | Vdgjon az Ur Belčfe. 
Mein Dere, ich habe Michs| Megfizettem Uram 2 pore 
tigkeit genacht. Man! zćkat;, megunkat ajdn- 
empfehlt (R9. | lyuk. č 
Unterthaͤnigſter Diener, mei⸗ Alugatos fzolgdja a7 Urak- 
ne Derren, befehlen Sie| nak, zefšek madjszor is 
. Qu) ein andereš Mah. !  velem parantsolni. > 
Adieu! | — 

Das fuͤnfte Geſpraͤch Otödik beſcèélgetés, 
Zwiſchen einem Herrn, egy ſgubo mefterember , ć& 
Schneider, und Nurasdgꝙ inaſa 

Bedienten. o KOzott. 














uten Abend, Dere Meifter.| JO reggelt Mefter Uram! 


Hier babe ić) fes Ellen|Ime har rof pofztot hoz« 


Rud, machet mireinen| ram, varjon belčle Jzde 
Rock und Hoſen darau8.| momra egy dolmdnt , 68 > 
1 zadrdgot. nE. 
Sa, mein Herr, ich kann e8|Sziveftn Uram ! tsak hožy 
aber nicht eher, als gsumljovo vasarnap el5tt el nem 
. Sonntage verfertigen. |  kofžithetem. | 
Ich werde fehen, 06 der Herr Megldtom, megtartja €. 
ſeyn Wort halten wird] az Ur a fravdt. 
Ich g Meg 
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> 5 werde mid gemif be⸗Azon lefzek, hogy el ki= 
fleißen. Nitheſſem. | | 
Adieu! . |ZUffen maradjon a2 Urral. , 
Iſt jemanb da? . Ki vagyonm itten# | 
Was befehlen Sie, mein Mit parantsol az Ur? - 


m 


Herr? 


Schicket, oder gehet ſelbſt Kiildjon valakit,vagy mene J 


gu dem Schneider, er| nmyen inkabbmagad fza- 
ſoll mein neues Kleid]| böhkog, hozza el mentiil 


balb bringen, “| kamarabbazij ruhdmat, 
Es Flopfet jemand, ſehet, Kotzog valaki az ajton. 
mer da ſey. | nezze ki lčgyen. 
Wer hat angeffopft ? Ki zorgot az ajtdn? ' 
Ich bin es. n vagyok. =. 
Wer ſeyd ihr? Kitsoda kegyelmed? 
Ich bin der Schneider. En ſabo vagyox. 
Was wollet ihr? Mit akar kegyelmed? 


Iſt der Dere ju Hauſe? Itthon vagyon az Ura? 

Ca, er ift zu Daufe ; und Igen is, es mi okbol tuda- 
warum fragt ihr? |. kozik utdnna. > 

Ich bringe ihm fein Kleid. Elhoztam az Uj ruhdjat. 

But, er wartet eben auf Epen jokor , nagy nehezen 
euch, J vdrta. 

Wartet ein wenig, bis ich Zegyen egy kif3 — 
birgeke, und e ihm| fali meg bojelentem ndkie. 
melde. > 

Mein Here, der Schnei⸗ Uram az ajtô el5rt.dll & 
der ift bor der. Zbir:! fzabo € ruhaval. 

će bringt das Kleid. 


Er foll herein kommen.  [Jojfon be. | Je 


Guten Morgen, mein Herr. |J6 reggelt az Urnak. — 
Ich wuͤnſche wohl geruhet Egeſoegire kivdnom ag ej- 
— — | $ tzaka: —— 

ie gehet es euch Herr Hogy vagyon mefler VUram 
Meler? — ———— 


— * 
— 


LJ 
— o 
— s S 


== 


ij oma — — — 
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Out, Gott fey Danf , dul Helalćgyen arIfennek, igen 


Dero Aufwartung. jolaz Ur folgdlatjdra. 
Bringet ihr mir das Kleidꝰ Elhozta kegyelmed a ru. 
bama? : 


a, mein der, bier ift es. Igen is Urem imć itt van. 
ze habt bod). euer Wort Latom ura kegyelmet fka- 
gelalten. vdnak, . 
Iſt bas Kleid gut ge⸗ Meg varta € emberol a 
mart? | ruhdmat? š 
Jeh bolfe, Sie werden ba: Remćnylem hogy ax Ur. 
mit zuftieben ſeyn. a . ; da fog 


Beliebt Sie ben Rog an⸗N frik p dolmdnyt mogd- | 
župrobiren, ra yenni. 

Gino bie Aermel nicht zu] Talan igen rdgofak s 
weit ? vijak. 

Mein, mein Herr, fie find, | Nem Uram! ćpen jolvanm= 
mie fie ſeyn follen, nak. 

Die Dofen find fehr-enge. |P nadrdg folotteb frik: 


Es iſt die Mode jetzt ſo. mofiani bexeet mod fe- 


| orčnt. . 

Was —— ibe faͤr den Mennyić — a — 
Macherlohn? odr 

Ich babe die Rechnung nod Meg frdmba nem vetfem 

nicht gemacht : ich werde nAanem kolnap meg ho- 
ſie aber Morgen bringen; zom, mint hogy az Ur 
dehn ich babe noc) melrere dinara mćg tobb mane 
Ulrbeit fir Šie gemacht.| Kaf tertem. 

But, Herr Meifter, ver 1J6I vagyon mefitr Mam, 
geffen Sie es nicht. tfak einefelejtse, 


Ich empfehle mich Dero Ajanlom magamat, az Ur 


Site, mein Herr. . J6 akarattydban. | 
Adieu, Herr Meifter! len — menjen fzab6 


— 2 Ver⸗ 


| ' — (ro) — 





Verſ iedene Briefe. 





Zu dem neuen Jahre 


Hochwohlgeborner Der, 
| Gnaͤdiger Dere! 


Ba Gelegenheit beg neuen Jahres, halte ic) mich 
verbunden, Euer Bodđmoblgebornen Gnaden fo mohf 
fir Die im verfloſſenen alten Jahre empfangenen 
Wohlthaten gehorſamſten Dank abzuſtatten; als auch 
mich zu fernere Gnade zu empfehlen. Der guͤtigſte 
Gott verleihe Euer Hochwohlgebornen in dem eins 
tretenden Jahre, und vielen folgenden, alles Wohl⸗ 
ergehen!. Mic aber laſſe er Dero gnaͤdige Fuͤrſor⸗ 
ge noch lange genießen. Der Allerhoͤchſte erfuͤlle 
meinen Wunſch; der ich in aller Ehrerbietigkeit ver⸗ 
harre bis in den Tod. 


Euer Hochwohlgebornen Gnaden 


Ofen den 1. Jaͤnner. 
1795. >> 
| | unterthaͤnigſter 


0 e 


Ant⸗ 


— — — mm um 
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 KULOMBBELE LEVELEK. | 


AZ UJ ESZTENDORE. 


Magysagos Tehentetes 
— > Vam! 
Ein “Uj efztend5 alkalnatof3dgaval kotelefsćgem- 
nek tartom lenni; hogy Nagysagodnak mult efžten= 


: doben hozzam megmitatott 16. teteminyeićrt tllen- 


—— ae 


a sia oma 


do haldadatofšdgomar eleibe terjefž fžem :*s.egyfžerso 
mind pedig tovadbbi kegyefšćgćčben magamat ajdri- 

lvam. js Iſten ferentstltelje Nagysdgodat ebben 
d' hozzdnk kozelpeto , ds tobb fzdmos kovetkezendo. 


. dfztendokben is.  Nekem pedig engedgye ; hogy mig 
 Aovabb is kegyes gondviftićfe plate elkefsek, ' Msn 
. denhato telyefittse kivdnatomat 


a' ki minden ki- 


| gondolhato tifztelettel utolsć pillanteromig maradok 


Kole Buddn Boldogaſt frony ha- — — 


| Nagysdgodna ko 


vanak 159 napjdn 1795ben. 
Leg aldzatofabb 
MN. 


g 3 | Fele- 


_ (m) = 
Antwort. 


VHochwohlgeborner, 
BGunuaͤdiger Dere! 





Jo nehme Ihr wertheſtes Schreiben, und den 


neuen Jahreswunſch fir das Andenken Ihrer Freund⸗ 


febart mit aufeidhrigftem Danfe an. Ig vinſche Ih- 


nen gleichfalls alles dasjenige, was Sie durch viele 
Sabre begluͤcken kann. Was mis anbelanget, wer 


de ich alles, was moͤglich iſt, zu Dero Gluͤcke an⸗ 
wenden. Der Herr gebe eine guͤnſtige Gelegenhzeit, 
um Ihnen in der That zu zeigen, bag id beg allen 


Zeitveraͤnderungen ſtets unveraͤndert bin 


Euer Hochwohlgebornen 
Wien den 20. Jenner. 
1795. | | m 
bereitwilligſter 
W N. N. 
Bu einem Namenstage. 


Hochedler 
Hochgeehrteſter Herr! 


Dieweil ich keine Gelegenheit, Ihnen metne Erge⸗ 
benheit zu bezeigen, fahren laſſe; ſo kann ich auch 
bey Herannabung Ihres geliebten Namenstages mei⸗ 
ne Schuldigkeit mit einem treuen Wunſche abzulegen 
nicht unterlaſſen. Der Allmaͤchtige, deſſen Guͤte kein 
Maaß einſchiießt, wolle Sie nicht nur durch pom 

| | | ag. 


ze ta 


— Ci0š) — | 
FELELET. = 
Nagysćgos Tekinteses. 

| Uram ! | 


— botsajtott nagy ćrdemii leyelćt , “s abban 
foglalt nčkem ez. ij efžtendčre minđen jot kivdno ko- 
Sžontistt, bardtsdganak valosagos pr6baja gyananr 
fztvbćli kofzon:ttel veſſem. En hafonlokčpćn mind 
szokat kivdnom, a mellyek fždmos efttendčkig b6l- 
dogithattydk. 4 mi engemet illet , minden tehetsća 
ges modot kerefni fogek fžerentstjćnek elò mozditđ- 
sdra; tsak az. Ur Ifien nčkem valami kiulončs aikala 
matofsigot mitafson annak megbizonyitasdra hogy 
dn minden idčk valtozafa melett maradok 
| . Nagysćgodnak s 
Kot Bćtsben B6idogaf% fzony ha- 
 vdnak 20djk napjadn 179 ben. 

kejfzkčteles. 
| NN... 





EGT VALAKINEK NEVENAPJARA. 
: W Nemes. Nemzetes 
.*  Nagyra betsiilend6 Uram! 





o, MW inahogy femmi alkalmatofšagot e! nem - milatok 
:  fačves inddlatomnak kinyilatkoztatdsara; annak o» 
kdćrt mofi is midčn a nemgetes Urnak kivdnatos 
meve napja kozelget, elnem kovethetem ; hogy fziv- 
čili oryendezćdfemmel kotelefšćgemnek eleget ne te- 
gyčk. A mindenhato Ifen, ki josagdnak hatdra | 

84 | nintsen 


Tag begluͤcken , ſondern auch mehrere dluͤckliche Jahz⸗ 
re zuſetzen: damit Sie ſolche Freude ihm zum Preis, 


Ihnen zum eigenen, und ihres Hauſes ſonderbaren 


Troſt erleben: ich aber noch lange das Gluͤck habe, 
Ihre Gewogenheit zu genießen. In welcher guten 
Hoffnung ich ſtets verbleiben werde 


Meines Dodeblen Herrn 


a ben 12. Hornung. 
dar o 


— 


gehorſamſter Diener 
NM 


* 











Antwort. 
ar Hochwuͤrdiger 
| Hochzuehrender Pater! 


Ša Hochwuͤrden haben mich durch Ihr Anwuͤn⸗ 
ſchen gu meinem Namenstage vielfaͤltig erfreuet. 


€6 iſt mir ſehr angenehm, und erwecket in mir eine | 


neue Verſicherung Dero fonberbaren Liebe gegen mich. 
Ich bleibe Euer Hochwuͤrden fo lange ein Schulde 
ner, bis id) Gelegenheit finde, meine Schuldigkeit in 
etwas erſetzen ju koͤnnen. Ich wuͤnſche Ihnen eben⸗ 
falls ein vieljaͤhriges Wohlergehen,‘ und verbleibe 

lebenslang mit groͤßter Hochachtung | 
Euer Hochwuͤrden 
Diakowar den 6. Maͤrz. | 
1795. | 
aufrichtigſter 

NM. 


empfeh⸗ 


— 


— 


— ꝰ— 





= (1605) = 
mintsen ; tegye fzerentsćsć nem tfak ezen a napon, 
hanem tobb fzamos efzrendokkel is boldogitsa, hogy 
niki dirsosćgćre, maganak pedig , ds ag egéſ haznak 
vigafžtalasdra tobb iilyen oromet erhefšen, nćkem 
pedig_ezutann is ićgyen fžerentsem a" Nemzetes Ur» 
nak fzivefsigćben tovabb is refzesiilni > melly jd re- . 
menysćggel midon magamat taplalnim maradok | 


Memæetes Uramnak 
Kčit Efićken Bojt elò havdnak 
. zadik napjdn 1795Ben. 


— Engedelmes frelgdja 
< FELELET 
| i Tifagelenda | 
F nagyra betsũlendâ Atydam! 

A yasdgož nevem napjdra valo fadp kivdnaf Jok: 
fele kipen gyonyorkidtettek engem*. En elčttem et 
igen kellemetes volt, ds .ujjonnan megmutatta hoz- 
.zam vifelretett kilonos fzeretetdnek probajat;: mind 
gddig ado/sa. lefžek .Atyasdgodnak ; meglen modot 
nyerhetek kotelefsčgemnek akdr.mikćpen kipotolasara, 
En hafonić .kćpen fzdmos efztend&k fžerentsćs el fo- 
lyasdt kivdnom, ćs koporsćm bezdrtaig minden le» 

hetseges tifztelettel marađok < 

Ayasdgodnak 
Kole Dedkydrdn Boje mds havd- 

nak 6dik napjan 1795ben, 





SGuives bardtya _ 
(NN, 


4 


ma 16) — 
Empfeblung8brief, 
Hochwohlgeborner Dere, | 
| 1 Snabiger. Dere! 








Še Hochwohlgeborn. befannte Guͤtigkeit gegen 


le machet mich (o dreiſt Euer Hochwohlgeborn. 


it dieſer unterthaͤnigen Schrift zu belaͤſtigen. Ich 


bin ein armer Student, der durch Erlernung bere 
(ehiebener Wiſſenſchaften mein Gluͤck zu maden ſuche: 
allein mein ſchlechter Stand, worinnen mich ber fruͤhe 
Zob meinet Aeltern gelaffen bat, erlaubeć mir nicht 


finger, ben bem Kernen zu verbleiben. Ich bitte alſo 


Euer Hochwohlgeborn. unferthdnigft, Sie mollen mir 
auch jeng hilfreiche Haͤnde, welche ſchonſo biele Ungluͤckli⸗ 
che begluͤcket haben, veichen, und, um mein Studieren 
fortſetzen zu koͤnnen, mit einerbeliebigen Beyſteuer mich 
mildigſt begnaͤdigen. Gott wird dieſe große Gnade mit 


reichem Segen Euer Hochwohlgeborn. vergelten; ichlaber 
werde mit taͤglichem Gebete ſolches ju erwieodern ſuchen. 


Euer Gnaden 
unterthaͤnigſter 
N. M 


U 
i zaba 


; * LJ 








Vermiſchte Briefe, 
sk Liebſter Bruder! 


Qg ſchreibe bir eine Menge Neuigkeiten, die hier 
in unferm Lanbe geſchehen. Der Sawſtrom bat um 


Georgi herum  wieberum einen grofen Schaden durch. 


Dig Ueberſchwemmung verurſachet. Seine on 
LJ : \ J 


— Cie7) — 


* I 
-- L4 sa 
i Ta : 


 MAGAT AJANLO LEVELEK. | 


Nagysdgos 
Tekćntetes Uram! 


2 agysdgodnak mindenftlć elterjedett kegyefščge bd- 


zorit engem; hogy ezen aldzatos levelemmel terhćre > 
legyek. En fiegdny iigyefogyott dak , a ki a 
kilombftle Tudomanyok' meg. tanulafa dltal tovabbi 
faerentsćmet kerejni kivdnom ; de fžegćny dilapotom, 
mellyben engem  fžiileimnek koran  tortćnt halala 
Relyheztetett , nem engedi tanildfom' . folytatdsde, > 
Azert nagy aldzatofsdggal .efedezem Nagyfagodnak z 
hogy azon bôven adekozo kezćt, 8. melly mar ſok 
šgyefogyottakon ſegétett, t8lem is.meg ne yonnya; 
hogy ez utdnn is tanuldfomat folytathaljam ; kćrem 
tetfzćfe fžerćne melroztaljon hozzdm kegyes —* 
demmel lenni. At Ur Ifien hô dlddſſal ezen hozzam. 
velo kegyefšigoćrt mug jutalmazza; en pedig igye- 
kgzem mindennapi imadsdgommal, axt meg hdldlni 
Nagysdgodnak : 
— Legaldzotofabh 
| NN. 
ELEGTITETI LEVELEK. 

F Kedues Bdtyđum vagy Otsim, | 


E, niked egy rakds ujsdgot irok, 2 mellyek ite 
f mi orfzagunkban tortćntek. .4' Szdva vize f%. 
Gyčrgy' nap tdjan iamćt nagy karokat a kidradgs 


aſtal okozort.  TYafzar O Felsige N. urat kapitdny' 
: IN 


ober. Kaiſer, bat bem Herrn von M. | die Haupt⸗ 
mannsſtelle und dem Deren von N. die Oberſtwacht⸗ 


meiftersftelle, ertheilet: und unfer Herr Nachbar N. 


ift vom Korporale. zum Faͤhnrich avangieret. Die 
Sommerfaat war bey uns mittelmdfig. Die Eicheln 
aber unb Imerfhen baben beuey ſehr gerathen. Mas 
che du bir unfer diefen Zeitungen eine Dronung, da 
bu mehr Zeit haſt, als ich; Tebe mobi, Ich bin . 


Din. 
m getreuer Bruder 
dii“: 


2 


Pa 
— 





Antwort, 
| Geliebter Bruber! 


PUT bir ben ſchuldigſten SDanf fo wobl für 


deine bruͤderliche Erinnerung, ala auch fur dig uͤber⸗ 


ſchickten Meuigfeiten, weſche mir ſehr angenehm 
waren. Ich bedaure nur das arme Vaterland, fo 
den großen Schaden von der Ueberſchwemmung faſt 
alle Jahre leiden muß. In Ungarn entgegen war 


cine große Trokenheit, und dbarum bat es in Sielen, 


Gegenden ſehr menig Getreib8 gegeben, Die Wein⸗ 
Odrten aber trugen gut, und brachten den beßten 


bid) ſtets liebet, und iſt 
Dein 


Sein. Mun lebe wohl, und liebe denjenigen, dep | 


aufrichtiger Bruder 
HN 
Mein 


— en — o = —— — m ü———— — — 


J = (19) — | 
N. urat pedig F8. Z firdzamefr tifztsepdvel jutal- 
znazta meg ; 65 a mi from/žddunk kaprdisdgrul 
Zaflotartosagra Ićpett. 4 tavaſgi 'vetts itt mind- 
vunk kozepfterii, a' makk € filva pedig igen bč- 
ven termettek, Fgen djsdgokat magadnak j6 rendbe 
IZedjel, mint hogy ugy is tobb idćd vagyon. Ligy 
Jo egefžstggel marado Ks 
 Niked. s... 
| = Hiv bdtydd, vagy čtsćd 


ĐĐ FELELET 
Kedves Bdtyim vagy Oisim! | 





1. 


Lund ö kepen kofžonom valamint e" te atyafisdgos , 
rolam valo megemlćkezeteder , iigy a' kezemhez frol- 
gdltatott ujsagokat. is; a mellyek dn elčttem gen 
Kedvefk voltak; tfak o fregćny hazdt faindlom; a? 
meliynek mint hogy tsak nem minden efztend5ben 
olly nagy kdrokat a yiznek kiaradafa miatt fzen= 
vedni kel. Magyar orfidgban ellenben nagy fzđ- 
razfig vala; azćrt Jok tdjkakon igen kevds gabona 
Zermett; de a* fZ0ll6 hegyeken b& ćs 16 fziret vole. 
Legy azomban j& egefzsćgten , 65 RerdJedd teged* 
mindenkor fzereto | — = 


Stives Bdeyddat yagy > 
*. : Otsedet N. M. 


bi Dra 


* — (110 ) — 
Mein Herr! | 


J. dieſem St. Medardmarkte mar die zur Bezah⸗ 

* lung beſtimmte Beit, Ich erwartete biefelbe die gans. 
gen bierzehen Taͤge; unb bod bat ſich biš jetzo nod 
Miemanb bazu gemelbet. Ich ermarte fie von Ib⸗ 
nen durch ben Brieftrdger. Die Unmeifung werbe 
ih Ihnen gleich nach Empfang unfer(chrićben einfens > 
ben. Der Reſt iſt klein: je eber derſelbe erfolget , 
befto lieber wird eš mir fegn, Leben fie wobl; und. 
ich verbleibe | 

J Str 

geneigter 


(e e 











Schaͤtzbareſter Freund! 


&. werden nicht boͤſe ſeyn, wenn id) Ihnen mit 
einer chriſtlichen Aufrichtigkeit einige Vorwuͤrfe ma⸗ 
che. Es iſt mir geſchrieben worden, daß Sie ein 
unchriſtliches Leben fuͤhren. Ich mill e$ mit Mehe ⸗⸗ 
reren nicht beſchreiben. Erwaͤgen Sie die Schande, 
die Sie Ihrem Geſchlechte zufuͤgen, den Schmerz, 
den Sie mir und Ihren lieben Aeltern verurſachen; 
ben Schaden und Untergang, welchen Sie Ihnen 
beſchleunigen. Ich hoffe, daß meine Ermahnung 
nicht unnuͤtz ſeyn wird. Leben Sie wohl. Uebrigens 
bin ich mit ber vorigen Hochachtunng | 


sj 


| 0 
m. —J Freunt 


TR. 


Š e 
⸗ 
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Draga Uram ! _ 


2 7 
E mofiani S2.' Medarđus vasarra volt meg hatd- 


rozva a meg fizetisnek ideje s ćn azt tizen nsgy na- 
pig d vartam; de mint hogy ez irdnt mind ekko« 


 rdig finki ndiam magat nem jelentettes  azćrt az 


urtćl a? levćl hordozok altal el varom. Minelyeſt a* 
pćazt kezemkez vefžem , azonnal _a* meglett fizetesrol 
bizonyito levelben magamat ala irom, es kezćbe 
fzdlgadltatom. hdtra maradt adof5dg igy is tfe- 
kčly , mennćl hamardfb kezemhez kerul; annal fvivef- 


febben fogadom. Legyen ag Ur j6 egdfistghen, dn 


pedig. maradok ' 
| Szives bardija 
NN. 


e 


. 








Nagyra besulendo Bardtom ! 
: ! L : 


7 aldn meg nem iitkozik kegyelmed, ha ćn kerefž- 
fćnyi egyenefsćgembol, nemelly fubait eleibe terjef- 
tek. Tudoftattam *arr6l, hogy kegyelmednek člete 
d' kerefztčnyi jamborsdggal ćpen meg nem egyezne, 
mirol is moftan bovebb fzemrevetdfeker tenns nem 
akarok.  Fontollya meg azomban az Ur azon gya- 
lazatot , a* mellyet Familiajdnak fzerez: azon fziv. 
fajdalmat , mellyet nčkem, ćs kedves Sziileihek okoz.; 
azon kdrt ds vefžedelmet , mellyben magdt kfžakart- 
va ejti. Remenylem, hogy  intčfim foganatofak 


leſnex. Maradjon kegyelmed 16 egefzsdgben ; azone , 


ban mint elobb, ugy moſt is vagyok minden lehet- 
sćges tifztelettel nim E 
Kk Ur | 
Alv Bardija 
NN 
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VBorbereifung 
| Ju bet * 


Slavonifen Spradfehre - 








I Von den Buchſtaben. 


A. Buchſtaben deren ſich die Illyrier oder Slavo⸗ 
nier, (die Boͤhmen, Moskoviter, uno Slaven aus⸗ 
genommen,) igo uͤberhaupt bedienen, ſind die be» 

kannten 23. lateiniſche: Aa. Bb. Cc. Dd. Ee. — | 
Gg. Hh. li. Kk. LI. Mm. Nn. Oo. Pp. Qa 
Ss. Tr. Uu. Vv. Xx. Yy. £ ; 
B. Die Čintheilung. der Budftaben. 
a. Die Buchſtaben werden in  (Šelbftlauter und 
Mirfauter eingetheilet. 
b. Selbſtlauter find dreyfach. 
1. Einfache Selbſtlauter ſind finf; als: a, 
€,1,0,u. | 
2. Doppelte Selbſtlauter. Doppelte Selbſtlau⸗ 
> ter ſind zween Selbſtlauter, welche man im 
= Slavonifiben gufammen dergeſtalt ausſpricht; 
daß man zugleich den Caur eines jeden hoͤret. 
Man findet ſie, too das 7, oder j nach zoder 
J vor einem andern Gelbitlauter, beſonders nach 
A E dem 


€ 2) - 


dem e folget. Dergleichen find : a), ao, €], 
ei, €0, OJ, Uj. ober 1e, ij, aber nicht je, 
er ift; als; Ajdemo, gehen wir, nejmamo, 
wir haben es nicht, orao, ber Adler, tvoj 
deiner, vrieme, ober vrjeme, die Beit, pi- 
teo , Der Bahn, shtij, fefe du. 


5. Derdoppelte Gelbftlauter, welche body ſel⸗ 
im vorfommen; als: aa, ii oberij, 00, 
u. 2. B. Paas, der Guͤrtel, voo , ber Ochs, 

fuud » baš Faß &c. 
oc. Die hbvi ea Zerden Mitlauter genannt, weil 
ſte ibren Laut bon ben Selbſtlautern entlehnen. 


II, on der. Ausſprache der Buchſtaben. 


A. Die ſlavoniſchen Selbftfauter miffen mit ihrem nas 
tuͤrlichen Laute nach dem Latein ausgefpročhen werden 
a. Die boppelten Selbſtlauter haben einen langen 

Llaut: fie werden aber in der Ausſprache nur fuͤr 
tinen langen Buchſtab gehalten s dod mug 
aman ihren doppelten Lauć deutlich hoͤren laſſen. 
3 B. Paas, der Guͤrtel, ſoo, das Salz. 

b. Die jenigen Mitlauter, bie i in der —* et⸗ 
was aͤhnliches haben, muͤſſen unter einander 
deutlich und ausdruͤcklich unterſchieden werden. 
3. B. das b von p, das d von t, g von k, ch 
bon cs, und cs Von cx, s bon z, sh bon S. 
Man fage alfo nicht ſeyn piti, ſondern biti, 

und trinken nicht biti, fondern Piti, tan anftatt : 
dan der Tag, guga fir kuga bie Peſt, cfako 
für chako, ber Vater, fima fi zima ber Win⸗ 
ter, ftiti fOr shriti Tefen. 2c. 

Hiezu bienet das am Ende ſtehende Verzeichniß jes 
ner Woͤrter, welche nach verſchiedener Bedeu⸗ 
i bo, balo anderſt geſchrieben pr 

c. Die 


(3) - 


c. Die verdoppelten Mitlauter merben etwas ſchaͤr⸗ 
fer als die einfachen ausgeſprochen, und der 
vorhergehende Selbſtlauter wird meiſtens kurz, 
wie im Deutſchen ausgedruͤcket. 3. B. Milloſt, 

die Gnade, mallo, wenig. | 

B. Die Mirlauter behalćen nicht allzeit ihren natuͤr⸗ 
lichen Laut, mie im Latein ; fonbern 
C. Lauret erſtlich wie das deutſche Z bor einem jeden 

Selbſtlauter. 3. B. Car, lies Bar, der Kaiſer; 

cern, zern, ſchwarz, cipela, zipela, der Schuth 

dico, dizo, ihr Kinder, curiti, zuriti, rinnen. >) 

Bor einem h rwiro etwas gelinber ausgeſprochen 

als das deutſche tſch, doch fehdrfer als baš beuts 

ſche ch, welches bon Dem Lehrer gu erlernen iſt. 
3) "Bor einem s lautet es wie daš deutſche tſch, 
und das ungar. ts; als: cfovik, lies tſchovik, ber 

Mann. 4) “Bor einem x lautet etwas linder als bor 

bem s. Z. B. Jecxek, die Speiſe. | 

D. "Bor einem j verfiert feinen Laut, ermeidjeć, unb | 
iſt die Ausſprache gelinder und lieblicher, ja gruͤnd⸗ 
licher und regelmdifiger beſonders ben den abgeleis 
teten Haupt⸗ und Beywoͤrtern, als mit dem g in 
gleichen Umſtaͤnden. Z. B. Porodjenje, baš Be: 
baͤren, von Porod, die Geburt, als Porogjenje, 
mit dem eingeſchaltenen g. Dieſes erfordert auch 
die wahre und aͤchte Wortforſchung (ethymologia). 
G. "Bor einem j wird ſchaͤrfer ausgefprocjen / wie im 

Ungariſchen das gy; als Cjuro, Georg. Sonſten 

behaͤlt er ſeinen Laut; als gerk, der Grieche, gi- 

banje, die Bewegung. m | J 

H. wird 1) im Anfange einer Sylbe als ein Mitlauter 
ſtark gehoͤret; als: Hochu ich will, oder ich wer: 
de, hoditi, gehen. 2) In der Mitte, oder am 

Ende dienet es um die —J des sho ni 

2 — en 


— 64) — 


den Beloftlauter zu verlaͤngern, wie auch zum 
Unterſcheide Der Endungen, und wird gan; linde 
gehoͤret. Z. B. Puhnuti, puhati, blagen; rhani- 
ti, naͤhren. Sela, Die Doͤrfer, ſelah, der Doͤr⸗ 
fer. Doch in der achten Endung mebrerer Zahl 
iſt die vorhergehende Sylbe kurz, obſchon das h 
wie im Der zweyten der naͤmlichen Zahl dabey 
ſteht; als: u felih, in den Doͤrfern, Pb kuchah, 
in ben Haͤuſern. 

L, N, und M, vor einem j werden etwas gelinder 

| uno weicher ausgeſprochen, wie im Welſchen das 
gl, gn; uno Ungariſchen das ly, ny al8: Ljubim 
njega , ich liebe ihn. 

Anmerkung. Mac) der welſchen Schreibart richten 
ſich die Dalmatiner und Raquſaner uͤberhaupt; ſie 
weichen aber damit von der glagolitiſchen, cri⸗ 
lianiſchen, boͤh niſchen, und andern ſlaviſchen 
Schreibarten ſehr ſtark ab; wie es einem jeden 
Kuͤndigen ganz leicht zu erreichen iſt. 

Q. Wird im Slavoniſchen gar nicht angewendet; denn 
fuͤr dasſelbe dienet das Kappa uͤberall: es ift: we⸗ 
der in einem ſlaviſchen Alphabethe jemals geweſen. 

R. Iſt nach dem Boͤhmiſchen ein Halbſelbſtlauter; 
und darum geſchieht es auch bey uns, bag daš e 
vor einem r ſeinen Laut verlieret, wenn ein ande⸗ 
e Mitlauter nachfolget, uno wird nur halb aug: 

. 3. B. Serdce, baš Herz. Im Boͤh⸗ 
miſchen zmar wird es ohne e geſchrieben ſrãce; 
“allein die alte ſlavoniſche, und die glagolitifćse 
mosfovitifdje , pohlniſche TA Schreibart laͤßt das 
e nie aus. ja 

€. Dat 1) den natuͤrlichen Laut wie im Deutſchen und 
ateiniſchen. 2) bor einem h wird e8 ſchaͤrſer, wie 
das 


; Die Snmerfang iſt dir "die 5 allein, 


SER 


— 65) => 


das deutſche ſch zuehelprochen. 8 .B. Shiba, die 
Ruthe, lies ſchiba. 

Anmerkung. Man ſchreibt zwar auch fc, oder 5, 
fir daš ſcharfe sh; allein dieſe Schreibart flihret 
mit fi) ſehr viele Schwierigteiren im Leſen, be⸗ 
ſonders fuͤr die fremden Liebhaber: weil man dva 
koſca, zween Koͤrbe muß koſcha ausfprechen, und 
dva kofca, zween Maͤder, Tofza. Das einge: 
ſchaltene 2, wie es einige wollen, kann die Schwie⸗ 

rigkeit nicht heben; ſintemal dieſes fuͤr das illyri⸗ 
ſche zemlja dienet, und derowegen mie dieſes,/ ale 
ſo auch das lateiniſche zita_ ben ſeinem natuͤrlichen 
Laut verbleiben muß. Das naͤmliche findet man 

bey dem ff. Z. B. koſſa, die Senſe, lies Poffa, 
kofsa aber, des Korbeš mug keſcha ausgefpros 
chen werden. u. 0. m. | 

T. Bor einem j verlieret ſeinen Laut, wie das d; 
a8: pitje, ber Trunk, von piti trinken ꝛc. 

V.Iſt im Slavoniſchen bon Dem U ganz unterſchie⸗ 
Den, und kann eins fur das andere niemals ange⸗ 
—— werden. Vbleibt allzeit ein Mitlauter, und 

U ein Selbſtlauter. 

X. Wird etwas linder als baš deutſche ſch ausge⸗ 
ſprochen; doch nicht wie das lateiniſche und deut⸗ 
ſche ichs, ſondern etwas ſchaͤrfer als zita, faſt mie 
das franzoͤſiſche ja, je, Ji, jo, ju, und mie das un⸗ 
gariſche zf. 3.85: Xena , daš Weib, lies nicht kfe- 
za fonbern etwas linber , doch (ebarfer als zena. 

Y. Iſt gan; unnčthig in ſlavoniſchen Woͤrtern; fuͤr 
biefeš dienet uns das ; 

Z. Lautet im Slavonifehen“ gan; — als im Deut⸗ | 
ſchen bas S; denn es lautet wie im Ungariſchen 

A 3 | etwas 


NE * gle die ohrer allein. 


ca 





- (6) — | 
etwas linder, bald wie das einfache deutſche ſ im 
Weſen, Geweſen ꝛc.; als zima, die Kaͤlte. 


Anmerkung. librigens bat man die wahre und eige⸗ 
ne Ausſprache der angemerkten Buchſtaben von dem 


Lehrmeiſter und Umgange zu erlernen: dieſe ſind 


dn allen Sprachen Die beſten und nothwendigſten. 
III. Pon den nöthigen uno überflüßigen 
Buchſtaben. 
A. Die Buchſtaben des Stammwortes ſollen, ſo viel 
es der Gebrauch guter Schriftſteller leidet, und 
die Wortforſchung fordert, in den hergeleiteten 


ſlavoniſchen, und in den aus fremden Sprachen 


entlehnten Woͤrtern beybehalten werden. So ſchreibt 


man alſo: Porodjenje, bag Gebaͤren, und nicht: po- 


u rogjenje ; weil e$ bon dem Stammworte rod, porod, 


die Geburt hergeleifeć werbe: unb pitje ber Trunk, 


das Getrenk, nicht piche, von piti, trinken, mla- 
dji jinger, nicht mlagji, bon mlad , jung, ic. 
B. Man foll Feinen Buchſtaben auslaſſen, den man 
in einer guten Ausſprache hoͤret, und bey bewehr⸗ 


ten Schriftſtellern findet. Alſo ſchreibt man ko- 


li, nicht koi, welcher, moji, tvoji, fvoji, nicht 
moi, meine, tvoi, beine, fvoi , feine TA 'Otca , 
vicfev, Des Vaters, vaͤterlich, nicht, oca, ocſev 
milloft, Die Gnade, nicht, millos, milloftni , 
gndbig, nicht, millofni. ꝛc. 

C. Das j iſt uͤberfluͤßig in hochju, vechje, vishje, 
chjurchia re. ſondern hochu, veche, vishe, mehr, 
Denn vishje heißt bober, churcfia ic, | 


IV, Don ber. Ordnung der Budftaben, 


A. Das einfacje lange f feget man im Unfange und 
in der Mitte der Sylben; ala: fol , faljen, jeſt, 


er iſt , piti, ſchreiben. 
B. Das 


“(1) > 
B. Daš Ffeine s ſteht 
a. Um Enbe aller Woͤrter. 3. a. noos, die Na⸗ 
ſe , vlas, ein Haar ꝛc. 
b. Bor ben langen Buchſtaben, k. J. p. und be⸗ 
ſonders bor dem:h uno k; als: slaviti, ruͤh⸗ 


men, sfalliti, verfellen, shala , der Scherz, 
skratiti, abkuͤrzen Ic, 


V. von ben Woͤrtern, welche man mit teće 
Bern Buchſtaben anfćngt , find die Regel der la⸗ 
teiniſchen Schreibart su heobachten. 


VI. Von der ——— en Abtheilung der 


A. Hier hat man ſich nach allgemeinen Segel, 
von dem Buchſtabiren und leſen auch im Slavo⸗ 
niſchen zu richten. 

B. Zween Mitlauter, welche im An nfange eines Wor⸗ 

tes ſtehen, bleiben auch in der Mitte des Wortes 

beyſammen; beſonders folgende: ch, cs, cx, dj, 
g)> > mj, nj, Pt, sh, sk , tja vj, veil man fas 


gen kann: chako, Vater, cekam, id werte, 


cxigirica, die feber, djak, ber Student, Gjur, 
bie State Raab, ljudi , die Leute, mjeshati, mix 
(cen , njiva, ber Uđer, shiba, die Ruthe, skok, 
der Sprung, tjelo, der Leib, vjetar, ber Wind, 
prica, ber Vogel. 

Anmerkung. I. In ben Woͤrtern, bey deren Stamm⸗ 
worte das kleine gehoͤrig am Ende geſtanden iſt, 
wenn ſchon ein h, ober k folget, bleibt es doć 

ben ſeiner — Steile; als: Tis, der Druck, 
tis-kati, drucken. 

Anmerkung. II. Es pflegen einige ſowohl die Vor- 
woͤrter k' und s, mit ihren Endungen zuſammen⸗ 
ſchreiben, als did die m. und me 


pz er 


ten Woͤrtchen me, mi, te, ti, fe, fi, bi, je, 
ne, ni und dergleichen; doch ohne Grund, ohne 
Urſache. Denn 1) alle dieſe Woͤrtchen koͤnnen 
fuͤr ſich in der Rede wo immer, und nicht allein 
gleich nach dem erſten Worte ſtehen, und bedeuten 


eben das, was mene, meni, tebe, tebi, ſebe, 


febi, &c. 2) Weil alle uͤbrige illyriſche Nationen 
dieſelbe fuͤr ſich beſonders, und nicht mit dem vor⸗ 
herqehenden oder nachgehenden Worte zuſammen⸗ 
“fehreiben ; ja ſogar die Glagoliten, und auch eini⸗ 
ge alte dalmatiniſche Schriftſteller, beſonders P. 
Mikalia in ſeinem Handlexikon. 3) Die Zuſammen⸗ 
ſchreibung verurſachet den fremden Liebhabern bies 
ole Schwierigkeiten in ber Unterſcheidung ber. Ene 
. Dungen, und auch in Der Ausſprache einiger Syl⸗ 
ben. Z. B. Die Schreibung, piſanje, und er iſt 
geſchrieben worden, piſanje, anſtatt piſan je, oder 
jeſt. Die Hebung, dignutje, er iſt gehoben, 
dignutje, anſtatt dignut je, oder jeſt. ꝛc. 





Alphabetiſches Verzeichniß 
der meiſten Woͤrter, welche zwar eine etwas 
aͤhnliche Ausſprache, aber eine verſchiedene 
Bedeutung haben, und daher im Schreiben 
unterſchieden werden. | 

Bo = [Bak, ber Stier, Žika. 


Badati, oft ſtechen, fZur-|Pak , dernach, alsdann, 


kalni, .. | annakutanna. | 
Padati, fallen, leeſni. | 


— 


*RFuͤr die Lehrer allein. 


o Baliti, F 


— —— 
— 


* 
— 
i. — 


= 08) 
Bivati, werden, Ienni 0. 
vendoben. 


BalitL, — den Spei⸗ 
chel fließen laſſen, nya- 





lazni. Pivati, fingen, dnekleni. 
Paliti, brennen, anjinben,|Blud, die Unlauterkeit, 
meggyujtani. triſetdtalansdg. 
Bar, bare, nur, akdr — Bljud, die Achtſamkeit, 
Par, ein Paar, egy vigydzas. 
Belina , bjelina, die Geo Bod , der Stih, fadrds. | 
fe, fejtrseg. F Pod, unten, unter, alatta. 


Pelina ,.De$ Wermuts, ši- | Pood , der Bang, folyosć. 








— Pohode, der Beſuch, ide 
Berem, id klaube, leſe,! fogatds.' 
= ofzvefžedem. —. Bog Sott, Men. 
Perem, ić) waſche, mmof- IBok ,' die Seite, oldal. <“ 

dom. | Bol! , ber Schmerz, pe 
Bijem; id) ſchlage, verem. lom. | 


Pijem, ich trinfe, i/fZom. (Pol, halb, fele. 
Bil, bio, bila, bilo, ge Brada , ber Bart, frakdl. 


—— volt. [Brata , des Bruders, a* 
Bil , bjel, bio , bjela, 0,!  Baryame čtsćme. \ 
weiß, ſejer. Bradimſe, ich bekomme den 
Bilj, a, ein Kotzen, po- "Bart, Aakalt nyerek. 
kr0tz. Brattimfe, ich verbruͤdere 


Biſan, wuͤthend, dihos. | mid, atyafisdgba lepek. 
Pifan, gefehrieben , šratett.|Bradacs , ein Grofbart, 


Biti , fen, lenni. Naxallos. 
Bitti, ſchlagen, verni. Brattac, das Bruͤderchen, 
Piti, trinken, žnni. atyafiitska. > 
Bitje , das Weſen, va- Bradva, die Axt, fzinlč- 
l6sdg. bard. 


Pitje, das Getrdnf, ital. Bratva, bie Weinleſe, ſgüi- 
Bivam, id) werde, leſgek. ret. 
— ih ſinge, cneklek.|Brati leſen, klauben, redni. 
rati, waſchen, mojni. 
Brae- 


We (ro) = | 

Brattiti, verbruͤdern, atya- Pudar, der Huͤter, $rrč. 

fisdgba lćpni. . Buk , a, bie Brunft, oder 
Pratiti, begleiten, kesćrni. Brunſt , kivanas. | 
Brava, beš Ebers, a' kanć.|Bukka, ber Ldrmen, bas 
Bravva , baš Schloß, /a- ——— pp 

kat. 

Bravina , baš Hammel⸗ C. 

fleiſch, kanhuis. Cebam, ih hutſche, hin= 
Bravvina, ein ungeheureš|  tazom. 

Schloß, zum ſperren „Cepam, cipam, ich ſpalte, 


nagy lakat, hafitom. 
Briati , barbieren, feretval-| Cebati ; hutfchen  hintazni, 
ni. Cepati, cipati, cjepati , 


Prijati, empfangen,fogad-|  (palten, hafogatni. 
ni. — Cernonog, ſchwarzfuͤſſig, 

Briditi, wehe thun, fa-  fekete -labu. 

lalni. Cernook , ſchwarzaͤugig — 
Prititi, drohen, fenyegetni.|  fekete- R emil. 
Briti, balbiren, Žeretvalni,| Chelo , ein Kahlkopf A ko- 
Prijti, berfommen, dl ćr-! paf. 
. Kezni. Cfelo, bite time, — 

Bubale, ein Kefer, bogđr.H lox. 
J Puppak, ber Mabel, kol-|Chemer, ber Geldbeutel, 


erfttny. 
Pupak, bie Knoſpe, bimbo, Cfemer, das Gift, mćreg. 
Bucfiti, bon Bukka / laͤr⸗ Cina, ber Preis, valami- 
men, brummen, ućgo- nek az drra. | 
lodni. Cfina, bie That, tſele·⸗· 
Bucſiti von Buk, brennen,bedet. 
bruͤnſtig ſeyn, igen ki-|Cir, daš Laͤcheln, die Def, 


vdnni. nung, moſolygas, fel- 
Rudar, der Aufwecker, | nyitds, 
ki fel ferkent: Cfir, daš Seſchwoͤr , fee. 


Ciri- 


I 


— (ay e 


Ciritife, laͤcheln, fi oͤf⸗ D > 
nen, mofolyodni. Dahanje , das Athmen, 

Cfiririle ; wenn fich bas Ge⸗ > Ičlekzet. | 
ſchwůr anfaͤngt, Meg-|Dajanje, davanje, bad Bes 
evefčdni. ben, adomany.. | 


Ciriv, laͤcherlich, nevetsć-|Dano , .gegeben morben , 


— | adott. 
Cfiriv, boller Geſchwuͤre, Danno, der Faßboden, 
eves. hordo feneke. 
Cliati, cfinkati, pflůcken De de, nu, nu, noſt ſaa. 
Feder ſchleißen, epni. Dete, dite, djete, der 
Cihati, cijati, hart gehen, Knabe, gyermek, 
ſchwer tragen, nehezen|Derpati, kratʒzen, vakarni. 
menni, nehkegen hordozni.| Terpati, laden, haͤufen, 
Cſas, die Zeit, Weile, i-| cerhelni. 
dö. Derxim, ić) halte, tartom. 
Cſaſt, die Ehre, Wuͤrde, Tercfim , id laufe, furok. 


betsilet, meltosag.  |Derxati, halten, tartani. 
Cfeda, des Kindes, A Tercfati, laufen, futni. 

gyermeke. Dila , bon dio, beg Thbei⸗ 
Cfetta,-Die Rotte, ber Hau⸗ [e8 | , 2 rdfi. 

fen, ſereg. = [Dilla, dillo, des Werkes, 
Cfuti, boren, hallani. mivć , tsindimanyć, 
Churiti fuͤhlen, ſchweigen, Tila, des Koͤrpers, a tefić. 

ergeni, halgatni. Dillo, djello, baš Werk, 
Cſutjenje, cfujenje, Baš|  zmiv ssindlmdny. 

Hoͤren, kallas. . Tilo, tjelo, Der KŠrper, 


Chutjenje, das Fuͤhlen, efi. 
Schweigen, ćrzds, kal-| Dobada, er ſticht gu En⸗ 
gatda. | de, * gig furkal. 
Cfep, ber Zapfen, z/ap. Dopada,. es gefaͤllt, faͤllt 
Cxep ,. die Zafdje (o €r-| gu, zeefšik, redefik. | 
Kteny , tarfoly. Dobadanje, baš zu Ente 
Stechen, vćgsa fzurkalas . 
Dopa-.| 





t 


Do adanje , baš Befallen, Traxenje , baš Gudjen, 
Sufalen, tetzes, hozza keresds.. — 


J ceees. Draxim, ich reize — 
Dobadati, zu Ende (techen,|  ŽZem. 
vegig furkdlni. : Traxim, ich ludje , kere- 


Dopadati, gefallen , zufal⸗ fem. 
len, retfaeni hozzt efni.|Draxiti, reizen , ingerleni. 
Dobitak, der Gewinſt, Traxiti, ſuchen, kerefni. 
nyeresćg. Drob, daš Eingeweide, 
Dopitak; der letzte ZrunFf,t bel. 
vegsô ivas. Drop , ber Muſt, die Tres 
Dobivak, ber. Gewinſt,! ber, /ZOll5 tarkol. 
eresćg. Drobio fam , ić) habe ge: 
Popa das Ende desi broͤckelt, morfoltam. 
Singens, — ćnek= Dropio. fam , id) babe zer⸗ 
les. druͤckt, zerquetſchet, — 
Dobiti, gewinnen, nyerni.  vezuztam. 
Dopiti, voͤllig austrinken, Drobiti, broͤckeln, brocken, 


kiinni. ' | darabolni morfolni. 
Dobrb , gut, 10. Dropiti, zerdruͤcken, zer⸗ 
Dopro, erreichet haben, quetſchen, ofžvetorni, 

valamit elerni. Duga, ber Regenbogen, 


Dohittiti, mit Werfen er faivdrvany. 

reichen, dobajjal vala Dugga:, bie Faßdaube, 

mit elerni. | donga. 
. Dohititi, ereifen, e/ćrni. |Dvoiti, gweifeln , kćtel-. 
Dojiti, faugen, fKoptatni.|  kedni. 
Dojti, kommen, kozeliteni Dvojiti, entzweyen, kćt 
Divina, bie Srjiđunung ,| orefzre ofztani. 

tsudalds. Dvor, ber. Hof, Rdvar. 
Divjina, divjacfina, das Tvor, baš Geſchaͤft Ge⸗ 

Wildpret, —2* ſchoͤpf Cr ellat , 
Draxenje , baš JNeijem ,|  #etel, 

ingerles. 

Dvor- 


' 
| — (43) — ' 
i Dvorba, der Dienſt, die Fratarski, moͤnchiſch, bb 
Aufwartung, fžolgalat.|  ratok modjafzerentt.. 
Tvorba, die Schaffung, Vrararski , den Thorhuͤtern 
die That, alkotmany. geboͤrig —* 
PDvorenje, daš Dienen, 
Aufwarten, fzolgalar.. \ | es | 
Tvorenje, daš Schaffen, Gad, der Eel, tsdmor. 
Thun, žeremtćs. . Gar, ein Wehr Gledte, gat. 
Dvoriti, dienen, aufwar⸗ Kad, wann, mikor. 
ten, fzolgalnić Gaditi „eckeln, Eckel erz 
voriti, ſchaffen, erſchafe/ wecken, uUtalni. 
fen, 'thun teremteni, Gatiti, ein Wehr machen, 


alxotni. | zada einfiechten, gdtot ſi- 
| s nalni. : 
E. = iGanati , (eln Rirchen⸗ 
Ert, die Spitze, valami- wort,) dortragen „Iſten 
| nek hegye. igćjet elohozni. | 


Hert, das FSinbipist agdr. Ganjati , oft jagen, trei⸗ 
ben, kergetni, ümi. 
Gaſiti, loͤſchen, olrani. 

Fajda, der — Vor⸗ Gaziti, maden, gazolni. 
theil, kafzon. Galiteljan , gum loͤſchen, 

Fajta , bie Gattung, fajta.|  dltafra valo. 

o Faliti, hvaliti, loben, di- Gaziteljan , , šum burdnva> 
tsćrni. den, & mit altal leket 

Falliti, fehlen, aAibagni. gazolni. 

Falja , baš Zunbiech, Gerbiti, kruͤm̃en, göorbiteni. 


gyiijto yux. Rerpiti, flicken, foldozni.. 
Fala, das £ob, dicseret. Gercati, ſchluͤrfen, Aorpen- 
Fino, fein, valogatott. getni. 


Vino, ber. YBein, bor. > [Kercati, das Schiff laden, 

Fratar, ein Moͤnch, barat.| a hajde terhelni. 

Vratar , ein Thorhuͤter, —— ein. Gebuͤſch 
Thorwaͤrter, kapus, Dornbuſch berk. 


Rermab 


Kermak , ein Schwein, Klaſovit, viele Aehre ha⸗ 
difxno. bend, kaldfzos. 

Germar, bat im Gebuͤſche Glavnica, glavnina, der 
wohnet beręghe lako. Kopfſteuer, fore, hdz- 

Kermar, Der Schweintrei⸗ ra yetett ado. > 


ber, kandf. Glavnjica , ber Brand , 
Germiti, Bonnern, zneny-| üſcqog. 
dorčgni. | God, der Jahrs⸗Feſttag — 
Rermiti, einkauen, ein ——! valo ln 
Rind, tdplalni, : nep nap. 
Gerfliti , eđeln , megu- Kod, bey, ndla, ndl. 
tdlni. | Godov,, jum Zefttage ge⸗ 


Kerſtiti, taufen, Kreuz hoͤrig innepi. 
machen, , Kerefztet vetni. Gotov , — gewiß, 


Gib, die Falte, fürt. keſ, bizonyos, 
Kip, das Bilo, die Sta|Godovnoft, &ie Feyerlich⸗ 
tue, kćp. keit, innepićs, 


Glad, ber Sunger, dhsćg, Corasnofi, die Bereit⸗ 
Klad, die Ladung, Lenher, ſchaft, —7— 


rakds, Grada, ber Štabt,? vdrosć. 
Gladiti, gladovati , bun» Gradda , des Hagels, a? 
gern, dhezni. kčesoć. 


Gladditi, ſtreichen, polis Graditi, bauen , epeteni. 


ren, femitani. > Gradditi, graddobitti, has 


Kladiti , aufladen, žerhelni,| geln, ko-esč efik, 
Glaas, die Stimme, berjGroba, ber Benfu$, ie 
Ton, Zo, hang. : fikete dirom, 
Klaas, die Uehre, kaldfa. Grobba, des Grabes, 2 
Glafitie , im Rufe, Ge⸗ xoporse. 
ruͤchte ſeyn, «Az a kir Guba, die Lefje, djak. 
van felolen. | Gubba, ber Baumſchwam̃, 
Klalitife, Aehre Gringen,| fan termett gomba. 
mnachen, kalafzt ereſſteni. Gubica , das Lefzenchen , 
Glaſovit, beruͤhmt, hires.| ajaketska s. 5 
Gubbi- 


a (15) aaa 


Subbiea, baš Baume |Hotinje , bie Geilheit, fese | 
ſchwaͤmmchen, fdn ter- letsćg. o 


mett gombdrska, > \Odijenje:, baš Kleiden, 
Gushar, ein kroͤpfiger Mann ruhazat. < ' 

gelyvads. o.“ ijHoditi, geben, menni. 
Guflar, ein Geerđuber ,|Hotiti, wollen, Begierde 

žengeri tolvaj. >, haben, akarni, kivdnni. 
Gufar, der Gaͤnſehirt, Uid-|Oditi, zaoditi , Eleiben ru- 


paſitor. hazni. | 
— Hrana, die Nahrung, e- 


—— | ledel, tdplalds, 
Hafna, der Mugen, ha- Rana, rani, šeitig, megdrt. 
Ton, Ranna, bie Wunde, fež, 
Hazna, der Schatz, Pros Hranjenje, das Naͤhren, 
biant, kints, tdplalas.. g. 4 
Hititi, eilen, fierni. Ranjenje, daß fruͤhe Auf⸗ 


Hittiti, werfen, Adnnyi. | ſtehen, koran valid fel- 
Hladim, i kühle, Aivee|  kelds. 


Jitem, > Rannjenje, das Verwun⸗ 
Latim, ich ergreife, padđe| ben, febefitds. 
an, megkapom. Hraniti , ndhren, zaplalni, 


Hladiti, kuhlen, hiveſiteni. Raniti „ fruͤhe aufſtehen, 
Latiti, anpacken, greifen ,|  kordn feikeini. - A 
apnt , tartanč. IRanniti, verwunden, fe- 
Hod, ber Gang, menćs, befiteni , fćrteni. | 
dJaràs. | Hranit, ernohrt, rapldl- 
NHdot, der Wille, die Bei  zatort. | 
girde, akarar, kivdn-|Rannit, verwund, verwun⸗ 
sag. oo Det, megfebefittetetr, 
Hodjenje, daš Gehen, me⸗ Hrid , bie Felsklippe; k6- | 
nes, jards, fzikla, meredek k5frikla. 
o Hotjenje, das Wollen, a-IRit, ber Hintere, Steis, 
katat. : alfel. bi. 


4 


— — 


⸗ 


i 


— ra 16 ) nataša . 
4. > Jizkufati, ausefien,; B. die 


Saha], jahao , iſt geritten, Suppe, végig enni. 
l6vagolt. Izkushati , aušforfden , 

Jal, jalov, unfruchtbar, priifen , titkot kivenni. 
meddć. Izlagati, mit Ausladen be⸗ 


Jes, ber Merlina, ein Fiſch, ſchaͤftiget ſeyn, kzrekne. 
Goldbraſſe, Orftengeri|Izlagatti, ablugen, erluͤgen, 


nal. mit fuge erhalten, Aa- 
Jex, ber Igel, +siiledifznd,\: zugsdggal valamir. ki- 
Igra, baš Sviel, jatćk. tsalni. 


Ixra, Der Rogen, ikra, |Izpadanje, daš Ausfollen, 
Izkidatife, fi) abarbeifen,|  kiefes. 

| munkdt6i megtorodni. Izbadanje , das voͤllige 

Izkitatife , jur genuͤge her⸗Ausſtechen, vćgig Aur- 
umſchweifen tfavarogni,|  kelni. > 

Izkreflati, Feuer ausſchla⸗Izpadati, oft ausfallen, fi- 
gen , tuzet ütni. eni. ' 

Izkrexati Rirch. Wort. Izhadati, oft, oder ganz 
knirren, fnarren , zor-|. ausſtechen, vegig ki zire 

= gokni dorgoni. : n. 

Izgub, der Verluſt, ve/Ztes.|Izpaliti, ausbrennen, ki= 

Izkup , Der Auskauf, meg-|  porsolni. 


vdltèss. Izbaliti, mit Speychel be⸗ 
Izgubiti verlieren el- fubeln , nyalazni. 
| vefiteni. “ HIzpirati, oft ausfpublen, ki- 
Izkupiti, auskaufen, meg!  mofni. | 
valtani. Ilæaæbirati, oft ausſuchen, 
Izgubljen , verloren, elve- ausflauben ,  kivalafz- 
Krete. zani. 
- Izkubijen, ausgejupft, ki- \Izpijati , of austrinfen , 
tedpett. gyakran kiznni. 
izkupljen : oudgetadfe , Izbijati, oft ausſchlagen, 


valtott. - Bi gyakorta kiiitni:: 
| ——— 


=" == 


feplakati, oft ausſpuͤhlen ! Kolac, ber Pflock, taro. 

kimoni. | Kolacs , der Fladen, Ofter 2 
Izplakkari, ausweinen, mir] brod, kaldes, 

Weinen erhalten, sira/- iKoxa, Die pe daš ge, 


fal valamit nyerni. = | bor. 
Izplatiti, auszahlen , kif-\Koza, bie Brie, ketske, 
= zetni. | [Koxica , baš Pduteu, 
Izblatciti , fotkig mađjen ,|. ddrčeske. 

befdrozni, ličazića , das Seischen 
Izpljuati , ausfpeyen , ki-|  ketskttske. S 
i pokni. | IKoxina , eine ſchlechte, — 


Izbljaati , herausbrechen, ungeheuere Haut, Bagy 
zm okiokadni. | ber. | | 
Roꝛina, ćine ſchlechte, ſehr 


| K. groge Geis, nagy keta. 
Kidati, pfluͤcken / — ke ' 
tdpni, terni, = JErop, ein warmes Waſſer, 


Kittati , oft ſchmuͤcken  meleg viz. 

gyakorta ckesiteni. |Grob, baš rab, kopor-, 
Skitatiſe, herumſchwaͤr⸗ —9— 

men, efayarogni. Kugga, die Peſt, dog- 
KiHa, ber Bruch, s0kofstg.|  kaldL 
Kila, Der Kibel, koB6l.IKukka, ber Đađem, bo- 
oi , regnen, €58t-efe-| rog. 
| = (Kupac, ber Kdufer, viz 
Kifii, faner werden, eze-| vo, udsarid, 

tesilni. o|Kupacs, ber Daber, for- 
Kladiri, anrichten, die Spei dos. 

(e, dteleker fel keſgeteni. Skupac, ein farger Mani, 
Klani, berabfeblagen, das fofyćny. 
O6R, le yerni ferol a Papa , faufen, venni 


Gyümõltset. vasdrlani. | 
Klatitife, pre dana, klauben, fame 
biljdosni. mein, ka ftednše 

| | B Kup- 





\ 


.Kufati, bie Suppe eſſen, Ludi, die Buren, bolon- 
do k. 


leveſt enni. 


Kushati , prafen, erfahren, Liut, zornig, ſcharf sf ' 


prdbdlni, — pos, haragas, 
si e... “Lud, ndrrifc höolond. 
— L. m Ljutiti, erzuͤrnen, meg-hae| 


Lediti, Eis maden, jig-|  rogudni. 
re fagyni. Luditi, narren, naͤrriſch 
Lettiti, fliegen, repillni. ſeyn; bolondozni. 
Lijk, bie Mrgnen, orvofšdg.|\Ljudina, ein  ungehenee 
Tik der Baft, fahaj. Mann, nagy ember. 
Lijkar, Der Arzt, orvos. Ljutina, der Zorn, die 
Likar, der Baſthaͤndler, ſchaͤrfe, harag. 
fahajjal kereskedp. Ljuto , feharf, zornig, s 
“kipa, lepa, ljepa, bie|  ragos. 


ſchoͤne, fZćps = (Ludo, naͤrriſch, bholonaui 
Lippa, leppa, die Linde, Lug, der Wald, Hayn, 
Aursfa. 2, Lauge, rᷣs , ha- 


Liſac, ber an der Štirne| raſit, lug. 
tveife Flecken hat kinek|Luk , ka, Ka Zwiebel, 
komloxkaun fejer jegyae- vordshagyma, 


* jak vagynak, | Luk, a, ber Bogen, ćv. 
Lizac, ber Lecker, nyala- Lukka, des Zonbeis , a 
gatõo. | voroshagymać. 


Lishaj, ein Zittermaal, Luka, beg Bogens, az 


Aepl. lyd. > 
pm , lefe du, nyategajs Luka, e, f, ber Hafen, 


r part. 
Livak, Ljivak., ber Trich⸗ 
ter, toltser. 


Livak, ber linf iſt, bal Magnuti, Z ſehnen, va⸗ 


kil. .)  lamit kivdnni, | 
kjudi, bie Leute, embe-|Maknuti , bewegen, ruͤcken, 
rex, mozditani. 


Maha 


KE 
P 


| — (19) — | 
Maha, beš Moofešia* mohć, Mlakka , Die Lađe, 20; 
Maja, die. Haušmutter,|Mlaka, die lane, z. B. 
—  gazd -afzszony. Speife, nem folotrebh 
Mallo, ein menig, Keves.| meleg. 
Malo, . (djete) ein kleines Mogu, id kann, teketem, 
Kind, kis gyermek. Moguh, fie koͤnnen, čk te» 
Mashati, mahati , bin und]. Aezik. : 
ber bewegen, »ozgatni.| Mucs, ſey ſtille, hallgas. 
Mazati, ſchmieren, — Mux, bet Ehemann, Bauer, 
Merdav, taͤndelhaft, fi firj , parafttember, 
vos, 2—— Muka ,. baš Mehl, liſge. 
Mertav, tobt, — Mukka, oie "Dein, Qual, 
Metica, metvica, bie Min» — * gyotrelem. 
ze, e, fodormćnta, | 
Metlica ,. ein Beschen, No. 
Jeprčtske.  — Nalagati, viel auflaben f 
Migati, minfen, valakinek|  nagyon terhelni, 
fžemmel inteni. Nalagatti , . biel anluͤgen 
Miglati funkeln, villog- foka hazudni. | 
catni. MNamiriti, befriedigen, Še. 


Mikati, kammen / z.B. Wol⸗ kčltetni, 


( fe, gereblčini gyapjit, Namstriti, biel a6meffen, 
. fisilni. aufmeſſen, Jokat fel 
Mirra, baš Mag, merrek.| . mćrni. 
Mira, "be Friedens, a'bć- Napetfhik, der Bruſtriem, 
—2*2 mely-fzij, mely-gyepl. 
Mirha, die Myrhen, Mirka.| Naperftnik , ber Fingers 


| Miriti , Srieb machen, bers! but, Syũ/gũ. 


ſoͤhnen, bekéltetni. Maſad, eine Lege zum Dre⸗ 
Mirriti, meſſen, mernt. ſchen, tsũrbe a kdveket 
 Mifao, že Gedanken, gom=|  dgyazni. 
Nazad, finfen, zuruͤck, —2 
Mishao, bat geruͤhret, ke- tul, "hd mar 


Hrt, m 
B . Nek 


po 


: 7 
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Nefvershen , . unausge⸗ 
macht, elnem vegzete. . 
Nefverxen, nicht abgelegt, 

einem tttetett. | 
Nogat, rogi, großfaͤſ⸗ ti des Umſchlages, 
ſig, la nyũl valo korćfe, 


ötes. 





X Nokat, ši tka: [ošloka. w des Finſters, 22 


korom. 


. Nosha, bie Tracht, ru- Obloga, e, die Radhelge, 


ndgat, modja. erek tala. 
Nola, ber Naſe, az orre.JObtok , baš Brdm , prem. 
Woxa, beg 9 MRefferd j les. Ottok, die Geſchwulſt, 
da adis, 
Ozok , oder otoka, a, bie 


| Obad , š die Brin, bo- Sufe, figet, 


gyo Oddirari oft aͤbſchinden 
opad, der Abfall, apa-| nyudzni. | 
Odrirati, voegjagen , e/- 
— der Abt, — Vesni. 

Opa e , baš Herumjfte. |Odpirati, oft aufmachen, 
den, korilvalo fzuras.|  gyakorta ki nyitni, 
Opadanje, baš Abfallen, Odbirati, abſondern, va- 

apadds. | lafžtani. 
Obađati, berum, umfteslOrao, oral, ber Adler, 
den, ko rnyil fzarni, Sas, 


| —— , abfallen, apadni.\Oro, hat geackert Han- 
O 


ed, daš — Mittag⸗ cott. 


mahl, ebed. Oſſe, der Weſpe, A darast, 
Opet, wieberum , abermaf,|Osje, bie Spitze, Aehre, 
iſmeét. kala/t. 


Obedovati, mittagmablen, oke ſpitzaͤhrig, kq 
lđ 


efjen, ebidelni. 
Opetovati, wiederhohlen, Ofinnaft, ; osjennaft, ſchat⸗ 
mes cœyſier Pama tenni, tenreich arnyekos. 
P. 


) 


Oblog, e Umſchlag, bör- 


oblok, kad Fenſter, abe. ' 


| 


P Pohod, ber Abgang, sber | 


Paas, ber Girtef, 8v. Beſuch, elmenčs , lId- 
Pas, der Hund, kutya. |  rogatds. a. 
Paalli, weiden, Zegeltetni.|Pott, ber Schweiß, ve- 
Patti, fallen, Zeefni. > nek. 


rejtć Mika 
Padatti , fallen, Zeefni. odoba, ein Gleichniß, 


Badati, oft ſtechen, ſgur- haſonlatoſſug. 
kalni. Potopa, ber Uiberſchwem ⸗ 
Panj, der Stock, Klo&,| mung, az drvize. | 


< dok Podushje , das Todenmahl, 
Ban, der "Bogt, Ban... |  zor. | 


Perditi,, fargen, fingani.|Poduxje , etwas laͤnger, 


Pertiti, die Bahne breden, |  kofzfžatska. Na 
burtig geben, sz utar Polak, bal6, fele, 
o ZOorni. IBolak, ein kleiner Schmerz, 


* 


md ber Freytag, pćn-| kis fajdalom. . 
' Te i 


[Poljak , ein Mobi, Tengyel. 


Pettak , fuͤnf Kreuger — helfen, fegiteni, 
Muͤnz, otss. |Pomakari, mit Eintunken 


Piſma, daš Lied, dnek. Jverzʒehren, kimdrtogat- 
PFijſma, piſma, die Šdrife| ni. ii.. 
ćen, irafok. Pomigati, oft tvenig- mins | 


Pitati, fragen, kćrđeni. |* Fen, gyakorta fzemmel 
Pittati, ndhren , '(peifen ,|  kevejšć intei. 
taplalni. . [Pomikati, abhecheln, meg- 
Plitva, bie Jaͤtzeit, Gaͤt⸗  gerebićini. | 
štit, gyomlalas, irtas.\Popafli, popadfti, angrei- 
Blitva, ber Mangold, 2z/k-| fen, megragadni. | 
40. bos" Popaaſti, abweiden, eić- 
Pod , unten, anter, \alatt, tetni marhdval. | 


m. B 3 Prela, 


⸗ 


komo 


alatta. | > [Prehiriti, ubereilen, meg 
Pood, der gemachte Gang,  elčzni. | 
. folyose. | Prehittiti, uͤberwerfen, ab 
tal vetni. | 


ci 
| 0 * — — 


— (22) — 


Prela, des Spinnhauſes 


a fono haze. Saad , bie Podi Danje, 


Prelja , die Spinnerinn, fo-| a? paldnta. | 

= nyonć. : Sad, i&t, jetzt, moj. 

* Prigrisbiti, ſich verſuͤndi⸗ Sadnji, fadanji, itziger, 

< gen, veteni. | jelen valo. : 
Prikrixiti , mit bem Kreuze Zadnji, ber hintere, lezte, 

bezeichnen / kereftet utdls6. 


vetni, Sedam , fieben, het. 
Priti, prijti, anfommen, Sjedam, didam, ih fege . 
| elčrkezni, | mich, 
Pritti, fordern, valamit Serb, baš Aucken, wifže 
kćrni, : kats , vifzketstg. | 
a | = [Serp, die Sichel, ſarlo. 
| R. Shina, das Sdbineifen 4. 
Rad, gern, oromeji, kerćk vas. 
(Ratt, ber. Krieg, had, Sina , beg Sohnes, 4? ſeue. 
harfa. | Sjena, des Denes, a Be 


Raditi, arbeiten, doigoz-| nać, 


"ni, mivelnk Sinna ,: ber Schatten ar- 


Rattiti, Krieg fuͤhren, ha- nyex. 
dakozni Sitt, fatt, a' ki j0l lakott, 


Raniti, frke aufſtehen, Sir, — ſita, e, Binſen, 
kd 


kordn feikelni. 


Ranniti , verwunden, ſe- Sklad, die Kuge, —7 | 


besiteni. akadds. 
Hraniti, ndhren, sdpidini.|Sklat , herumſchwermer ⸗ 
Rana, die fruͤhzeitige, ko⸗ “bijdos6. 
ran valo. , Skup , a, theugr, farg, dra- 
Ranna , die Wunde, ſeb. ga, fosvćny. 
- Rafino,, 0 Wunde,/ o feb! Skup , pa, die Verſamm⸗ 
Rano, fruͤhe, bezeitig, lung, ofžvemenćs. | 
ikit R, < [Skupiti, BONI dras 


Salni. 
Sluppi 


< 
— ———— 


— — — — 


Skuppiti, m , ITovariti > faben, tekert 
O sd koj rakni. 
Švichnjak , ber Keudyter ,|Dovariti, abkochen, zu En⸗ 
gyertya tarre. be kochen, kifozni. 
Svitnjak , baš Hoſenband, Trud, die Mihe , feradsag. 
gatya kštoz8. Trut , Der unfrudrbare 
Sviet , fovjet, ber Rath, Weiſer, here. 
randts. _ Tvor, baš Geſchaͤft, mv. 
Svit, die "Belt, vilag, Dvor, der Hof, udvar. 
Švietiti, ratben , fanats- J | 


| kodni. | U, 
Švititi, leuchten, — Uditi , angeln, korgdfani: 
sitani. Huditi, (chaden, drtani, 
2 Ta Ugafii, aus loͤſchen, olrani. 
T. > [Ugaziti , einwaden, gazol= > 
gaj, Jener an .ni. 
Daj, gib,r acq. VVdqvoriti, Gebienen , fo 


Ti, bu, te. gaini. 
Ti, „ Der, Diefer, ez. Utvoriti , erſche dan, mas 
Tih, tihi , ſittſam, ſtiſl, chen, terenueni. 
eled. — 
Di, (veralt.) fage, mondd. | v. a 
Tanak , binu, vekony. = |Vicfnja, die emige, z. B. 
Danak, ein kleiner Zag,| Freude, črokč-valo. . 
napotska. | (Vishnja:, die Weichſel, 


E ber Marft, vdsdr, Weichſelkirſche, medgy. 


ber Lauf, futds. .|Vlaga, bie Feuchtigkeit, 


Terpati reiſſen, fzaka/fž-|  nedvefštg. 


tani. Vlaka, ber Netze, des Zug⸗ 
Terkati , laufen, futni. garnes, a? halo; 


Terska, bag Rohr, ndd. Vlacfim, ic egge, borond- ' 


Triska, das Spaͤnnchen, lok. 
—* Vlaxim, ich befeuchte 
nedveſitem. | 
— B 4 ' Vool 3 


Vool , bet. Ochs, okor. Zategmuti ) anziehen, — 
Bol, žer Šdmer;, fćjda-| vevyonni. 

lom. Zagorio, angebrennt, meg- 
Vuga, ber Baumhacker, porkolt. 

fakat vagdalo -harkaly.jZakorio, verhaͤrtet, ver⸗ 


xoid harkaly. dorret, megkemenyedett. | 
Vuka, des Wolfes, €" far-|Zahvaliti, banfen, kofžon= 


kase. ni. 
| Zafaliti, idem. 
Zavaliti, wohin waͤlzen, 


Xar, die — K ohlen, ovoalaheva valamit tolni. 


| elaven gen. [Zamira , die lingnade, ke- 
Zar, vielleicht, zalam. > gyelem nćikiil. 
Xelja, bie Begirte, , ki-|Zamirra, cin falſches Maaß 
-“ vansag. Uibermaaß, žamis mere 
Xedja, ver Durſt, Kom-| tex. 

fusdg. Zamjera, der Gegenſtand, 
Zelja , ber gruͤnen Waare,  zargya a' dolognak. 

a zoldsegt. | | o [Zafijatr, anbauen, magot 


Xid, xidov , Ber Gube,| verni. 
do. Zashiati., oft gzundben, 


— die Mauer, okfal. gyakorta čfzveyarni. 

Xlick , der Loͤfel, kalan. Zasjati', gluͤhend mades, 

Zlicca, bas boͤſe Weib tizesć tenni. | 
bonoſ jak = [Zraka, — Luft, 2. En, 


[Zrakka , ber Schein, 
Zadegnui, | frjagen, I Echirm, feny. 


dizni, 


k 


Das 


! 


2 


— 
1 
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Das 1 Hauptſtuͤck. 
Von den acht Theilen ber Rede. 

Die Rede im Slavoniſchen entſteht aus acht Theilen. 

J. Vier ſind veraͤn⸗ 1I. Vvier find unver⸗ 

derlich. aͤnderlich. 
A. Das Menmvort,Nomen. A. Vorwort, Præpoſitio. 

B. — Fuͤrwort, Pronomen. B. Nebenwort, Aduerbium. 
C. — Zeitwort, Verbum. C. Zwiſchenwort, Interje dio 


D.— Mitteiwort, Partici- D. Bindemort —— 
| . pium. | 


Dag IL Hauptſt uͤck. 
> Bon dem Nennworte, Nomen, 
I. Bas Nennwort iſt dreyfach. 
A. Hauptwort, Nomen Subſtantiuum. 
1. Das Hauptwort iſt zweyfach. 
a. Der eigene Mamen, Nomen Proprium., 
b. Das gemeine Mennmort, Nomen sipa: 
B. Das Beywort, Adjedtiuum. 


a. Das Beywort im Slavoniſchen iſt nur eins 
fach, s. das Seri mit Ne. Aus⸗ 


gaͤnge 
c. Dad —*& ———— 
II. Die Bildung des mmm 
Die ſlavoniſche Hauptwoͤrter ſind Anſehung — 
=, 
| a. Ent⸗ 


, 
a. 


' 
: 
b. 


U 
\ 
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Entweder Stammwoͤrter (primitiua) die bos 
keinem andern ſlavoniſchen Worte herkommen; 
als: noos, ober nos, die Naſe, ruka, die 
Hand ic. Oder abgeleitete (deriuatiua) die von 
einem andern Worte abſtammen. 3.B. Pifanje, 
das Schreiben, von piſati, ſchreiben, ticanje, 
die Beruͤhrung, von ticati, beruͤhreen. 
Entweder einfache (ſimplicia) die meiſtens 
aus einer Sylbe beſtehen, und ſind wahre Stamm⸗ 
woͤrter; als: duh , der Geiſt, kucha, bas 
Haus, cfas, die Zeit ober. Stund ꝛc. Oder zuſam⸗ 


mengeſetzte (compoſita) welche durch die Verbin⸗ 


dung zweyer, oder mehrerer einfachen Woͤrter 
entſtehen. Es werden aber zuſammengeſetzet 


a. Hauptwoͤrter mit Hauptwoͤrtern; als: Ruko- 


pis, die Handſchrift, dervocip, die Holzſpal⸗ 


tung, koftobol, das Zipperlein. ꝛc. 


2. Beywoͤrter mit Hauptwoͤrtern, als: Novo- 


ſelac, ein neuer Anſiedler, Novevirac, ober 

Novovjerac , ein Neuglauber, ſtarovirac, 
ein Altglauber ꝛꝛ. KA | 
3.. Mebenmšrter mit Hauptwoͤrtern; als: Rano- 

pasha , die. Morgenmeite, blagovonj, bet 


.. Wohlgeruch, nefreeha, bag Ungliif) dobro- | 


— 


cfinftvo, die Gutthaͤtigkeit ꝛe. 
4. Vorwoͤrter mit Hauptwoͤrtern; als: Pridvor- 
je, Baš Vorhaus, Zapad, ber Untergang, 
podpomoch, die Unterſtuͤtzung 2c. 


. Dur die Zuſaͤtzung gewiſſer Sylben, beſonders 


am Ende; dergleichen ſind: in ac, ſtarac, ein 
Alter, fvinjac, ein Schweinſtall, in ak, fvich- 
njak:, ber leuchter, in ar, fedlar, ber Sattler, 
in-acs, zaftivacs, baš Mieber, in dja, tverdja, 


. bie Feſte, in dje, milloferdje , bie Barmhers | 


die 


kar) m“. 


zigkeit, in elj, daritelj, ber Schenker, ica , di- 
viclica, ein Maͤgdchen, ina, millina, die Wine» 
nehmenheit, lje, kolje, bie Pfloͤcke, nje, bla- 
govonnje, das Rauchwerk, ocha, slipocha , die 
Blinobeit, oft, milloft, die Gnade, ota, | gri- 
hota, bie Sunde, Mvo , priateljtvo , bie 
Freundſchaft, ftvje, poklifarftvje, bie Geſand⸗ 
ſchaft, ift, blagoviſt, eine gute Ankuͤndung, 
shte, pribivalishte, bie Wohnung, tje, pitje, 
Das Getrenk, vje, dervje, daš Geholz. u. d. m. 
Hieher gehoͤren auch die folgende Verringe⸗ 
rungswoͤrter (diminutiua) welche durch Darſe- 
tzung einiger Sylben entſtehen. 
In ac: cſoviß, ber Mann, cfovicfac, baš 
| Maͤnnchen. ho 
— ic: konj, das Pferd, konjic, bas Pferbel, 
Pferdchen. Ee 
> ich: Sin, ber Gohn, ſincſieh, daš Soͤhn⸗ 
Tein, Soͤhnchen. e 
> ica: Petar, Peter, Petrica, baš Peterl. 
— ce: Dervo, baš Holz, dervce , baš Hoͤlzchen. 
— shce: Djete, der Bub, djeteshce, das 


Dj 


| Buͤbchen. | : E 
om ak: Vol, ber Ochs, volak , baš Dedyalein, 
moo ou Dechschen. — e 


NI. Geſchlechter find drep: > 
A. Das mdnnliđje Geſchlecht, mafculinum. | 

B. Daš weibliche Geſchlecht, femininum. 

C. Das ungewiſſe Geſchlecht, neutrum. | 
> Die Glabonieć haben Fein eigentliches Geſchlechts⸗ 
wort. Darum geſchiehet es, daß es nicht alleseit 

den Hauptwoͤrtern, fo mie im Deutſchen, beygefuͤ⸗ 

get wird, es ſey dann, dag. man einen Ausdruck 

E mae, | 


e 


made, ober etwas anzeige. Hier wird das anzei⸗ 
gende Fuͤrwort fuͤr das Geſchlechtswort, nur den 
— zur Liebe, angefuͤhret, um die Geſchlechter 
Der Hauptwoͤrter leichter zu erkennen. Deren find 
alſo drey F s s. 
A. Daš maͤnnliche Geſchlecht anzeigende: ovi, der, 


ez 
B. Da 


a7. 2 3 
s meiblibe: ova , die, €7 az. 


C.. Daš ungemifje: ovo, daš, ez az." 


Das Geſchlecht ber Hauptwoͤrter. 


a. Hauptwoͤrter des maͤnnlichen Geſchlechts finb : 


1 


. Die Woͤrter, die maͤnnliche Namen, Aem⸗ 


ter, Wuͤrden, und Verrichtungen, gemeine 


maͤnnliche Nennwoͤrter, das Vaterland, Mas 


— 


tion, Kunſt, Wiſſenſchaft, oder Religion be⸗ 


deuten. Imgleichen werden Gott, alle Gei⸗ 
ſter, und maš immer in Geſtalt eines Man⸗ 
neš abgemahlet wird, gum maͤnnlichen Ges 
ſchechte gezaͤhlet. Z. B. Petar, Peter, Solar, 
ber Salzeinnehmer, Sudac, ber Richter, Bo- 
oslovac , ber Gottešgdlebrte, Lagjar, ber 
chiffmann, Slavonac, ber Slavonier, Her- 
vat, ber Kroat, Kerftjanin, der Chrift, Cfi- 
futin, der Juͤde, ac. | 


. Die Namen der. Berge, Monate, Winde, 


Fluͤſſe, Baͤume, und Gaͤrten. 3. B. Soko- 
lovac, Vidovac, Harshan, Bogaz, Princi- 


povac, &c. ausgenommen, die in a qušges 


ben: als Motavica, Kerndia, &c. Winde: 
Sjever, Nordwind, Iftocfnik, ober Doljnak, 
ber Oſtwind, Zapadnik , Der Weſtwind, Jug, 
der Suͤdwind, Vihar, ber Wirbelwind ꝛc. 
Fluͤſſe: Dunaj, oder Dunav, die Donau, 

| : Morish , 


3 
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Morish, bie Maroſch, Jordan, der Jordan, 
ꝛc., Qusgenommen die. in. a aušgeheng al8: 
Sava, Die Sav, Drava, die Draw, Tifa, 
bie Teis, Orljava ; die Orlyawa 2, Bdume: | 
Bor, ber Fichtenbaum, Cer; Die Steineiche, 
Raft, die Eiche, Javor, ber Ahornbaum, 
Brift, Ufmenbaum, Orah, der Mufbaum ac. 
weiblich ſind die in a ausgehen; als: Jabu- 
ka, der. Upfelbaum, Krushka, die Birne, 
Shljiva, Der Zwetſchenbaum, Verba , Šelber» 
baum, Briska , ober Braska, Die Pfirſich. 
Gaͤrten: Jabuefnik , ber Vepfelgarten, Shlji- 
vik, Der Zwetſchengarten, Vinograd , ber 
Weingarten, Vochnik, ber Obſtgarten 1c. 
Monate : Sicfanj, der Jenner, Oxujak,, ber 
Merz, Travanj, Ber pri, Svibanj, der 
: May, Lipanj, der Dradmonat, Serpanj , 
ber Deumonat, Kolevoz, ber Auguſtmonat, 
Rujan, ber September, Liltopad , der Okto⸗ 


ber, Studen, ber Nodember, Proſinac oder 


Prafinac, der Chriſtmonat. 
Ausgenommen. Veljacfa, Ber. Hornung, 
welches deg weiblichen Geſchlechtes if. | 
Der Zdge: Ponediljak , Ber Montag, U- 
sorak, ober, Utornik, Der Dienftag, Cſet- 
vertak, ber Donnerftag, Perak, der Freytag. 
Austgenommen. Nedilja, der Gonntag, 
Srida, bie Mittwoche, Subbota, Der Same 
Rag oder Sonnabenb, 
< * 3. Du Ramen ber Thiere, und Voͤgel, welche 
bem maͤnnlichen Geſchlechte eigen find. Z. B. 
< Jelin, der Hirſch, Lav, ber Loͤwe, Zec, der 
Haas, Vool, ber. Ochs ꝛc. Bdgel ; als: 
Qrao , ber Adler, Gavran, der Raabe, Go- 


b, 
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. lub, ber Zauber , Gufak , ber Sanfer, Oroz, 


ber. Hahn 2. 
4, Die Namen der Muͤnze, Staͤdte, und Dčrs 
fer Z. B. Dukat , oder Zlatnik, der Duka⸗ 
ten, Talir, der Taler, Forint, der Gulden, 
Marjash, der Siebenzehner, Pettakx ober Sed- 
mak, ein Siebener, Groshich, ber Groſchen, 
Novac, ein Ungriſch, Defetak, ein: Zehner, 
Krivak, Fuͤnfzehn Kreuger Stu. ꝛc. | 
Ausgenommen die in a-quggeben, und 
find weiblic) ; als Skuda, ein harter Zaler, 
Defetica , ein Zehener, Dvadefetica , ein 
Zwanziger, Krajeara, ein Kreuzer, Greshlji- 
ka, ein Groͤſchel, Pettica , finf Kreuzer Stuͤck. 
Staͤdte und Ddrfer; als: Becs, "Bien, 
Budim, Ofen, Offik, Eſſeck, Varadin, Pe⸗ 
terwarbein, Brod, Brood, Rim, Rom , Po- 
xun ;- Presburg, Gjur, Raab, ꝛc. 


Ausgenommen. Erſtens die in a aušgebens ' 


Poxega, Virovitica, Gradiska, Mitrovica, 
Orubica, Kopanica, Novska, Radna, Ka- 
nixa &c. + od | ' 
Ausgenommen. Zweytens die in e, ober 
o ausgehen, welche zu bem ungewiſſen (Bes 
ſchlechte gebšren ; al8 : Podvinje, Topolje , 
Raftushje, Borovo, Petrovichfelo. &c. 


5. Moͤnnlich find auch die Budftaben ; als, ve. 


liki A; mali a. ; s 
6, Alle Woͤrter, welche ſich auf einen Mitlauter 
endigen, und zu der erſten Abaͤnderung gehoͤ⸗ 
ren. Z. B. Pivalae, Singer, Komad, ein 
Štit, Lug, ein Sorft, Plamen, bie Slam 
me, Kukolj, bas lInfraut, Bob , die Sau⸗ 
bohne, Grah, die Fiſole, Shtap, ber Stock, 
s e. | Sir, 
i | 


h. 
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Sir, der Kaͤß, Moft, die Bruͤcke, Noos, die 


Naſe, Shtit, der Schirm, Nox, das Meſ⸗ 
ſer, Prilaz, ber Stiegel ꝛc. F 
Ausgenommen welche der dritten Abaͤn⸗ 


— derung ſind; als: chud, die Beſchaffenheit 


odet Anlage eines Menſchens, Rics, das 


Wort, Narav, die Matur, Stremen, das 


Steigbuͤgel, Stvar, die Sache, das Ding ꝛc. 
Die Hauptwoͤrter des weiblichen Geſchlechts ſind: 


1. Alle Namen und Benennungen, Wuͤrden, 


und Verrichtungen des. Frauenvolkes. Z. B. 


Anna, Maria, Katharina, &c. Matti , die 
Mutter, Kchi, die Tochter, Seltra, die 


| Schweſter, Rraljica, die Koͤniginn, Dojka, 


die Seugamme, Kuvarica, bie Köchinn, Slux- 
benica, die Dienſtmagd 2c. : | 


2. Was im. Geftalt eines Weibes abgemahlen 


wird; als: Vojna, Zatocſnica, Bellona, die 


Kriegsgoͤttinn: Sjevka, Sjevina, Ceres, die 


gelbgottina : Vila, Hecate: Bopinja, Slavis 
na, Juno, Mudrica, Minerya : Hudoba, 
Hudina, Ninga, Proferpina: Cfiftlika, Li- 
Potica, Hvoja, Siba, Bludica, Krasnovica, 


' .. Venus: &c. an | 
3: “Die baš Vaterland, die. Mation, Kunſt, 


Profeſſion, ober Religion eines Frauenzim⸗ 
mers andeuten; als: Slavonkinja, eine Sla, 
bonterinn, Nimica, ein Deutſches Weib, 
Prelja, das Spinnweib, Kerftjanka , eine 

Ehriſtinn, Vlžhinja, eine Wollachinn 2. 

4. Die Mamen der Landfebaften. 2. B. Slavo- 
Dia, daš Slavonien, nicht Sclavonien, wie 
es einige aus Unwiſſenheit ſchreiben; Nimacs« | 
ka, daš Deutſchland, Doljanska, vas Mies | 

| | : der⸗ 


1 


— (32) =, 


derland, Macxarska, baš Ungerland, Ungarn, 
Cheska, das Boͤheim 2. m 

5. Alle Namen der Zbiere und Voͤgel, melche 
Dem weiblichen Geſchlechte eigen ſind; als: 
Krava, die Kuh, Sheva, die Lerche, ic. 


6. Alle Woͤrter, die auf a, und nicht eigeee 


Namen, Benennung, oder Verrichtung der 
Maͤnner find; oder aufl, n, und ft, ausge⸗ 
hen, und find der dritten Abaͤnderung, gehoͤren 
zum weiblichen Geſchlechte; als: Brada, der 
Bart, Knjiga, das Buch, Ribba, ber Sifb, 
Zvizda, ber. Stern, Koft, daš Bein, Stre- 
men, ber Steigbuͤgel, Sol, das Sal; ic. 
Ausgenommen Dobba, $ie Beit, Weile, 
welches des ungemijfen Geſchlechtes iſt. 


Die Woͤrter, die auf dje J €, nje, lje > tje » 
und o dušgehen, gebdren zu bem ungewiſſen 


Geſchlechte; als: Dite oder djete, das Kino, 
Serdce., baš Herz, Sunce, bie Sonne, Shtije- 


nje, bie fefung, ober das fefen, Polje, baš 


Selb, Cvitje, das Blumenwerk, Selo, daš 


ĐDorf, Vino , ber Wein, Pivo, bag Bier, | 


Gyoꝛdje, daš Eiſen zc. 


N\ 


— * 


Ausgenommen die Hauptwoͤrter der dritten 
Abaͤnderung, die weiblich ſind; als Miſao, der 


GSedanke, Soo ober fol, das Sal; ꝛe. 


Anmerkung. Dag Geſchlecht ber. Hauptwoͤr⸗ 
fer nach dem Ausgange leichter zu erkennen, 
hat man hier uͤberhaupt zu beobachten, weſſen 


Abaͤnderung ſolche ſind. Denn, wenn ſie ber 
erſten ſind, ſie moͤgen ausgehen wie ſie wollen; 


fo haͤlt man ſie fuͤr maͤnnliche, oder ungewiſſe. 
Wenn ſie aber zu der driften Abaͤnderung gehoͤ⸗ 


ren, ſo ſind ſie alle des weiblichen Geſchlechtes. 


IV. Die 
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IV, Die Abanderuntzen 


. Regelmifiige Modnderungen fino drey. 
Unregelmaͤßige. 


V. Die Zahlen ſi no zwo 
. Die einzelne oder ee Zahl. 
Die mehrere Zahl. 


VI. Endung ſind acht, die man aus den 

Fragewoͤrtern erFennen kann. m 

. Erfte Endung, Nominatiuus, auf bie Frage, 
wer, oder was. 

Svete Endung, —* auf die Frage, weſ⸗ 


8* 


ti > 


Dritte Endung, Datiuus, auf bie Šrage, wem? 
. Bierte. Endung, Accufatiuus ,. auf die Srage , 
wen, oder mas 2 | 
. Fuͤnfte Endung, Vocatiuus , nach einer Ausru— 
fung. 
.Sechſte Endung, — auf die Frage, von 


— — 


bf 


G, Giebente Enbung, — vel Societatis, 
auf die Frage, mit wem? 
A. Achte Endung, Loci, auf, die Frage, wo, oder 
bey mem? 





=a. 


Das III. Daupttnd. 
Von der erſten Abaͤnd erung. 


1.Die Woͤrter der erſten Abaͤnderung endigen ſich 
(mit Buchſtaben b. c. d. e. g. hi bok l. lj. mon 
nj. O. Pp. F. S t V. X, Za . 


2 ode 
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*11. Man erkennet ſie, wenn die zweyte Endung einfa⸗ 


cher Zahl ina ausgeht. Die dritte in u, die vierte 
bey Dem lebhaften allezeit in a, bey den lebloſen 
Sachen entweder in a, oder wie die erſte: die fuͤnfte 
ine, Die ſechſte in a mit dem Vorworte od, die 
ſiebente i in om oder em, mit dem Vorworte ſa, oder 
, wenn es die Gefellſchaft bedeutet, bedeutet es 
aber ein Werkzeug; fo laͤßt man das fa oder s 
aus. 3. B. Mit dem Stocke ausgehen, fa shta- 
pom izajri: mit bem Meffer ſtechen, noxem. ubo- 
fti. Die achte in der einfachen Zahle iſt der dritren 
gleich bey den febfofen Sachen, und bey Den lebhaften 
Der zweyten; al8 : dem Dorfe, Selu, in em Dorfe, 
u Selu; beyn Petrus, u Petra, doch wenn das 
Vorwort in im Deutſchen bey bem lebhaften Ga» 
hen paſſend iſt; ſo ſteht hier auch die dritte En⸗ 
dung im Slavoniſchen; als: in dem Peter, u Petru. 


In ber mefreren Zahl bey ben. Namen des maͤnn⸗ 


lichen Geſchlechts 1. in i, bey ungewiſſen, in 
a. 2. in ab, 3. in im, oder om, em, 4. in 


» ben ungemijfen mje Die erſte, 5. wie die er: 
ie, 6. wie die zweyte, 7. in ima ober. imi , 
8 inih. 


Muſter der erſten Abaͤnberung. 


der gleichſylbigen maͤnnlichen Woͤrter, welche baš a 
der erſten Endung in Der einzelnen Zahl auslaſ⸗ 
ſen, und in der zweyten und ſechſten mehrerer 
Zahl wiederum annehmen. 


Einzelne Zahl. 


a End. Wer? oder maš ? ovi Meshtar, der Meis 


fter, 4 a meffer. 


2, — 


\ — * 
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2. — Weſſen? ovoga Mešhtra, beš Meiſters, ezć 
&' meflerć, 


3. — Wem? ovomu Meshtru; dem Meiſter, ennek 


| æ rneflernek. NEE : 

4. — Wen? ovoga Meshtra; ben Meiſter, ezć a' 
mefteri m. 

$. — O Meshtre! o Meifter! o mefter! 


6. — Bon mem? od dvoga Meshtra; vori bem Mei: 


ſtter, errol ad meffertol, | nr 
5, — Mit wem? s? Meshtrom ; mit deni Meifićr 
& mefterrel, 


8. — Bey wem, bek wo? u Meshtra; bey dem 


Meijter, a' meflernel, 
| Mehrere Zabli | 
ĩ. — Wer? ovi Meshtri, bie Meiſter, čzek a ines 
fterek. 2. ' m — 
2, — Weſſen? ovih Meshrarah ; bet Meifter; e: 
Zeke 2" mefletekč. 2 ' 
3: — Wem? ovim Meshtrom , ben Meiftern ; čzeke 
nek a mefićreknek. Na sg 
4. — Wen? ove Meshrre, die Mette; ežeket a? 
meſſerekfe. 
5. — o Meshtri! o Meijter! o meſiereh 
6. — Bon weni? od ovih Meshtarah; von beni 
Neiſtern, egektöl a mefterekešli 
7. — Mit mem? s Mesktrima , meshtrimi ; mit 
den Meiſtern, 2 mefierrekkel. Na. 
8. — Wo, ben mem? u Mešhtrih ; Bei den Mei— 
ſtern, A ineftereknel, | 
Es ift auch gut geſagt in der mehreren Zahl: 
Meshtrovi, mesſitrovah. J — | 
Dergleichen fins: Petar, tra; Meter, Lovac, vca, 
der Jaͤger, Dakar; za ber Ellenbogen, O⸗ 
| ' a 


van; 


van, vna, ber Widder, Studenac, nca Der 
Brunn ic. Sieh mehrere in bem Woͤrterbuche. 


Ein anderes Mufter der erften Abaͤnderung 
derſelben maͤnnlichen Haupwoͤrter, welche um eine 
Sylbe wachſen, und keine dergleichen Veraͤn— 
derung leiden. | 


Einzelne Zahl. 
1. End. Vojak, der Soldat, ez a katona. 
z. — Vojaka, beš Soldates, ezć a katonač. 
3. — Vojaku, dem Soldate, ennek a katondnak. 
4. — Vojaka, ben Soldat, ezt F katonar. 
5. — o Vojacfe! o Golbat! o kartona! 
6. — od Vojaka, bon bem GSolbate, ettol_a* ka« 
> zonatol, mr 
7, — S Vojakom , mit bem Golbate , a* karonaval, 
8. — u Vojaka, bey bem Golbate, katonanal. 


| Mehrere Zahl. 

1. — Vojaci, die Soldaten, ezek a katondk. 

2. — Vojakah , ber' Soldaten, ezekć a' katonakć. 

3. — Vojakom, ben Golbaten, ezeknek a* kato- 
 naknak. o | 

Vojake, bie Soldaten, ezeket 4 katohdkar, 


6 


4. — 
5. — o Vojaci! o Sofbaten! o katonak! 
— od Vojakah, bon ben Soldaten, ezektčl_ a 
= katonaktol, . 
. s Vojacima, vojacimi, mit ben Golbaten, 4 
katonakknl. | ho J 


8. — u Vojacih , bey ben Soldaten, 'a' katonaknal. 


Dergleichen find: Antun , Unfon, Ban, Landvogt, 
Drug, der Geſell, Gavran, der Rabe, Piſar, 
Ber Schreiber, Vertlar, der Gaͤrtner Ic. 


I. Die 


DO 
— — —— ——— —— 
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I Die zweyce Ending Der einfachen Babf iſt zer⸗ 
ſchieden. | 
a Die mit a0, ober eo aušgehen, verkehren das 
ao ober eo in ber zweyten Endung in la; als 
Pavao, Pavla, Piteo, ber Hahn pitla, Orao, 
ber Abler, orla, kotao, der Keſſel, kotla ze. 
b. Hauptwoͤrter, die in alac ausgehen, berdnbern 
Die ganze Sylbe lac in Der zweyten Endung in 
occa; als: Pivalac. ein Ginger, pivaocca : 
3. pivaoccu, und fo fvrt. Piſalac, pifaocca, 
ber Sdreiber ie. Man fagt audy: Pivaoc &c. 
1. Auch die funfte Endung einzelner Babi iſt zer⸗ 
ſchieden. 
a. Hauptwoͤrter, die in c, ak, ek, ik, ok, uk, 
aušgehen , haben die fuͤnfte Enbung einjeiner 
Zahi in cfe; mie: Otac, ber Bater, otefe, Ju- | 
nak, bee Helb, junacfe , Berek, ber Braben, | 
betecfe, Grishnik , der finder, rishnicfe , Svi- 
dok , si Seuge, fvidocfe, K Kuk, Die Ćifte, | 
kucfe, 
b. ren rio bie inag, eg, ig, og, ug, unb 
ez, ausgehen, machen vie ffinfte Endung auf 
\ xe; al8: Vrag, Ber Zeufel, ober Feind, vraxe, 
Beg, der Edelmann, bexe, Snig, ber Schnee, 
ſnixe, Bog, Gott, Boxe, Lug, šer Hayn, 
| luxe, Vitez, der Held, viteše. | 
| Cc, Hauptwoͤrter , fo inah, uh ausgehen, baben : 
t die funfte Endung auf 'she ; al8: Vlah, ein 
| Wallach, vlashe, Duh, der Bcift, dushe. 
II. Die erjte Endung mehterer Zahl iſt bey einigen 
Wöoͤrtern ebenfals zerſchieden. 
a. Hauptwoͤrter in ak, ek, ik, ok, uk, haben die 
| erfte Endung mehrerer Bahf in ci, und werden 


durchaus nach dem zweyten Muſter abgeaͤndert. 
C 3 b. Die 
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b. Die auf ag, eg ,i1ig, og, ug fićh enbigen , 
koͤnnen die erite — — Zahl zweyfach 
haben; als: Bog, bogovi, bozi, Vitez, vite- 
21, vitezovi. | i 

c. Die aufah, uh ausgehen koͤnnen ebenfalš mens 
fach die erſte Endung macben; als: Vlah , vla- 
hi, und vlahfi, Duh, duhſi, und duhovi, und 
ſo weiter durch andere Endungen. | 

d, Die abgeleiteten Hauptwoͤrter bon den eigenen 
Namen der Staͤdte, Landſchaften, Religion 2c, 
die ſich auf in endigen, laſſen baš [e$te n in 
ber erften und allen ubrigen Endungen der mehre⸗ 
ren Zahl aus; al8: Becfvanin, ein Wiener, 
Doljnancfanin , ein Niederlaͤnder, Kerftjanin, 

ein Ebrift , Straxanin, ein Waͤchter ꝛc. Becſ- 
vani, die Wiener, Becfvanah , ber Wiener, 
Doljancfani, bie Niederlaͤnder, Kerftjani, bie 
Chriſten, Strakani, Dre Waͤchter, Straxanah, 

> der Waͤchter, Straxanom, ben Waͤchtern Ic. 
IV. Hauptwoͤrter, die auf elj, ich, ar, er,ir,ur, 
ausgehen, haben die fuͤnfte mit der dritten Endung 

gleich ; al8 : Priatelj ,/ der Freund, 3. priatelju, 5. 

O priatelju, Mladich, der Juͤngling, 3. mladi- 
chu, 5. o mladichu! Remenar, ber Riemer, re- 
menaru, o remenaru! Sheper, Zaunflechte, she- 

peru, o sheperu! Paftir, der Dirt, paftiru, o 
paftiru! Sachur, ber Zeger, fachuru, o fachuru! 

&c. | ' : 





Ro Ein 


= tuj — 


Ein Muſter der erſten Waͤnderung 
ber Pauptrdrter beg ungewiſſen Geſchlechtes. 


| Einzelne Zahl. g 

1. End. Ovo Vrime, bie Zeit, ez az id&. 

2. — ovoga vrimena, ber Beit, ezć az idoć, 

3. — ovomi rimenu , der Beit, ennek ag idonek, 
4, — ovo Vrime , Bie Deir, ezt a2 idot., 

5. — o Vrime! bie Beit! o ido! | 

6. — od ovoga Vrimena, bon ber Beit, eteũl az 
idotiil. 

7» — S ovim Vrimenom, mit ber Zeit, iddvel. 

8 — : ovomu. Vrimenu,. ben, in der Zeit, az idš- 

en. 


Mehrere Žabl. 

I. — Ova Vrimena, die Beiten, ezek-az idok. | 
— ovich i oder ovih, ovizih vrimenah , der Zei⸗ 
ten, ezekć az idokć. | | 

3. — ovim Vrimenom, Ven Beiten, ezeknek az i- _ 

. doknek. | 

ova Vrimena, Die Deiten, ezeket a2 idčket. 


. — o vrimena! 0 Zeiten! o dok. 

6, — od ovih Vrimenah, von den Zeiten, ezektil 
a idoktiil, 

7, == 9 ovima Vrimenima , š mit den Zeiten, i- 
= dškkel. | 

8, — u ovih Vrimenih, in, bey den Zeiten ,o ax 
F idskben. 


I. Ben den Mamen des — — Geſchlechtes, | 
iſt die erſte, vierte, und fuͤnfte Endung, ſowohl 
tn der einfachen, als mehreren Zaͤhl gleich: in 
der mehreren Zahl nehmen ſie das a am Ende 
an, wie es aus dem obigen Muſter zu ſehen iſt. 

| | C 4 III. 


— (4) —— 

II. Hauptwoͤrter in ce, che, dje, gje, lje, unb 
bie abgelgiteten bon ben Zeitwoͤrtern in nje, tje, 
machen die 7. einzelner, und die dritte Cndung 
mehrerer Zahl auf em. 3. B. Serdce, baš 
Herz, ferdcem, Viche, ber Math, vichem, 
Milloferdje , Die Barmberzigfeit, milloferdjem , 
Gvozdje, bas Eiſen, gvozdjem; Pivanje, das 
Gingen, pivanjem, Pitje, baš Getrenk, pi- 
tjem &c. 


UI. Hauptwoͤrter des — —7 — Geſchlechts in 
o, koͤnnen die dritte Endung mehrerer Zahl im 
om und im haben; als: Staddo , die — 
ſtaddom, oder ftaddim, 








E 
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IV, Dauptfti a | 
Bon der Zweyten Abaͤnderung. 


1 Die Woͤrter Der zmenfen Abaͤnderung, fie moͤgen 
mdnnliche ober weibliche, eigene ober. gemeine Mas 
men ſeyn, find jene, welche auf a ſich endigen, 

JI. Mann erfennet (ie, menn die zweyte Endung in 
e ausgehet, die dritte gehet allezeit in i, 4. in 
u, J. in a, o, und bey weiblichen auch in €, 6, 
wie Die jivente, 7, in om, 3. in i: die erfte mel» 
rerer Zahl in e, 2. in ah, 3. in am, 4. unb 5, vie 
die erſte, 6. tie die grvente , 7. in ama, unb 
ami, 84 mie die mente mit bem Unterſchiede, daß 
hier bie vorletzte Sylbe Mir und in der zweyten 
lang ſeye. 


Mußſter 


* 


\ 
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Muſter der zweyten Abaͤnderung 
Der gemeinen maͤnnlichen Nennwoͤrter. an 
Einzelne Zahl. — 
1. End. ovi Vojvoda, der Feldherr, ez A fo-lod 


| Nagy. 
2, — ovoga Vojvode, beš Feldherrn, Pa a' fo- 
| kadnagyć. 

3: — ovomu Vojvodi, bem Feldherrn, ennek a 
fo-hadnagynak. J 

4. — ovoga Vojvodu, ben Feldherrn, ez a fo 
kadnagyot. 

5+ —- o Vojvoda, Vojvodo, o Feldherr! o ſo. 
hadnagy. ' 

6. — od ovoga Vojvode, bon bem Feldherrn, et- 
tol a? — fo-hadnagytdl. 


7, =, s? ovim Vojvodom, mit: bem. Feldherrn, a 
ö- ha dnagygyal. 

8. — u Vojvodi, ober Vojvode, in, ober bey dem 
Feldherrn, fö-hadnagyndl. | 


Mehrere Zahl. 


1. End. ovi Vojvode, die Feldherren, eek a a? fé 
hadnagyok.. 

2, — ovih Vojvodah, ber Selbferren, ezeke e fö- 
hadnagyokć.. 

3. — ovim Vojvodam, ben Selbherren , ezeknek a? 
= fs-hadnagyoknak. | 

4. — ove Vojvode, bie Feldherren, ezeket a' fo- 
. hadnagyokat. 

5. — o Vojvode! o Feldherren! o f6-hadnagyok. 

6, — od ovih Vojvodah , von ben Selberren , 
sgekeči a* fB-hadnagyoktul. 


7. 


, — (42) — F 


3.. = s Vojvodama, Vojvodami, mit den Feldher⸗ 
ren, fo-hadnagyokkal. | 
8 — u Vojvodah, bey ober in. ben Feldberren, 
fe-hadnagyokban- nal. 


Ein anderes Muffer Der zweyten Abaͤnderung 
der weiblichen Nennwoͤrter. 
| Einzelne Zahl. 
1. End. Ova Divica, die Jungfer, ez a' friz. 


2, — ove Divice, der Jungfer, ezć a rize. 
3. -- ovoj Divici , Der Sungfer rennek a fziznek, 


4. — ovu Divicu , die Yungfer, ezt a" frizer. 

5. — o Divico, Divice! o Kungfer! o friz. . s 

6, — od ove Divice j bon Der Jungfer, ettöl a 
Augesi. 

7. — s pa Divicom, mit ber Jungfer, a fiz | 
Zet | 


8. — uovoj Divici, oder u ove Divice, in, oder 


\ 


Bey Der Jungfer, a" fzdznei. 
Mehrere Zabl. 

1. End. ove Divice, die Jungfern, ezek. a? * fičirek. 

2, — ovih, oviu Divicah, ber Jungfern cegzeke a? 


faireke. 
3. — ovim. Divicam,, den Jungfern, ezeknek g. 
| * fRiizeknek. ž 
4 — 2 Divice, Die. Jungfern , ezeket Pa faizee 
ef 


5. — o Divice! o Yungfern! o Kuzek! . 
6, — od ovih Divicah, von den Yungfern , ezekrčl 
“a " faišzektol. | 
7, — s ovima Divicama., divicami, mit ben Zung- 
fern, a pre m | 
—F g. se | 


| = (43) — 
8 —— u Divicah , in ober te ben Jungfern, a? 
IKazeknel. 

I. Noga unb ruka, hahben in der 8. €; Meh. 8. 

. noguh, rukuh., 

II. Die in ga ausgehen; als: sluga, machen die 
dritte Endung einjelner Dabf zwehfach; als: slu- 
ga, slugi, ober sluzi. Eben biefeš Wort sluga 
tit in der mehreren Zahl weiblich; al$: unſere 
Bediente, nashe sluge. | 

IH“ Hauptwoͤrter, fo auf kva ſich endigen, — 
dern das kva-in der 2. €. M, 3. in kavah; 
al8 + cerkva, cerkavah , tikva ,. tikavah , &c. 


ž 4 
. “ . : . . 
. 


V, Paupttid 
Bon der dritten · Abaͤnderung. 


I Die Hauptwoͤrter dieſer Abaͤnderung ſind alfe , 
Die: im einem Mitlauter ausgehen, unb find des 
weiblichen Geſchlechtes. 

II. Man erkennet ſie aus der zweyten Endung , bie 
in 1 allezeit ausgehet. Die dritte gehet ebenfalls 
in i, 4. und 5. mie die erſte, 6. wie die zweyte, 
7. in ju, oder i, 8. wie die dritte. In der meh⸗ 
reren Babi 1. in i, 2. in ih, 3. in im, 4. und 
5. mie die erſte, 6. wie. bie 2, 7. inima, ober 
imi, 8. in ih. 


Mufter ber —— 
| Einzelne Zahl. 
1. CEnd. Ova Milloſt, bic Gnade, e aꝰ kegyelem. 
2, — ove Millofti, Ver v Guade, ic a kegyelemć. 
are, 


— 
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Di ovoj Millofti, der Gnade, eunek a kegye-: 


lermmnek. 


4. — ovu Milloft, bie Gnade, ezt a kegyelmet. 


5. — o Milloft! o Gnade! o kegyelem ! 
6. — od ove Millofti, bon ber Gnabe, ettol a? ke. 
gyelemtöl. 


m 7, — s ovom Milloftju, Millofti, mit der Gnade, 


a* kegyelemmel, 


8, — u ovoj Millofti, in der ea a* — 


= len. 


mehrere Zabl. 


1. End, ove Millofti, die Gnaden, ezek a kegyet- | 


-znek. 


2. — ovih Milloftih, Der Gnaden, ezekć a kegyel- | 


n meke. - 
3. — ovim Milloftim, ben Gnaden, ezeknek a ke- 
o. gyelmeknek. 
4. — ove Millofti, bie Gnaden, ezeket a kegyel« 
 meket. 
5. — o Millofti! o Gnaben! o \ kegvelmek! 


6. — od ovih Milloftih, von den Gnaden , ezeke6l 


a' kegyelmektol. 


7. — s ovima Milloftima , Milloftimi , mit den 


Gnaden, 2 kegyelmekkel. 


$. — u ovih Milloftih , in ben. Gnaden, a' ke- 


,Byelmekben. 
Unregelmaͤſige ——— 


einiger Hauptwoͤrter. 
Einzelne Zahl. 
1. End, Dan, ber Tag, ez ⸗ nap. 


2. == Dana, oder dneva, des Tages, eze a* nape. 
| 3. 


— — — — —— 


⸗ — —— — 
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3. — Danu, dnevu, bem Zage, ennek a* napnak, 
4. — Dana, dneva, ben Tag, ezt 2 nepot. 
5. == o Dane, dneve; o ag! o nap! 
6. — od Dana, dneva, bon dem Zage, ef7čl a* nap- 
tdl. | 
7, — # Danom, & dnevom , mit bem Tage, 
nappal. | | F | 
8. — u Danu, dnevu, beg dem Tage, nappal. 
| Mehrere Zab. 
1. End. Dni, dnevi, dani, die Zdge, ezek a na- 
ok. | i | 
2. — Dansh, dnih, ber Edge, ezekć a* napokeć. 
3. — Danom, danim, dnevom , dnevim , dnim, 
ben Taͤgen, ezeknek a* napoknak. 
4, — Dane, dneve, dni, bie Tage, ezeket &* nas 
pokat. . J 
5. — o Dani! dnevi, dni! o Tage! o napok ? 
6. — od Danah, dnih, dnevah, bon ben Zdgen, 
= ezektol napoxcòdl. — — | 
7, == s? Danima, dnevima, mit ben Zdgen, 2 na- 
pokkal. | 
8. — u Danih, dnevih, dnih , bey ben Zagen, na⸗ 
pokban. | | m. 
1. Dergleiben iſt auch das Hauptwort cfovik , 
welches in ber einzefnen Zahl auf folgende Wei⸗ 
fe abgednbert wird: cſovik, 2. cfovika , 3. cfo- 
viku, 4. cfovika, 5. o cfovicfe! 6. od cfovi- 
ka, 7.  čfovikom, 8. u cfovika; aber in Bec 
mehreren Zahl lautet es ganz anders: 1. ljudi, 
2. ljudih , 3. ljudem, ljudim , 4. ljuđe, 5. o 
ljudi! 6. od ljudih, 7. s? ljudima, ljudma, 8. 
u ljuđih. In Zaͤhlen alfo fagt man : jedan cfo- 
ovik, ein Mann, dva, tri, cfetiri cfovika, im 
| | | der 


— (4 ža 
ber zweyten CEndung E. Z. von fuͤnfe aber an 


in der mehreren Zahl in Wweyten Endung j 
alš: pet; sheft &c. ljudih &c. 


IL Die Hauptwoͤrter cſuddo, und nebo, ſind auch 
unrichtig, und haben in der mehreren Zahl in 
fa; als: cſuddo, cfuddefa nebo, nebefa , 
fonft gehen fie richtig , wie vrime; vrimena &e. 


m Die Hauptwoͤrter oko unb uho find in bčr 
mehreren Zahl bald ungewiß, balb weiblich, und 
unrichtig: ove ocſi, ove ushi, ova uha, 2. 
ocſiu, ushih, ushiu , 3. okom ; uhom., obet 
oclim, "ushim, 4. ocfi, uski, ova uha, 6. od 
= oclih, \ocfiu, ushih , ushiu , 7: 8 očlima , u- 
—— 8. u oclih , uskih. 


Iv. Djerć ift in der mehreren Rabi weiblich, und 
wird nad) der zweyten Abaͤnderuͤng abgeaͤndert; 
als ova dića, 2. diče &c. Tele und pille, 
find in beyden Zahlen richtig; dber in der ein— 
fachen mje find fte des ungewiſſen Geſchlechts, 
und gehen nach dem Muſter Vrime: und in der 
mehreren Zahl ſind maͤnnlich und gehen uͤber 
das erfte: Mufter ber erften Abaͤnderung. So 
hat alſo Tele, ovi teoci, 2. telacah, &c. iinB 

Pille, Pillichi , 2: pillichah &c. uš 


Zweyte unrichtige Abaͤnderung 
Matti. 


Einzelne Zabl. 


i End. Matti, die Mutter, &z a2 anyd. 
2. — Mattere ; der Murter, ez€ az anyas. 
3: — Matteri, ber Mutter ennek a7 anyanak.. 
4. — Miner Die Mutter, ezt az anyat., 


5 


— 


š, 
6. 
7. 
8: 


ne re 


— o Mati! o Mutter! o anya! 
— od Mattere, von der Murter , 6€tt8l a7 de 
" nyatol. | n m 2 
— s Matterom, mit ber Mutter, oz anydyal, 
— u Matteri, ober mattere, in oder ben ber 
Mutter, az anyanal. | Mog 
| Mehrere Zabl, 
End. Martere., bie Muͤtter, ezek 02 anyak. 


. — Matterah , ber Muͤtter , ezekć az anydkć.. 


— Matteram, ten Muͤttern ; ezeknek ox amydk» 
nak... | 

— Mattere, die Muͤtter, ezeker az anydkat, 

— o Matere! o Mitte! o anyat. 


. — od Matterah, bon deri Muͤttern, ezektći ag 


 anydktol Sana e 
— s Matterama , matterami ; mić'den Muͤttern, 
a anyakkal. 


+ — u Marterah, (ey oder in den Muͤttern, az as 


nyaxkanäl. | | 

J. Dergleiben iſt auch bas Nennwort kchi, bie 
Tochter, €7 a* kdny, a. kchere,. 3. kcheri , 
4. Kcher, 5. o kchi, o kcheri! 6. od .kche-. 
re, 7. s kcherom, 8. u kchere, ober kcheri: 
Mehr. Zab! Kcheri , kcherih, oder kcherah , 
kcheram , kcheri, .o kcheri! od kcherih, s 

> kcherama, kcherima, u kcherah, u kcherih. 

II. Das Hauptwort Goſpoda, die Herren, oder 
die Herrſchaft, iſt ein gemeines Nennwort, wel⸗ 
ches viele zugleich andeutet, wird mit einem 


Beynyorte in dem weiblichen Geſchlechte beſtim⸗ 


met; als: Nasha goſpoda, unfere Đerren, uns. 
fere Herrſchaft. Doch fagt man: Gofpoda je- 
fa naredili, ucfinili &c., bie Đerren haben es 

| | verord⸗ 


— (48) — 


verordnet, gemacht 2. und biefe8 ſcheint beſſer 
zu ſeyn, als mit dem weiblichen Geſchlechte. 
In der gemeinen Mundart iſt beydes gebraͤuch⸗ 


lich. CEs bat nur die einzelne Zahl. 1. Endung. 
Goſpoda, 2. goſpodeh, 3. gofpodi, 4. gofpo- | 
odu, o gofpodo! 6. od goipodeh, 7, 8 bo- 


—— 8. u goſpodeh. 


. 
0 ) : * 





| VI, Hauptſt uͤck. | 
Von den Beywoͤrtern und Zahlwoͤrtern. 
I. Pon den Beywoͤrtern. | 


GA. Abaͤnderung Der Beywoͤrter. | 
1. Die ſlavoniſchen Beywoͤrter find alle von drey 


verſchiedenen Ausgaͤngen; als: Dobar, dobra, 
dobro, der, die, das hute, und ein jeder Aus⸗ 


gang wird auf die Art der Hauptwoͤrter abge⸗ 


aͤndert, alſo zwar; daß daš maͤnnliche und uns 
gewiſſe Geſchlecht nach der erſten, und das weib⸗ 
liche nach der zweyten Abaͤnderung gemacht wird; 
ausgenommen in der 2. und 6. Endung mehre 


rer Zahl, wo die Beywoͤrter in allen Geſchlech⸗ 
tern auf ih ober iu fi) endigen. 3. B. Dobar 
tiber Meshtar , dobra, über Divica, unb dobro 
uber Vrime, in Der 2. und 6, E. Meh. 3. do- 


brih , ober dobriu. Und fo bon allen ubrigen, 


II. Alle Beywoͤrter des maͤnnlichen uno ungewiſſen 


Geſchlechts in der 2. 3. 4. und 6 End. einfas 
cher Zahl koͤnnen der Kuͤrze halber die vorletzte 
. Snibe verlieren; als anſtatt: Dobroga, ſage 
dobra, od dobra; und anſtatt: Dobromu, fa⸗ 
ge dobru &c. | 

NI. 


ö— mmen —— — —— — 


d 


oda daj 


I. Faſt alle ſlavoniſche Beywoͤrter haben die er⸗ 


ſte Endung einfacher Zahl in dem maͤnnlichen 
Geſchlechte zweyfach; baš iſt: ſie koͤnnen auf 
einen Mitlauter oder Selbſtlauter i ausgehen, 


Z. B. Dobar, oder dobri, lip, ſchoͤn, oder lipi. 
Das Beywort mit einem Mitlauter wirb ge⸗ 
braucht, da man mit dem Zeitworte jeſam, oder 


auch einem andern etwas entweder von einem 


bejahet, oder beweiſet; oder mit dem nijeſam 


berneinet. 3. B. Der Peter ift gut, ſchoͤn ic, 
Petar je dobar, lip &c. unb nidt dobri, lipi. 
Sonſten mirb eš mit bem Selbftlauter geſebt. | 
2. B. Der gute Peter fam an, dobri Petar 
dojde, oder pride; der fehšne Sohn ſchreibt, 
lipi fin pishe; Der ſtarke Mann ift geftorben, 


jaki cfovik umro jeft; der faule Schuͤller 
| dimi nicht, lini ucfenik ne dolazi &c. i 
B. Bon ben Bergleibungsftaffeln der me 


gradus comparationis ). 


I. Die erfte Stufe. 


a. Bey ber erſten Stufe kommen akne Aus⸗ 


e, vie oben geſagt. 
it einem Mitlauter; als: fvet, der heili⸗ 
ge, eg 2 fzent. 
2. BE cinem Selbſtlauter; als: vati, idem , 
idem. 


II. Die zweyte Stufe. 
b, Die zweyte Stufe bar dreyerley Ausgaͤnge. | 


I. KI j; als: fvetij, ber beiligere, ez a" fzen-. 


2, = ai als: fvetija, die Keiligere, ez a" 
Ižentebb, 
3. In je; als: fretije, das heiligere, ex 
fientsbb, J | 
: D . a. Die 


a. Die gente Stufe wird ton dem zweyten 
Ausgange der erſten Endung in i mit. Darſe⸗ 
Sung des jota, in weiblichen mit Darſetzung det 
Sylde ja, uno in ungemwifjem Geſchlechte mit 
Dem je .geftalteć. | | 


II. Die Dritte Stufe. : 
a, Die dritte Stufe enbiget ſich; auf drenerfen 
Ausgaͤngen, mit Borfegung des Woͤrtchen naj. 
a. Gj; als: najfvetij, der beiligfte , ez a 
= Zegfžentebb. | , X : 
2, In ja, a6: najſvetija, die beiligfte, sz a“ 
legfžentebb. 
3. In je; als: najfvetije, daš beiligfte, ez a? 
1.24 leg fžentebb. | — 
a. Dieſe dritte Stufe wird ebenfals wie die 
zweyte geſtaltet, doch mit Vorſetzung des Woͤrt⸗ 
chen naj. | M 
Ein Mufter der Bergleiunđi 
- Einfache Zabl. . 
1. Enth Ovi Svet, oder fveti, fvetij, najfvetij, bee 
| heilige, beiligere, heiligfte. ez a fžent, 
fzentabb , legfzentehb, | | 
<. Ova fveta, fvetija, najfvetija, bie heilige, 
heiligere, heiligfte. ez a' fzent, fzentebh , 
legfzentebb. =. < 
Ovo fveto , fvetije, najfvetije, bas heilige, . 
heiligere, beiligfte, ez A fzenr, fzentebb, 
. legſgentebb. pa <? 
2, End. Ovoga fvetoga , fvetijega, najfvetijega ; 
des heiligen, Keiligeren, heiligſten, ezć a? 
= frentć , frentehbe , legſgentebbe. 


— 


Ove 


PZ 


> -Ove fvete, fvetije ,. najfvetije, Ber heili 
, > gen, beiligeren, Beiligften, ezć a? fzentć, 
= flentebbć , legfzentehbć, | 
Ovoga fvetoga, fvetijega, najfvetijega, | 
dez heiligen, Keiligeren, keiligften, ezd 
a fzentć, fzentebbć, legfzentebbć. a. 


Anmerkungen. 


1. Man bildet auch oft auſer dieſen Verglei⸗ 
chungsſtaffeln durch Vorſetzung einiger Ne⸗ 
benwoͤrter gewiſſe Stufen der Bedeutung. 3. 

. 2. Moguch, maͤchtig, veche, ober vishe mo- 
guch, mdebtiger, najveche, ober najvishe | 
moguch, der maͤchtigſte. 

a Die dritte Vergleichungsſtaffel kann auch 

mit dem Vorworte pri von der erſten Stufe 
geſtaltet werden. 3. B. Dobri, pridobri, 
anſtatt najbolji, ber beßte. Aber nur da Fein 
Vergleich mit andern geſchieht; als: der 
ſchoͤnſte aus allen, fage nit: Prilipi od 
fviu ; ſondern: najlipshi od fviu. Aber, das 

ift ein ſehr ſchoͤner Mann, ovo je prilip cfo- 

vik , hier gebeć es ſchon an, wie auch: Ein ſehr 
ſchoͤnes Weib iſt geftorben, prilipa xena u- 


merla jeft. &e. 


Unregelmaͤſ ige Vergleichungen. 


Dobar, oder dobri, bolji, najbolji, ber gute, beſ⸗ 
ſere, beßte, ez a 16, jobb, lgiobb. 


Dobra, bolja, najbolja, die gute, beſſere, beßte, 


67 4 j6, jobb, legjobb. 


| Dobro » bolje, najbolje, das gute, beſſere, bete, 


47. 8 30, jobb, legjobb, | 
— | u D A4 m Ve. 


n.. = (32) = | 
Velik , veliki, vechi, najvechi, Ber große, groͤſſe 
re, groͤßte, eza? nagy, negyobb, legnagyobb. 


Mali, manji, najmanji, ber fleine, Fleinere, fleines 


fte, ez a kif5, kijjebb, legkiſſebb. 


.. 


“Zao , zli, gorji, najgorji, ber bdfe, boͤſere, bofefte, 


ez & goneft, genofzabb , leggonofzabb. 


Viſſok, vifloki, vishji, najvishji, Der bobe, hoͤhe⸗ 


re, hoͤchſte, ez & magos, magosabb, legma- 
«<. gosabb, .. — 


Drag, dragi, draxji, najdraxji, ber liebe, liebere / 


fiebfte, ez a kedves, kedyeftćb, legkedvefebb. 


Jak, jaki, jacsji, najjacsji, ber ftarfe, ftdrfere, 


ſtaͤrkeſte, ez az eros, erofebb , legerojebb, 


Lip, lipi, lipshi, najlipshi, ber ſchoͤne, ſchoͤnere, 


ſchoͤnſte, ez a fzćp, ſgebb, tegfzebb. 

Sladak , sladki, sladji , najsladji, ber fige, ſuͤßere, 

| fufefte, ez az ćdes, édeſebb, legddefebb.. 
Faſt afte Beywoͤrter, die inag, ak, ok aušs 
gehen, fino unrichtig; als: Đubok, dublji, 
tief, tiefere, shirok,, shirji, ber Greiće, breis 
tere, kratak, kratchi, Fann aud) kratkij has 
ben, der kurze, kuͤrzere, und dergleichen mehres 
re, welche der Gebrauch erlehren wird. 


Anmerkungen. | 


1. Die abgeleiteten ſlavoniſchen Beywoͤrter, 
welche gemeiniglich einen Beſitz oder Eigen⸗ 
thum bedeuten, und fuͤr die zwedte Endung 

auf die Frage: Weſſen? angewendet wer⸗ 
den, und mit den Namen, von welchem die 
Frage iſt, in der Endung, Zahl, und dem 
Gecſchlechte uͤbereinſtimmen muͤſſen, leiden kei⸗ 
one Vecnxgleichungsſtaffel. Sie werden bon 
der 7. End. einfacher Zahle mit mem 

| — | es 


A 


me 


1 
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des Buchſtabens min v; bey allen Nenn⸗ 


woͤrtern abgeleitet. Z. B. Petar, 7, End. $ 
Petrom, baš m in v, fo wird ein abgeleite⸗ 
te$ Beywort Petrov , Ivann, Ivannom , Ivan- 
+: nov, golub, ber Tauber, golubom , golu- 
bov, va, vo. Weſſen iſt das Buđhr des 


Peters, cfija je knjiga ? (age Petrova, wnb | 


nicht Petra. | | 

2, Auch die abgeleiteten Beywoͤrter bon den weib⸗ 
lichen Hauptwoͤrtern haben keine Verglei⸗ 
chungsſtaffel; als: von Mara, marijn, Ba- 
ra, barin, Klara, klarin, golubica, die 


Taube, golubicſin, a, o, matter, mattere | 


rinski , martezša, mutterlich ꝛ2c. | 
.. 3. Die Beywoͤrter, ſo von Den eigenen Namen 
der Staͤdte, Landſchaften, und anderen der⸗ 
gleichen, die eine Mehrheit ober Vielheit be⸗ 
deuten, abgeleitet werden, und gehen gemei⸗ 
niglidh in ski aus, koͤnnen keine Verglei⸗ 


chungsſtaffel annehmen. Z. B. Oficski, Eſ⸗ 
ſecker, Budimski, Ofuner, Becski Wiener, 


Slavonski, ſlavoniſch, Macxarski, ungariſch, 
Nimacski, Deutſch, pućski, voͤlkeriſch, nes 
beski, himmliſch, zemaljski, irdiſch ꝛ· 
Vergleichung der Nebenwoͤrter. 
Sveto, fvetije, najſyetije. m | 
Dobro , bolje, najbolje.  -. | F 
Mlogo, vishe, najvishe. , — 
Alle ſlavoniſche Vergleichungen der Nebenwoͤr⸗ 


€ 


fer werden nach dem. Muſter der Vergleichumng 


des ungewiſſen Geſchlechtes gebildet. 
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II. Pon din Zahlwörtern. 
A. Es giebt flinferley Zahlwoͤrter. 


1. Orundzahlen, (Cardinales). 
Die Abaͤnderung der Grundzahlen findet nur 


ſtatt bey den vier Woͤrtern: jedan, dva, tri, cſe- 
tiri. Sie werden wie bie. Ve woͤrter felgender⸗ 


maſſen abgeaͤndert: | 
nt. Maͤnnlich. Weiblich. ija. 2 : 


x» Jedan, | jedna, jedno« 
— eine, | tineš. 
* ey eg). ' 
2 Jednoga , Zine, jednoga; —: 
Eine8, einer, sein. 
se eg yć . o — — =, 
3. jea jednoj, jednomu, 
Cinem, einer, einem. 
egynek mes m 
4. Jednoga, — jednu, jedno. 
— Einen, eine, eines. 
egæce == — — 
3. Jedan, . jedna, jedno. 
— eine, in a 


U. — jedne, jednoga. 
Einem, einer, einem. 
o egyr0t — — — 
Jo Jednim, = jednom, jednim. 
Mit einem einer ; einem. 
engl —— — 
% u Jednemu, jednoj, jednomu- 
In, ober bey einem,tiner , einem. 


E. Maͤnnl. Weibl. Ungew. 
1. Dva, dvie, dva. Tri. Clair eltire,eQtiri: 
Smet, zwo, zwey. Drey. Vier. 


kereõ, kertõ, hettõ. hũrom.- IAL 
| | a Dvih, 


\ 


— (g) * 


— dviu dvih. Trih, trih. Cfetirih; 


Zweener, zwoer, rati Dreyer. Vier. 
kertć — — —baromẽ. megyt- 
3. Dvim. — — Treim. ckectirim. 
Zweenen, zwoer, zweyen. Dreyen. Vier. | 
keričnek. = < biromnak. néêgonek. m 
4. Dva, dvie, dva. Tri. —— —— 
Zween ,zwo, zwey. Drey. VDier. 
kettõᷣòͤ. — baoaͤrmat. négyet. 


5. Wie die erſte. 

Pe 
<-> — . 
6. Wie die Sor 


kestbrol. “o > ibdromril, nćoystl. Z 
7. Dvima, dvimi, — Trima,trimi. Cferirima, vedrine 
Zweenen, zuoer, zweyen. Dreyen. Bieren. 
ettõꝛel. — barommal. migygyel. 
8. Dvih. = — Trih, Cfetirih. 
In oder ben zweenen /zwoer, zweyen. Dreyen. Vier. 
keton. — — Mromnäl ni gule 


Ab aͤnderung des Zahlwortes obba, ober obbadva. 


€, Maͤnnl. Weibl. Ungew. 


I, Gbbadva , _obbedvie , obbadva; Beer mind ket- 
| “fen. 
a, Obbadvih , | “ obbidvih ober obbadviu, beyder, 
mind ketrče. J 
. Gbbimdvim , beyden, mind kete&nek. | 
. Gbbadva, obbedvie, obbadva , beyde, mind kett8t. 
6. Gd obbidvih, obbadviu , obbidvih bon bepden, | 
J mind —* | 
7. S Obbimdvima , obbimidvimi , mit beyden, mind 
* "kettovel. : 
+ U Obbidyih, m , ober in — mind xetcönel 


B, 
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B. Die uͤbrigen, als pet, sheft, fedam , &c. flinf ,. 
ſechs, fieben 2c. bleiben ganz unberdndert. | 
C. Bor seben ſtehet bie fleinere Zahl, und werden 
beſnynde verfitrjet. 3. B. Jedanacft, ftart, jedana- 
defet, elfe, dvanaeft , zwelfe; trinaeft, brenzes 
hen, cfetirnaeft, vierzehen, ac. Uiber zwanzig 
dreyßig u. ſ. w. wird die kleinere Zahl dahinter 
geſetzt. Z. B. Dvadefet i jedan, ein und zwanzig, 
crideſet i jedan, ein und dreyßig, tridefet i i dva, 
zwey und dreyßig ꝛc. Werden aber etliche hun⸗ 
dert angezeiget; fo ſteht die kleine Zahl, die ſie 
anzeiget, voran, ſonſt aber nidjt, 3. B. Pet ſto, 
oder pet ftotinah pedeſet i pet, fuͤnf hundert fuͤnf 
und fuͤnzig. — | 
D. Bon jedan f8mmt jedini, jedina, jedino, eim 
einziger, nijedan Čeiner: bon dva dvoji, dvoje, 
dvoja, boppelt+ von tri , troji, troje, troja', drey⸗ 
fach ac. und werden eben fo abgeaͤndert, Wie je- 
dan, dva &c, ć | : 
1. Drdnende Zahlwörter, ( ordinales ). | 
A. Die orbnenbe Bablwšrter werden gebilbet bom 
Ben Brunbzablen durch Zufegung veš Selbſtlauters 
i, bon dreh an bis tauſend 2c. Bon jedan wirb 
opervi, und von dva, drugi, bon tri; trechš; u. 
f. m. durch alle Geſchlechter gebilbet, und wie ans 
dere: Beywoͤrter abgeaͤndert. 3. B. Bon defer, 
"deeti,a,o, bon fto, hundert, ftoti, a, 0, bun: 
perſte, bon 'dvifta, zweyhundert, dvoftoti, ober 
< dviftoti, zweyhunderſte, von trifta., dreyhundert, 
* tritoti, dreyhunderſte, von cfetirifto, vierhun⸗ 
dert, cfetiriftoti , bierbunberfte, bon petſto, pet- 
“ Ktoti fuͤnfhunderſte, von tiſuch, tauſend, tifachni , 
ober bon hiljada, hiljadni , tanfendelte, tauſente. 
. Die 


— 
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B. Die. Abaͤnderung biefer Zahlwoͤrter geſchieht sad; 
bem Mufter der Benwdrter: und die Nebennwoͤr⸗ 
fer werden bon bem ungewiſſen Geſchlechte gebil⸗ 
det; als: pervo, drugo, treche, erſtens, zwey⸗ 
tenš IC. | 


HI. intheilende Zahlwörter (diſtributiui). 


A. Die eintheilenden Zahlwoͤrter werden im Slavo⸗ 
niſchen mit einer Verdoppelung auf folgende Art 
gemacht: man ſetzet zwiſchen der verdoppelten 
Zahl das Vorwort po, oder das Bindewort a. Z. 
B. Jedan po jedan, je einer, oder jedan a je- 

dan, dvaa dva, ober dva po dva, u. ſ. f. egyen- 
kint &c. 

B. Die Abaͤnderung dieſer Zahlwoͤrter geſchieht mje 
ben den Grundzahlen. , 


. IV. Vermehrende Zahlwoͤrter. 
A. Die skakao Zahlwoͤrter werden auf die Fra⸗ 
ge: Wie viel fach, wie viel faltig, oder wie 
viel mal, mit Darſetzung ber Sylben ſtruk, oder 
ſtruki, ſtruka, ftruko, ober des Worrchen put, 
oder krat, gebifbet. EA B. Jednoftruk , ftruki, 
a, o, einfach, einfaͤltig, egyes, dvoftruk i, 
.a,0, zweyfach, zweyfaͤltig kezršs 2. jedanput, 
ginmaf, egyfžer, ftoputah, hundertmal fza/zfzor će. 


Anmerkung. 


Das Woͤrtchen put iſt abaͤnderlich, und wirh auf 
folgende Art gebraucht: bon dva, zwey an bis 
pet fuͤnf, wird es in der weyten Endung ein⸗ 
zeler Zahl gebraucht: von fuͤnfe aber an und 

weiter wird es in der zweyten Endung meke 
rerer Zahl angewendet. 3. B. Jedanput, — 
oma, 


B. 
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mal, dvaputa triputa cfetiriputa zwey, drey, 
viermal: petputah, fuͤnfmal, sheſtputah, ſechs⸗ 
mal, deſetputah, gehenmal: dvadefet 1 jedan- 


put, ein und zwanzigmal, dvadeſet i dvaputa , 
zwey und zwanzigmal, dvadefet i petputah &c. 
funf und zwanzigmal ꝛc. Dagegen aker baš 
Woͤrtlein krat Dleiht immer unveraͤnderlich. S. 


den P. Della Bella. ' 
Die vermehrenben Zahlwoͤrter fi 
ter, und werden nad) ihrer Art auch a gedndert, 


Anmerkungen. 


Von dem Gebrauch der Zahlwoͤrter im Slavo⸗ 


niſchen. 


1. Weyn man die Leute zehlet; gebraucht man 


ſich des Hauptwortes cſovik, in der 2. End. 
einzeler Zahl von zwey bis fuͤnfe; als: dva, 
tri, cfetiri cfovika , zwey, drey, vier Mann: 
bon fuͤnfe an wird dag Hauptwort in ber 2. €. 


“mehr. Zahl angemendet; als: pet, sheft lju- 
o dih, finf, fes Mann ꝛc. Bo (agf man auch 
außer bem Zahlen; Es find Dren, vier. Manu. 
angefommen, doshlafu tri, cfetiri cfovika. Ich 


babe fuͤnf, ſechs, fieben Maͤnner gefeben, vidio 


jeſam pet, sheft, fedam ljudih &e. Dieſes 


ift ebenfals bey allen andern Hauptwoͤrtern, 


ſowohl maͤnnlichen als weiblichen Geſchlechtes in 


Acht gu nehmen. Denn man ſagt: dva, tri, 


æcſetiriĩ goluba, und pet, sheft golubah, oder 


golubovah, zwey, drey ꝛc. Tauber, dvi, tri, 
cfetiri xene, und pet, sheft xenah , gren, drey 
ac. Weiber. | 


a, Die abgeleiteten Zahlwoͤrter dvojica, trojica, 
cfetvorica &c. sverben als Hauptwoͤrter von 


oder 


no wahre Beywoͤr⸗ 


* — 
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Ber 2. Abaͤnderung, doch nur in der — | 
Zahl angefehen, und bienen fuͤr baš maͤnnli⸗ 
che Geſchlecht allein; Sie werden auch inehres 

ren Theils alleinig in ber Rebe angefiihret. 23. 
B. Es fino zween ober zwey Mann angefom» 
men, dvojica jefu doshli: drey Maͤnner ſchrei⸗ 
ben, trojica pishu &c. 
3. Bey dieſen Zahlwoͤrtern dvoje, itojec -cfet- 
= vero, petero, &c. muß baš Hauptwort in ber 

2. End mehrerer Zahi ſtehen; als: dvoje, 
troje ditee Petar ima, Peter bat, zwey, Dren 
Kinder. - Go fagt man aud) petero, sheftero 
konjah, petero xenah, ba ſechs Pferde, 
fuͤnf Weiber ac, | 


mem — a 2 ' 
. Dauptfad 


Von Dem zweyten Theile ber toe, 
dem Fuͤrworte. | 


L Das Furwort ſtehet ſtatt dem Wennworte, und 
beſtimmet eine Perſo. 
II. Das Fuͤrwort iſt dreyfach. 
A. Das Stammfuͤrwort, welches von keinem an⸗ 
dern hergeleitet wird. 
1. Von dieſem ſind drey, welche als faupte | 
Non gebrautht merden: la, ib, ćnj ti, du, | 
te, on, er, b. i 
a, Uibrige iverben als Beywoͤrter betrachtet; 
als: ovi on, onni, taj, ober ti, iſfff. 
B. Das hergeleitere Firwort welches bon dem 
| Stammfuͤrwort herkoͤmmt; als von Ja — 
19) , 


_ (6), ma 


id, mein, bon ti tvoj, du, dein, und fvoj, fein 


von febe. 


C. Das Beziehungsfuͤrwort; als koji koja, ko- | 


je, welcher, welche, weiches, ki. 

1, Unter biefen fimd einige Gragfirmšeter, tko, 
tkoji, shto? mer, mag ? ki. Kakav, was fuͤr 

= ein? cſiji, clija, cfije, weſſen? a? kit, 

2. Bisweuen werden dieſen Fuͤrwoͤrtern eine, 
oder zwey Sylben vor, oder nachgeſetzt, wel⸗ 
che aber unveraͤnderlich bleiben; als: koji- 
god, jemanb einer, kojigodjer , kojimudra- 
go ver immer, nikoji, einer, jemand, nit- 
o, niemand, fvakki , cin jeber. 


Waͤnderung der Stammfürwoͤrter. 
Einfache | 


I, Ja, ih ćn. ' 

2. Mene, meiner, enyim. 

Bu Meni, mir, nikem. 

4. Mene, mich, engemet, 

6. Od mene, bon mir, ćn tofem. 

7: Samnom ,. ober s menom, mić mir, — 
8, U mene, umeni, bey, ober in mir, — 


Mehrere Zahl. 


Mi wir 1 mu, 

Nas, ober naas, unfer, midnk. 

Nam, ober nama, nami, un6, minekink, 

Nas., un$, minket, 

Od nas, von un8, mitolunk. 

, S nami , s nama, mit uns, velunk. 

$ U naas, nas, unami, ben, ober in uns, ndlunk, 


Einfa⸗ 


ard Ala 


ho 9 de“ 
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6. Sebe, bon fi), magoktdl, . 


i Sebe, fih, magat. 
. Od febe , bon fi, magdtdi. 


— 


— (6) — | 
Einfache Zahl. osla 


. Tebe, beiner, Zićd. | > 
. Tebi, bir, zenčked. a "og 


Tebe, bid), tigedet. 
O tl! o bu! o ze! 


Od tebe, bon Dir, Ze tčled, 
. S tobom, mit bit, ve/ed, 


U tebe, tebi , ben, in bir, ndlad. 
Mehrere Zahl. 


— ihr , ti 

. Vaas, ober vas, eur, tidrek. 

: Vam, eu), tinčktek. m 
. Vas, eu), Ziteket. 
.Ov!oipr! o ti! 


Od vaas , vas, bon eu), ži tiletek: 


. S vami, 9 vama, mif eud), veletek, 


U vas, u vami, be, in eud), ndlatok. 


Einfache Zabl. 
Sebe, feiner, magdć. | id. 
Sebi, ihm, fib, magdnak. 


Sa fobom, mit ſich, vele. | ; 


. U febi, in ſich, ndia. 


Mehrere Zahl. 


. Sebe, ihrer, magokć, 
. Sebi , ihnen, fib, magoknak. 


Sebe , ſich, magokat. 





— — — 


sA Sa fobom mit id, velek. 
8. U febi, in ſich, ndlok. 


Einfache Zahl. 

I. Ovaj, ovi, ova, ovo, ber, die, das, ez az. 

2. Ovoga, ove,,ovoga, des, Der, des, ezć. 

3. Ovomu, ovoj, ovomu, bem, Der, Dem, ennek. 

4, Ovoga, ovu, ovo, ben, Die, daš, ezt. 

6. Od ovoga, ove, ovoga, bon dem, . Der, bem , 
ettöl. — 

7, S ovim, ovom, ovim, ovjem , mit tem, ber, 
bem, ezzel. . 

8. U ovoga, u ovomu, ovoj, ovomu, bey, ober in 
dem, der, den ennel. 


| | mehrere Zebl. 

1. Ovi, bie, ezek. | 
a. Ovih, oviu, ovjeh, oviziu, ber, —* 
3- Ovim, ovjem , den, ezeknek, a 

. Ove, ove, ova, Die, ezeket. . . 

6. Od ovih, ovjeh, oviu , oviziu , bon: ben, ezektćik 
7. S ovima, ovjema, ovimi, mit den, ezekkel. 
ß. 0 ovih, ovjeh , ben, in den, ezeknel. 


| Einfache Zabl. 
1. Taj oder ti, ta, to, biefer, biefe, dieſes imes. 
2. Toga, te, toga, dieſes dieſer, dieſes, imeze. - 


3. Tomu, toj, tomu, dieſem, biefer, biefem , im- 


ennek. 
4. Toga, tu, to, dieſen, biefe, dieſes, žmezt. 


m Ćć. s toga, te, toga, oma dieſem, dieſer, die⸗ 


ſem, imettöl. 
7, S — tim, mit dieſem dieſer, dieſem, 
imegge 
8. u 


— 


ms. Kg) | 


e 
. U toga, tomu, te, toj, bey, in dieſem, dieſer, | 
biefem, smennedl. i 


' sE Mehrere Zahl. E 
2. Tjeh, tih, Diefer, čmezekć. Nm 

3. Tim, tjem, biefen, črnezeknek. > S 

4. Te, te, ta, biefe, imezeket. NE. 

6. Od tih, tjeh,. bon biefen, imezektši. 

7 

E. 


9. 


..9 tima, timi, tjema, mit dieſen, imezekkel, 
. U tih, tjeh \ ben, in dieſen, imezeknćl. 


fEinfačbe_ ŽZabl. 

1. Oni, ona, ono, jener, jene, jeneš, amaz. 

2. Onoga, one, onoga, jeneš, jener, jeneš, amazć. 

3. Onomu, onoj, onomu, jenem, jener, jenem, 
amannak; : 

4. Onoga, onu, ono, jenen, jene, jene8, amazt. 

6. Od onoga, one, onoga, bon JI —— je⸗ 
nem, amattol. 

7, S onim, onom , onim, mif jenem, jener, je» 

> nem, amazzal. | 

g. U onoga; onomu, one, onu, ondmu , ben, in 
jenem, jener, jenem , amdnnal. — 


Mehrere Zahl. 
1. Oni, one, ona, jene, amazok. 
a. Onih, oniu, onizih, jener, amazokć, 
Onim, onizim , jenen , amazoknak. 
4. One, ona, jene, amazokat. 
6. Od onih, oniu, onizih, bon jenen, omazoktdl 
7. 5 onima, onimi, mit jenen, amazokkal. 
8. U onih, ben ,.in jenen, amazoknal, 


Anmer⸗ 
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Wenn dieſes Fuͤrwort oni nicht anzeigend iſt, 
= und bedeutet im. Deutſchen ſo viel als er, ſie, 
das; ſo wird es auf folgende Art abgeaͤndert. 


Einfache Zahl. 
1. On, ona, ono, er, ſie, das, az | 
2. Njega, nje, njega, fein, ihr, des, ad, 
3. Njemu, njoj , njemu, ihm, ihr, bem, annak, 
4. Njega, nju, ono, ibn, fič, baš, aztar, m. 
6. Od njega, nje, njega, bon ihm, ir, dem , ate 
' tol. | 
7, S njime , njom, njime, mit im, fit, bem aže 
| zal. 
8. U njega, njemu, nje, njoj, njemu, bei in ihm 
ib, dem, annal, 


Mehrere Zahl. 
1. Oni, one, ona, ſie, azok. 
2. Njih , ihrer, arokć. | ' 
3. Njim, njima, ihnen, azoknak. | 
4. Nje, ona, fie, azokat. 
6. Od njih, von ihnen, azokrol. 
7 S' njima, njimi, mit ihnen ,> azokkal, 
. U njih, Ben, in ihnen, azoknal. 


Einfache Zabl, 

1. Iſti, Ma, iđo, derſelbige, biefelbige, dasſelbige, 
ugyan a7, vagy azomn. 

2. Ifoga, ifte, iftoga, — derſelben, desſel⸗ 
ben, ugyan azć, vagy azonnć. 

2 Momu , iſtoj, iſtomu, bemfelben , m dem⸗ 
felben, ugyan ennak , yagy — 

4. Iſto- 


g 8) = 


4 Ifoga, iftu, ifto, denſelben , biefel6e, dasſelbe, | 


ugyan azt , vagy azont. | 


'6. Od Sinja, ifte, iftoga, bon demſelben, berfel« 


. ben, 
iſtim, iftom, iſtim, iftjem, mit demfelćen, 


7. S 


emfelben , ugyan artol, vagy azontol. 


derſelben, demſelben, ugyanazzal, vagy azonnal, 
iſtoga, iſtomu, iftoj, iſtomu, bey, in dem⸗ 
felben, derſelben demſelben, ugyan annal, 


Mehrere Babi. 


1. Iſti, ite, ifta, biefelbe, ugyan azok š vagy 4 


donox. 
a. Mih, iftieh, derſelben, ugyan azokć, vagy 4- 


gonokd. 2. a. i. 
3+ Mim, iftjem, denſelben, ugyan azoknak , vagy 


azonoknak x 


4. Ifte , ite, ifa, dieſelbe/ ugyan azokat, sagy 


azonokat. e | 


“6, Od iftih, iftieh, bon denſelben, ugyan. azoktdi, 


vagy azonoktol. s. 


7. . u Mimi, mit bemfelben , ugydn azok« | 


al, A pe 
8. U iftih, bey, in denſelben, ugyan azoknal. 


5 


Anmerkung. 


aſt alle Stammfuͤrwoͤrter koͤnnen in ben 2. $. 
und 4. End. ſowohl in der einfachen als meh⸗ 
reren Zahl auf folgende Weiſe abgekuͤrzet wer⸗ 
den: anſtatt mene, tebe, ſebe, njega, me⸗ 


ni, tebi, ſebi, njemu, njoj, njih, njim, 


fage, me, te, fe, ga, mi, ti, :fi, mu, joj, 
jih. 3. B. Ljubishli mehe, baft bu mich fieb? 


ſage: Ljubishli me? er fiebet dich, ljubi tebe, 


oder ljubi te, und du fiebeft ihn, a ti ljubich 
E njega, 


hjega, ober ljubish ga. Gib mir, daj meni, 
oder daj mi: fehreibe ihr einen Brief, pishi 
njoj knjigu, oder pishijoj: toͤdte fie , ubi njih, 


oder ubijih : laß ihm baš Geld, pulti njemu 
novce, ober pulti mu &c. 


Albaͤnderung bet Bergeleifeten duͤrwoͤrter. 
— Einfache Zahl. 


i. Moj, moja, moje, mein, meine, mein, enyim. 
a: Mojega, moje, mojega, meines, meiner, meis 
| neš, enyime. | po sko 
s. Mojemu, mojoj, mojemu, meinem , meiner, 
. meinem, enyimnek. * 


4. Mojega, moju, moje, meinen, meine, meineš, | 


| enyimet. 
5. O! moj, moja, moje, 0! mein, o! enyim. 
'6. Od mojega, moje; mojega, bon meinem , mei⸗ 
ner, meinem, enyimtu. 
g. S' mojim, mojom, mojim, mojem, mit mei 
nem , meiner, meinem, enyimmel. | ' 
g. U mojega, moje, oder mojemu, mojoj, mo- 
jemu, bey, in meinem, meine, meinem, 6- 
nyimnel, . | 


Mehrere Zabl. 
3. Moji, moje, moja, meine, ezyimek. 
2. Mojih, meiner , enyimekć. 
3. Mojim, meinen 5 enyimeknek. 
A. Moje, moja, meine,, enyimeket, | 
5. O! moji, moje, moja, 9! meine, o! enyimek, 
6. Od mojih, mojeh, &on meinen, enyimektol, 
7. S mojima, mojimi, mojema, mojmi, mit meis 
nen, enyimekkel. | 
$. U mojih, mojeh, Bey, in meinen, mere 
m. . ife 


<. *» 


D 
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J. Dieſe folgende tvoj , dein, ſyoj, ſein, nach, 
nasha, nashe, unſer, vash, euer, nashinski, 
ka, ko, unſer, und vashinski, euer werden 
nach den obigen abgeaͤndert. | 

JI. Diefe drey moj, tvoj, fvoj, koͤnnen auch auf 
folgende Weiſe gebraucht werden; als: 2. E, 

anſtatt mojega, fage moga, tvoga, fvoga. 3. 
anitatt: mojemu, momu, tvomu, fvomu: 4. 
anftatt : mojega, tvojega, fvojega, moga, | 
tvoga, fvoga, unb alfo auch in ber 6. Šno 
Und koͤnnen auch) durch alle Endungen nod) mehr 

abgekuͤrzet werden, beſonders in Verſen. 1. €. 
Moj, ma, me. 2. moga, me, 3. momu, moj, 

4. moga, mu, me, 6. od moga, me, 7. s 
moim., mom. In der mehreren Babi 1, Enb, 
Moi, me,ma, 2 moih, 3. moim, 4. me, 
me, ma, 6. od moih, 7. s? moima, 8: u 
moih. So auch tvoj tva, tve, tvoga, tve, 
tvoga, tvomil, tvoj, tvomu &c. fvoj, fva, 

oo fve Ke.. | s. 

NI. Die bergeleitefen Fuͤrwoͤrter Njegov , vaj! 
vo, fein, feine , ſein, welches dazumal gebraucht 
mirdb, da Die Perſon, zu welcher, ober von 
welcher “man redet, des maͤnnlichen dg oo“ 
tes iſt: und Njihov, a; o, ibr, ibre, ihr, [0 
angewendet wir, wenn die Rede von mehres 
ren, oder bon einer anſehnlichen Perſone iſt: 
wie auth Njezin, a, o, ihr, ibre, ihr, fo 
nur ein Srauenjimmer betvift , werden nać) bee 
Abaͤnderung beš Fuͤrwortes Ovi abgednberf, 
IV. Da6 Cliji, cfija , cfije, meffen, kid, gehet wie 
Moj, ja, je, aber baš abgeleitete Cligov, a, 


o, vie Ovi. 


Ea | V. Das 


V. Das hergeleičete Wort Nashinac von nach, 
und Nashinka, fino Hauptwoͤrter der erſten uno 
zweyten Nodnderung; als Nashinac, nca, Na- 
shinka, ke, Šie Bedeuten fo biel, als 

unſeres Landes — Religion, Nation, oder 
: < Sprađde. 3. nd Ich Bin ein Illyrier, ober Glas 
bonier, ja fam mashinac. Dieſes Weib ift bom 
unſerer Mation 26. ova xena jeft nashinka. 
MDaher koͤmmt daš Nebenwort nabki ba$ iſt, 
ſlavoniſch, illyriſch, TA 


Abaͤnderung der Veriehungẽfuewoͤter. 


Einfache zahl. | Z 
s. Koji, koja, koje, welcher, welche, welches, iL 
o. Kojega koje kojega, welches, welcher, wel⸗ 
ches, kre. 
3. 5 kojoj : kojemu „ welchem, welcher, 
welchem, kinek. 
4. Kojega koju, koje, welchen, welche, welches HR 


6 Od kojega, koje, kojega, bon welchem wel⸗ 

| der, welchem, žrzol. 

5 $ kojim, kojem, kojom , kojim, mit meldjem, | 

Wwelchet, wechem, kiyel. 

#. U kojega, u kojemu, koje, kojoj, kojemu, 
obe, in melem, welcher, melem, kunel. | | 
| Mehrere Zahl. 

1. Koji, koje, koja, welche, kik. 

a, Kojih, kojiu, kojeh, kojizih, weicher, kikć, 

3. Kojim, kojem , welchen, kzknek, : 

4. Koje, koje, koja, welche, kiker. 

6. Od kojih, kojeh, kojizih, von welchen : kite | 


Te 
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mQ Ha o bl | 


= (6) — 
S' kojima , kojimi, mif welchen, kikket 


8. U kojih, bey, in welchen, kiknći, | 
Dicoſes kann auch Kuͤrze balber auf folgende FBeife 


abgećnbert werden, als: Ee, 2. ko- 
ga, ke, koga, 3. komu, koj , komu, 4. Ko- 
a,ku, ke. 6. od koga, ke , koga. 7. skim, 
kota, kjem. 8. u koga, komu, koj, Pia 


m. 3. kij, kee, kaa, 2. kih, kojh, kjih 


kieh. 3. kjem, kim, kjim. 4 kre, kee, kaa 


* 6. od jek, kih, koih. 7. s? kjema, dod 


koima, kimi, 8, qu kjeh, kih, koih, kjih. 


Abaͤnderung Des Frageworts "u wer g 


Einfache Zahl. 


Tko, tka, shto, wer', welche, was, ti. 
. Tkoga, tke, tkoga, weſſen, melcber, melfen, kit, 
2 Tkomu, tkoj, tkomu, wem, welcher medeno, 


kinek. 
Tkoga, tku, shto, tem, welche, was kir. 


. Od t oga, tke , tkoga, pon welchem, welcher, 


welchem, kit ⸗ 


. S tkim, tkom, tkiem, mit welchem, welcher, J— 


welchem , kivel. 


. U tkomu, tkoj , tkomu, bey, in welchem/ wel⸗ 


cher, welchem, xineél. 


Mehrere Zab 


Tki , tke, tka, welche, | 

. Tkieh , tkih, weicher, — 
. Tkiem 4 tkim , welchen, Kuknek. ' 
. Tke, tke, tka, welche, kiker. | 

. Od tkieh, tkih, bon welchen, kikeši. 


S tkima, tkienia, tkimi, mić welchen, kikkal. | 
. U ] ikih, tkich , bey, in melem, kikneh - — 
u 


— 
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Auf gleiche Art werden auch nachſtehende zuſam⸗ 


mengeſetzte Fuͤrwoͤrter abgeaͤndert; dem Fuͤr⸗ 
worte ſelbſten vor, oder nachgeſetzte Sylben 
bleiben unveraͤnderlich; als: 


Kojigod oder kojigodjer, einer jemanb , €gy ne- 
nćmii 


— —6 Lojamudrago, ter immer, valaki. 

Svak, ober fvaki, a, 0, jedweder, kiki. 

Niki , oder njeki, a, 0, jemand / einer, einer, je⸗ 

mand, valaki. 
Nitko, keiner, niemand, fenki. 

Das vas, fva, fve, ganzer, ganze, ganzes , ober 
aller, alle, alles , minden, bat fuͤr ſich eine 
befondere Ubinderung. s. Vas, fva, fve, 2. 
fvega, fve, fvega. 3. fvemu, fvoj, fvemu. 
4. fvega, fvu, fve. 3. o vas, fva, fve! 6. 
od fvega , fve, "fvega. 7.fa fvim, (vom, fviem. 


8. u fvemu, fvoj , fvemu. Mehr. Babi, be: 


Svi, re, fva. 2. vih, fviu, ober fvieh. 3. fvim, 
fvjem. 4. fve, fve, fva: 5. wie die erfte. 6. od 
Ivih , fvieh, fviu 7, fa fvima, fvimi. 8. u 
fvih, "fvieh. 


Abaͤnderung des Fragflewortet Kakav. 
Einfache Zabl. | 
s. Kakav, oder kakvi, kva, kvo, mag fuͤr tin, 
minemii, 
2. Kakvoga, kakve, kakvoga, ober kakva? 
3. Kakvomu, kakvoj , kakvomu , oder kakvu? | 
4. Kakvoga, "kakva, kakvu , “kakvo ? | 
6..Qd —— kakva, kakve, kakvoga? 
Te S' kakvim, kakvom , kakvim, kakviem ? 
| bi kakvoga , oder kakvomu , kakvoj, kakvomu ) 
Meh⸗ 


u 
LA 
"e, 


= 
, 


m — — nam — —— — — 


= (g) = 

Mehrere Zahl. 
1. Kakvi, kakve, kakva? - 
a, Kakvih, kakvieh 
3. Kakvim, kakviem ? | | 
4 Kakve, “kakve, kakva? 

. Kakvih , kakvi * 
ba S — kakvimi , kikvicem 
8. U kakvih, kakvieh? ; 


Alſo wird auch ſein Beantwortungswort (Roaai 

tiuum) abgeaͤndert, taki, oder takovi,“ ona- 
ki, ovaki, ſolcher, illyen, und koliki, a, o. 
wie groß, mely nagy, und sik, fo grog ! 
illy nagy. 

Das koliki und toliki fann in der — Zahl 
auch auf folgende Art abgeaͤndert werdenz als: 
kolici , tolici, kolicih , tolicih, ober: kolicieh > 
Še, 


+ 





m Danptpsa. 


Von dem dritten Theile der Rede, 
dem Zeitworte, 


2 1. Da Zeitwort wird durch Arten, Zeiten, Zahlen, | 
und Perſonen abgemandelt , vie bekannt. Doch 
einige ſlavoniſche Zeiten haben zween Ausgaͤnge; 
als: die vergangene Zeit anzeigender Art: und bie 
balovergangene ober (Ungfivergangene, und laͤngſt 
bergangene Zeit verbindender Art. Den erften 
Aus gang bat baš Zeitwort in eigenem Ausbrucke: 
den zweyten aber macht es > beta Mittelworte 
E 4 ver⸗ 


m (72) i 
ter4angener Zeit mirFenbet  Bebeutung uno mit “ 
bem Hilfsworte jeſam, ich bin, 
U. Das Zeitwort iſt zweyfach. 
A, Das perſoͤhnliche Zeitwort, ober welches ſo⸗ 
> mobil in ber einfachen, als mehreren Zahl alle 
Dren zan enthaͤlt; als: Ja ljubim , ti lju- 
bish , on ljubi. Ich liebe, du liebeft, ev lies 
bet, En fieretek , te fert, ô ſgeret. Mi lju- 
bimo , vi ljubite, oni ljube. Wir lieben, ihr 
liebet, fie lieben, Mi fzeretink, ti fzeratek , 
dk fžeretnek. 
. Das perſoͤnliche Zeitwort wirb abermal in 
fuͤnf gattungen eingetheilet. 

a. Das erſte iſt der wirkenden Gattung, ge⸗ 
dbet aus mit bem Mitlauter m. 

b. Das zweyte ift ber leidenden Gattung, gehet 
aus mit der Sylbe an, oder en mit der Bey⸗ 
hilfe des Hilfswortes jefam , mie im Deutſchen. 

e. Das dritte ift der Mittler Gattung, bat am 
Ende deu Buchſtaben m, ober den Selbſt⸗ 
lauter u, und kann in ein perſoͤnliches Zeit⸗ 
wort der leideiden Bedentung niemals ver» 
wandelt werden; als: Jelam, hochu, mogu 


a — Zuruͤckk ehrende Zeitwort iſt, — 
cin Thun ober Wirken auf ſich ſelbſt bedeu⸗ 
tet; als: slavim ſe, ich ruͤhme wich , ditsć- 
. rem magamat. . 
e. Das fiufte i(t ein Silfazeitvore, durch deſ⸗ 
o fen Zuſetzung man in ber thaͤtigen Gattung 
die Haupt,eitwoͤrter einiger Zeiten, und die 
leidende Gattung in allen Zeiten andeutet. 
Solche ſind im Slavoniſchen drey; naͤmlich: 
ja jeſam, — en vagyok, j ja de ich 
| mill , 


1 
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mifl, dn akarok, ja budem, ich werde, da 
fogok lenni, mara | | 
2. Das perſoͤnliche Zeitwort wirb endlich in das 
richtige und unrichtige eingetheilet. | 
a Deneš ift, welches nach einem Ber drey ges 
woͤhnlichen Muftern abgewandelt wirb. Die 
drey Muſter ſind folgende. o 
1. Das erfte, deſſen die erfte Perſon der ge: 
genwaͤrtigen Beit in Der anzeigenden Art 
mit am ausgehet; ala: imam, pivam , slu- 
sham. rr. | | | 
2. Ben bem zweyten Mufter enbiget ſich die 
erſte Derfon Der gegenwaͤrtigen Zeit in der 
anzeigenden Art mit der Sylbe em; als: 
chtijem, pichem. | m 
3. Bey den dritten Mufter bat die erfte 
Perſon der. gegentvdrtigen Beit in ber anzei- 
genden Art bie Sylbe im; als: ucſim, 
. | gudim. . raj g, 
b. Das umidtige Zeitwort nennet man, 
welches von ben drey gewoͤhnlichen Muſtern 
der Abwandlungen abweichet. 
B. Die unperſoͤnliche Zeitwoͤrter nehmen ſowohl 
in Der einzelen, als vielfachen Zahl, die erſte 
und zweyte Perſon nicht an: und ſind zweyfach. 
1. Der wirkenden Gattung; als: germi, fni- 
xi, daxdi. F rasa | 
s. Der leidenden Gattung, bie mit bem Zuſa⸗ 
be des Woͤrtchen fe bon ben wirkenden Zeit⸗ 
woͤrtern gemacht mirb; als: govorife, cfu- 
jele , traxile. : m 


IX, 





| IX Haupt ſt uͤckk. 
Lehret die Zeiten jeder Art, ſowohl in der 
wirkenden, als leidenden Gattung ableiten. 


| I. Die gegenwaͤrtige Zeit, | 

o * A. In Ber mirfenden Gattung wird biefe Beit ben 
Der anzeigenden Art nicht abgeleitet: fie iſt das 
Stammwort anderer Zeiten. 

1. In der gebiethenden Art wird die gegenwaͤr⸗ 
tige Zeit von der dritten Perſon der gegen⸗ 
waͤrtigen Zeit anzeigender Art in der erſten 
und dritten Abwandlung geſtaltet: man ſetzt 
dazu den Buchſtaben j; als: imam, imash, 


ima, imaj, ucfim, ueſish, ucfi, nelij“: a 
Der zweyten aber (dgt man deu Buchſtaben 


e aus, und ſetzt das j dafuͤr; als: shtijem, 


shtijesh, shtije , shtij, bey einigen wird das ⸗ 


in i verkehret; als torem , oresh , ore, ori, 
e. Die gegenwaͤrtige Zeit der berlangenben und 
verbindenden Art ift der gegemwdrtigen Zeit 

Det anzeigenden Art gleich. 
3. Die gegenwaͤrtige Zeit der unbeſtimmten 
Art muß von dem Lehrer angedeutet werden. 

B. In der leidenden Gattung. 

Im Slavoniſchen hat man eigentlich keine Ablei⸗ 
tung der Wandelzeiten leidender Gattung. Sie 


werden, wie im Deutſchen, mit dem. Mittel⸗— 


worte leidender Gattung, und mit dem Hilfs⸗ 


worte jeſam, durchgehends nach dem Beyſpiele | 


des naͤmlichen Zeitwortes jeſam egeenen 
wie an ſeinem Orte zu ſehen iſt. 
1 Die 


1 
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- II. Die jüngſt⸗oder balbverganttene Zeit. 
A, Die halbbergangene Beit, ſowohl ber richtigen, 
* al8 auch unridtigen Abwandlungen der wirfenber 
> BĐattung, gehet aus in ah, doch bon verſchiede⸗ 
nen Zeiten. 

a. Die halbvergangene Beit ber erſten Abwandlung 
in Der anjeigenden Art wird abgeleiteć von ber 
erſten "Derfon gegenmwdrtiger Zeit, baš am ver⸗ 
wandelt man in ah; als: imam, imah, 2. und 
3. in ache. 

b. In der zweyten Abwandlung Sep ben Zeitwoͤr⸗ 
tern, welche in der unbeſtimmten Art auf atti 
ausgehen verwandelt man baš atti in ah ! 
als: orem, oratti, orah, tergujem, tergovat- 
ti, tetgovah &c. — Ben ben Zeitmbrtern, 
die in Der unbeftimmten Art in eti ſich enbigen, 
wird eti fn ah berfehret ; als: fmiem , fmieti , 
ſmiah. Und die in iti berfehren das iti in ah; 
als: umiem, umiti, umiah, shtijem , shtiti, 
shtijah. | 

g. Ben ber dritten Abwandlung bie pr 
welche in der erften Perſon gegenwaͤrtiger Zeit 
Der anjeigenden WMrć in dim ausgehen, berfeh» 
ten das m in ah; als: vodim , vodiah,, u- 

“> dim, gudiah. — Die in nim, verkehren Š 
nim in njah; als: clinim, cfinjah. — Die iq 
bim, lim, pim, in ljah; als: ljubim, ljub= | 
ljah , molim, moljah, kuppim, kupljah. _, 
Dre in shim, in shiah; ala: fvershim, fver- 
shiah. — Die in fim, in fiah, ober sjah; als: 
noſſim, noffiah. — Die in tim, in tiah, ober 
< «jah; a8: cfiftim , cfiftiah. — Die in rim, 
ča in rah; als: govorim, govorah. — Die in 


ozim, in ziah, ober zjah , als: merzim, mer. 
: | siah, 
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2ꝛiah. Die in xim, in xah; als: derxim, der- 
xah, lexini, lexah. 

2. Die gebietkenbe Art hat keine halbvergan⸗ 
gene Zeit. 

3. In der verlangenden und verbindenden Art 
halbvergangene Zeit wird von dem Mittel⸗ 
worte vergangener Zeit der wirkenden Gat⸗ 
tung und dem Hilfsworte jeſam geſtaltet; 
als: in der erſten halbvergangener Zeit Imao: 
bih, in der zweyten: da bih imao &c, 


III. Die vergangene Zeit. 


A. Dieſe erſte vergangene Zeit wird im Slavoni—⸗ 
ſchen von der unbeſtimmten Art in allen Arten, 
ohne der gebiethenden, in welcher man ſich ber 
Zeit nicht gebrauchet, abgeleitet; bod auf verſchie⸗ 
dene Weiſe. 

a. Bey den Zeitwortern ,welche bie unbeſtimmte 
Ure imati, oder ati haben, gehet die erſte bere 
gangene Zeit in ah aus, wie die juͤngſtvergan⸗ 
gene, die zweyte und dritte Perſon aber in a, 
als: Imatti, imah, 2. ima, 3. ima. M. Z. 1, 
Imafmo, 2. imafte, 3, imashe, unb fo pifati : 
pifah, oratti, orah &c.. 

p. Wenn bie unbeſtimmte Art, gegenwaͤrtiger 
Zeit, auf ſti ſich endiget, wird vergangene 
Zeit in doh ausgehen; als: padam, padſti, 
fallen, paddoh, a. padde , 3. padde. m. 3, 
.Paddofmo , paddofte , paddoshe. Kradem , 
krafti, (teblen, kraddoh , kradde, kradde &c. 

€. Die in chi bie unbeftimmte Meg maden, ba» 
ben die bergangene Beit in koh; als: Pecfem, 
pechi, bachen, ober braten, pekoh, a. ke : 

pan m, 3. Pekoſmo, prkote, pa she, 
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Recfem , rechi, fagen, rekoh, recfe , &c. Ei⸗ 


nige in goh; als verxem, verchi, legen, ver- 
.goh. | | ae. 


UnmerFunt, 


Alle Zeitwoͤrter welche immer bie bergangene 
Beit in doh, ober koh, machen, baben in 
der 2. uno 3. Perſon einzeler Zahl in e. Ges 
ne bie in koh ausgehen, berdnbern allezeit 


baš koh in der 2. uno 3: Perſon einzeler 


Zahl, in cfe: und welche auf goh ſich ene 
bigen, haben dieſe Perſonen in xe; als: lep. 


nem, lechi, liegen, ii 2. leze, 3. 1e- 


xe. In ber — ahl aber werden ſie 
von der erſten Perſon einzeler Zahl durchaus 
abgeleitet. Vergoh 1. vergofmo, 2. vorgo⸗ 

ſte, 3. vergoshe. "2 

d, Wo die unbeltimmte Art fi auf iri, ober itti 

o oenbigeć, wird biefe Beit in. ih gebildet ; als ; 
clinim , efiniti, thun, machen, cfinih, a. cfi- 
ni, 3. cfin, M. Z. Clinifmo, clinifte, cfini- 
she. Shtijem, shtiti , shtih. 

e. Die in uti, ober utti, machen in uh; als: 
Cfujem , cfuti,: horen, cfuh, a. cfu, 3. cfu. 
M. 3. Cſuſmo, cfufte, cfushe.  Vernem, ver- 
nuti, vernuh, Fefrem 2, < — 

f. Die ineti, haben in eh ; als: “Pocfinam , pocfe- 


ti, anfangen, pocfeh, 2. pocfe, 3. pocfe. 
.Pocfefmo, pocfefte, pocfeshe. Uzimam, u- 


reti, nehmen, uzeh &c. 


g. Jene Zeitwoͤrter, welche bie unbeftimmte Art 


zweyfach Baben, haben aud) die vergangene Zeit 


uweyfach; ala: Napraviti, napravljati, verrich- 


“ten, maden, napravih , napravljah &c. 
' | | B. Die 


- « 
io. dii : pa — 
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B. Die zwehte vergangene Zeit wird wie im Deutſchen, f 
bon dem Mittelworte vergangener Zeit ber. wirs 
fenden Bedeutung, unb dem Hilfsworte jefam ges 
ftaltet; als: Jefam imao, id) habe gehabt, jefi 


imao , jelt imao. 


IV. Die laͤngſtvergangene Jeit. 

Diefe laͤngſtwergangene Beit in allen Arten wird ebens 
fals (o wie die zweyte vergangene Beit bon bem 
SMittelmorte bergangener Belt, und dem Hilfs⸗ 

worte jefam abgeleitef; als: Ja biah imao, ić 
hatte gehabt, In der "verfangenben Art: da 
biah imao, ad wenn ich bdrte gebabt. In 
ber berbinbenten: Biobih imao; id) haͤtte ges 
habt; ober: da biah bio i imao, ba ić) haͤtte ge⸗ 
| habt J 
V. Die künftige Zeit. | 
1, Die kuͤnftige Zeit der anzeigenden, und ge⸗ 
biethenden Art wird bey allen Abwandlungen 
bon der unbeſtimmten Art, mit dem Hilfs— 
worte hochu hergeleitet. Es kann aber ſo—⸗ 
wohl Die unbeſtimmte Art, als auch das 
Hilfswort hochu ganz, oder mit Auslaſſung 
bey dem erſten des Selbſtlauters i, und bey 
dem zweyten ber Sylbe ho gebildet werden; 
als: Imam, imati, Die kuͤnft. Zeit imati ho- 
chu, oder imatichu, oDer imatchu, imatr- 
. chesh, imatićhe ; weiches mehr gebraͤuchlich. 
2. In der verlangenben Art iſt die Čunftige Zeit 
“mit ber gegenwaͤrtigen Beit anzeigender Ärt 
gleich, nur daß man hier baš oda, oder Bog 
ohotio da, borfe&en mug. 3. B. O da imam, 
dder Bog hotio, dai imam, Wolte Gott, id 
wuͤrde — o da imash, o da ima &c. 


E In 


⸗ 
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3: Yu der verbindenden Art erhdlt man die 
kuͤnftige Zeit entweder von-dem Mittelworte 


vergangener Zeit der thaͤtiger Bedeutung, 


mit dem Hilfsworte budem , tie auch von 


der unbeſtimmten Art gegeawaͤrtiger Zeit, 
mit dem naͤmlichen Hilfsworte budem: oder 


aber bon Der gegenwaͤrtigen Beit der anzeie 
genden Art mit der Beyfuͤgung des Woͤrtch ta 


uz. 3. B. Kada budem, imao , ober ka 
Budem irnati, ober kada uzimam, wenn, oder 
da ic) haben tverbe, kada budesh i imao , ima- 
ti, oder kada užimash, kada bude. imao , 
imati, ober kada uzima &c. 


4. no der, unbeftimmten Art 
In der unbeſtimmten Art mangelt im Slavo⸗ 


niſchen, oder Illyriſchen die vergangene, 
laͤngſtvergangene, uno kuͤnftige Zeit. Dieſe 
werden allezeit erſetzet durch das Bindewort 
da, und dem Zeitworte in der anzeigenden 
Ure: al8: Ich fage, baf ich gewefen bin / 
velim, da fam bio.“ Dag ich ſeyn werde, 
dachu biti &c. 


F 
“ t 


X Daupift i 


Von dem vierten Theile der Rede. 


dem Mittelworte. 


 a njenaje mn nom 


1. Das Mittelwort. 
A. In der wirkenden Gattung. | 
3; Das Mittelwort gegenwaͤrtiger, und halb⸗ 
vergangener Zeit in allen mir 
bon 


— (s) = 


bon der dritten Perſon mebrerer Zahl ber 
anjeigenden Art mit Dinfe$ung ber Sylbe 
chi geftaltet ; als: imam, &c. mehrere Babf 
“ imamo , imate ,- imaju , imajuchi , a, €, unb 
wird abgeđubert wie die Beyworter. 

2, Das Mittelwort vergangener und laͤngſtver⸗ 
gangener Beit leitet man her bon ber unbe⸗ 


ſtimmten Art: die letzte Sylbe der unbe⸗ 


ſtimmten Art wird ausgelaſſen, und anſtatt 
derſelben wird dje Sylbe ao, oder al oder 
o allein zugeſetzt. Z. B. Imam , imati, bas 
ben, imao, ober imal, ober imo, in weibs 
lichem Geſchlechte imala, ungewiſſen imalo. 
. Orem, oratti, ackern, orao ; oral, ober oro, 
orala, "oralo. Shtijem , shtiti, shtio » shtila, 
oshtilo &c. So mirb au das unbewegliche 
Mittelwort dieſer Zeit ebenfals von der un⸗ 


beſtimmten Art gebildet: anſtatt der letzten 
Sylbe ſetzt man die Sylbe vshi; als: biti, 


ſeyn, bivshi, imati, imavshi. Sollte bie 
unbe(timmte Art amen tt haben, fo Gleiben 
beibe aug; als: ubitti, erſchlagen, ubivshi. 


3. Das Mirtelwort ber Enftigen Zeit mangelt, 
B. In ber feibenden Gattung. 
1. Bon der unbeftimmten Art wird au baš 


Mittelwort der vergašgenen Beit gemacht, 
man laͤßt die ganze letzte Sylbe aus, und 
ſetzt dazu das n, bey jenen, die in ati aus⸗ 
gehen; als: udarati, — udaran, uda- 
rana, udarano. — Die in eti, laſſen das i 
aus; als: zacfeti, anfanger, zacfet, zacfe- 
ta, zacfeto , anfangen. — Die in iti, nehs 


men anftatt ber fegten Sylbe bis: Snibe en 


an; als: bitti, bijen , ljubiti, ljubjen, shti- 
a ča 


— (81) — 
ti , shtijen, ucfiti, ucfen, oboriti, oboren, 
cfuti, clujen. — Andere geben in ur aus 
mit Auslaſſung des i der unbeſtimmten Art; 
als: prignuti, neigen, prignut, a, o, ge⸗ 
neigt, metnuti, legen, metnut, a, o, gelegt, 


UnmerFung. | 


Diefes Mittelwort Fann ebenfals in bem maͤnn⸗ 
lichen Geſchlechte einfacdber Zahl zweyfach 


ausgehen, wie das Beywort; von welchem 


oben ſchon geſagt. Z. B. Ljubjen, oder ljub- 
jeni mladich, ein geliebter Juͤngling. 

2. Dag Mittelwort der kuͤnftigen Beit wird es 
benfal8 bon ber unbeftimmten Art gemacht: 
ftatt8 den i fe&t man eljan, ober eljni. 3. 
B. ljubiti , ljubiteljan , 'ljubiteljni, a, o, 
Der, Die, DAŠ wird, ober fol! geliebt werden. 


IL Die Vertrettungswoͤrter ( gerundia ) werden bom 
der dritten Perſon M. 2. gegenwaͤrtiger Beit ber 


anjeigenDer Art peraeleitet : man feget Der letzten 


Sylbe die Sylbe chi ju, und bleibt durch alle 


Perſonen unbeweglich; als: imaju, imajuchi, 
shtiju, shtijuchi, ucſe, ucſechi, ljube, ljubechi. 


&c, 


(1. Die Lagewoͤrter ( fupina ) werden von der un⸗ 


NI 
bh 


beſtimmten Art entiveDer alleine, oder mit dem: 
Bormorte za entlehnet; al8: Ja idem ucfiti, ober 
za ucliti, ich gehe lebren , oder zum lehren. 


F | Ab⸗ 


mk 
Abwandlung des Hilfszeitwortes. 
Jeſam. F 
Arzettende Art. Die vegenwaͤrtige Zeit. | 
np. Einfache Zahl. 
Ja jeſam, ti jeſi, on jeſt; ich bin, bubi, er m , 
= vagyok, voey , vagyon, 
Mehrere Zahl. | 
Mi jefno, vi i jeſte, oni jeſu, wir find, ihr feb, 
fie find, vagy unk, vagytok , vannak. 
Du Salbvergangene Zeit. 


Einſache Zahl. 


* 


| 


Biah, biashe , — ich ware, du wareſt, er wa⸗ 


| Mehrere Zahl. 

Bishomo, biahote, biahu, wir mwaren, ihr waret/ 
ſie waten, lönk, Ičtek , Iönex. | 
Die I. vergangene Zeit. 

| Einfache Zahl. 
Ja bih, ti bi, on bi; ich Din geweſen, bu bift ges 
men, er it gervefen , vdltam, voltal, volt, 
Mehrere Zahl. 
Mi bifino , vi biſte, oni bishe; wir ſind, ihr ſeyd, 
fie find gemwefen, voizunk, vdlratok, voltanak. 
Die II, vergangene Zeit. | 


Einfabe Zabl. 
Jeſam bio, jefi bio , jeft bio, ober biofam, bioſi, 


bioje ; deutſch und ungar. wie oben. In weibl. 


Des 
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Geſchlechte jem bila , jefi bila &c. In ungew. 

jeſam bilo, oder bilofam &c. | 
Mehrere Zabl, 

leſmo bili, jefte bili, jefu bili, ober biliſmo, bi- 


lifte , bilifu.  Jefmo bile, jefte. bile, ober bile 
fmo &c. Jefmo bila, ober bilafmo &c. | 


. | Die laͤngſtvergangene Zeit. 
: | Einfache Zabl. . 


Biah bio, biashe bio, biashe bio; id mare, du 
wareſt, er mare gervefen ; valčk, valići, vala. In 
andern Geſchlechtern wie oben. 

| Mehrere Zahl. 

Biahomo bili, biahote bili, bianu bili; wir waren, 
ihr waret, te waren geweſen; valdnk, valdtok , | 
valanak, | 

Die künftige Zit. 
Zine Zahl. 
bitichu, bitichesh , bitiche, oder jachu biti, ti- 
chesh biti, onche biti; ich werde, du werdeſt, 
er wird); — ** lEfZJzf%, lefken. / 
Mehrere Zabl. 
> Biticherno , bitichete , bitiche, ober michemo biti, 


vichete biti, oničhe biti; mir werden, ihr mers 
Det, fie werden ; izfiink, lefztek, lefznek. 
Gebiethende Art. Gegenwaͤrtige Zeit, 
Einſache Zahl. 
madi ti, buddi on, ſey du, ſey er, ſeye es; legy, 


legyen. 
* | Fa Meh⸗ 


(84) — 
= Mehrere Zahl. | 
Buddimo mi , buddite vi, buddi oni, ober neka 
buddu oni; fen wir, ſeyd ihr, ſeyn ſie o 
ićgyetek , g yenek | | 
bi Z Die künftige Žeit, 


Einfache Zahl. ag e 
' Bitichesh ti, bitiche on; bu folleft ſeyn, er fod 
ſeyn; Itgy te jevendiben, legyen amaz, 
sm Mehrere Zahl. | 
Bitichemo mi, bitichete vi, bitiche oni; mir follen, 
ihhr foller, ſie ſollen ſeyn' legyünk mi, legyetek 
ti, legyenek amazok. ' 
vVerlangende Art. Gegenwaͤrtige Zeit. 
Einfache Zahl. 
O da jeſam, oder da ſam, da jeſi, da ſi, da jeſt, 
da je; Molite Gott, daß ich ſey, du ſeyeſt/ er ſey; 
vajha vagyok, vagy, vagyon. 


Mehrere Zabl. 


O da jeſmo, dafmo,, da jefte, dafte, da — đa- 


fu ; Wollte Goit, daß wir ſeyn, ihr ſeyd ſie 

ſeyn; ; vajka vagyunk, vagytok , vannak. 

Dieſe Zeit Fann auch folgende Weiſe abgeivans 
delt werden; als: Da bi Bog hotio, da budem 
oja, da budesh ti, da bude on: da budemo 
mi, da budete vi,.da budu oni. 


Die halbvergangene Zeit. 
Einfache Zahl. 
O da biah, biashe, biashe ; Wollte Gott, ich waͤre, 


du mdreft, et waͤre; ; vajla voinek, volnal, voina. 
' HITeba 


A 
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| Mehrere Zahl. m 
O da biahomo , biahote , biahu; Wolkte Gott wir 
waͤren, ihr — ſie waͤren; vajha vdindnk , voi- 
' natok , volndnak. . | 
Die I. vevianjene, Zeit. 


| Einfache Zahl. 
O da bih , &c. wie in der anzeig. O daß ich waͤre ge⸗ 
weſen; 'vajha lettem volna, 


Mehrere Zahl. | | 

O da bifno &c. O ik Wir waͤren getvefen ;. vojka 
lettiink vala &c. 

Die JI. — Zet. 


: | Einfache Zahl. 
O da jeſam bio, oder daſam bio &c. Wie in der 
anzeigenden Art. 


Mehrere Zahl. 
O da jeſmo bili, oder daſmo bili &c. 
Die laͤngſtvergangene Zeit, 


Einfache Zabl. 
O da biah bio; o daß id) waͤre gemefen;. vajha - 
volram volna. Wie in ber anzeig. Art. 


Mehrere Zahl. 
* O da biahomo bili; o daß wir — geweſen; ida 
da voltunk volna. 

Die Funftige Zeit 


o Einfache Zabl. NE 
O da budem, budesh, bude; wollte Gott, daß id) 
i mfirde, du wuͤrdeſt, er tofirbe ; vajha Sgyek, legy, | 


go legyen. 
F 3 Meh⸗ | 


' | Mehrere — 
O da budemo , budete , budu ; molite Gott, baf mie 
wuͤrden, ihr wuͤrder ſie wuͤrden, vajha iegyink a 
legyetek , legyenek. 
Verbindende Art. Getgenwaͤrtige Zeit. 
| Einfache Zahl. 

Kad jeſam, ober huduchi da jeſam, kad jeſi, Kad 
jeſt; weil ich bin, bu biſt, er iſt; mikor vagyok, 
| vagy, vagyon. ' 

mehrere Jahl. 

Kad jefmo; buduchi da jefmo , vi jefte, oni jefu ; ; 
weil mir fin, ihr ſeyd, fie find; pukor vagyunk » 

vagytok, vannak. 


Die I. balbvergangene Beit. 


| Einfache Zabl. m 
Bio bih, bio bi, bio bi, idy waͤre, bu wdreft, er 
waͤre; — volnal , volna. 


: Mehrere Zahl. | 

Bili bifmo, bili bifte, bili bi; mir waͤren, ihr 
waͤret, fie waͤren; vo/nđnk, volnatok , volnanak. 

Die II. halbvergangene Zeit. 
Einfache Zabl. 

Kad, ober da bih j Ja bio , bi ti bio, bi on bio; weil, 
oder Da ich mare, bu waͤreſt, er waͤre; mikor 
.valek, valal, vala. J 

Mehrere Zahl. 

| Kad biflmo bill, bifte bili, bi bili, meil, ober [ra 


mir waͤren, ihr — ſie todren; mikor valdnk , 
valdtok, valai 
Die 





(87) - 
Die I. vergangene Zeit. 
Einfache Zahl. 
Kad, ober da bih, bi, bi; meil, ober ba id bin ge⸗ 


weſen, du biſt, er iſt geweſen; znikor velram, 
voltal, volt. — 


Mehrere Zahl. 
Kad, oder da biſmo, biſte, bishe, weil, ba wir 


find ; ibr fend, ſie ſind geweſen; mikor volrunk, 
voltatok » voltanak. | 


Die II. vergangene Zeit. 


Einfache Zabl. 
: Kad, ober buduchi dafam bio, obet buduchi bio, 
( dafi bio , da je bio; weil ich bin geweſen; mi⸗ 
kor vdlram 6. ' 
Mehrere Zahl. | 
Kad, ober. buduchi dafmo bili, ober buduchi bilt; 
weil wir find gemefen, mikor vokeunt &c. 
Die I. langſtvergangene Zeit. 


Einfache Zahl. 
Bio bih ja bio, bio biti bio , bio bi on bio; id waͤre, 
bu waͤreſt, er waͤre geweſen i voltam volna &c. 
Mehrere Zabl. | 
Bili bifmo bili, bili bifte bili, bili bi bili ; wir 


waͤren, ihr waͤret, ſie waͤren pon voirunk 
volna &c. 


F4 | Die 


+ 
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Die II. Ićngftverganttene Zeit. 


| | Einfache Zahl. 

Kad, ober da biah bio, biashe bio, biashe bio; 
weil ich geweſen waͤre, oder wenn ich Mire, ober 
wuͤrde geweſen fenn 2. mikor voltam volna &c. 


| Mehrere Zabl. 
Kad, oder da biahomo bili, biahote bili, biahu 
bili; meil mir geweſen waͤren, oder menn mir waͤ— 


ren, ober wuͤrden gemefen ſeyn 2c. mikor volrunk 
volna Bec. 
Die künftige Zeit, 
| Einfache Zahl. 
Kad budem, ober budem bio, kad budesh, ober 
.. kad budesh bio , kad bude, ober bude bio; meil 
ich werde ſeyn, ober menn 'ich ſeyn werde, oder 
werde geweſen ſeyn, weil du werdeſt ſeyn, oder 
werdeſt geweſen ſeyn, er werde ſeyn, oder wer⸗ 
de geweſen ſeyn; mikor léendek, —— léend. 
Auch: Kada uzbudem &c. | 


Mehrere Zabl. 

Kad —— oder budemo bili, budete oder bu- 
dete bili, budu, ober budu bili; weil mir mers 
Den ſeyn, oder wenn wir ſeyn werden oder wer⸗ 
den geweſen ſeyn ic. mikor ićendunk , ićendetek ; 
“ Ićendenek. ps 

Die uroejonime Art. 

Biti, ſeyn, lenni. 

Das Vertrettungswort ( Gerundium),. 


Buduchi ju ſeyn, čenni hier iſt es nom 
as 





Das Lagewort ( Supinum ). 


Biti, ober za biti; zu ſeyn; lenni. 
Das Mittelwort gegenwaͤrtiger Zeit. | 
Buduchi, a, e, in dem ba einer iſt. | 
o Dergangener, und laͤngſtvergangener Zeit, 
Bivshi, oberbiv, unbeweglich dur) alle Geſchlechter 
uno Zabhlen: oder bio, bila, bilo, oder budu- 
Chi bio, bila, bilo, ober bivshi bio, bila, bi- 
“lo; in dgm da cimer geweſen ift, volt. 


Anmerkungen. 


J. Wenn daš Hilfszeitwort Jeſam mit einem Fuͤr⸗ 
worte, Beyworte, Zeitworte, Nebenworte, oder 
Bindeworte zu ſtehen koͤmmt; ſo kann allezeit die 
erſte Sylbe je in der erſten und zweyten einzeler, 
und in allen dreyen mehrerer Zahl ausgelaſſen 
werden: in der dritten aber einzeler Zahl laͤßt 
man das ſt aus. Z. B. Jaſam, tiſi, onje, oder 
ja ſam, ti ſi, on je, anſtatt ja jeſam, ti jeli, 
on jeft. Da ſam, anftatt da jefam , da fmo, da 
jeſmo, dafte , da jefte, da fu, anftatt: da jefu &c. 
II. Wenn man mit dem Hilfszeitworte etwas fraget, 
oder antwortet; mirD es gang gefe$t in. allen Per⸗ 
ſonen, ausgenommen die dritte einfacher Zahl, 
nur beym Fragen: denn bey der Antwort wird 
auch gang geſetzt. Z. B. Jeſili zdrav? biſt du ge» 
ſund? Ant. Jefam, und nicht ſam. Jeſteli doshli? 
ſeyd ihr angekommen? Jeſmo, und nicht fmo &e. . 
Jeli dobar uclitelj? iſt ber Lehrer gut? jeſt, und 
nicht je. | mu koa 
NI. Bey ben Sragen wirb bem erften Worte in det 
Rede daš Woͤrtchen li zugefuͤget.“ 


Ab⸗ 





(ss) = 
Abwandlung des zweyten wilfezeltwortet. 


Hochu. J 
Anzeigende Art. Getgenwoaͤrtige Zeit. 
Einfache Zahl. 


NHochu, hochesh., hoche, ić till, oder ich verde, 
du wilft, er will, akarok. 
Mehrere Zahl. 


Hochemo, hochete, hoche; wir — oder wir 


werden: akarunk, 
Die balbverttanttene Zeit. 
Einfache Zahl. 


NHotiah, hotiashe , hotiashe , id) wolte, akarok vala. | 


Mehrere Zabl. | 


Hotiahomo , hotiahote , hotiahu $ wir wollten; 


akarunk bala. 


Die I. verganitene Zeit. 
Einfache Zahl. 
Hotih, hoti, hoti; ich babe gewollt; akartom. 
Mehrere Zahl. 


Hotiſmo, hotifte, hotishe ; tvir haben gewollt; aker- 
“tunk. 


) 


Die II. gejaniene Zeit. 
Einfache Zahl. 


Hotio jeſam, hotioſam, oder jeſam hotio, hotiofi , 
hotio je; ich babe gewout; akartam vala, auch | 


htio fam, htio fi, htio je., 


Meh⸗ 


— 
- 
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| Mehrere Zahl. | 
Hotiliftno , houli jeſmo, ober jefmo hotili, hotili- 
ſte, hotilifu ; wir haben gewollt; akartank vala. 
htilifmo &c. 
Die laͤngſtvergantgene Zeit. 
| Einfache Zabl. 
Biah hotio , biashe hotio, biashe not; S ich hatte 
gewollt; 'akartam volt, | 
Mehrere Zahl. | 
Biahomo hotili, biahote hotili, biahu hotili; mir 
| hatten gewollt; akartunk volt. 
: > Die Piinftige Zeit. 
KLDiinfache Zahl. | 
Hotichu, 'hotichesh, Hotiche ; ich werbe wellen; : 
akarni fogok. Obrr: hotitichu &c. | 
J Mehrere Zahl. 
Notĩchewo, hotichete, hotiche; wir werden wol—⸗ 
len; akarni fogunk. Hotitichemo. 
Gebiethende Art. Segenwćetige Zeit, 
Einfache Zabl. | 
Hotij ti, hotij on; wolle du, molle er; 5 akarj te 
| Mehrere Zabl. 
Hotijmo ti, hotijte vi, hotij oni ; wollen wir, wol⸗ 


let ihr, wollen ſie; sina mi ,» akarjatok ti, 
skarjanak ok. ' | 


Die künftige Zeit. 
| Einfache Zahl. | 
Notichesh ti; hotiche en; ; du pm wollen; akarj 
ta jBvendčben, Me be 





mehrere Zabl. 


Hotichemo mi , kaniehete vi, hotiche oni; wir (ole 
len wollen; akarjunk mi , Ge. 


Derlangenbe Art. Gegenwaͤrtige Zeit, 


Einfache Zabl. | 
O da koči &c. wie in ter anjeig. Art. Wollte 
Gott, dag ich will; vajha akarox. 
Mehrere Zahl. | 
O da hochemo '&c. wollte Gott, bag wir wollen; | 
. vajha akarunk. 


Die J.  jinpftvergangene Zeit. ' 


| Einfache Zahl. 
o da hotiah &c. wollte Gott, daß ich wollte; vajka 
akarnek. 
| | mehrere Zahl. 
O da hotiahomo, &c. wollte Gott, daß wir wollten ; 
vajha akarndnk.. 
Die II. koš Zeit. 


| | Einfache Zabl. 

O da biah hotio , biashe hotio , biashe hotio ; tvie € ob. 
Mehrere Zabl, 

o — — hotili, biahote, biahu hotili. 


Die J. vergangene Zeit. 


Einfache Zahl. 
«o da hotih &c. roollte Sort, dag id » ge. 
vajha, akartam volna. 
| meh⸗ 


m. C 93 ). — 
| Mehrere Zahl. 


O da hotiſmo &c. wollte Gott, daß wir haͤtten ge⸗ 
wollt; vajha akartunk vòlna. | & 


i 


Die II. vergangene Zeit, 
Einfache Zahl. 

O da ſam, da fi : da: je hotio; wie oben, 
Mehrere Zahl. 


O da ſmo, da fte, da fu hotil. J 


Die langſtvergangene Zeit. 
Einfache Zahl. 
O da biah, ti biashe, on biashe hotio bio ; wollte 
Gott, daß ich haͤtte gewollt; vajha akartam völna. 
Mehrere Zabl. MA 
O da biahomo , biahote, biahu hotili bili; wollte 
Gott, daß wir haͤtten gewollt; vajha dkartunk 
vona. | oo. I 
E. Die Fiinftite Zeit, 
= Einfache Zabl. 
O da“ hochu, hochesh , hoche, ober o da uzho« 


chu &c; molite Gorr , daš ich wurde wollen , 
vajha akarnćk, ober akarjak. | 


Mehrere Zahl. 


O da hochemo , hochete, hoche, ober o da uzho. 
chemo , &c. molite Gott, daß mir murden wol⸗ 
len; vojha akarnank. ' 


Ver⸗ 


ala, Ea o za o ik o F * buna 5 Hide I — 
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- (94) — 


vVerbindende Art. Getzenwaͤrtige Zeit. 
Einfache Zahl. 
Da hochu, hochesh, hoche; daß, oder weil ich 
will, mikar akarok, | 


Mehrere Zahl. 


Da hochemo, hochete, hocheh; daß, weil wie > 


wollen; znikor akarunk. 
Die I. balbvergantjene Zeit. 
Einfache Zahl. 


Hotio bih ja, hotio bi ti, hotio bi on;. ich wollte; ; mi- 


kor akarnćk. 
Mehrere Zabl, 
Hotili bifmo, hotili bifte , hotili bi , ober mi bi hotje- | 
li; wir wollten; mikor akarndnk. 
Die U. halbvergangene Zeit. 


Einſache Zahl. 


Da bihja hotio, dabi ti hotio, da bi on hotio; daß, ober 


weil ich wollte, ober wurde wollen; znikor akarnćk. 


Mehrere Zabl, 


Da bifmo hotili, bifte hotili, bi hotili; of, weil 


wir wollten; nixo- akarndnk. 
Die I. vergantjene Zeit. 
Einfache Zahl. 
Da hotih, wie in der anzeig. Art. daß, oder med 
id babe gewollt; mikor akartam vala. 


| Mehrere Zahl. | 
Da hotifmo, &c. daß, ober weil wir haben gewollt; 
mikor akartunk vala. | 
Die 
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Die ll. vergantjene Zeit. | 
20 | Einfache Zabl, N.. 
Da fam hotio, ober buduchi da fam hotio , da fi 
ohotjo , dajg hotio; dag weil ich babe gewollt ꝛe. 
Mehrere Zahl. — 
Da ſmo hotili, oder buduchi da fmo hotili , da ſte 
hotili, da ſu hotili, hotjeli, wie oben. 


Die I. laͤngſtvergangene Zeit, 
| Einfache Zabl. 

Bio bih hotio, bio bi ti hotio » bi on bio hotio ; daß, 
oder weil id) Batte, oder haͤtte gewollt, ober id 
wurde gewollt baben ; mikor akartam vdina. 

Mehrere Zahl. x 

Bili bifmo, bili bifle , bili bi hotili, hotjeli , bag ' 
oder weil wir hatten, ober: haͤtten gewollt, oder 
wurden gewollt haben; mikor akartunk vćina. 


Die II. langſt vergangene Zeit. 
infache Zahl. | 
Da biah, ober buduchi da biah hotio, biashe ho- 
— tio; wie oben. | S. žao 


\ 


J Mehrere ZƷahl. | 
Da biahomo , oder. buduchi da biahomo , biahote , 
biahu hotili, hotjeli, mie oben. 
Die Fiinftige Zeit, 
| 2 Kinfade Zabl. | 

Kada budem , budesh, bude hotio, ober hotiti; 
da“, oder weil ich werde wollen, ober, wird ge⸗ 

m Ra o“ wollt 


* 





| woll haben; mikor akarandok ; Ode: kada uz- 
hoch, ober uzthij esh, e. 
| Mehrere Zabl. | 
Kada budemo , budete, budu .hotili, hotiti ; ba, 
oder weil wir tverden molleni, oder werden gewollt 
haben; mikor akarandunk, Uahtijemo, te, ju. 
| > Die unbeſtimmte Art. 
Hotiti , htiti, over hotjeti;: mollen; akarni. 
| Das Vertrettungswort. 
Hotiučhi, hotechi : htechi ———— mollend , 
akarydn. | 
Das — 
Za hotiti, zu wollen, akarni. | 
= Das Mittelwort der getgenwaͤrtigen Zeit. 
Hotiuchi, htechi, hotechi, a, e; wollend; akar- 
van , akaro. 


Der vergangenen, uno langftvergangenen Zeit. 
Hotio, hotila, hotilo; oder hotjela, hotjelo; oder 
hotiv, hotivshi , oder buduchi hotio, hotila , ho- 
tilo; in dem da einer gewollt hat; akart. i 
Das Mittelwort leidender Gattung. 
Hotjen, oder htjen, i o; in dem da man einen 
gewollt hat. 
Auf gleiche Art auch baš Zeitwort nechu, 


ić) will, ober mag nicht; nem akarok, 


| Muſter 
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Muſter der erſten Abwandlung, 
ber wirkenden Gattung. 


e 


.  Ungeigende Art. Die gegenwaͤrtige Zeit, | 
Einfache Zabl, | 
Slusham , slushash , slusha ; ić) bore, bu hoͤreſt, er 
boret; Aallok, hallaſg, hald ho 2 
| WMehrere Zabl. 
Slushamo ; slushate , slushaju, mir hoͤren, ihe hoͤ⸗ 
ret, ſie hoͤren; hallunk, hallatok, hallanak. 
Die zalbvergangene Zeit, 
Einfache Zahl. 
. > Slushah , slushashe, slushashe; ich höͤrete, bu hoͤre⸗ 
teſt, er hoͤrete; hallox vala, hallafz vala, hallvala, 


Mehrere Zahl. | 
Slushahomo , slushahote , slushahu ; wir hoͤreten, ihr 
boretet, fie hoͤreten; hallunk vala, hallatok vala, 
hallanak vala, | | m 
| Die I. vergantjene Zeit, 
a. Einfache Zabl, | 
Slushah , slusha, slusha; id) habe gebŠret, bu haſt 
gehoͤrt, er bat gehoͤrt; Mallottam, hallottdl, hallott, | 
Mekehrere Zabl, | 


Slushafmo, slushafte, slushashe ; wir haben, ihr 
habet, fie haben gehoͤret; kallottunk, hallattatok, 
. Aallottanak. a 


m. 





Die IL vergangene Zeit. 
Einſache Zahl. 
Slushao ſam, ober slushoſam, ober jeſam slushae , 
slushao fi, slushao je; wie oben, Weib. slusha- 
la fam &c. Ungew. slushalo fam. | 
i LITebrere Zahl. 
Slushalifmo , oder jefmo slushali, slushalifte , - slu- 
= shalifu, weib. slushale fno &c. ungew. slushala 
.fmo .&c. da ou 
Die langſtvergangene Zeit. 
Einſache Zahl. 
Biah slushao , biashe slushao ,. biashe slushao# ic 


patte, bu hatteſt, er hatte gehoͤret; hallottam 


vòlna, hallottal volna , hallott volna.: 
| | Mehrere Zahl. 
Biahomo, biahote, biahu slushali; wir hatten, ihr 
hattet, fie hatten gehoͤret; hallottunk völna, hal- 
lottatok voina, hallottanak volna, 


Die künftige Zeit. i 
Einfache Zabl. | 


Slushatichu , ober _slushatchu, slushatichesh , slusha- 


tiche ; ich merbe, Du werdeſt, oder mirft, er wird 
hdren; hallani fogok , fogfz, fog. 
o.“ Mehrere Zabl. 

Slushatičhemo , slushatchemo , slushatichete , slu 


shaticheh ; wir werden, ihr werdet, (ie werden 
bören; žallani fogunk, fogtok , fognak. 


J Ge⸗ 
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Gebiethende Art. Gegenwaͤrtige Zeit. Ma 
Einfache Zahl. 
Slushaj ti, slushaj on, hoͤre du, boͤre e; kal, 
Aalljon. 
Mehrere Zahl. 
Slushajmo mi, slushajte vi, slushaj oni, oder ne— 


ka slushaju oni; hoͤren wir, hoͤret ihr, hoͤren 
5 halljunk, halljatok , halijanak. | 


Die Finftige Zeit, 
: Einfache Zahl. | 
Slushadchesh ti, slushatiche on; du ſollſt, er ſoll 
boren ; Aallj te, halljon amaz. 


Mehrere Zahl. 
Slushatichemo mi, slushatichete vi , glushacičkeh 


oni; tie follen, ihr follet, fie fvlfen hoͤren; hall- 
junk mi, halljatok ti , halljanak amaox. 


Derlantende Art. Gegenwartige Zeit, 
Einfache Zahl. | 
O da slusham,. oder hotio Bog , da slusham , slu-, 
shash , slusha; molite Gott, daß ich idu hoͤ⸗ 
reſt , ev bore; vajha hallok, hallafz, hall 


Mehrere Zabl. > a 

O . slushamo , oder hotio Bog , da slushamo , slusha- 
, slushaju ; wollte Sort, vvaß wir hoͤren, ihr hoͤ⸗ 

o fie bŠren ; vajha halljunk, hallatok, hallanak. 


Die jüngſtvergangene Zeit. 


| Einfache Zabl. ,. 
O da bih slushao , oder hotio Bog, da bih slushav, 
da bi slushao, da bih slushao; wollte Gott, uf 


G 2 ich 
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id — du hoͤreteſt, er hoͤrete; — 
nek, hallanal, hallana. 
Mehrere Zahl. 
O da biſwo, da biſte, da bi slushali ; wollte Sott, 


bag wir hoͤreten ibr hoͤretet, ſie bireten; vajha 
hallanank , hallandtok , hallananak. 


Die I. verganttene Zeit. | 

Einfache Zahl. J 

O da Aushab, da slusha, da slusha ; wollte Gott, 

daß ich haͤtte du haͤtteſt, er haͤrte gehoͤret, vaj- 

ha hallottam volna, hallottdl volna, hallott volna. 
Mehrere Zahl. 

Oda slushafmo , slushafte , slushashe ; tvollte Gott, 

daß wir haͤtten, ihr haͤtter ſie haͤtten gehoͤret; 

vajha hallottunx volna, hallotrarok Moe, hallot= 

tanak volna, 


Die II. vergantzene Zet. J 
F Einfache Zahl. 
O da ſam slushao, da fi slishao, da je slushao ; 
wie in der erfen oben. 
| Mehrere Zabl, 
O da mo, da fte, da fu slushali; mie oben. 


Die laͤngſtvergangene Zeit. 
Einfache Zabl.J 


O da biah slushao, biashe, biashe slushao ;. mollte 
Gott, daß id) hdrte, du haͤtteſt, er hoͤtte gehoͤ⸗ 
ret, vajha hallottam voina, haliottal volna ,» hale 
dott yoina. | 
Meh⸗ 


— — 


Mehrere Zahl. o 

O da biahomo , da biahote, | da biahu slushali ; 

molite Bott, bag wir hdtten , ihr haͤttet, fie- haͤt 

ten gehoͤret; vajha hallottunk yoina, halioreatok 
volna, hallottanak volna, 


Die Fin ftige Zeit. 
Einfache Zahl. 


0 da slusham , ober: Bog hotio, da slusham , slu- , 
shash, slusha; wollte Gott, daß ich wurde, du 
wurdeſt, er wurde hören; vajha hallanćk , halla- 
ndl, hallana. Auch o da uzslusham &c. 


| Mehrere Zabl. 
O da slushamo , ober s Bog hotio, da slushamo , slu- 
= shate, slushaju ; wollte Gott, wir: tourben, ihe > 
murbef, fie murben hören; vajha hallandnk , hale 
landtok, hallandnak. O da uzslushamo &c. 


Derbindende Art. Gegenwaͤrtige Zeit, 
Einfache Zahl. 


Da slusham , pber: buduchi da slusham , slushash , 
slusha ; wei ich bare, Du hoͤreſt, er hoͤret; mikor 
haliok, hallafž , ha 


Da slushamo, — da slushamo , — slu- 
shaju ; weii wir hoͤren, ihr hoͤret, fie hoͤren; mi- 
kor hallunk , hallattok , hallanak. 

Die I. balbvergangene Zeit, 
Einfache Zabl. 

Slushao bih, slushao bi, slushao hi ; ich hoͤrete, 

du hoͤreteſt, er hoͤrete; mikor hallančk, hailandl, 

hallana. mota slushala , ungew. slushalo. 

G3 Meh—⸗ 


ko 
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Slushali bhiſmo, bifte, bi; wir hoͤreten, ihr hoͤre⸗ 
ore, ſie hoͤreten; mikor hallandnk, hallanatok, 
hallandnak , weibl. slushale, ungew. slushala. 


Die II. halbvergangene Zeit, 
| Einfache Zahl. 
Da bih slushao , da bi slushao , da bi slushao , ober 


slusho; meil id hoͤrete, du boreteft, er hoͤrete 
' > gukor 'hallanik, hallanal, hallana. 


Mehrere Zahl. | ' 

Da bifmo, da bifte, da bi slushali; weil, ober daß 

mir boͤreten, ihr boͤretet, ſie pbreten; zmkor hal- 
lanene, hallandtok , hallananak. | | 


Pie I. vergangene Zeit. 
| Einfache Zabl. 
Da ja slushah, ti slusha, on slusha; meil, ober bog 


ih hatte, bu hatteſt, er hatte gehoͤret; mikor 
hailottam , hallottal, hallote. 


Mehrere Zahl. | 
Da mi slushaſmo , slushafte , slushashe ; weil, ober 
daß mir bafen, ihr babet, ſie baben gehoͤret; 
mikor hkallottunk , hallottatok, hallottanak, 


Die II. vergantjene Zeit. 
Einfache Zabl, 
Da fam slushao, da di, da je slushao, weibl. slu- 
oshala, ungew. slushalo ; well, ober baf ih babe 
gehoͤtet , wie oben. 
Mehrere Zahl. 
Da fmo, da ſte, da fu slushali; wie oben. weibl. 
slushale, ungew. slushala. , 
| Die 


- - 
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Die 1. I ingftvergantjene šić. a. 
| | Einfache Zahl. | 
Bio bih —E— „ti bio bi, on bio bi slushae, 
slushala, slushalo ; ic) bitte, Du batteft, er haͤt⸗ 


te gehdret; hallottam voina, hallottal vdlna š hal- 
“ lott vdlna. 


mehrere Zahl. 

Bili bifmo, bili biſte, bili bi slushali, slushale, 
slushala ; mir haͤtten, ihr haͤttet, fie bdrten gehoͤ⸗ 
ret; kallottunk voina, ——— volna, hallot- 
tanak yolna. a» . 


Die II. lantſtvergantzene Zeit. 

Einfache Zabl, | 

Da biah, da biashe, da biashe slushao , slushala', | 

slushalo ; Weil, oder daß ich bitte, du haͤtteſt, er 
haͤtte gehiret, oder wurde gehoͤret haben; ꝛc. 


mikor hallottam voina, Ma volna,| hallote: 
. yolna. 


Mehrere Zahl. s. 

Da biahomo, —— , biahu slushali, slushale, 
slushala ; weil , oder dag wir haͤtten gehoͤret, oder 
wurden gehoͤret haben, ihr haͤttet, ſie haͤtten ges 
höret; mikor hallottunk vćina, hallottatok vol- 
na, hallottanak voina. 


Die Piinftige Zeit. 

| Einfache Zabl. > 

Kada budem, budesh , bude slushati, ober slushao, 
slushala , “slushalo , oder uzslusham ; wenn, meil 


ober daß ih werde, du merbeft, er werde hoͤren, 
G 4 oder | 


= (14) =. 
pber wenn ich wuͤrde gehoͤret — mikor hal- 
landok , hallandæaſq, halland. 
Mehrere Zahl. 
Kada budemo, budete, budu slushati , ober slusha- 


li, e, a, ober kada uzslushamo ; wenn, &c. mie 


werden, ihr werdet, ſie werden hoͤren, oder wuͤr⸗ 
Den gehoͤret haben; mikor hallandunk, hallanda- 


“ tok, hallandanak. 
Die unbeftimmte Art. 
Slushati ; hoͤren; hallani. 
m 
Slushajuchi hier ift es .. zu hoͤren, hal- 
lafnak, hallvan, hallasra. 
| Cagewort. 
Za —— zu thoören, hallani hallaſta. 
Das Mittelwort von der Gegenwaͤrtigen Zeit. 
Slushajuchi, a, e, hoͤrend, hallvan, hallo. | 
Das Mittelwort von der Vergangenen Zeit. 
Slushao , ober slisho , slushala , slushalo ; ud) slu- 
shav , 'slushavshi unbereglićh burd alle brey Ge⸗ 
ſchlechter oder buduchi slushao, la, lo; in bem | 
oda einer gebdret hat; kallatott. 


Das Mittelwort der vergangenen Zeit leidender 
Bedeutung — 


| Slushan, a, o; gehoͤret, kallatott. 
Das Mittelwort der künftigen Zeit. 


Slushateljan, slushateljni, a, o; ber, die, das, 
wird, oder ſoll gehoͤret werden, hallattando. 


Muſter 


resa 
Muſter der er(fen Abwandlung nach 
| der leidenden Gattung. J 
Anzeigende Art. Gegenwaͤrtige Zeit. 
J Einfache Zahl. 
Jeſam, jeſi, jeſt slushan, ober slushan ſam, slu- 
chan fi, slushan je, weibl. slushana, unggew. 
slushano; ich merbe, bu wirſt, er wird gebdret ; 
hallattom , hallarol, hallatik. 
a. Mehrere Zabl. | 
Jefmo slushani, ober slushani fmo, jefte , jefu slu- 
shani, e, a, slushani fte, slushani fu; wir mers 


ben, ihr werdet, ſie werden gebdreć; Žallattunk, | 
hallattek , hallatnak, . | 


Die halbvergantzene Zeit, | 
Einfache Zabl. > | 
Biah, ti biashe, on biashe slushan, slushana, slu- 
> shano; id) mare, bu mareft, er mare gehdret; 
hallottam vala, hallatol vala , hallatik wala. j 
— Mehrere Zabl. 
Biahomo, biahote, biahu slushani, e, a, mir tya» 
ren, ibr tvaret, ſie waren gehčret ; . hallatunk va. 
la, hallattok vala, hallarnak vala. 


Die 1. vergangene Zeit, > 
Einfache Zahl. 
Bih, ti bi, on bi slushan, a, o; ich bin, du biſt, 
er ift gehoͤret worden; hallattattam, hallattattdt, 
hallattatott , ober vala, | 


Meh⸗ 
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Mehrere Zabl. 


Biſmo, bifte, bishe slushani, e, ag mir finb , ife 
ſeyd, fie find gehoͤret worden, kallatrattunk, kal- 
lattattatokx, hallattattanak , over vala, 


Die II. verganijene Zeit. 
od Einfache Zabl. 


Bio fam , oder jefam bio, bio 11, bio je slushan, 
a, 0, ober: slushan fam, slushan fi, slushan j je 
bio ; wie oben. 
| Mehrere Zabl. 

Biliſmo, oder jeſmo bili , jeſte bili, jefu bili. slusha- 


ni, e, a, ober u fmo, slushani fte, slu- 
shani fu &c. 


Die langſtvergantene Zeit. 
Einfache Zahl. 


Biah bio, ti. biashe bio, on biashe bio slushan, 


a, o; ich mare, bu mareft, er mare gehoͤret wor⸗ 


ben ; ; hallattattam vdit, ober vala , hallattattal. 
volt , vala, hallattatott volt, vala, 
Mehrere Zahl. 
— biahote, biahu bili slushani, e, 2; mir 
waren, ihr maret, fie waren gehoͤret worden; Aaf- 


lattattunk , hallattaetatok, — — vdit A 


oder vala. 
Die kü inftige Zeit. 
Einfache Zahl. 


Bitichu, bitichesh , bitiche slushan, a, o; ićh wer⸗ 


de, du werdeſt, er wird gehoͤret werden; hallatta- 
rom , hallattatol, hallattatik jovendoben. 
| Meh⸗ 


— — — omeo... 
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Mehrere Zahl. 


Bitichemo, bitichete, biticheh slushani, e, a; wir 


werden, ihr werdet, ſie werden gehoͤret. veiden 
kallattatunk, hallattattok, hallattatnak jovendoben. 


Gebiethende Art. Gegenwaͤrtige Zeit. 
Einfache Zahl. | 


Budi ti, budi on slushan, a, o; fene, ober merbe 
Du, werde er gehdret; kallattafšal, hallattafsek. 


Mehrere Zabl. 


Budimo mi, budite vi, budi oni, ober neka budu 
oni slushani, e, a, ſeyen, ober werden vir, wer⸗ 
det ihr, werden ſie gehoͤret; Aallattafšunk , hal- 
lartafšatak , hallattafsanak. 


Anmerkung. 


Die uͤbrigen Arten und Zeiten werden nad bem 

Muſter des Hilfszeitwortes Jeſam mit Beyfuͤ⸗ 
gung der gehoͤrigen Bindewoͤrter gebildet. Und 
ebenfals nac) dieſem Muſter werden die Zeit- 
woͤrter der uͤbrigen Abwandlungen geſtaltet. Sie⸗ 
he Della Bella. 


I 


Muſter der zweyten Abwandlung 
der wirkenden Gattung. 
| Anzeigende Art. Gegenwaͤrtige Zeit. 


Einfache Zahl. | 
!  Shtijem, shtijesh, shtije ; id) fefe, bu liefeft , er lieſt; 
olvafok , olvafšz, olvas, 


meh— 
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Mehrere Zahl. 


Shtijemo, shtijete , shtiju; mir leſen, ihr lieſet, ſie 
leſen; olvafunk, olvaftok, olvafhak. 


Die balbvertantjene Zeit, 

Einfache Zahl. | 
Sht'jah, šhtijashe , shtijashe ;- ich las, bu [iefeft per. 
las; — vala, olvaf3z vala, olvas vala. 

Mehrere Zahl. 


Shtijahomo, shtijahote , shtijahu ; wir laſen, ihr fafet, 
ſie lafen; olvafink vala, olvafiok vala, olvafnak | 
ovala, : 


Die I. vergangene Zeit. 
Einfache Zahl. 
Shtih , ti shti, on shti; ich babe, bu haſt, er ta 
gelefen; : olvaftam olvaſtut, olvafott. 


Mehrere Zabl. | ' u 
Shtiſmo, shtifte, shtishe; wir faben, ibr babet, > 
fie haben gelefen; olvaftunk, olvaftatok, olvaftanak, 


Die II. veegantjene Zeif, X 
Einfache Zabl. n ' 
Shtio fam, obet jefam shtio, shtio ſi, shtio j je; wie 
in der erſſen , shtila shtilo. 
Mehrere Zahl. 


Shtili fmo, shtili ſte, shtili fu, oder jeſmo shtili, 
€, a. wie in der erſten. 
Die, 


a 4 
! 


— 


— (19) > 
Die laͤngftvergangene Zeit 
| Eiinfache Zabl. 


Biah, biashe, biashe shtio, shtila , shtilo ; ich hatte, 


du batteft , er batte gelefen; olvaflam vala, olya= 


Ka vala, olvafott vala. 
Mehrere ZaDl. 


, DA RT biahote, biahu shtili, e, a; mir hatten, 
| ihr hattet ſie hatten geleſen, olvaflunk vala, ol- 
vaftatok vala , olvaflanak vala. 
a | Die Fiinftige Zeit, 
ho Einfache Babi, 
x Shtitichu, shtitichesh , shtitiche; id) werde, bu 
wiirſt, er wird leſen; 'olvafhi fogok , olvafni fogf% 
fog. 
Mehrere Zahl. 


Shtĩtichemo, shtitichete, shtiticheh; wir werden, 


ihr werdet, fie werden lefen; olvafni fogank, fog, 


tak, fognak. 
Gebiethende Art. Die gegenwaͤrtige Zeti. 
Einfache Zahl. 
Shtij ti, shtij on; lies du, lies er; olvafš, olpalJon. 
| | mehrere Zahl. 
Shtijmo mi, shtijte vi, shtij oni, ober neka shtiju 
oni; [efen mir, lefet ibr, lefen fie ; olvafšunk, 
! = ovafsatok, olvafšanak. 
Die künftige Zeit, « 
| WEWinfache Zabl, 
| Shtitichesh, shtitiche; du wirft, ober folleft, ev 
wird, oder ſoll leſen; olvaſ⸗ te, e amaz. 


nm. 


= — 


\ 


— 


| S | 
— (110) — > 


Mehrere Zahl. 

Shtitichemo , shtitichete, shtiticheh ; wir werden, 
ober follen, ihr follet, ſie ſollen leſen; olyaſſunk 
mi, olvallatok ti, olvaljanak amazok. | 
Derlangende Art. Die gegenwärtige Zeit. 

Einfache Zahl. 

O da shtijem, oder hotio Bog, da shtijem, da shti- 
jesh , da shtije; wollte Gott, daß ich leſe, du [ies 
ſeſt, er lieſe; vajha olvafok., olvafiz » olyas. 
| | Mehrere Zahl. 

O da shtijemo, oder: hotio Bog, da shtijemo, da 
shtijete, da shtiju; wollte Gott, dag wir lefen 
ihr lefet, fie lefen; vajha olvafunk , olvastok, ole ' 
va/nak. 

Die I. balbvergantjene Zeit. 
| Einfache Zahl. 

O da shtijah, shtijashe, shtijashe ; wollte Gott, daß 
ib fafe, du laſeſt, er lafe; vajha oivafnek, ol- 
vafnal, olvafna. 

E — Zahl. 
O da shtijahomo , shtijahote , shtijahu ; wollte Gort, 


daß mir lafen, ihr lafet, fie lafen; vajha olvas- 
nank , olvasnatok , elvasnanak, 


Dite 11. balbvergangene Zeit. 


Einfache Zahl. 
O O dabih shtioa, bi, bi shtio , la, lo ; wie in ber ers 
ften, | 
| F Mehrere Zabl. 
o. da bifmo, da bifte, dabi shtili, e! a; mie oben. 
| | Die 


(1) — 
Die I. vergangene Zeit, | 


Einfache Zabl. 


O dashtih, shti; shti; wollte Gett, daß ich haͤtte, 


du haͤtteſt, er haͤtte geleſen; vaſha olvaſtam 
volna, olvafidi volna, olvafott volna. | 


Mehrere Zahl. 


o da shtifmo J shtifte, shtishe; wollte Gott, daß 


wir haͤtten, ihr haͤttet, ſie haͤtten geleſen; vajha 
olvaſtunk vlna, olvaftatok volna, olvaftanak volna. 


Dite II. vergangene Zeit, i 

Einfache Zahl. | | 

O da fam, da u, (da je shtio, shtila, shtilo; tie 

oben. m. 
| Mehrere Zabl, 

O da fmo, da fte, da fu shuli, e, a. 


Die laͤngſtvergangene Zell. 


WEWinfache Zahl. 

O da biah, da biashe, da biashe shtio, shtila, shti- 
lo; molite Gott, dag id bitte, du bhdrteft, er 
haͤtte gelefen ;- vajha olvaflam vćina, olvafial vol= 

na, olvafott volna. 

Mehrere Zahl. 

O da biahomo, biahote, biahu shtili, e, a; wollte 
Gott, daß wir haͤtten, ihr haͤttet, fie hatten geles 


fen; vajha olvafiunk volna, olvaflatok volna, ol« 
vaſtanat volna. - 


Die 


| — C Im) o 
Die künftige Zeit. 


| Einfache Zab. | 
O da shtijem , ober : hotio Bog, da shtijem , da shti- 
jesh , da shtije ; volite Gott, id) wurde, du wur⸗ 
Dejt, er wurde fefen; vajha olvefnčk , didaa 
olvajna jovendoben. - | 
Mehrere Zahl. | 
o — oder hotio Bog, da shtijemo , shtijete shtiju ; 
molice Gott, wir wurden, ihr wurdet, fie wurden 
leſen; vajha — mon : poojanikje“ 
| yendšben. 


Derbindende Art. Gegenwaͤrtige Zeit. 
Einfache Zahl. 


Da oder buduchi da shtijem, shtijesh , shtije ; weil 
— dder daß ich leſe, bu leſeſt, er leſe; mikor olva- 
Vſok olvafsz , olvas. 


: Mehrere Zahl. 
Da shtijemo, shtijete , shtiju; weil, ober daß mir [es 


(en, ihr fefet , fie Tefen ; ; mikor olvafunk,  olya« 
o fok, olvafnak. 


Die J. balbvergantjene Zeit. 
| | Einfache Zabl. 
Jabih, ti bi, on bi shtio, la, lo; ich wuͤrde, du 

wuͤrdeſt, er' wuͤrde sili mikor olyafnćk , olvaf= 

nal, olvafna. | ' 
HTebrete Zahl. 

Mi biſmo, vi biſte, oni bi shtili, a, o; wir mi re 


Ben, ihr wuͤrdet ſie wuͤrden fefen; smukor olv. f- 
nank , olvafhdtok , olvafhanak, | 
Die. 


(113 . e 
Di II. balbvergantjene Zeit. | 
Einfache Zabl. 
Da , ober buduchi da shtijah , shtijashe , shtijashe; _ 


weil, ober bag ich laͤſe, du ldfeft, er ldfe; mukor. 
“ olvafnćk, olvajnal, olvafha. 


m Mehrere Zabl, | 
Da, oder buduchi da shtijahomo , shtijahote , shtija< | 


hu; weil, ober bag wir Idfen, ihr Idfet, fie Ide > 


fen; znikor olvafnank , olvafnatok , olvajhanak, 
Die I. vergangene Zeit. | 
Einfache Zahl. 


» buduchi da shtih, ti shti, on shti; weil ich 
— du haſt, er bat gelefen ; mikor. a. 
legyen, olvaftal, olvaſote. 

Mehrere Zahl. | 
Da , buduchi da shtifmo, shtifte, shtlshe ;. weil wir 


haben , ibe habet, ſie haben gelefen ; mikor ob- 
vaflunk ićgyen, olvaflatok ; otvaflanak, 


Die II. vergangene Zeit, 


| Einfache Zahl. 
Da, oder buduchi da fam, da fi, da je shtio ; — | 
la, shtilo ; tie in ber erften. 


| Mehrere Zahl. | 
Da, oder. buduchi da fmo, da fte, da fu shtili, 
e, a. mje in der erften oben. o 


| H Die 


= (i4) — 
Die I. laͤngſtvergangene Zeit. pa 
Einfache Zahl. 


\ 


= Bio bih, ti bio bi, on bio bi shtio, la, lo; id 


bdite, , du bdtteft, ev haͤtte gelefen; 'olvafiam vol- 
na, olvafdl volna , blvafott_ volna. 

a. Mehrere Zabl. 

Bili biloj bili bifte , bili bi shtili, e, a; twir haͤt⸗ 
ten, ihr haͤttet, ſie haͤtten gelefen ; olvafiunk vol- 
na, olvaflatok vòlna, olvaftanak volna. 

Die II. laͤngſtvergangene Štit, 
Einfſache Zahl. 


Da biah bio, da Biashe bio, da biashe bio shtio 


la, lo; il oder dag ich haͤtte, du haͤtteſt, er 


“dete gelefen ; mikor olvajtam vdlna, —— vol= 


na, Ze 'vdina. 


Mehrere Zahl. 


Da biahomo bili, da biahote bili, da biahu bili 


<shtili, e, a; mel, ober dag wir hatten , ihr haͤt⸗ 
tet, fie hacten geleſen; mikor olvaftunk volna F 
olvaſtatox volna , olvaffanak vdina. 


Dite künftige Zeit. 
Einfache Zahl. 


Kada budem, budesh, bude shtio; la, lo; oder shti- 


ti, ober kada uzshtijem ; weil; bag, oder menn 
id) werde, Du merdeft, er werde lefen, ober ge- 
Jefen haben; mikor olvafandok, ebhaſandaſi ol- 


—— 
Mehrere Zahl. 


Kada budemo , budete, budu shtiti, oder shtili, e, 


a, over kada uzsktijemo- &c. veil, Vag, ober wenn 
wire 


1 


i 


- 


| (us) — 
wir merden, ihr werdet, fie 


gelefen haben ; mikor olvafan 


. olvafandanak. | 


werden Tefen, ober 


dunk , olvafandatok, 


Die — Art. 


Shtiti ; leſen; olvajni, 


Das vertrettungswort. 
Shtijuchi; ju leſen; ožvasafnak. | 
m Das. Latremort. | 
Za shtiti ; ; gu Tefen; olvaſui, olvasdfra, 
. Das mittelwort der gegenwaärtigen Brit 
Shtijuchi, a, €; olyafvan, olyasd, 
Der vergangenen Zeit wirkender Gattung. 


Shtio, shtila, shtilo; ober : shtiv, shtivshi unveraͤnderl. 
ober buduchi. shtio , shtila, shtilo; in gem ba eis | 


ner gelefen bat; olvafott, 


Der vergangenen Zeit leidender Gattung. 
Shtijen, shtijena, shtijeno; geleſen; olvaſtatott. 


Das mittelwort künftiger Zeit leidender 
Bedeutung. 


Shtijeteljan, oder — a, o; der, Die; baš 
wird, ober ſoll geleſen werden; — 


Die leidende Gattung wird mit dem Mittelworte 
Jeſam abgewandelt, wie unter dem erſten Mu⸗ 


ſter angemerket seovbem, 


Ha 


Muſter 


| — ( 116 ) — si 
Muſter der dritten Iwandlung nach 
der wirkenden Gattung. | 
Anzeigende Art. Gegenwärtige Zeit. 
Einfache Zahl. 


Ucſim, ucfish , ucſi; id lehre, du lehreſt, er be 
ret; ranttok, tanita/ž, tanit. 


Mehrere Zahl. 


VUcſimo, ucfite, ucfe; wir lehren, ihr lehret, i 
ehren; tanitunk , tanitatok , tanitanak. 


Die halbvergangene Zeit. 
Einfache Zahl. 


Veſiah, ucfiashe, ucſiashe; ich lehrete, bu lehro- 


teſt, er lehrete; tanitok vala : kaka vala, ta⸗ 


nit vala. 
Mehrere Zabl. 


Ucfiahomo , ucfiahote , ucfiahu; wir lehreten, ihr 


lehreteč, ſie lehreten; zanžtunk vala, tanitatok 
vala , tanitanak vala. 


| Dite I. vergangene Zeit. 
Einfache Zahl. 
Ucſih, ucſi, ucfi; ich babe, bu haſt, er bat geleh⸗ 
ret; tanttottam, tanitottal , tanitot, 
Mehrere Zabl, 


Ucfifmo , ucfifte, ucfishe ; mir baben, ife habet, ſie 
haben gelehret; tanitottunk , tanitottatok, tani- 
tottanak. 

| Die 


— (17) — 
Die II. vergangene Zeit, 
Einfache Zahl. 


Ucfio ſam, ucfio fi, učfio je, ober jefam, jefi, 
jeft ucfio , ucfila, ucfilo ; wie oben, 
Mehrere Zahl. 
Ucfili fmo, ucili fte, ucfili fu, ober jeno, jefte, 
jefu uclili, e, a. wie vben. 


Die laͤngſtvergangene Zeit. | 
| Einfache Zahl. 

Biah, biashe , biashe ucſio, ucſila, lo; ich hatte, 
bu. batteft , er hatte gelebret; ranttottam vale : 
tanitottdi vala , tanttott vala. 

Mehrere Zahl. | F 

Biahomo, biahote, biahu ucſili, e, a; wir hatten, 
ihr battet, fie hatten gelehret; tanitottunk vala , 
tanttottatok vala ,, tanitottanak vala, 


Die künftige Zeit. 
Einfache Zahl. 


[ 
\ 


Ucfitichu : ucfitichesh , 'ucfitiche ; ih werde, du | 


wirſt, er wird lebren, zanžzani fogok , fogf%, Pg. | 
Mehrere Zabl. | 


| Ucfitichemo, ucfitichete , ucfiticheh ; wir werden / 


ihr merbet, ſie werden lehren; tanitani fogunk» ' 

fogtok, fognak. 
Gebiethende Art. Getenwaͤrtige Zele. 
Einfache Zahl. | 


Ucfi ti, uefi ij o on; lebhre du, er; zanits, ta- 
nkfon, pa — 
H 3 | Meh⸗ F 


Ka —— > 


: Mehrere Zabl. .. 
Ucfijmo mi, ucfijte vi, ucfij, oder neka uefe oni ; 
lehren mir, lehret ir, lebren tez ma ta 
 nitfatok, ranitfanak.. | 
; Die künftige Zeit, 
| Einfache Zahl. 
VUcſitichesh ti, ucfitiche on; du wirſt, ober ſollſt 


er wird, oder ſoll lebren; ng te, tanitson & 
- jovendoben. 


mehrere Zabl. 


Ucfitichete vi, ucfitiche oni; ihr werbef, ober ſoi⸗ 


let, ſie werden, ober ſollen lehren; zanirfatok ti, 
tanitfanak amazek jovendoben. 


Verlangende Art. Gegenwaͤrtige Zeit, 
Einfache Zahl. 


O da ucſim, oder hotio Bog, da ucſim, ucſish, u- 
cfi; woilite Gott, daß ich lehre, bu lebreft, er 
lehre; ; vajha tanitok, tanitaſa, tanit. | 

: Mehrere Zabl. 


Oo da ucfimo, ober hotio Bog, da ucſimo, ucfi- 


te , ucfe; mollee Gott, daß mir lehren, ihr leh⸗ 


ret, ſie lehren; vajka tanitunk, tanitatok, tans- 
tanak, . 


! 


Die I. ui Zeit. 


Einfache Zahl. 

O da ucfiah , geto: ucfiashe; molite Gott, bag 
ib, dag tu, daß er ehrete; vajha ranitanik, ta- 
nttanal tanitana. | 

Meh⸗ 


_( 19) = 


Mehrere Zahl. | 
O da — , ucſiahote, ucfiahu ; wollte Gott, 3 
daß mir, dag ihr, DAG fie lebreten ; vajha tante > 
tandnk; tanitanatok , tanitandnak.. 
Die II. halbvergangene Zeit. 
| Einſache Zahl. 
O da bi — oder dabi Bog hotio, da bih, da 
obi ti, da bi oh ucfio, uclfila, udfilo; mie oben, 


Mebrere ZaBl. 

O da bifmo , ober da bi Bog hotio, da bifmo, da 

biſte, da bi ucfili, e, a; wie oben, 
Die. I. vergangene Zeit, 
Einfache Zabl. 

O da uclih, da ti ucfi, da on ucfi; wollte Gott / 
daß ich bdrte , du haͤtteſt, er haͤtte gelehref; vaj- 
ha tanttottam. volna ,  tanitottal voina, tanitot 
volna. | 

Mehrere Zahl. 
O da.ucfifno , ucfifte, ucfishe; molite Gott, dag 


wir haͤtten, ihr haͤtet; ſie haͤtten gelehret; vajka 
tanitottunk volna, tanitotratok volna, tanitotta«. 


= zak volna. 


Die II. vergangene Zeit. 


Einfache Zahl. | 
O a fam , da fi, da je ucfio, ucfila , lo; ; ober: da 
hoche Bog ž da fam ucfio ; wie oben. 


Mehrere Zahl. 


O da ſmo, da ſte, da fu ucili, e, a; ober da ho- 


che Bog, da fmo uclili; wie ben, — 
14 Die 


- (120 ) — 
Die laͤngſtvergangene Zeit. 
Einfache Zahl. 


O da biah, ti biashe, on biashe ucfio, ucfila, u. 
clilo; woHte Gott, dag id bitte, du hdtteft, er 
haͤtte gelehret; vajka tanitottam voina, tanitos- 
tal. yolne, tanitott volna. 

Mehrere Zahl. 

O da biahomo, biahote, biahu ucſili, e, a; woll⸗ 
te Gott, daß wir hatten, ihr haͤttet, fie haͤtten 
gelehret; ; vajha tanitotturik volna , tanitottatok 
volna » tanitottanak_volna. 


Die künftige Zeit. 
Einfache Zahl. 


O da, oder hotio Bog, da ucfim, ucfish, uefi; 
wollte Gott, id) wuͤrde, bu miurbeft, er würde [eh 
ren; vajha tanitſak, tanits, tanitfoh. se: O 
da uzucfim. | 


Mehrere Zabl. 


Q da, ober hotio Bog, da ucfimo, ucfite , uefe, 
oder da uzucfimo &c. molite Gott, mir wuͤrden, 
adbromiirbet,“fie mirben. fehren; vajka usi 
tanirfatok , tanitfanak, 


vVerbindende Art t. Gegenwaͤrtige Zeit. 
Einfache Zahl. u 
Da, oder buduchi da ucſim, ucfish , ucfi; meif, id 


[ef re, du fehceft , er fehret ; znikor tanitok, ta- 
nitfz » anit, 


Meh⸗ 


= ( 121) = 
Mehrere Žabl. 


Da, ober buduchi da ucfimo, ucfite.,. ucfe ; weil 
wir lehren, ihr lehret, ſie lebren; mikor tani- 
tunk, tanittok, žanitnak. > 


Die I. halbvergangene Zeit, J 


Einfache Zahl. 
Ucfio bih, ucſio bi, ucſio bi, ucfila bi, ucfilo bi ; 
ich lehrete du lehreteſt, er- lehrete; tanitančk, 
zanitanal, tanitana. 


Mehrere Zabl, 


Ucfili bifmo , ucfili bifte, ucfili bi, ucfile bi, u-. 


cfila bi; mir fehrećen , ihr lehretet, ſie lehreten; 
-tanitandnk ; tanttandtok, tanitandnak, | 


Die. II. halbvergangene Zeit. | 
Einfache Zabl. 


Da bih, da bi ti, da bi on ucſio, ucfila, ucfilo; 


meil, oder wenn, daß ich lehrete, bu fehreteft, 


er lehrete; mmikor tanitančk , tanttanal, tanitana, 


Md Mehrere Zahl. 

Da biſmo, biſte, bi ucſili, e, a; weil, oder wenn, 
daß mir lehreten, ihr lehretet, ſie lehreten; znikor 
tanitandnk , tanitanatok , tagltananak. a 

Die I. vergangene Zeit, 


Einfache Zabl. | 
Da ucſih, ucfi, ucfi; weil ꝛe. ich babe, bu haſt, 
er hat gelehret mikor tanitottam volna, tant« 
tottal volna, ganitost vdlna. , 
— HTeb, 


* 





( 122 ) — 


| Mehrere Zahl. 

Da ucſiſmo, ucſiſte, ucfishe ; weil ꝛc. wir haben, 
ihr habet, ſie haben gelehret; mikor tanitottunk 
volna, tanitottatok volna , tvnitottanak voina. 


Die II. vergangene Zeit, | 
| Einfache Zahl. 
Da ſam, dali, da j je ucio, ucfila , ucfilo; wie in 
der erſten. 


— 


Mehrere Zahl. 
Da ſmo, da ſte, da ſu ucſili, e , a; mie oben. 
Die I. laͤngſtvergangene Zeit. 
Einfache zahl. 
Bio bih, bio bi ti, bio bi on ucſio, ucfila ucfilo ; 


ich haͤlte du haͤtteſt , er hdtte gelehret; tanitot- 
tam volna, tanitottal vdina , tanitott voina. 


Mehrere Zabl. | 

Bili biſmo, bili bifte, bili bi ucſili, e, a; wir haͤt⸗ 
ten, ihr haͤttet, ſie haͤtten gelehret; ranttottunk : 
volna, tanitottatok voina, tanttottanak volna, 


Die II. laͤngſtvergangene Šrit, 
Einfache Zahl. 

Da biah .bio , da biashe bio, da biashe bio teko : 
uclila, lo; weil, ober daß, wenn ich bdrte , bu" 
birteft, er haͤite gelehret; mikor tanitottam ydl- 
na, tanitottdl volna, tanitott volna. Oder: bu- 
duchi da biak bio &c. 

mMWehrere Zahl. | 

= Da biahomo, biahote, biahu bili ucfili, e, “a; 

weil ic, wir Zan ihr haͤttet, fie bitten geleh—⸗ 

ret; 


DI i : . 2, 
— ( 123 ) oo 
ret; smikor tanttottunk volna, tanitottatok voina, 


zanttottanak yoina, Dber : o. da biahomo 
bili &c. ' — 
Die künftige Zet. 

| Einfache Zabl. | 

Kada budem , budesh , bude ucfiti, ober ucfio , la, - 
lo; ober kada auzucfim ; weil, daß, ivenn ich) mer | 
de, du werdeſt, er merbe lehren, oder gefebret 
baben; mikor tanitandok , tanitanda/%, tanitand. 

Mehrere Zahl. 

Rada budemo, budete, budu ucſiti, oder ucſili, 
€, a, oder kada uzucſimo; weil 2c. wir werden, 
ihe werber, ſie werden lehren, ober: gelehret ha⸗ 
ben; snikor tanitandunk, tanitandatok , tanitan- 
danak. X 

Die unbeftimmte Art. 
Ucſiti; lehren; tanitani. 
Vertrettungswort. 
Ucſechi; gn lehren; zanžrafnak , tanitvan, isti dić 
CLagewort. 

Za ucſiti; zu lehren, tanitani, tanitdfrd, 

Das Mittelwort von der gegenwaͤrtigen Zeit. | 

Ucſechi, ucſecha, ucſeche; lehrend; tanttydn, ta 
nžto. 

Das Mittelwort von der vergantjenen Zeit wir⸗ 

kender Gattung. 

Ucſio, ucſila, ucſilo, oder buduchi ucſio, la, lo; 


ober ucfiv, uctivshi ; in dem ba einer gelebret bat, 
omikor tanttott. | 
Das 


U 


' bas mittelwort von der vergangenen Da 


(14) m 


leidender Gattung. 
Ucfen, ucfena, ucfeno., ober ucsjen, ucsjena , 
ucsjeno; gelehret; Zanitattost. 


Das Mittelwort der künſtigen Zeit leidender 
Bedeutung 


a Ucfiteljan, ucfiteljni, -a, 0; der, Die, daš wird , | 
oder ſoll selehret werden; zanittando. 


Anmerkung. 


Das Zeitwort ucfim, ich lehre, iſt bon dem Zeit⸗ 
worte ucſimſe, ich lerne, ganz unterſchieden; 
mithin kann eines fuͤrs andere nicht angewendet 
.werden: denn dag erſte iſt ein wirkendes, und 
| daß andere ein mittleres Zeitwort ( neutrum. ) 


Abwandlung der unrichtigen Zeitwoͤrter 
Moxem oder mogu. 

Anzeigende Art. Die gegtenwaͤrtige Zeit. 
| Einfache Zabl. 


' Moxem, ober.mogu, ober morem, moxesh , mo- 
resh, moze, more; id fans 1 oder mag; hee 


en rčlem. 


mehrere Zahl. 


Moxemo, moremo, moxete, morete, moguh; wir 


roͤnnen oder moͤgen; lehet mi roliink. 
Die balbvergangene Zeit. 
Einfache Zahl. 


| Mogah, mogashe, mogashe ; ich i , oder mode 


te; lehet vala ćn tolem. 


Meh⸗ 
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Mehrere Zahl. 


Mogahomo, mogahote, a: wir konnten, 


e 
3 : 


mochten; lehet vala mi tčliin 


t 


Lite I. vergangene Zeit. 
Einfache Zahl. 
Mogoh, moxe, moxe; ich habe koͤnnen, oder ge⸗ 
konnt, gemocht; lenhetett dn tölem. 
| Mehrere Zabl. 
| Mogofmo, mogolte, mogoshe ; wir haben koͤnnen, 
gefonnt, gemocht; ičhetett mi ičlink. > Baki 
DDie TI. vergangene Zeit. 
| | Einſache Zabl, 


Mogao , ober mogo fam , ober jefam , jefi, jeft mo- 
gao, mogla, moglo; tie oben. 
Mehrere Zabl. : 
Moglifmo, ober jefmo, jefte, jefu mogli, e, a; , 
mie in ber erften oben, | o 
Die laͤngſtvergangene Zeit 
| aaa 7 Einfache Zabl. 
Biah, ti biashe , on biashe mogao, mogla, mo- 
glo; ich hatte koͤnnen, gefonnt, gemocht; lehetete 
— vala en tölem. — — | 
. Mehrere Zahl. J a 
Biahomo , biakote , biahu mogli, e, a; wir barten 
gekonnt, gemocht, koͤnnen, mdgen; Lenhetett vala 
mi rolunk. i — 


hi 


U 


Die 


(16) = 
Die künftige Zeit 
Einfache Zahl. 


Mochichu, mochichesh, mochiche; ic) werde koͤn⸗ 
nen; Jehet jčvendoben dn tolem. | 


mehrere Zahl. 


Mochichemo, mochichete, mochiche; wir werden 


koͤnnen, moͤgen; lehet jčvendočen mi tčliink. 
Gebiethende Art. Die gegenwaͤrtige Zeit. 
Einfache Zahl. 
Mozi ti, mozi on; moge du; lenheſſen toled, 
Mehrere Zahl. 
Mozimo mi, mozite vi, mozi, ober neka moguh 
oni; mčgen wir; Jehelfen mi toliink, 


: Vverbindende Art. Getzenwaͤrtige Zeit. 


Einfache Zahl. 
O da moxem, wie in der anzeigend. wollte Gott daß 
ich mag, kann, vajha lehetne en tölem. 
Meõehrere Zahl. 
O da moxemo &c. wollte Gott, daß wir moͤgen 
koͤnnen; vajha lehetne. mi toliink, 


Die I. balbvergangene Zeit, | 
Einfache Zabl. 


O da bih, bi, bi,mogao, mogla, lo; wollte Gote, 
daß ich moͤchte, koͤnnte; vajha leketne en tolem. 


| | Mehrere Zahl. 
O da biſmo, biſte, bi mogli, e, a, wollte Gote, 


bag wir onnten, moͤchten; vajha lehetne mi tö- 
tünx. De 


| — (427) — 
| Die IE balbvergangene Zeit, | 
s Einfache Zabl. u KO 
O da mogah, wie in ber anzeigenden. | 
Mehrere Zabl. 
O da mogahomo. &c. | 
er Die I. vergangene Zeit, 
u 7 Einfache Zahl. 
Oda mogoh, wie in der anzeigend. wollte Gott — 
daß id) haͤtte moͤgen, koͤnnen; vajha lehetett y6l- 
na en tölem. Ma 
ma Mehrere Zahl. | 
O da mogofmo &c. mollte Sort, bag wir haͤtten 
moͤgen, koͤnnen; vgiha lehetett polna mi tölüunkKk. 
Die II. vergangene Zeit. 
| Einfache Zabl. 
O da fam, da fi, da je mogo, gla glo; wie ofen. 
Mehrere Zabl, 
O da fmo, da fte, da fu mogli, e, a, mie oben. 
Die laͤngſtvergangene Zeit. 
—W Einfache Zahl. 
O da biah, biashe, biashe mogao, mogla, glo ; 
molite Gott, Vag id) hatte getonnt; vajka lehetetr 
volna tolem. — | | | 
sr Mehrere Zabl. 
O da biahomo, biahote, biahu mogli, e, a; tolle 
te Gott, daß wir haͤtten gefennt; vata Žehetete. 
. volna ečlink. J | ' 
| Die 
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Die tünfrige Zeit 
Linfade Zahl. 


.0 da moxem, moxesh, moxe; ober hotio Bog, 
da moxem; volite Bott, baf id) wuͤrde mdgen, 


koͤnnen; vajha lehetne, bii togy — en te 
lem. 


mehrere Zahl. 


O da možemo , ober hotio Bog, da moxemo, mo- 


xete, moguh; wollte Gott, daß wir waͤrden moͤ⸗ 
gen Ebrinen ; vajha lehetne mi tčlunk. 


verbindende Art. Gegenwaͤrtige Zeit. 
Einfache Zahl. 


Da, oder buduchi da moxem &c. weil ich mag, 
kann, mikor lehet en tölem: wie in der anzeigen⸗ 


den Ari. 
Mehrere Zahl. 
Da, oder buduchi da moxemo, &c. weil wir moͤ⸗ 
gen, koͤnnen; znikor Jehet mi t8link. | 


Die I. balbvertjantjene Zeit. 
Einfache Zabl. 


Mogao bih, mogao bi ti, mogao bi on; ich moͤch⸗ 
ote, Ebnnte; lehet vala en tolem. 


| Mehrere Zabl, 
Mogli bifmo, mopli bifte, — bi;. wir midsten 
koͤnnten; Zehet vala mi ičlink“ | | 


Die 


zdlape 


— ( 129 ) — | 
* Die TI. balbverganijene Zeit, | 
Einfache Zabe 
Da, buduchi da bih, da bi, da bi mogao, mo- 
la, moglo; weil id) moͤchte, Fonnte; mikor le= => 
* vala ćn tčlem. | | 
' . Mehrere Zahl. — 
Da, buduchi da biſmo, biſte, bi mogli, e, a; 
meil mir moͤchten, koͤnnten; znikor lehet vala mi 
zolunk. | 
Die I. vergangene Zeit, 


Einfache Zahl. 


Da mogoh, wie in ber anzeigend. Art. 


J Mehrere Zahl. 
Da mogofmo đc. | 
Die II. vergangene Zeit. 
| Einfache Zahl. | 

Da, buduchi da fam, da fi, da je mogao, mo» 
gla, glo; weil ich habe, du babeft, er habe ge 
konnt, gemocht; znikor lehetett dn elem. ' 

go Mehrere Zahl. 

Da, buduchi da ſmo, da ſte, da fu mogli, č, a; 
weil wir haben, ihr habet, fie haben geFonnt, 
gemocht; mmikor lehetett mi tčliink. 

Die I. laäͤngſtvergangene Zeit. 
Einfache Zabl. F 

Bio bih, bio bi ti, bio bi on mogao, gla gla; id 
haͤtte koͤnnen, oder gefonnt, gemocht; Zehetett völ- 
na en tölem. | : | 

Ko l : Meh⸗ 


| mehrere Zabl. | 
Bili biſmo , bili biſte, bili bi mogli, e, a; wir 


haͤtten, ihr haͤttet, ſie haͤtten koͤnnen, gekonnt, 


gemocht; lehetett volna mi tolink. 


Die II. laͤngſtvergangene Zeit, 
Einfache Zahl. 

PDa, buduchi da biah bio, biashe bio, biashe bio+ 

. mogao, mogla , glo; weil ich haͤtte, du haͤtteſt, er 


haͤtte gekonnt / —— mikor lehetett volna en 
tölem. 


Mehrere Zahl. | 
Da, buduchi da biahomo , biahote, biahu bili mo- 
eli, €, a; weil mie bitten, ihr haͤttet, fie haͤt⸗ 


ten gefonnt , gemocht , o mikor lehetett volna mi 


toliunk. 
Dre künftige Zeit. 


Einfabe Zahl. | 
Kada budem, buđesh, bude mochi, ober mogao , 
= gla, glo; ober kada uzmoxem , esh, e, ba, oder 


wenn ic merbe koͤnnen, oder gefonnt baben ; ; mi= 


kor lehet dn tolem jovendoben. 


Mehrere Zahl. 


Kada budemo: budete, budu mochi, ober mogli, 


<e,a, ober kada uzmoxemo , te, uzmoguh , ba, 
ober wenn wir werden koͤnnen, ober gekonnt ha⸗ 
ben; mikor lehet mi tčlink jövendôben. 


Die unbeſtimmte Art. 
Mochi; koͤnnen, moͤgen; lehetni. 


Das 


, 
| 


: 
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Das Dertrettungsmwort, 
Moguchi, gu koͤnnen, moͤgen; lenetni. 
Das LCagewort. 
Za mochi; ju koͤnnen, moͤgen; Zeketni, 
Das Mittelwort der getzenwaͤrtigen Zeit. 
Moguchi a, e; in dem ba einer fann, mag; lenet. 
Das Mittelwort ber vergangenen Zeit. 


Mogao, mogo, mogla, moglo, ober bivshi mo- 
gao, gla, glo; ober mogsbi, moguvshi unbe-⸗ 
weglich; in dem da einer bat gekonnt, gemocht; 
lehetett. | | | 


Dig nuti 
Anzeigende Art. Getzenwaͤrtige Žeir, 
| | Einfache Zahl. 
Dixem , dixesh, dixe; ich bebe; čn emeleæ. | 
Mehrere Zahl. 


Dixemo, dixete, dixu; mir heben; mi emeliint, 


Die halbvergangene Zeit. 
| Einfache Zahl. 


Diæah, dizashe, dizashe, ich hob; en emelek vala. 


Mehrere Zahl. J 
Dizahomo, dizakote, dizahu; wir hoben; mi eme- 
lunk vala, | 


la Die 


\ 


= (132) — 
Die I. verganttene Zeit. 
E Eiinfache Zahl. o 
Digoh, ober dignuh, dixe, dignu, dixe, dignu, 
ich habe gehoben; ćn emeltem. | 
| Mehrere Zabl, J 
Digoſmo, dignuſmo, digoſte, dignuſte, digoshe, 
dignushe ; wir haben gehoben; mi emeitunk. 
Die IL. vergangene Zeit. 
| Einfache Zahl. | 
Digo ſam, dignuo ſam, ober jefam, jefi, jeft di- 
gao, digla, lo, dignuo, gnula, lo; &c. 
| Mehrere Zahl. 
Digli fmo, dignuli fmo, oder jeſmo, jefte, jefu 
digli, dignuli, e, a, tvie oben. 
Die laͤngſtvergangene Zeit. s 
Einfache Zabl. | 
Biah dignuo, digo, &c. ic) hatte gehoben; emeltem 
vala. — | 


U 


| Mehrere Zabl. 
Biahomo dignuli, digli &c. wir hatten gehoben; 
emeltiink vala. | | | 
Die künſtige Zeit. 
| Einfache Zabl. | 
Dignutichu , dignutichesh ,, dignutiche , ić) werde 
beben; ćn emelni fogok. 
| Mehrere Zabl. 
Dignutichemo , dignutichete, dignuticheh ; mit wer⸗ 
Den beben; mi emelni fogunk. Ze 
| Der, 


p 


Load 


/ 
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Gebiethende Art. Gegenwaͤrtige Zeit. 
Einfache Zahl. 
a Digni ti , digni on; jebe du; emelj. 
Mehrere Zabl. | 
Dignimo mi, dignite vi, digni oni ; beben wir 
emeljiink. 
Die künftige Zeit. 
| Einfache Zabl. 
Dignutichesh ti, dignutiche on; bu wirſt, oder 
ſollſt heben; emelj te, emeljen o jovendoben, 
Mehrere Zahl. 
Dignutichemo mi, dignutichete vi, dignuticheh oni; 
wir merden, oder ſollen heben ; emeljunk mi, eme- 
ljetek ti jovendoben. 


Vverlangende Art. Sade Zeit. 


| Einfache Zahl. 
O Oda dignem, wollte Gott, daß ich hebe; dignesh, 
digne; vajha emelnik. | 
| Mehrere Zahl. 
O da dignemo, wollte Gott, daß wir heben; ai 
gnete, dignu; vaha emelnćnk, 
Die J. halbvergangene Zeit. 


| | Einfache Zahl. | 
* "O da dizah &c,, wollte Gott, bag ic). bobe ovajka 


emelnek. 
Mehrere Zabl. pa 
ro O da dizahomo , dizafmo &c., wollte Gote, bag 
wir hoͤben; vajha emelnćnk. :' 
— u 13 Die 
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Die II. halbvergangene Zeit. 
Einfache Zahl. 

Oo da bih digao, dignuo &c, 

| Mehrere Zabl, 

O da bifmo digli , dignuli &c. 


Die I. vergangene Zeit. 
Einfache Zahl. 


O da digoh, oder dignuh &c. wollte Gott 1 baf ich 
haͤtte gehoben; vajha emeltem, . 


Mehrere Zahl. | 
O da digoſmo, dignufno &c. wollte Gott, daß 
wir haͤtten gehoben; vajha emeltiink. > 
Die IL. vergantjene Zeit. 
Einfache Zahl. 
fa) da fam digao, dignuo &c. mie oben, 
Mehrere Zahl. 
O da fmo digli, dignuli, &c. wie oben. 
Die laͤngſtvergangene Zeit. 
Einfache Zahl. 
O da biah digao, dignuo &c. wollte Gott, daß ich 
haͤtte gehoben; vajha emeltem völna. 


Mehrere Zahl. 
O da biahomo digli, dignuli, &c. wollte Gott, baf 
wir ho geboben; vajha emeltiink yoina. 


Die 


— (15) = 

Š Die künftige Zeit. 

Einfache Zahl. 
O da dignem, ober hotio Bog, da dignem, &c. 
wollte Bott, daß i merbe heben; Nm emel= 

nek jčvendoben. 

| Mehrere Zahl. 

O da, ober hotio Bog, da dignemo &c. wollte 


Gott, daß wir wurden heben; vajha emelnćnk joe 
vendšben, | 


| Verbindende Art. Die gegenwartige Zeit, 


Einfache Zahl. 
Da, oder buduchi da ue &c. meil id) hebe; 
mikor emelek, 


Mehrere Z3ahl. 


Da, buduchi da dignemo &c. weil wir heben pra 


kor emelunk. 
Die I. balbvergangene Zeit. 
Einfache Zahl. | 
Dignuo bih, &c. ich hoͤbe; mikor emelnik. 
Mehrere Zahl. 
Dignuli biſmo &c. wir hoͤben; mikor emelnćnk. 
la. Dte II. Dalbvergantene Zeit. 
| Einfache Zahl. 
Da, buduchi da bih dignuo &c. wie oben. 
Mehrere Zahl. 
Da biſmo aigauli &c. wie oben. 
1 4 Die 


porani ( 136 ) = 
Die I. vergangene Zeit. 


| Einfache Zahl. 
Da, buduchi da digoh, dignuh &e. weil ich habe 
m mikor emeltem. 
| | Mehrere Zahl. 
Da, buduchi da digoſmo, oder dignuſmo &c. weil 
wir haben gehoben; mikor emeltiink. 


— | Die II. vergangense Zeit. 
| Einfache Zahl. 


Da , buduchi da ſam digao, dignuo &c. wie oben. 
| Mehrere Zabl. | 
Da, buđuchi da fmo digli, dignuli &c. wie oben. 


Die J. laͤngſtvergangene Zeit, 
| Einfache Zabl. 
Bio bih digo, dignuo &c. ich haͤtte geboben; mi- 
kor emeltem vala. | mir 


Mehrere Zabl. 
Bili bifno digli, dignuli &c. wir haͤtten geboben; : 
mikor emeltiink vala, | 


Die IL. [dngftvergangene Zeit. 
Einfache Zabl. 
Da, ober buduchi da bih bio digo, dignuo , digla, 
glo, dignula, lo; weil g hatte gehoben; mikor 
emeltem vala. 
Mehrere Zahl. 
Da, buduchi da bifmo bili digli, dignuli, e, a; 


weil wir haͤtten gehoben; mikor emeltiink o“ 
te 


9 
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sinu) > 
Die künftine Zeit. 
Einfache Zahl. 
Rada budem dignuti, dignuo, oder uzdignem, ba 


ich beben werde, oder rverbe —— haben; mi⸗ 
kor emelni fogok. 


Mehrere Zahl. | | 
Kada budemo dignuti , dichi, oder dignuli, e, a, 
oder uzdignemo ; da wir heben werden, oder mers 
Den gehoben haben; znikor emelni fogunk. 


Die unbeftimmte Art. 

Dignuti, dichi; beben ; emelni. 

| Das Vertrettungswort. 
Dignuchi$ ju beben; emelni vald. 

| / Das Lagewort. 
Za dignuti, gu heben; emelni, 

Das Mittelwort der gegenwaͤrtigen Zeit. 

Dignuchi, a, e; in bem ba einer hebet; emelvćn. 


Das Mittelwort der vergangenen Zeit wir⸗ 
Fender GOattung. 


Digao, dignuo, digla, dignula, diglo, dignulo; 


buduchi oder bivshi dignuo; ober dignuvshi; in 
dem da einer gehoben bat; emelt. 


Das Mittelwort der vergangenen Zeit Tei 
Oender Gattung. 


Dignut, a, 'o; gehoben; emeltetett. 


Das Mittelwort Piinftiger Zeit, 
Dignuteljan, teljni, a, o; Der, bie, daš wird, 
oder ſoll gehoben werden; ezmeltetendto, 
Ime- 


s (#j= — — 
Imenovati. 


Anzeigende Art, Segenoć rtige Zeit. 
Einfache Zahl. 


Immenujem , imenujesh , menija: ih nenne; en 
nevegek. 


Mehrere Zahl. 
Imenujemo; wie shtijem. wir nennen; mi neveziink« 
Dite jüngſtvergangene Zeit. 
Einfache Zahl. 

Imenovah, imenovashe &c. ich nennte; en nevezćk, 
Mehrere Zahl. 
Imenovakomo &c. mir nennten; mi nevezćnk. 
Die I. pergantene Zeit. 

Einfache Zahl. 


Imenovah, imgnova &c, ich babe genennet; ćn ne- 
yeztem, 


Mehrere Zahl. 
Imenovafmo &c. wir haben genennet; mi neveztiink, 
Die II, vergantjene Zeit, 
| Einfache Zabl. 
Imenovao fam, ober jefam imenovo — 
Mehrere Zahl. 


Imenoyali ſmo, jeſmo imenovali &c. 


(19) — 
— Die laͤngſtvergangene Zeit. 
Einfache Zahl. 


Biah imenoyao &c. ich hatte genennet; en nos 
vala. 


Mehrere Zahl. 
Biahomo imenovali &c. wir hatten: genennet; mi ne- 
veztiink vala. 
Die Tunftige Zeit, 
Einfache Zahl. 
Imenovatichu, &c, ich werde nennen; en nevezni fo- 
gok. 
Mehrere Zahl. | 
Imenovatichemo., &c. wir werden —— mi ne- 
vezni fogunk. | 
Gebiethende Art. Die gegenwaͤrtige Zeit. 
Einfache Zahl. 


Imenuj ti, imenuj on; nenne du, nenne er; neyezz 


te, neyezgen ö. 


Mehrere Zabl. 
Imenujmo , imenujte, imenuj oni, ober neka ime- 
nuju; nennen wir, nennet ihr, nennen fie; die 
ozunk mi, nevezzetek ti, newezzenek ok, 


Die ubrige Arten und Zeiten, werden abgewan⸗ 
delt nach dem Muſter der zweyten Abwandlung. 


Anmerkung. 


J. Bafi alle abgeleitete Zeitwoͤrter von den Nenn— 
woͤrtern haben die unbeſtimmte Art in ovati 
oder 


p. si 140.) | 
ober ovatti, und find unrichtig in ihrer Abwand⸗ 
lung; als: putujem , putovati, reiſen; zlame- 
nujem , zlamenovati ; zeichnen 2. 

1. Man findet im Slavoniſchen auch Zeitwoͤrter, 
die eine Fortſetzung, Beharrung, oder ein An⸗ 
halten und Wirklichkeit bedeuten, und werden 
Frequentatiua genannt. 3. B. Narediti, verord⸗ 
nen, naredjivati, oft verordnen, oder itzt und 
wirklich verordnen: izpitati, ausfragen, nachfor⸗ 
ſchen, izpirivati, oͤfters fragen, nachfragen, nach⸗ 
forſchen: roditi, gebaͤhren, radjati, oft gebaͤh⸗ 
ren, wirklich gebdbren; u. d. g.m. Diefe fre- 
quentatiua gehen alle iiber daš Mufter Der ers 
ſten Abwandlung. 

III. Es ſind auch jene Zeitwoͤrter i in dem Illyri⸗ 
ſchen gebraͤuchlich, meldhe eine Verringerung an» 
Deuten, und heißen Diminutiua. Sie merben 
mebreren Theils mit DHinfegung des Woͤrtchen 
po bon einem Stammzeitworte gemacht. Der 
gleichen find folgende :“Popojefti, ein menig ef- 
fen ; pofmiatife, ein menig lachen, oder laͤchern, 
 potraxiti, ein wenig ſuchen ꝛc. Ihre Abwand⸗ 
lungen richten ſich nach dem Ausgange der ers 

Perſon anzeigender Art der gegenwaͤrtigen 

eit. 

IV. Die zurruͤckkehrenden Zeitwoͤrter (Reciproca ) 
haben meiften Theils die Bedeutung der mittles 
ren Zeitwoͤrter, und nehmen daš Woͤrtlein fe 
durch alle Wandelzeiten und Perſonen zu fi). 

Ihre Ubrvandfungen find bon andern nichts uns 
terſchieden. Man bat alfo auf die erſte Per: 
(on Acht gu geben, aus welcher man die rechte 
Abwandlung abnehmen wird. 3. B. Spominjam- 
fe, id erinnere mich, osi, du .. 

nere 


U 
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nereſt bih, fpominjafe, er ——— ſich: Po- 
nizujemſe, id) demuͤthige mich, xaloſtinſe, ic) 

betruͤbe mich, oder i) bin betruͤbt: cſiſtimſe, 

ih fdubere mich 26. Das Woͤrtchen fe Fann 

zwar fomobi der Perſon, ala auch einem jeben. 

Redetheilchen bengefliget werden; dod) ift es beſ⸗ 

fer und regelmdfiger ; wenn es ben dem i 

worte ſteht. 


Abwandlung des — —— — Zeitwortes 
nach dem wirkenden Auegang 
Germi. 


Anzeigende Art. Gegenwaͤrtige s 
Germi, es bonnert; dorog. . 
Die jüngſtvergangene Zeit. 
Germiashe ; es donnerte; dorog. vala. 
| die I. vertzangene Zeit. 
Cermi, es hat gedonnert; dörgött. 


Die II. vergangene Zeit. 
Germilo je; es hat gedonnert; dorgčtt, 
| | Die laͤngſtvergangene Zahl. 
Biashe germilo; es hatte gedonnert; dorgott valq. 
Diie künftige Zeit. 
Germitiche; es wird donnern; dorogni fog. 
Gebiethende Art. — Zeit. | 


| — , neka germi; es donnere, ober. ſoll don⸗ 


nern; ; dorogjon, o. 
Dere 


Verlangende Art. Gegenwaͤrtige Zeit. 


O da, ober hotio Bog, da .germi; mollre Gott daß 
es donnere; vajka dorogjori. 


Die I. palbvergangene Zeit. 


O da bi germilo; wollte Gott daš es. donnerte; 
vajha dorone. | 


Die II. halbvergangene Zeit. 
O da germiashe , wie in Der erſten. 


Die I. vergantjene Zeit, | 


O da germi; wollte Gott es haͤtte gedonnert; 


vajha —— 
Die II. vergangene Zeit. | 
O da je germilo ; wie in bet erften. 
Die langſtvergangene Zeit. 
O da Bitke germilo ; wollte Gott bag e8 haͤtte ge⸗ 
donnert; vajha dorgort volna: 
Die künftige Zeit, 


O da germi, ober hotio Bog, da germi ; molite 
Gott daß es merde bonnern; vajka dorogjon jö- 
vendoben, 

Verbindende Art. Sljenroćitige Zeit. 


Da, oder buduchi da germi; weil es donnert; mi- 
vel dorog. 
Die iinftverttahgene Zeit, 
Da bi germilo, buduchi da bi germilo; meil e$ 


donnerte, oder es wurde donnern; miyel döròg 
vala. Die 


ana —— *—— 
+ 
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m Die vergangene Zeit, 

Da, buduchi da je germilo, ober da germi; weil 

es gedonnert hat; mivel dorgotr. 
Dice lanygſtvergangene Zeit. 

Da, buduchi da biashe bilo germilo, ober da bi 
bilo germilo; weil es hdtte gedonnert; oder wuͤr⸗ 
de geDonnert haben ; mivel dorgott vala, 
| Die künftige Zeit, 

Kada bude germilo, ober kada uzgermi; wenn es 
donnern werde; oder werde gedonnert haben; mi⸗ 


vel dorogni fog, 
| Die unbeftimmte Art. 
Germiti; donnern; dordgni, 
Vertrettungswort. 
—— na Na : 5 
Germechi ; donnernd; dorigyvćn. 
| Lagemort, | 
Za germiti; zu bonnern; dorogni. 
Das Mittelwort von der gegenwaͤrtigen Zeit, 
Germechi , a; e; donnernd; ober in Dem Da e8 don⸗ 
nert; dorogven. : | 
Das Mittelwort der vergangenen Zeit. 
Germilo, buduchi, ber bivshi germilo, germivshi ; 
in dem, da e$ gedonnert bat; dorgott. 


Alſo werden abgemangelr folgende: daxdi, oder 
kishi, es regnet, ſnixi, oder ſnjexi, es ſchneyet, 
roſſi, es thauet, graddobije oder krupi, es 

| nr X bagelć, 
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hagelt, magliſe es .nebelt ꝛc. In gemeiner 
Munbdart , ſagt man ſtatt kishi, kisha pada, 
oder ide, anſtatt fnixi, fnig pada &c. allein 
mich geduncket dieſer Gebrauq ein groſſer Miß⸗ 
brauch zu ſeyn, wie es auch im Deutſchen waͤ⸗ 
re, wenn man ſtatt: es regnet, ſagte, ber Re⸗ 
gen fale ac, 


Abwandlung eines unperſoͤnlichen — ſo 
von einem Beyworte und dem Zeitworte Jeſam 
zuſammengeſetzt iſt. 


Anzeigende Art, die gegenwaͤrtige Zeit. 


Priftojno je, oder jeſt; oder prilicſno je; es gezie- 
met fich; illik. 


. Die jiingftvergantjene Zeit. | 

Priftojno biashe ; e$ gejiemete ſich; sžlik vala, 

. Die vergangene Zeit. 
Priftojno bi, ober bilo je, es hat fich geziemet; illett. 

Die laͤngſtvergangene Zeit. 

Priftojno biashe bilo; e8 hatte ſich geziemet ; illete 

vala. | 

Die rünftige Zeit. 


Priſtojno bitiche, oder bitche; es wird ſich gezie⸗ 

men; illeni fog. 

Die uͤbrige Wandelzeiten richten ſich nach dem 
e Jeſam. 


Ab 
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Abwandlung eines unperſoͤnlichen Zeitwortes 
nach dem leidenden Ausgange. | 
Anzeigende Art, die gegenwaͤrtige Zeit. 
Bijeſe; man ſtreitet; viaskodtatik. 
| Die jüngſtvergangene Zeit. 
Bijasheſe; man ſtreitete; viaskodtatik vala. 
— Die vergangene Zeit. 


Biſe, oder billo fe j je; man bat geftrićten; vraskod- 
“ Žatott. 


Die — Zeit. 
Bijasheſe billo; man hatte geſtritten; viaskodtatott 
“vala. 
Die künftige Zeit. 
Bitticheſe; man wird ſtreiten; vraskodratik pine 
ben. 


Gebiethende Art, die gegencođetige Zeit. 
Bijfe, neka bijefe; fey geftritten ; viaskodtafšćk. 
Verlangende Art, die gegenwärtige Zeit. 
Oda fe bije, ober hotio Bog, da bijeſe; wollte 
Gott daß man ſtreite; vajha viaskodtatik, 
Die balbvergantene Zeit. 


O da fe bijashe, ober da bijaskefe; wollte Gott, 
daß man fireitete; vajha viaskodtatnek. Oder o 
da bife billo. | . 


K Die 


Ni 
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Die vergangene Zeit. 
O da ſe bi, oder da ſe je billo; wollte Gott, daß 
man haͤtte geſtritten; yajha viaskodtatott, 
| Die laͤngſtvergangene Zeit. | 
O da biashe fe billo; wollte Gott, daß man haͤtte 
geſtritten; vajha yiaskodtatott wdina, 
Die Fu nftige Zeit. 


o da, ze bije, ober hotio Bog , da bijefe ; mollte 
Gott, daß man werde ſtreiten, vajha viaskodsaf: 
sek. 


Verbindende Art, die gegenwaͤrtige Zeit. 
Da, ober buduchi da fe bije; weil man ſtreitet; mi- 
< kor viaskodtatik. 

Dite balbverganttene Zeit, 
Da, budushi da bi fe billo, ober bijashefe ; weil 


man fireićeće , oder wurde freiten; maker vias» 
“ kodtatnik. 


Die vertranijene Zeit, 

Da, buduchi da fe bi, ober da fe je billo ; mei 
man geftritten hat; mikor viaskodtatott. | 

| Die laͤngſtvergangene Zeit, 

Da, buduchi da biashe fe bilo _ billo, ober bilo 
bife billo; weil man haͤtte geſtritten; oder: man 
murde geftritten haben ; znikor viaskodtatort yobna. 

Die Finftige Zeit, 
Kada bude fe birti; ober: billo, ober: kada fe uz- 


bije ;. ba man ſtreiten wird, ober wird geftritten 
haben; rukorviaskođtatik jivendeben. Un— 


ko E SI EI . 
— Unbeſtimmte Art. 
Bittiſe, geſtritten werden; viaskodtatni. 


| Vertrettungs wort. 

Bijuchiſe; mit ſtreiten; viaskodtattvan. 

| Lagewort. 

Za bittife; zu geſtritten werden; yiaskodtatni. 

Das Mitselwort der gegenwaͤrtigen 3. 

Bijuchife; in dem da man fireitet ; viaskodtatvdn. 
Das Mittelwort der vergangenen Zeit. 

Billoſe, bivshiſe, buduchi billoſe; in bem ba man 

geſtritten bat; vraskodtatott. oo 

Dergleichen find folgende: govorife, man redet, 
shtijefe, man lieſt, pishefe, man fehreibet, oder 
es wird gefchrieben 2c. Und koͤnnen bon allen 
Zeitwoͤrtern gemacht werden , menn naͤmlich das 
Zeitwort in die dritte Perſon einzelner Zahl mit 
Darſetzung des Woͤrtchens ſe gefegt mirb. | 


Anmerkung. 


Das Woͤrtlein ſe hat keine unperſoͤnliche Bedeu 
tung der leidender Gattung, wenn das Zeit⸗ 
wort eine wirkende Perſon in ber einzelnen ober 
mehreren Zahl bey ſich har; ſondern dazumal 
macht es eine Bedeutung des zuruͤckkehrenden 
Zeitwortes, und heißt ſo viel, ala im Deutz 
ſchen: Ich mich, du dich, er ſich, wir una, 

ihr euch, und fie fi); ćn magamat, re ma- 
gadat, & magdt, mi magunkat, fi magatokat, 
[o && magokat; als: ljubimfe, oder ja fe lju- 
Ka <“ obim, 
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bim; ich liebe mich, ljubish ſe, du liebeft dich , 
| ljubi fe, ev liebet ſich: ljubimo fe, wir lieben 
uns; ljubite fe , ihr liebet euch, ljube fe, fie 

lieben fih ꝛc. Kurz zu fagen: dag Woͤrile in 

ſe iſt leidend und unperſoͤnlich, wo immer im 

Deutſchen das Woͤrtchen man und es zu ſte— 

ben herkoͤmmt; ſonſten bedeutet es ein zuruͤck⸗ 

kehrendes Zeitwort alljeit, 


Dauptft i 
Von dem — Theile der šaš 
dem Vorworte. 


1. Vorwoͤrter welche die zweyte, ober ſechſte En⸗ 
dung beſtimmen. 


Blizu, nahe, bey, darneben, koze, mellett. 
Brez, ohne, neikiil. 
Cich, cicha, megen, ert miatt, azert. 

“ Daleko od, weit von, mefjžerol, tavilrol, 
Do , bis, an. addig , i8y. 
Iz, aus, von, £8/, tul, rol, rul, bdL, bil, 
Izmed , izmedj , aus, unter, til, roi, kozet- 

tem. 
Kad , be, 'ndl, nalam , nalad, nala. 
Mifto, anftatt, helyembe, kelyettem. | 
Nakon, nad), hernach, utdnn, megett, 
Nakraj , am Ende, re, ra, hoz. 
Nixe, Nixje, unter, unterbalb, ald. 
Od, bon, 201, til, töl, til, UGI, bil. 
Oko, okolo, um, term, Imher, koriil, kir- 
| —* 
Oſim, 


< 
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Oſim, krom, au6genommen, kivćvćn. | 
Pokraj, neben 1 ben neben, mellett , mellette, 
melletten. 
Poleg, an, neben, mellettem.. 
Poradi, radi, zaradi; segen, um willen, um 
bon, azdrt , ćrte, mellette, ćrt miatt. 
Poslie, posli, nah, hernach, utdnn, meget. 
Prie, bor, jubor, eištt, elotted, elčttem, elotte. 
Priko , uͤber, hinuber, ůͤberhin dur), dltal , 
till, tol. 
Put, gegen, Afozza, hozzam, ellen ellenem, 
S*, bon, wegen, um bon, til, tol, are, mel- 
lette » 6rte. - 
Srid, zwiſchen, mitten, koze, korčtt, 
| Sverhu , uͤber, oben, rajta, folette. | 
Van, ober izvan, drauſſen, außer, aus, m 
kivill, | 
Vishe,. ber, oberhalb, rajta, folotte. > 


II. Die dritte Endung beſtimmen folgende Vorwoͤr⸗ 
ter. 
Cline, gegen, Aozza , hozzam. 
Ka, ko, kꝰ, ju, hoz, re, ra. 
O, bon, zil, tol, 
Po, durch, nach, utdnn, meget. 
Pri, ben, nal, ndlam , nalad, nala. , 
Prama , entgegen, rider , ellen , Kn sa 
nem. 
Protiva, fuprot, fuproch, wider, ežlen, 
III. Solgenbe Vorwoͤrter beftinimen die bierte En⸗ 
dung. 
Kroz, durch, dital , dltala, 
Niz, obwaͤrts, kozčttem. | 
O, an, hozzd, red. | 


\ 
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Po, um, ćrt, črette,.. 
Uz, aufwaͤrts, felfele, 


IV. Die dritte oder achte, und vierte Endung, bers 
mdg verfchiebener Bebeutung beftimmen folgenbe : 
na, auf s rajta, u, in, ra, ben, ban, 

A, Auf die Srage wobin? folget die Vierte En— 
dung. 3. B. Er gehet in Das Haus; on ide u 
kuchu. Lege e8 auf dem Tiſch; poftavi na 
ftol, ober terpezu. ' | 

B. Auf die Srage wo? folget die dritte, oder ach— 

ote Enbung. 3. B. Er i(t im Haufe, und ſitzet 

s. auf bem Tifhe; on je u kuchi, i fidi na fto- 
“lu, oder terpezi. Die Leuće mohnen in ben 
Haͤuſern, und baš Wild in den Waͤldern; lju- 

di pribivaju u kuchah, a zvirje u shummah. 

C, Das Vorwort u menn e8 bey bebeutet , auf 
die rage mo? be den febhaften, beftimmet 
auch) die zweyte Endung. 3. B. Ich mare ben 
bem Johannes 2c, biah u Ivanna, Marie, &c. 


D. Das Bormort razmi , aufer, beftimmet bie | 


erſte oder die zmente Endung. 


> V. Die vierte und ſiebende Endung, bermog ver 


ſchiedener Bedeutung, fordern nachſtehende: med, 
medju, zwiſchen unter, nad, ober, oberhalb, 
zu; pod, unter; pri, prid, bor; za, fur, um, 
-binter, | 
A. Auf die Frage wohin? folget die vierte En— 
dung' Z. B. Ich gebe unter die Leute, idem 
medju ljude. Er iſt abgeſtiegen zu der Hoͤlle; 
fnishao je nad pakao. Unter daš Dach ge⸗ 


Ben ; pod krov iti. Fuͤr ober um baš GBelb , 
Čaufen ; za pineze kupiti. Vor dem Koͤnig 


kommen; prid kralja dojti. . 
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0B. — die Frage mo? folget die ſiebende Endung. 
3. B. Ich mar unter den. Leuten; biah medju 
ljudima. Ober der Tbiere ift Dein Glas, nad 
vratima jeft cfasha tvoja. Unter dem Dache 
ſtehen; pod krovom ſtajati. Hinter dem Hau⸗ 


ſe fitzen; za Kuchom ſiditi. Vor bem Koͤnig 
ſeyn; prid kraljem biti. 


VI. Die fiebenbe Endung fordert das folgende Vor⸗ 
wort. Sa, fo, fu, s, mit, vel, veled, velem. 


XI Hauptſtuſck. | 
Von Dem ſechſten Theile Der Rede, 


dem Nebenworte. 


J. Den Ort beſtimmente Nebenwoͤrter. 
| A. In bem Ort auf die Srage vo? gdi? 
Ovdi, tu, tuj, tude, evo, o, bier, da, “tt, 
itten. 
Ondi, ondjer , a6: eno ; dort, dafelbft ; 
| imitt, amott , cttan. 
Inud, inudje, drugde , :drugovdje , drugdie ; 
anderſtwo; mashol, mdfutt. 
Gdigodi , — * — gdigodir, igdi, irgend⸗ 
mo; valahol, valaholott. 
Nigdi; nirgenbd ; ſenol. 
Svakdi > fvuda, uͤberall; mindenutt. 
U nutri , darimnen; belči. 
Van vani, na dvoru; orauffen ; kivul, 
Blizu, nahe; kozež. 
B. Von dem Ort auf die Srage adi od kuda? 


4 Odo- 
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Odovuda, odtuda, odtudje, von hinnen, von 
daher; innet. 
Od onud, od onuda, odanle; bon dannen; 
onnan. 
Od inudje, od drugovdje; anders woher; vu- 
lahonnan. 
Od kudamudrago; allenthalben her, wo im⸗ 
mer her; akarhonnét, akdrhonnan. 
Od daleka, iz daleka; bon weiten ; meſgéröl. 
C. In dem Ort auf die Frage wobin? kamo? 
Ovamo, hieher, daher; ide. 
Onamo, tamo; dahin, dorthin hin; oda, 
amođda, 
Simo, amo, hiehermdrtš, herzu; idefelć, 
Drugovdje; anderſtwo, mdsfeli. | 
Nikuda ; nirgendshin, fčhova. 
m ofebi, ofebice, beſonders beyſeits; ſel- 
ele. 
D. Durd Den Ort auf die Srage wohindurch ? 
uda ? ie 
Ovuda, tuda? binburdh, hiedurch, dadurch, erre. 
Onuda; dortdurch, badurćh ; drra. 
| Kudagod , kudamudrago; wohin man vil, tvo 
immerdurch; akar hovd, 
- U pravo, upravće, pravim eni: geraben 
Weges; egyenefen dltal. 


U. Die Zeit beſtimmende Nebenwoͤrter. 7 
A, Die gegenmwdrtige Beit beſtimmen folgende. 
Danas; heute; ma. 
. Sada, 'fele; ist, je6t; mofian , moft, 
Qdmah ; —— gleich; mar, moſt. 
Berzo, skoro, ured, hitro; E bald, dk 
azonnal, 


Wailj, 


=. - a 
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väiij,« ovi oſas, ovcſas; alsbald; mindgydrt. 
Dofad, dofada , dofele ; bisihund; meg, meg 
len. 
B. Die vergangene Zeit. 
Jucſer; geſtern; Zegnap. | 
Prikjucfer, prikojucfer; borgeftern; tegnapelštt. | 
Priko ono jucfer; bor bier Tage; nćgy nap 
elott. + | 
—Prie, prie toga; bor biefem, von der 3eit; az 
elott, ez elott, elobb. . 
/ Qdomanjics ; odomanje ; kuͤrzlich, neulich; mi- 
nap, minapaban. 
Davno, dalecfe, davno i davno; laͤngſt, bor» 
(dngft; régen. 
> Kadgod, nikoch, laͤngſt, bortdngft; saya 
ba, valaha, rtgen. 3 
Jednoch ; ; einftens ; egykorba, 
C. Die kuͤnftige Zeit. 
Sutra , sjutra; morgen; holnap. 
Prifutra, prikofutra ; dibermorgen, kolnaputdnn, 
Kojidan , na skoro ; im kurzen; rovidnap alatt. 
Nakon, poslie, poslie toga, opet; nochmals, 
wiederum, darnach nachgehends; ezutann, 
ennekutanna, annakutanna. 
Skoro, na skoro; zum naͤchſten; nemfokara. 
D. Dje unbeftimmte Zeit. 
Kadkad , kadshto, igda, ikada ; bišmeilen , 
dann und wann; zeka neha, 
oSvakda, vazda , jednako ; allezeit; mindenkor. 
Nikda, 'nikađa ; nigda; niemalen ; fohafam. 
Cfefto , efeftokrat ; ; oft, bielmal ; gyakran, 
gyakorta. 
Ritko, gjagja; ſelten; ritkdn. 


— — 


Me- 
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Megjuto, unferbelfen , indeſſ ſen; ——— — eza⸗ 
late, azomban. 
Dokle, doklegod; ſolange, bis; meg , meglen, 
Joshter ne, noć) nicht; meg nem. 
Jutros, jutrom , jutros rano; morgen fruͤh , reg- 
gel , kordn. 
Vecferas, vecferom, u — abends; efive, 
Udilj, uput, odmah ; alsbald, eilenb8; mind 
gydrafi, azonnal. 
Vavik , vazda, fve; immergar , enbiglidh ; znin- 
| “denkor : črokćn. boa 
Dugo ; langezeit; fokaig. 
. Josht, joshter; annoch; meg , meglen, moflis. 


m. Nebenwoͤrter von verſchiedener Samu uno 
Bedeutung. 


A. Eines Wunſches; A da! o da! oh! ah da! o 
da Bog da! Ud) menn, o wenn! Ach! Gott 
gebe e8! Wollte Gott! vajha. 

B. Einer Stage? Zashto? Jer? marum ? mird? 

Jelli? iff es? Nijelli? ift es nicht? nem de nem. 

C. Einer. Bejabung oder Befraftigung. Tako, 
' alſo, ſo; tako je, ſo iſt es. Je, jeſt, da, ja, 
igy. Zashto ne, warum nicht. hoiſia zai- 
ſto, fur wahr, igen is. Iſtinito, ſtanovito, u 
iſtinu, gewiglich, i in der That, wahrlich, wahr⸗ 
haftig igazdn. Da da, je je, ja freylich; gy, 
bizORNy , igazan. | 

D. Einer Beneinung. Ne , nicht, nein, nem. 
Ni je, e8 ift nicht, nints. Nigda, nigdar, ni- 
kad, nikada; niemalen, fohafem. 

E. Bu zeigen. Evo, etto, eno, ſowohl mit ber 
erſten ala mit der zweyten Endung; fieh, da! 
chol. 3. B. Evo ja, ober: evo me, ober: 
evo mene; ba bin id. Evo Marie! - 
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F. Zu vergleichen. Veche, — mehr, 1810. 
Manje, weniger; kewfebb. Nego, als; mint. 
Lipshe, ſchoͤner, feb. Jaesje , ftdrfer, erčfebb, 

G. Einer Berfammlung. Skuppa, skupno , zaje- 
dno, miteinander, egyetemhen. U jeno je- 
dino zugleich, egyiltt, 


H. Eines Zweifels. Ako, wenn, ſofern, im Fal⸗ 


le, tortćnet ſaerent. Jeda, moxebit, kann fem, 

vielleicht, ze/dn. Jelli, akobi; 06, wenn, im 
galle; hogyha. > 

I. ines Gleihniffe$. Kako, jak, jakno, ka- 
okono, kakoti, gleichwie, valamint, kakogod, 

| kakogodjer, gleichfam als, palamint. Tako, 

kako, ſowohl als; valamint ugy. Shto vishe, 
to manje, je mehr, tefto weniger. 

K. Eines Unterſchiedes. Inako, drugacſie, dru+ 

gacs, drugako, anders, mas 'kipen. Ali, pak, 
bagegen, hergegen , ellenben. 

L. Eines jufdlligen Ausganges ber Sade. Po fre- 
chi, po sluti; ungefaͤhr, jum Gluͤcke, velet- 
leniil, Iznenada ;. unverfehens 2c. | 

M. Der Ordnung. Pervo; erſtens; elofzor. Drugo, | 
zweytens, anbertenš, mdfodfžor. Pak , pako ; 
hernach, azutadnn. Najposlie; letztlich; vegre. 

N. Einer Eigenſchaft. Razumno , berftindig , ćrt- 
heto kćpen. Mudro, znano, razborito naucfno, 
hitro ; Eluglich, geſchicklich; weislich ꝛc. böltsen. 
Nibrigens koͤnnen von allen Beywoͤrtern gleicher 

Bedeutung Nebenwoͤrter gebildet werden; 
fuͤr welche im Illyriſchen dag ungewiſſe Ges 
ſchecht durch alle drey Vergleichungsſtaffeln 
dienet; als; von dobar, dobro, bolje, naj 
bolje, gut, beffer, gum beften, ober beſtens, 

ol, jean, legjobban, 
XIII, 
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XII. Hauptſſt uͤck. 


Von dem ſiebenden Theile der Rede, 
dem Zwiſchenworte. 





I. Die Zwiſchenwoͤrter deuten an die zerſchiedenen 
Leidenſchaften des Gemuͤthee. 

A. Die Bewunderung deuten an. Haj! nu! nut- 

to! nutgledaj! en! ſchau fihau! nćzzed nezzed. 

B. Den Schmerz. — jaoh! joh! ah! huj! 


lele! ach weh! Ah nefrechnih mojih danah. 
Jay nekem. , 
C. Die Ausrufung. O! oho! vaj! ad! 9! vaj= 


ohao! 

D. Die Freude. Hujhuj ! vefelo ! opfafa ! jube! 

noſàſqa vigan. 

E. Die Andeutung des Stillſchweigens. Cꝛ! ft! 
shut! mir! s mirom! kush! (fill! Fried! ſtille! 
mit Srieden! Iaſſan tsendelJen. 

F. Das Rufen. O! hej ! Cluj ! holla ! hoͤre! 

Aualljad. 

G. Die Aufmunterung. Nu! nuder! de! de- 
der! wollan! luftig! nofzfza, rajta. 

H. Die Drobung. Veh! dobrodobro! cfekaj, cfe- 
kaj! wehe dir! wehe! gut gut! wart wart! 
vdrj, varj. 

I. Die Fortfhafung. Bex ! bix! bixi! bexi! o- 

= davle! odftupi! tja! toljajfe! pade dich bon 
hier! gehe davon! Na ftranu! auf bie Seite ! 

s puta! aus bem Wege! fire, | 

K. Die Furcht. Jaoh! pa meni! weh! weh mix! 
26. Ja; nčkem. XIV. 


saa) 
| : XIV. Haupitſtuͤſck. 


Bon Dem achten Theile Der Reber 
Dem Bindemorte. 


| I die Binbemdrter perbinden, und zieren die Rede. 
i, Widerſtehende Bindewoͤrter. Premda, pre- 
sona akoprem ; obſchon, obgleich, wiemobf, 
ambdr ,» noha. Megjuto, inbelfen; azomban. 
Safvim, oder fafviem tiem, alli, pak; pako; 
| allein, aber; de mind azon dltal, Nishtane- 
| ni nichts deſtoweniger; a, aber, und; 


B. ine Urſach — Bindewoͤrter. Jer, 
| = jere, jerbo, zashto, bo; melcheš allein dem 
erften Wort nadgefegt wird; Deni, weil, ins 
Dem; da; dami, auf daß: 'pokle , fintemal ; 
i mićrt azert. | 
C. Schließende. Dakle, indi , odkud , shtaradi , 
. zaradi , efeffaradi , zato ; alfo , darum, dannen⸗ 
hero, derohalben, berotvegen; azćrt azokbdl. 
D. Berbindende. I, a, und, auch, ćs; takojer, 
takogjer, kako tako , da josh tkomu, dajosh, 
nefamo, nego; au) , ſowohl als que) , ja 
au), nicht nur, fonbern auch; es, 's. 
E. Zertheilende. Illi, il', illiti , olli ;. entweder, 
oder, nit, niti, ni, weder, vagy , avagy, fem, 
Z akar. 
s F. Erdrterende. Doiſta, zaifto, gewißlich, zwar/ 
igazan, nyilvan. 


o ' " XV. 
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Haupitſtuͤck. 
Von der Wortfügung. | 


rain BSE SETS) enog 


- E I KE ' 


Einleitung 

A. Erklaͤrung. | 
Die Mortfirgung (:Syntaxis) lehret die verſchie— 
denen Gattungen der Woͤrter, oder Redetheilchen 


richtig, geſchickt und regelmaͤßig verbinden und ord⸗ 
nen. 
B. Eintheilung der Wortfügung. 
Die Wortfuͤgung giebt Regeln. 
I. Fuͤr die abaͤnderlichen Theile Der Rede; als: 
A. Die Fuͤgung der Haupt-und Bewwoͤrter. 
B. Die Fuͤgung ber Fuͤrwoͤrter. 
G. Die Fuͤgung ber Zeitwoͤrter. 
D. Die Fuͤgung ber Mittehvdrter. 
1. Fuͤr die unabaͤnderlichen Theile der Rede; als: 
A. Die Fuͤgung ber Vorwoͤrter. 
B. Die Sugung der Nebenwoͤrter. 


C. Die Sugung der Zwiſchenwoͤrter. 
C. Die Fuͤgung der Bindewoͤrter. 
I. Don der Sugung der Gaupt = und Beywörter. 
A. Und zwar bon ber Fuͤgung ber Hauptwoͤrter. 
1. So oft ſich in bem Gage mehrere, ju einer 


Sache gehoͤrige Hauptwoͤrter befinben, mers 
| : den 
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den ſolche in gleiche Endung geſetzt. Als: 

Varosh Rim, Ceſtar Francisko drugi, die 

Stadt Rom, der Kaiſer Franz der mente, 
Roòmau varojla. Mafodik Ferenta Teuſgar. 

2. Die Beywoͤrter werden zumeilen auch Haupt⸗ 


woͤrter, aber nue in dem ungewiſſen Ges 


a — — ks: I 
“e B 

Bu 
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ſchlechte, ala: Zlo, das Boͤſe, dobro, baš . 
Gute, clifto, baš Mette. Auch die Zeitwoͤr⸗ 
tee in Der unbeftimmfen. Art; als: Jefti i pi- 


ti jeft zabava tvoja, bas Eſſen und Trinken 


ift deine Unterhaltung, az tel ds ital mu- 
latsagod, : 
3. Eino aber zwey Hauptwoͤrter von zerſchiede⸗ 
ner Bedeutung und ohne i, ober a zuſam⸗ 
men in einer Rede fommen; fo ftehet eins 
in Ber zweyten Endung. Pokora griha; bie 
Strafe ber Sinde; a vćtek' biinteteft. 
Die zweyte Endung finbet man mit ber 
Srage: Cliji? melfen ?' kić. 


UnmerFuntt, 


z, In den Bueignungen iſt etwas im Slavo—⸗ 
niſchen beſonders gu merken. Denn, menn 
dazumal zwey Hauptwoͤrter in einer Rede 
zuſammen kommen, die zerſchiedene Bedeu—⸗ 
tung haben, ſo wird aus jenem, dem etwas 
zugeeignet wird, ein Beywort gemacht, wel⸗ 
ches mit dem andern uͤbereinſtimmen muß. 
Solche Beywoͤrter ſind von zerſchiedenen 
Ausgaͤngen. Deren einige, beſonders eige⸗ 
ne Namen gehen aus auf, ev, ov, ia, ni, 
jin. 3. B. Kraljev lin, ber Koͤnigs Sohn, 

X € Kiraly fia. Pavlov otac, des Paulus 
Bater, Pd? atya. Babin brat, ber. Groß⸗ 
Koo ' i mut⸗ 


/ 
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mutters Bruder, az Greg anya bdtja. Kuch- 
ni prag, bie Hausſchwelle, a kaz kufzob- 
be Gc. Die Namen der Lander Staͤdte ꝛc. 
unb einige Nennwoͤrter gehen aus in ski; 
Macxarski Kralj, ber Konig von Ungarn, 
.Magyarok' Kiralya. Budimsko vino, ber 
Ofner Wein, «Buddi bor. Otcfinska lju- 
obav, bie Liebe des Vaters, az atya fze- > 
.retete.  Varoshki fudac , der Gtabtrichs 
ter, ydros biraja e. Siehe die Bepw6r: 
fer, mo 
2, Wenn aber beg demfelben Hauptworte, 
welches in die zmente Endung kommen foll, 
ein Beywort ober au) ein anderes Haupt⸗ 
mort ſchon gegenmartig ift ; fo geſchieht bie 
SBerdnderung nicht, fondern das Hauptwort 
mit dem Beyworte, oder Hauptworte koͤmmt 
in die zweyte Endung. Z. B. Sohn des 
lebendigen Gottes, kann nicht mehr im Slas 
voniſchen gut klingen, Sin Boxji, ſondern: 
Sin Boga xivoga. Die Liebe meines Ba» 
ter8, Ljubav otca mojega, und nicht ot- 
cſina ober otcfinska. Sin Boga Gofpodi- 
na, Sohn Gotteš des Herrn ic, | 
4. Die Hauptwoͤrter, die ein Vaterland, Ses 
ſchlecht, Amt, Stand, oder Handwerk bedeus 
ten, fordern Die zmente Endung. 3. B. On 
je rodda nimacskoga , «er _ift ſeiner Geburt 
ein Deutſcher, zemzetsegćre nezve Nemet, 
Cfovik doltojanftva velikoga , ein Mann 
großer Wuͤrde, nagy tifztsegii ember. Mla- 
dich zanata kovacskoga , Juͤngling ſeines 
Handwerkes ein Schmiedt, ez meſterse- 
gćre néve kovatgs. : 
i An⸗ 


LJ 
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Anmerkuntgg. 


Man druckt aber dieſe Endung auch ſehr oft 


mit der ſiebenden, oder mit der ſechſten 
Endung mit od aus: Z. B. Roddom Ni» 


3 . mac, ober od rodda nimacskoga ; bon Ges 


burt ein Deutſcher, fziletdsćre nezve nemet. 
Cſovik pokolenjem knez, oder od poko- 


lenja knexevskoga ; ein, Graf vom Ges | 


ſchlechte, nemzetsćgere ndaye grof, 

5. Hauptiwdrter, ſo einen Theil einer. Sache, 
ober eine Menge, und Schaar anbeuten, nefs 
men die mente Endung ju fi. 3. B. Dje- 

.te cernih kofah, ein Bub Bon ſchwarzen 


Haaren, fekete haji gyerrex. Daj mi vina, 


rode, kruha, hleba, &c. gib mir Wein, 
Waſſer, Brod ꝛec. verſtehe einen Theil, ober 


ein bißchen Brodes, Weines, Waſſers, ad- 


jal keys bort, viget, egy falat kćnyeret. 
Mnoshtvo, herpa ljudih, eine Nenge , ein 

| Daufen, ober Schaar der nm nagy: fireg 
ember. 


2fnmerPung. ra 
Doch wenn die Šache gang verlangt wird; 
ſo ſtehet die vierte Endung. 2. B. Daj mi 
vino, vodu, hleb &c. gib mir Wein, 
Waſſer, Brod 2c. adjdl bort , vizet, kenyeret, 
6, Hauptwoͤrter die eine Neigung ‚Meynung, 


Beſchaffenheit, einen Willen, und Fleiß be⸗ 


deuten, ſtehen auch in der zweyten Endung. 

. Ja fam ove odluke, misli, volje, &c. 

id bin des Vorhabens, der Meynung, des 

Willens ꝛc., ez dz ćn ſqundeéekom, velekede- 

Jem : — Cſovik velikoga naſtojanja, 
L ein 


4 
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cin Mann bom grofem Fleiße , Ragy iparko= 
ddsii ember &c. 


7. Auf die Srage wann? und wie weit? wie 


lang? wie breit? ſetzet man die Namen der 


Tage und Jahre in die zweyte Endung, be⸗ 


ſonders mit den Zahlwoͤrtern von fuͤnfe an. 


3. B. Ove godine doſta vina, alli mallo 


xitta brashe; dieſes Jahr war genug Weins, 
aber wenig Getreides, ezen eztendoben fok bor 
termett , de kevćs gabona. Perve, druge, tre- 
che, nedilje, cſetvertoga mifeca &c. pi- 
fati ; die erfte, zweyte, dritte Woche, baš 
bierte Monat 2c. ſchreiben; elso, mdfodik, 
harmadik hćten, negyedik h6naphan, iratott. 
Oftadde u mene sheft dahah, er blieb beg 


mir ſechs Taͤge; hat napig ndlam maradott. 


Sara devedeſet godinah ftara, Sara neunzig 


afr alt, Sdra kilentzven cfžtendos lett. Of- 
fik od Budima tridefet 1 sheft miljah dale- 
ko, Eſſeck ift ſechs unb dreyſig Meilen bon 
Ofen weit, EfZćk Buddhoz harmintz hat 
mertfoid, Rucha sheft fatih shiroka , ein. 
Haus ſechs Klafter breit, hat ol fZelefšćgd 


. 
. Die Hauptwoͤrter Tag, Woche, und Jahrs⸗ 


zeiten auf die Frage wie oft? oder wann? 


ſtehen in der dritten, oder achten Endung mit 


bem Vorworte u. Z. B. Dva puta u danu, 


u nochi, mifecu, nedilji, godini, jefeni, 


zimi, litu, pramalitju &c. zweymal deg Zas 
ge, Monat8, der Woche, des Jahrs, Herb⸗ 
ſtes, Winters, Sommers, Fruͤhjahres ꝛc. 
kétſger napidban, ketſſer egy honapban , 


hetben, eſgtendben, kdrfzer ax 0f2fken, — 
U a- 
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U danu, u nochi, u zimu, u littu dojdo- 
she, beš Tages 2c. Eamen fie'an; nappal ćr- 
. kae kegyelmed. 


Anmerkung. 


Man kann dieſe dritte Endung entweder mit 
der vierten Endung und dem Vorworte na 
ausdrucken; als: dva puta na dan, na noch 
c. ober mit ben Mebenmbrtern nochas, 
danas, zimus, littos, obdan, obnoch, ob- 
zimu, oblitto. Ferner au) mit ber ſie⸗ 
benden Endung ohne Vorwort; als: da- 
“nom, ober danjom, nochom, nediljom, 
odinom , littom , zimom, &c. 
STB Mamen der Staͤdte, Dirfer, unb Land» 
* fhaften auf die Grage wo? fommen in bie 
dritte Endung mit bem "Bormotte u; als: Ja 
bih u Becfu, id) Sin in Wien gervefen ; ćn 
Betsbe voltam. U Francuskoj jeft nemir, in 
Frankreich ift eine Unrube, Frantzia orfzdg. 
ban nyughatatlansag uralkodik. 


— 


10, Die Hauptwoͤrter, welche ein Maaß, eine 


\ 


Groͤſſe, Entfernung, oder Beit bedeuten, neh⸗ 
men auf die Fragen: mie lange * wie groß? 
vie hod) * mie weit? wie breit? und wann? 


die bierte Endung an. 3. B. Macs dva ped- 


lja dug; baš Schwerd zmo Spannen [ang , 
kćt arofžtnyi hofzfzutsagu kard. Polje tri 
jutra veliko , das Feld drey Morgen grof, “ 
harem hold tdrsćgii fdid. Studenac jednu 
fat dubok , ber Brunnen ein Klafter tief ꝛc. 
egy olnyi mdlysćgu kur. | 


La Un 


= (164) = 
Unmertung. 


Dod) bon funfe an werden diefe Hauptwoͤrter 
in Der zweyten Endung, mie oben bey bent 
Nro. 7. angemerket worden, gebrauchet. 
Man kann auch alle dieſe beſagte Maſſen 
entweder mit Vorworte na in der vierten 
Čnbung , oder mit bem Vorworte od in 
Der ſechſten Endung brauchen. Z. B. Na 
jednu milju oder od jedne milje daleko, 
auf eine Meil, oder bon einer Meil weit 2c. 

. egy mert foldnyire tdvozik. | . 
a. Auf die Srage wie theuer ? folget Die 
bierte Endung mir dem Vorworte za, ober 
po. Kupih knjigu za dva grosha, ich ha» 

be baš Buch fur zween Groſchen gefauft, 
kćt garafon vettem a konyvet. 

b. Die eigenen Namen der Taͤge, der Wo⸗ 
che auf die Srage wann? fteheu in ber 
bierten Endbung mit dem Vorworte u. U 
nedilju miffu slishati, u ponediljak , uto- 
rak , fridu, cfetvertak, petak, fubortu 
raditi; Sonntags die Meffe hoͤren, Mon» 

tags ꝛc. arbeiten ꝛc. vasarnap miset hal- 

gafcni, hćtfon, kedden, fzeredan &c. dol- 

. goznš. 

e. Wenn eine Bemegung bon einem Drte 
jum andern angezeiget wird; fo folget auf 
tie Srage wohin? Die vierte Endung mit 
bem "Borworte u. 3. B. Idem u Becs, id) 
gebe auf Wien, Betsbe megyek. Idem u 
Slavoniu, Bofnu, Hervatsku, u polje, u 
shummu &c., id) gebe nad) Slavonien , 
Bofnien., Croatien, aufs Feld, in den 

; | Wald 


\ 
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Wald e.) Slavonia , Horvat, Bofna — 
näsba, a' mezere, a7, erdöbe megyek. a 


Anmerkung. 


Doch Kucha, baš Haus, ſtehet hier ofme ' 
Vorwort in ber Dritten Enbung ; als: Idem 

o kuchi, ich gebe nach Hauſe, kaza megyek , 
und daš dom, in der 2fen Endung ohne. 
Vorwort, idem doma, ic) gebe nac) Haus 
fe. Es ſey dann, dag man verſtehen will 
in das Haus hinein; fodann wird u mit 


der bierten Endung geſetzt: idem u kuchu, | 


u dom, id) gebe in8 Haus hinein, a* haz- 
ba megyek. 


11. Wenn man fraget, woher eine Sache kom⸗ 


me, fo ſetzet man den Ort in die ſechſte Cu» 
dung, und brauchet die Vorwoͤrter od, iz, 
oder fa, s . 2. 8B. Dojde od kuche, iz gra- 
da, 9 berdg: er fam vom Hauſe, aus ber 
Stadt, von bem Berge, onnan hazul, a 
vdrosbol, a" hegyrči crkezett. 
a, Hauptwoͤrter ſo eine Urſache, aus — *7 — 
etwas geſchieht, bedeuten, kommen ebenfalls 
in die ſechſte Endung mit den Vorwoͤrtern 
od oder s'. Z. B. Od glada umriti, vor 
Hunger ſterben, chen meg halni. To je fve 
s' tebe doshlo, das iſt alles wegen deiner 
smije) rhind' ezek miattad tortćnte- 
Neke 
12. Auf die Srage womit eine Sache geſchieht, 
ſetzt man das Werkzeug, oder was gleichſam 
ein Werkzeug iſt, mit bem etwas geſchieht, 
in die ſiebende Endung ohne Vorwort ſa, ſo, 
ſu, 8, 8 B. poen mahati, mit bem Ga 
B.3: bel 
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tel fechten, æ karddal viaskodnt. Noxem 


rizati; mit dem Meſſer ſchneiden, keſſel met- 


zeni. Gladom umoriti; mit Hunger umbrin- 
gen, enséggel valakit elemefžteni. 


a. Die Hauptwoͤrter, die einen Vorzug, und 
andere dergleichen Umſtaͤnde andeuten, for⸗ 
dern ebenfalls die ſiebende Endung ohne 
Vorwort fa, 9. 2: B. Slavom nadviſiti; 
an Ruhm uͤbertreffen; Ditsöseggel valakit 
megelozni. Glavom nadviſiti; um ben Kopf 
hoͤher ſeyn, fejjel magofabh. 

b. Die ABeife und Art, mić melder etwas 
geſchieht, und Geſellſchaft, auf die Brage 

wie? auf was Weiſe? mit mem? folget die 
ſiebende Endung mit bem "Bormorte fa, fo, 

fu, s. 2. B. Sa ftrahom govoriti, mit 
Furcht reben, felelemmel fzdllani. S' bati- 


“nom sjediti; mit bem Pruͤgel fisen, Bottal 


ilni. Sa slugom hodati; mit bem Knechte 


gehen; fzolgaval jdrni. | 
B. Bon der Sligung ber Beywoͤrter. | 


I. 


Die Beywoͤrter muͤſſen mit ihren Hauptwoͤr⸗ 


tern allemal in. einerley Geſchlechte, Zabl, 
und Endung (tehen: 3. B. Serdcfani voj- 


$ 


nik; ein beherzter Kriegsmann; Bator ka- 


tona. Tup nox; ein ſtumpfes Meſſer; 


tompa kćs. Tanka daska; ein duͤnnes Bret ; 
vćkony defrka. | a 


. Das Beywort im Slavoniſchen ſtehet nicht 


allemal nach dem Deutſchen vor ſeinem Haupt⸗ 


worte. Z. B. Bog dobri, oder dobri Bog, 


gute Gott, jo Ijffen. | 
3. Die 


I 
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3. Die Beywoͤrter berlangen oft befonbere En⸗ 
., dung. Doch bie Endungen, welche baš Bene 
mort regieret, muͤſſen nicht bor demfelben al⸗ 
lezeit fteben. | ' | 
a. Die zweyte Endung regieren folgenbe. 
1. Die Beywoͤrter, Die einen Ueberflug 
ober Mangel, Sahigfeit, ein Gedaͤchtniß, 
eine Schuld, ein Lob, ober einen Tadel 
bedeuten. Z. B. Sud pun vina, ein Faß 
voll Weins, teli borral hordòo. Prazna 
cfasha vina, ein leeres Glas Weins, bor- 
tul iires iveg. Cſovik velikoga razuma ,- 
ein Mann bon grofem Verſtande, nagy > 
eſtũ fčrjfiu. Ti fi krivac fmerti njego- . 
ve; du bift (chulbig ſeines Todes, hald- 
linak oka vagy.  Mladich zla xitja; ein 
Juͤngling bon boͤßer Lebensart, feslert da | 
letũ ifju. | 
Anmerkung. 
Von dieſen einige koͤnnen auch die ſechſte 
Endung mit bem Vorworte od anneh⸗ 
o men; als: Cſovik od velikoga razuma : , 
mladich od zloga xitja. Ferner bie brit 
te, oder achte Endung mit bem Vorworte 
u. Hier mug aber baš Beywort mit 
bem Hauptworte, bon melem die Res 
be entftebet, Nbereinftimmen, unb das 
andere Hauptwort koͤmmt in bie brit 
fe, oder achte Endung. 3. B. Mladich 
liep u licu; ein Juͤngling bon ſchoͤnem 
Geſichte, oder ein ſchoͤner Juͤngling bone 
Geſichte fzćp dbrdzatu ifju. Cfovik velik 
u u razboru , ein Mann grof am Berftanbe, 
Na I4 U 
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— efi itelati ce. ember. Bo gata 
ja 


zemlja u novcu, xittu, konjih , volovih 
&c. ein reiches Land im, oder an Gelb, 
Srudten, Pferde, Ochſen ꝛc., gazdag 


orfzag penaben, dletben % lovakban, 


čkrokben. Solches i(t auch rodan, fruchts 
bar, termčkeny. Ponoſit, hoffaͤrtig, ke- 
vely. Moguch, maͤchtig, vermoͤgend 
ꝛc., hatalmas. | 
2. Die Woͤrter mlogo , viel, mallo ,. mer- 
va, menig, dofta, genug, fit, nafitjen , 


ſatt, wenn fie als Hauptwoͤrter angefehen “ 


werden. 3. B. Mlogo knjigah, a mallo 


razuma, viel Buder, und wenig Ber 


ſtandes, fok konyv, kevćs 6/%. Ta fam 
toga fit, zadovoljan, ich bin des Dinges 


o“ fett, ćn ezt a dolgot megilntam. Do- 


* fta fi mi kvara ucfinio , du haſt mir ge: 


nug Schaden gemacht, te nekem eleg kad. 


rokat tettćl. 
3. Die Zahlwoͤrter jedan, einer, egy, dva, 
zween, ketto, Goc. ober dvojica, trojica 
&c. imgleichen : niki, einige, nemellyek., 
onikoliko, etliche, eygnehanyak, mlogi, 
viele, fokan, riijedan, feiner, femi, nit- 
oka, niemand, 26. fenkč, nehmen entwes 
der blof die zweyte Endung, oder die 
SBormdrter iz, aus, £0/, röl, megju, 
unter, Kozott, od, bon, 267, tul, mit ih⸗ 
ren Endungen. Z. B. Jedan ucfenikah 
= njegovih , oder od ucfenikah njegovih, 
einer feiner Juͤnger, ober bon feinen Juͤn⸗ 
gern, egyik a tanitvanyi koziil, Nas jeft 
vishe, nego njih, unſerer finb ia ' 
| I | als 
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als ihrer; mi — vagyunk, mint azok. 
Niki megju vami, tnige a unter eu), nće 
meliyek ko ziiletek. | 


Anmerkung. 


Die Zahlwoͤrter koͤnnen ganz allein, ohne 

einen Hauptwort gebrauchet werden. 3. B. 
Vozife na cſetiri (D. i. konja) er Fahrt 
mit vieren, megy lovon jar. Saul 

“ubio je tiffuch ober hiljadu (ljudih) a 
David defet hiljadah (ljudih), Gaul bat 
taufeno geſchlagen, David aber jeben: 
taufend, Saul ezeret ole, David pedig fiz 
ezeret. 


.b. Đie britte Endung forbern folgende. 


1. Die Beywoͤrter, die einen Nutzen, oder 
Schaden, eine Gleichheit, Leichtigkeit, 
Schwierigkeit, oder Unmoͤglichkeit andeu— 
ten. 3. B. To je meni koriſtno, nau- 
dno, prilicfno , lafno , teshko, mucfno, 
nemoguchno &c. Das Ut mir nuͤtz⸗ 
lih, ſchaͤdlich, aͤhnlich, leicht, ſchwer, 
bart, unmoͤglich &ć. az ćnnćkem hufznos, 
kiros, konnyić , nehez, lehetetlen. 

c. Die pierte Endung verlangen folgenbe. 
4. Die Beywoͤrter far , alt, duxan, ful 
big, texak, ſchwer, und werth. 2, 2B; 
> efetiri godine ftar , bier Jahr alt; negy 
\ dfatendos. Nijednu krajcaru: duxan , fei« 
nen Kreujer ſchuldig, dvadefet i cfetiri 

o litre texak ; bier und zwanzig Pfund 

.  fdhwer žufzon négy fontos nehćzfegi. Tri 
forinta vridan drey Gulden — hdrom 
forintot ćro. Alle 
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„Alle biefe benennte Beywoͤrter bon fiinfe+ 
an verlangen die gente Endung ber 
mebhreren Zahl. 3. B. Pet godinah ftar, 
dvadefee i pet litarah texak., u. f. w. 

od. Die ſechſte Endung regieren folgenbe. 
5. Beywoͤrter, die ein £0b, ober einen Zas 
del, ober Matery bebeufen. 8. B. Ona je 

- od liepoga urefa, fie iff von ſchoͤner Pracht, 
fićp. vifeleri.  Mladich.od mlogih krj- 
poftih, ein Juͤngling bon bielen Tugenden ; 

Jok erkotsu ifju. Od gvozdja skovan, bon 
Eiſen geſchmiedet, vasbul tsindlt, Siehe 
die Anmerkung von der zweyten Endung 

untern a. 
e. Die ſiebende Endung ohne Vorwort regie⸗ 
ren folgende. | | 

6. Die Begrošrter bogat, reich, gazdag. 

= rodan, frudtbar, fermekeny , ponolit, 
boffdrtig, kevćly, moguch, maͤchtig, ber» 

muoͤgend, nagy ćrtiki. 3. 2. Bogat xi- 
tom , marvom, imanjem , reich an Srud» 
ten, Vieh, an Mitteln, gazdag a' fore 

di termćnyekben, a" marhaban, ćdlelme- 
ken. Ponolit odichom, boffdrtig im ber 

Rleidung; a ruhazatban kevdly. Rodan 
vinom, frudjtbar am Weine; a' borban 
boveiked&. Moguch blagom, bermgenb 
maͤchtig am Reichthum; Zehetos a" gaz- 
dagsagban.. Siehe die Unmerfung vo 

| der zweyten Endung untern a. — | 

C Bon ber Fuͤgung ber Vergleichungsſtaffeln. | 

1. Ben den MBergleibungsaftaffeln der Beywoͤr⸗ 

ter, ba ein Vergleich gefdhieht , mn 
| a ie 


— (171) — 
die zweyte Vergleichungsſtufe die Vorwoͤrter 
“od, von, £8/, oder nego, als, mint, auf 
| die dritte aber: od, bon, medju, unter, 
| kozt , iz medju, unter, zwiſchen, koze, mić 
ihren Endungen folgen., 3. B. Bolji, manji. 
| &c. od drugoga, grofer, fleiner bon andern; 
nagyohb, kilfebb a tobbieknćl, ober : nego 
drugi; als ein anberer, mint mas. Najbolji 
medju nami; Der beßte unter un8, kozoaiink 
| leg jobbik. | | : 
| 2, Wenn Fein Vergleich gefdieht, fo twirb dag 
| Woͤrtchen shto und to, je, und deſto gebraus 
: bet. 3. B. Shto bolje radish, to vishe do- 
| bivash; je befier Du arbeiteft, defto mehr bes | 
| kommeſt du ; zmennći jobban munkdikodol , 
annal tobbet nyerfž. | 


XL Don ber Futgung der Fürwoͤrter. 
: A. Von zueignenben und anzeigenden Fuͤrwoͤrtern. 
I. Die Kurmčrter (tehen mit ihrem Hauptwor—⸗ 


.. “te in einerfey Geſchlechte, Zahl, und Endung; 
| und gehen nicht allezeif vor ihm ber. 3. B. Po- 
: moch nasha jeft od Boga, unfere Hilfe koͤmmt 
vom Bott; ami fegitsćgink Ifent6i vagyon. 


> Svaki ima fvoj krix; ein jeber hat ſeyn Kreuz; 
: minden emBernek maga kerefžtje vagyon. 
a. Die perfšnlicde Fuͤrwoͤrter in der dritten, 
U uno bierten Endung leiben febr oft eine Ab⸗ 
' kuͤrzung; mie es ben ihrer Abaͤnderung ſchon 
geſagt worden. Dabey aber ſind folgende 
zwey Regel zu beobachten. | 
a. Wenn die dritte mit der bierten Endung 
; * jufammen kommen, und die britte der vier⸗ 
i ten vorgeſetzet wir; fo kann, uno nm 
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Abkuͤrzung bey einer. jeben der zwoen En⸗ 
dungen angewendet. Z. B. Raxite mi ga . 
famo , zeiget ihn nur an; mutafšarok 
meg nčkem ôtet. Dam ti ju; ich werde dir 
fie geben ; ćn neked adni fogom. 
b. Wenn aber Die vierte bor der dritten Čuo 
dung fteher; alsdenn iſt vief beffer, wenn 
man die dritte Endung ganz ſetzet. Z. B. 
Jachu te pridatti njemu, ich werde dich ihm 
fibergeben ; ćn zeged .neki dltal adlax. Po- 
shalji ju meni , ſchicke fic mir; kuid hozzam 
otet. ' | 
3. Mach) Per zweyten Endung, die ben Befiger 
eines. Dinges zeiget, baben Die zueignenden 
Fuͤrwoͤrter nicht ſtatt. Es iſt alſo falſch ge: 
ſagt: To je brata tvoga njegova knjiga; 
ſondern: To je brata tvoga knjiga ;. e8 
i(t deines Bruders Buch; ez A tfivcćred 
fonyve. | 
4. Die zueignenden Fuͤrwoͤrter fvoj, njegov, 
= njezin , werden nad) den folgenden Regeln 
anders ala im Deutſchen angemenbef. 
. a. Wenn zwey Hauptwoͤrter in einer Rede bens 
ſammen ftehen, uno Dag Fuͤrwort fich auf jenes 
beziehet, welches in ber erften Endung fteht; 
Dleibt fvoj , fvoja, fvoje ; fein , feine, fein, | 
ove, alš: Kleopatra je ufvojoj kuchi s' Ce- 
farom govorila ; Cleopatra bat mit bem 
Gafar in ihrem Hauſe geſprochen; K/eopatra 
maga hazaban bezdllett & Tsafžarral. Be⸗ 
zieht e$ fich aber auf daš andere; f0 wird 
daš njegov, ober njezin, nač) dem Ges 
ſchlechte des Hauptwortes, gebrauchef; als : 
Kleopatra .je s Cefarom u njegovoj kuchi 
| ' m govo- 
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govorila, Gleopatra hat mit dem Caͤſar in 


ſeinem Hauſe geſprochen; Kleopatra Tſo- 


ftarral a maga hagäban beſgellett. Vidih 
cfovika'u Marie, koji njezina muxa ubi; 


ich habe den Mann bey Marien geſehen, 


mr 


welcher ibren Ehemann getoͤdtet hat; ćnaze 


a7 embert Maridnal ldttam, a ki ennek a 
Jtrjtt meg ölte. | 


7, 


Wenn eines in der borhergebenden, das 


andere in ber zweyten Rede ſteht, und ſich 
das Fuͤrwort auf das letztere bezieht; bleibt 


abermal fvoj; als: Car vidi, kako vojni- 


Ci fvoj dobitak traxishe; ber Kaifer (ah, 
wie die Svidaten ihren Gewinn ſuchten; a 
Tsaftar-.ldrta, mikćpen keresik a katonak a 
nyeresćget, Beziehet es fi) aber auf das 
borhergehende Hauptmort ; wird njegov, oder 
njezin, angewenbet; als: Car vidi , kako 


Vojnici njegov dobitak. traxishe; ber Kaiz 


ſer ſah, mie die Soldaten feinen Gewinn 
ſuchten; Idrta & tsdfadr, mikepen keresik 
4 katonak az & nyeresćgit.. | 

Die jueignende Fuͤrwoͤrter bleiben aus, wenn 

das beziehende Fuͤrwort folger. 3. B. Proti- 

rao fam slugu, kojime prokrade; ić habe 

meinen Diener, der mid) beſtohlen hat, abges 


ſchafft; en a' rolgdmat, a ki engem meg 


6. 


lopott, el iiztem. 
“Die zueignenbe Fuͤrwoͤrter bleiben auch daju: 


mal duš, wenn ein anderes Fuͤrwort genugs . 
fam bezeiget, mem die Sache eigen ift. 2.5. 


Glava me boli, unb nidt glava moja mene 


boli, ber Kopf thut mir Web; 4 fijem far. 
N | B., Bon 








B. Bon ber Sugung Per beziehenden Fuͤrwoͤrter. 
1. Die beziehenden Fuͤrwoͤrter koji, der, oder 
welcher; a? ki, nehmen das Geſchlecht und 
die Zahl des vorhergehenden Hauptwortes an, 
auf welches ſie ſich beziehen, die Endung 
aber wird von dem folgenden Zeitworte regie: 
ret. 3. B. Bog, kojemu oder komu fvaka 
duxni jeflmo, Gott, dem mir alles ſchuldig 
find; az Ifen, kinek mindenekkel tartozunk. 
a. Wenn fi ein beziebenbeš Fuͤrwort auf ein 
borhergehendeš maͤnnliches lebloſes Nennwort 
beziehet, ſo iſt der Ausgang desſelben in der 
vierten Endung gleich mit ber erſten Endung, 
wenn das vorhergehende Hauptwort in der 
erſten Endung ſteht. Z. B. Vicſnji jeſt raj, 
koji ti dobivash; ewig iſt das Reich, wel⸗ 
ches du bekoͤmmſt; orokkć tartandò a" bi- 
rogalom, mellyet te nyaff. Iſt aber baš 
borgehenbe maͤnnliches lebloſes Hauprivort in 
einer anbern Endung; ſo folget daš beziehen⸗ 
de Kurwort in ber vierten Endung mit ihrem 
eigenen Ausgange in oga; al8.: Brinemle o 

E — kojega, oder koga mi hoche Bog da- 

; Ich bekuͤmmere mich um baš Himmel⸗ 

Pa welches mir Gott geben wird; ćn_a 

menyorfzagrul doje pokoji , mellyet 
 ačkem 482 Iſten adni fog. 

3. Daš beziehende Girmort shto , iſt gleich dem 
deutſchen ſo, und wird ebenfails anſtatt des 
koji, welcher, gebraucht unabaͤnderlich. Z. B. 
Imashli joshter onoga. konja, shto fam ti 
dao; haſt du noc) dag Pferd, fo ich bir ges 

geben habe? meg vagyon ć meg ndlad az a 
6, mellyet ćn nćked adtam? 

4. Die i 
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Die fragenben Fuͤrwoͤrter ſind im Illyriſchen 


zweyfach. Deren einige ſind, mit den man 
insgemein, und andere find, mit den man 
inſonderheit fraget. Der erften Gattung . ift 
bag Tko? mer ꝰ Valiyon kitsoda? ter zwey⸗ 


ten aber: koji? weſcher? kz? und kakvi" 


was fuͤr einer? de ugyan kitfoda? Tko ti 
mt wer ſchreibt dir? ki žrt neked? m. 

'obar priatelj, ein guter Freund; egy jd ba- 
rdt. Koji, oder kakvi prialelj? Br. Peter , Pa- 


xao &c. Welcher, oder mad fuͤr ein Sreunb ? 


Peter, Paul ꝛc. kirsoda avagy minémũ jo ba- 


zatod#Ptter, Pal. &c. 


Anmerkung. 


N 


Wenn in Sragen und Antworten mit ben 


anzeigenden Fuͤrwoͤrtern geantwortet wird 
oder Den fragenden Fuͤrwoͤrtern zum gršges 
ren Ausdruck ein anzeigendes Fuͤrwort bey⸗ 


gefuͤget wird; (o koͤmmt daš anzeigenbe Fuͤr⸗ 


wort allezeit in das ungewiſſe Geſchlecht. Z. 
. Tko je to, ober ovo? Ovo je moj o- 


tac: mer iſt der, oder diefer? das ift mein 


Beter? ki ez? ez ač ćn atydm, Tko je 


ono* ono je tvoj brat: wer ift berfelbe? | 


das ift dein Bruder, ki legyen 42? az az 
en tefivćrem, bdtydm , otsem. Tko fu ono? 


ono fu pivacfi: wer finb jene ? das find die 


Ginger, tik azok? azok az ćnekičk, Cſija 
je ovo kucha? ovo je moja kucha'; unb 
nicht ova je &c., weſſen ift das Haus? bas 
ift mein Haus, kić az d hk? az az dn 
hazam, Ono je moj konj, das iff mein 
Pferd; sz. a7 6n idvam. Stvar obicfna me- 
ua ka od ni 


= 
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poni Ovo je. Palm. biefeš habe: ich in meinem 
Gebrauche; ez fzokafom. ' 


III. ha der Fügung der Zeitwörter. 


Und štvar Von ber. Fuͤgung * Hauptzeitwoͤr⸗ 
sile mit Der. erſten Endung. | 


t. Ein jedeš, in der bejtimmtet Art Aaaa 
. perſoͤnſiches Hauptzeitwort, muß aͤffentlich, 
oder heimlich eine -erfte Endung ben ſich baz 
ben, mit dieſer mug das Zeitwort in der 
Zahl uno Perfon Ubereinffimmen, Drago mi 
je, ako ſi zdrav, ja 'fam zaifto zdrav; es 
freuet mich, menn du geſund bift, ić) zwar 
bin gefunb ; Aa egćfzsćges vagy, orvendek, ćn 
ugyan egefisćges vagyok. 
a. Die erfte Endung findet man mit dem Fra⸗ 
geworte, tko? meu? ki. 
b. Im Slavoniſchen werden die Perſonen we⸗ 
doeer in einer, nod) auch in mehreren ber» 
| Fnupfren Reden ausdruͤcklich allezeit geſetzt, 
es ſeye dann, bag man einen beſondern Aus— 
druck machen wollte. 

2. Auch zwo erſte Endungen — ein jedes 
in einer beſtimmten Art ſtehendes perſoͤn⸗ 
liches Zeitwort haben; wenn dieſe zu ei: 
ner Sache gehoͤren: meiſtens geſchieht dieſes 
mit bem Hilfszeitworte, bon bem wir auf feis 
nem Orte mehrere8 zu fpredben haben mer: 

den. Z. B. Sraroft jeft fama u febi ne- 
moch; das Alter iſt in ſich felbft eine Rranf 
m a vćnsćg magaban betegsćg. 

. In einer ausdruͤcklichen Frage gehet baš 
| — Der erſten Endung vor. 8. B. Gdi 
| 3 je moj 


«medije m" njima... 


bak KA 
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je moj brat? wo iff mein Bruder? hol vas 


gyon az ćn tefivćrem? Kuda idete vi? wo 
gehen fie hin % kovć megyen? 


ć 


B. Bon ber Sugung der Zeitwoͤrter mit ber zwey⸗ 
ten Endung. 


1. 
okić? folget die zweyte Endung des Daupts 


< ga; das iſt des Koͤnigs Franz Buch; ez Fe- 


ww 


vina, vode &c.; ich habe Kinder, Brod, 
Wein, Waſſer 2c. nikem vagynak gyerme=: 


Auf bie Srage cfiji, cfija, cfije? weſſen? 
wortes. 8. B. To je kralja Franceska knji- 


rentz Kiraly konyve. 
Dier merfe was man von der zweyten En⸗ 


bung bey den Hauptwoͤrtern gejagt bat. “ 


Wenn bag Hilfswort jefam, ober nijefam, 
einen Befig oder Eigenſchaft bedeutet, foberć 
es die zmente Endung des Daupfivorteš. 2. 
B. Ovi vertao jeft mojega brata; ber Gar⸗ 
ten ift meineš Bruders, ober gehoͤret meis 
nem Bruder ju; ez tefivćrem? kertye, vagy 
A tefivćremiiz tartozando. | 


. Das Zeitwort imam, id habe, vagyon, bey 


ben Hauptwoͤrtern, die Theile haben, unb koͤn⸗ 
nen tbeilweije gegeben werden, fodert die 
zweyte Endung. 3. 2B. Imam dice, kruha, 


Reim, kenyerem, borom, vizem. Bey ben 
uͤbrigen aber verlangt es die bierte Endung; 
als: Imam Kuchu, xenu, dite &c. ich habe 
ein Haus, Weib, ein Kind ꝛc. nekem vagyon 
hazom, felesegom, és egy gyermekem. | 


4. Das Zeitwort aber nejmam, ich babe nit, 


nintsen, wird allezeit beffer mit der zweyten 
Endung angewendet. 3.6. Nejmam xene, 


dice, 


! 
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dice, ača &c. ish babe Fein Weib, Feine 
Kine, fein Daus ꝛc. nčkem nintsſe felesć- 
gem, ſte gyermekem , Je hdzom. Ferner 
wird in Der gegemwdrtigen Zeit anzeigender 
Art allein als ein unperſoͤnliches Zeitwort 
mit der zweyten Endung gebrauchet, und 
heißt ſo viel, als im Deutſchen if nicht. J. 
SB. Nejma Petra, Marie, Otca kod kuche 
&c. Peter, Maria , der Vater iſt nicht zu 
Hauſe; nintsennek otthon ſe Peter, fe Maria, 
ofeaz Atydm. 
5.“ Folgende Zeitwoͤrter fordern faſt allezeit die 
zweyte Endung. 


Bojatiſe zime; ben Wintrr füͤrchten; a telet An 

Derxatiſe Marie, grane; ſich halten an Marien, 
an ben Uf; Mdrtahoz vagy az dghoz fogni. 

Dobaviti mira, i vicfnje radofti, Tir, tie Rus 
be, uno ewige Freude bekommen; a* nyugodal- 
mat , ?s orokkć tartando oromet meg nyerni. 

Panjani hrane; fi) mit der Nahrung verfvr» 
gen; dlelmet fšerezni. Aber dobavljati fann fo: 
wohl die dritte Endung der Perſon, und die vier, 
te ber. Sache annehmen; al8 : Dobavio fam hranu 
tebi; id) babe Did) mit Nahrung berforget ; elel- 
medet fzereztem , ober bie zweyte ber Sade, und. 
Die bierte Endung ber Derfon; als: Dobavio ſam 
tebe hrane. Dell. 

Pajari koje Mtvari; eine: Sache prom ober um ; 
biefelbe fich beforgen ; valamelly dologrul fžorgal- 
matoskodni. A Ban slavni filnika njedne prit- 
nje nehajefe. Ofin, 

Hittatiſe macſa; den Degen ergreifen; a a' kardhoz 
Joga ' | : 


| Igra- 
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Ipratife. lopte, ober.na lopru; mić bem Balle fpiea 
len; labdaval jatfzžani. | 

Izbavitife brige , posla &c.; ſich des Kummers, der 
Urbeit los machen, entſchlagen; a? bajtul, do- 

logtul meg fžabadulni. Smert, ka meche izba. 
viti “ljubljene gorkofti. Tir. | | 

Odrechife fvita, i fvake tashtine; ber “Belt, und 
Eitelkeit ab(agen; 2 vilagnak, ćs hivsagnak elle- 
ne mondani. 

Nacfekatife Petra, gofpodara &c, fange warten 

auf den "Petruš, auf Den Berra; fokdig vdrakoz= 
nak Peterre, az Urra. J 

Nauxivatiſe nebeskoga veſelja; der himmliſchen 
Freude genießen; 2 mennyei örömet meg lelni» 


Negledati zlata i cſaſti, O/m. das Gold und Ehre 


nicht achten, nicht ſchaͤtzen; az arannyal ćs hetsü- 
lettel nem gondolni. . 
Podfatitife velike ftvari; fich eines groffen Dinges 
unterfangen; magat valamelly nagy dologra adni. 
Spominjatifle dobroclinftva, ober od dobroclinftva; 
ber Gutthaͤtigkeit ſich erinnern; 2 76 tćtemćnyriil | 
mnegemlćkezni. g 


Zaboravitife fvojega brata, ober od fvojega brata ; 


feines Bruders vergeſſen; elfelgtkezni a tefiyćrit, 
Do zaboraviti hat die vierte Endung; als: 
zaboravio ſi dobro moje; du haſt auf mein Gut 


vergeſſen; će meg felejtkegtel az ćn jofžagomrul | > 


C. Bon ber Fuͤgung der Zeitwoͤrter mit der drit⸗ 
fen Endung. | 
1, Die Srage tkomu3 oder komu? wem? ki. 


nek * erforbert bie dritte Endung der Perſon : . 


vor, oder nad) bem Zeitworte. 3. B. Tebi > 
oresh, tebi vlackish, tebi lijesh,. tebichesh > 
— Ma ifto- 


— 
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iſtomu i xetti; bir felbften ackereſt, bir fel» 
ſten egeſt, 'bir:felbften fdeft, dir felbften wirſt 
du auch) ſchneiden; čunon magadnak fzdntafz, 
č&nnon magadnak borendi/ž , onnon magad- 

nak vetf4, onnon magadnak is aratfž. 

. a. Folgende Zeitwoͤrter nehmen die britte En⸗ 
dung der Perſon allezeit zu RL wenn man 
fragen kann: tkomu? tem ? kinek. 

Bolje | e biti ubogu 9 Apoftolima, nego bogatu 
s' lakomcima; es ift beffer mit den Apoſteln arm 
fen, als mit der Geizigen reich; Jobb az apo- 

- flolokkal ſgegenysegben čini, mine az irigyekkel | 

gazdagsagbdn. | | 

Braniti, zabraniti felu livadu ; bie Wieſen dem 
Dorfe verbieten; a? rćtet a falunak meg tiltani. 

Braniti, beſchuͤtzen, ſieh bey der vierten Endung. D. 

Dati Petru ctaſhu; bem Petrus das Glas geben; 

2 Pirernek poharat adni, 

Coſpodovati zemlji, ober nad zemljom ; fiber ben 

Erdboden berrſchen; a' foldon iraikodni. 

Koriftiti: to meni korifij ; bag naget mit ; az haſa- 

* nal nečkem. 

oKrafti, ukrafti, otcu, oder od otca novce; beni 

Bater das Geld abſtehlen; ; az atyumtul a penat 

el lopni. | | 

Obechati tebi priateljftvo ; dir die Freundſchaft 
verſprechen; néked a? bardtsagot meg igetni. 

Oproſtiti grihe grishniku , bem Suͤnder die Suͤnde 

verzeihen; 2 biinosnek a' biint meg botsdtani. 

Oproftiti , [08 maden, fie unten beym D. 

. Pokloniti finu pojas, bem Sohne einen Guͤrtel 
ſchenken; aꝰ filnak čvet ajandekozni. 

Povratiti Ivannu cfaft; dem Johannes eine Ehre ere 

wiedern; a' Jdnofnak e botsũletet vifzfza ſtolgaulni. 


| Prili- 


rta Cast) 


Prilikovati fina Oteu; fen Sohn bem Mater bere 
gleichen; e fit az atrydhoz hafonlitani. js 

Peiponicli Gofpodinu pute fvoje; feine Wege dem 
Herrn anbefehlen; minden jdrtat az Urnak ajdnlani, 

Prorivitife gofpodaru fvojemu; feinem Herrn (ib 
wiederſetzen; az urdnak eliene allani. 

Shkoditi, nauditi, komu; jemanben ſchaden; ; »ala 
kinek artani. 

Svuchi Pavlu odichu, ober s Pavla odichu, oder 
Pavla iz odiche ; bem Paulus das Kleid abiieben; 
a Pdlril a ruhdt le venni. Dell. - 


Tuxiti, oder tuxitife, fudcu na Petra, oder Petra ; 


Den Petruš ben bem Richter anklagen; Petert a? 
bironal bć vadolni. a. 

Ukazati komu put; jemanden den Weg weiſen, 
zeigen; valakinek utat multatni. 


Uzeti njemu, ober od njega macs; baš Schwert 


ihm wegnehmen; a" palloft töle dl venni. 

Vapiti Gofpodinu u potribi; zu bem Herrn in der 
Moth rufen; fruiksteben az.urhoz folyamodni. 
Veliti: velim tebi, uftani; ic). fage dir, (tebe auf; | 

mondom niked, kelly fel. 

Zabaviti, ober zabavljati : majftoru pofao ; š dem 
Meifter die Urbeit verachten; g mefernek a muns 
kdjat meg botsiilni. 

Zabaviti , unb zabavljati , beſchaͤftigen, ſiehe unterm D. | 

Zafaliti Bogu na njegovomu daru ; Gott banfen fitr 
(eine Babe; ; az Iftennek halakat adni 16 tdtemćnyičrt. 

Zapoviditi slugi; dem Knechte befehlen, a Stol 
gdnak meg parantsolni. 

3. Diu Zeitwoͤrter: nezaviditi, goͤnnen, zaviditi 
oder nenaviditi, mišgOnnen , xeliti, wuͤnſchen, 
pripovidati, erzehlen, virovati, ober vjero- 
rai, glauben , odneti , ober. odnefii abrras > 

M 3 gu, 
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gen, wegtragen, eZ vinni, doneti, bringen, 
cl hozni, platit, bezahlen, fizetni, pruxiti, 
reiben, nyujtani, dokucfiti , langen, eZ. 
ćrni, nadatife, ermarten, berboffen, e/ vdr- 
oni remćnyleni, omerznuti, eđeln, meg unni, 
otetife, otimatile, ſich eretten, entreifen, 
ki fzžabadilni, pomagati, belfen; fegćteni, 
ulagatife, ſchmeicheln 2c., Aizelkedni &c. 


ten Endung. — 


1. Alle thaͤtige, ober wirkende Zeitwoͤrter beſtim⸗ 
men die vierte Endung. 3. B. Brani mas Di- 
vice Mario, beſchuͤtze uns Jungfrau Maria; 
črizz meg bennunket fžiiz Maria, | 
a Die vierte Endung findet man mit dem 
— tkoga? men? oder shto? was? 
it i | 
b. Die naͤmlichen Hauptwoͤrter, die eine lebloſe 
Sache bebeuten, haben in ber Rede den Aus⸗ 
gang ber erften Endung auch in ber bierten, 
Alſo ſagt man nicht: Daj mi noxa, kruha, 
— » kamena &c., ſondern: Daj:mi nox, 
ruh, perſt, kamen &c., gib mir das Meſ— 
fer, Brod, Ben Finger, Stein ꝛc., add neće 
kem azt a? kćf, kenyeret, ujat, kovet &c. 
oc. Iſt ein Beywort neben ſolchen Hauptwoͤr⸗ 
tern, ſo wird dasſelbe ebenfalls mit dem 
Ausgange der erſten Endung in der vierten 
gebraucht. 3. B. Gib mir daš große Meſ—⸗ 
er her; daj mi taj veliki nox; add ide nee > 
kem azt a' nagy keft. —— 
2. Sehr viele Zeitwoͤrter fordern die dritte En» 
dung der Perſon und die vierte — der 
| ache. 
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Sache. 3. B. Plati mi dug, bezahle mir die 
Schuld; fizefd ki az addsagodat, Uzajmi mi 


.. * tvoju palicu; leihe mir deinen Stock; adj 


neékem koltson a botodat. 

3. Einige wirkende Zeitwoͤrter, als: udfiti, 
lehren, tanitani , nazivati, heigen, hivatni, 
koͤnnen zwo bierte Endungen bey ſich haben. 
3. B. Uclij me, Goſpodine, "ftaze tvoje z _ 

lehte mid, o Deir, deine Steige; Uram 
zanits engem d te ofvenyeidre. Zovem Sla- 
voniu moju otcfevinu , ic) beife ! oder nenne 
Slavonien mein Vateriaud ćn 2 hazdmas 
Slavonidnak nevezem. 

“4 Folgende Zeitwoͤrter fodern die vierte En⸗ 
dung mit Den Vorwoͤrtern na, u, za; als: 
Merziti na xenu, das Weidsbild haſſen zoo 
af er meg uitdlni. | | 

Dobrohtiti tebe; did gut beiden, dir gut wollen; 
teged fzeretni , nčked jot akarni, | 

Dotegnuti u nebo , do neba, ober nebo; ben Đims | 
mel erreichen; a' “mennyorfzdgot el ćrni. 

Hajati za Hoje poshtenje , ſeine Ehre achten, ſchaͤ⸗ 
gen; a* botsiiletćt meg orzeni. Nehajati, nicht 

| adhten; meg vetni. s 

Karati koga za greshnika ; einen als Suͤnder bes 
hanbeln ; valakit vćtkesnek tartani. Dell 
Nasladitife u jednu ſtyar, oder u jednoj ſtvari; ſich 

an einer Sache ergoͤtzen erluſtigen; valameliy do- 
loghan gyonyorkodni, vigadozni. Idem: 


Maslonitiſe na zid, na Petra &c., ſich ftemmen 


an die Mauer, fi lehnen an "Peter; magdt a? 
falhoz tamafztani , & Pećterre dolni. | 


' Dmillovati komu kripoft, die Zugenb jemand ange⸗ | 
m nehm ſeyn; 8 erköltsot valakinek kelemmetesć tenni, | 


<a M4 Pom- 
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Pomnjiti na zdravje; die Geſundheit beforgen, az 
= dgrfzsćgrol gondoikodni. , | 
: Smillovatife na firomaha, ober firomahu ; ſich des 
Armen erbarmen; 2 fregćnyen konyordlni. 
Svitovatife, ober fvjetovatife, s* jednim, na jednu 
ftvar; ſich mić einem uͤber eine Sade berathſchla⸗ 
geri ; valakivel valamelly dologrći tanats 'ozni. 
Tuxitife na Petra; wider Den Petrus Flagen; A 
Pćter ellen panafžoikodni. | 
Viritife, ober vjeritife za Mariu; fi) mit Marien 
vermaͤhlen; Maridval magđt el jegyezni.. 
Zabaviti, zabavljati, na poslu; Die Arbeit berachs 
fen, der Urbeić eine Ausſtellung maden; 2 mun- 
kaban hibćt talalni. jr rr 
Zabaviti slugu poslom, bem Knechte ein Geſchaͤft 
geben ; 2 fzolganak foglalatofsagot adni, obee 
Que): den Knecht mit einem Geſchaͤfte verhindern; 
vagy pedig : a ftolgdt valami foglalatofšaggal | 
meg gatolni. : 
Zabavitife u kakvo dillo; fih mit einem Werke 
beſchaͤftigen; egy dologban foglalateskodni. 
«Zaboraviti na otca, ober ohne Vorwort, otca; 
des Vaters vergeffen; az aftydrul meg felejtkezni. 


E. Bon der Fuͤgung ber Zeitwoͤrter mit der fuͤnf⸗ 
ten Endung. | 
1. Wenn das Zeitwort in ber gebiethenben Art 
ſteht; fo folget allezeit die fuͤnfte Endung 
des Hauptwortes bor, ober hinter ihn. Z. B. 
Boxe! uslishi molitvu moju; Gofpodine ; 
prishao vapaj moj I? tebi! Gott! hoͤre mein 
Gebet, Herr, lag mein Geſchrey gu bir kom⸗ 
men; Ifenem! figyelmezz az en konyorgće 
fimre, Uram! az en kialtafom jullon elodbe, 
' a. g 
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2, In einer heftigen Rede, Anrede in einer 
Frage, oder in einem Wunſche ſtehet auch 
die fuͤnfte Endung bor, oder nach bem Zeit—⸗ 
morte, Z. B. Dobri priatelju! odkud idesh? 
8 Beſter Freund! wo koͤmmſt ber ? JO Žarde 
' tom! honnan jofz ide. Dobro doshao , Go- 
fpodine:! fey millfommen, mein Dere! Ifen 

j nodta, ćdes.uram. , 


F. Bon der Fuͤgung der Beitodete mit der fed) 
ften Endung. 


i 1. Die Zeitwoͤrter der. leidenden Gattung bes 
; ftimmen bie ſechſte Endung mit bem Vorwor⸗ 
teod; Von, t8/, #61, til. 23. B. Bog je 
od nas ljubljen; Gott wird von uns geliebt; 
| a Iſten mi unt ſcerettetix. 
Die ſechſte Endung findet man mit dem grao 
A geworte od tkoga? bon mem ? Kirill. 
| a, Die Zeitwoͤrter, melje begehren , fobern, 
i abſondern, abhalten ,. entfernen, enthalten, 
uuuund dergleichen Bedeutungen haben, fodera 
die ſechſte Endung mit dem Vorworte od. 
2. B. Iskati, profiti od gofpodara &c., 
: | bon dem Deren begebren; fodern, 82. Urtil 
no kerni, 
Odneti od kuche vino; bom. Hauſe den Wein meg 
Kk tragen; a* hdztul d bort € vinni, 
zoo oOteti, otimati od vojnika macs; bem Soldaten bag 
R ESchwert entreißen, wegnehmen; a? katonadtil a 
t kardot ki rdntani, el venni. 
moo oNefmiti, nemochi od koga; nicht bijrfen, nicht 
J koͤnnen wegen einen; nem merni, mds miatt. 
si | 
I m | 
ua VUxraſti 
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Ukrafti od sluge pineze ; bem Knechte Bas Geld 

“ fteblen ; a? fzoiga pćnzet el lopni. m 

Uzdenanfe od zla drushtva, ober zloga drushtva., 

in der 2. (End. ſich bon einer bdfen Geſellſchaft 

enthalten; a" ro/zfz tdrfasagtul magdt meg tare 
toztatni. — — koe g 


G, Bon ber Fuͤgung der Zeitwoͤrter mit ber fie» 
benden Endung. — 


1. Auf die Frage s tkim, oder s clim? mit 
wem ? kivel? folget die ſiebende Endung mit, 
ober ohne Vorwort fa, fo, fu, g, wie oben 

* ben ben Hauptwoͤrtern und Beywoͤrtern gefagt 
morben ift. | 

a, Zeitwoͤrter, welche die fiebenbe Endung be» 
(timmen , finb meiften Theils ſolche, in mel- 
cen die deutſchen Ausdruͤcke Den ſlavoniſchen 
ſelten gleichen. Dergleichen find folgende : 

Biti glavom vechi od drugoga; um ben Kopf gršfer 
fegn als ber andere; fejjel nagyobb lenni mafnat. 
Biti fudcem , kraljem &c.; Richter, Kdnig ſeyn; 
birova , kiralya lenni. ' i \ 
Brinutife zdravjem , um die —— ſich beſor⸗ 
en: a7 egeſasegrol gondoikodni. X 
ciniti" Ma * a kraljem ; einen zum Koͤnig ers 
waͤhlen; valdkit Birdlynak valafxtani. . 
Daxdi nebo mannom, der Himmel regnet baš Dim: 
melbrod ; az ćgbul efik a manna. 

Ginem gladom ; ober od glada; bor Đunger dahin 
fallen, ftevben ; dhsćg miart el efni, meg halni. 
Gofpodovati nad zemljom ; iiber Die Erde berfćben; 

a* foldon uralkadni. | | n.. 
Hittatife. kamenjem; mić Steineru werfen, kčvekkel 
hagyitani. oj m | | 
— | : Aodati 


p 
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Nodati — ; auf dem Set geek e u 
jdrni. < 
Hoditi , .;dem. 


Kunemfe, kletife Bogom; Bey Gott ſchodten; az 
.- Ifienre eskildfi. 


Lupnuti: jednim o :tle ; einen gu Boden werfen, 
ſchlagen; valakit a' foldhos verni, foldhoz vagni. 

Ofvetitife macfem , ſich mit bem Degen rdchen; kard» 
dal .bo/z fait | dllani. | 

Pocfinuti cfaffom ; eine weile raſten; kevyćs ideig pie 
henni. 

Politi koga vodom ;' einen mit Waſſee begießen; va- 

= lakit vizzel meg dnteni. 

Ponolitife kuchom; fi mić bem Saufe ruͤhmen; 
ditsekftik a* hazdval. 


| Polipatife pepelom; fi) mit ber Aſche Geftreuen ; 


magat hamiyal bć hinteni. 


r 


Priverchi kuchu kamenom ; ben Stein uͤbers 


werfen; a? kovet altal vetni a* hazon. 

——— planinom; uͤber das Gebirg reiſen; a' 
hegyeken aital menni. 

Rugatife babbom; die lite ausſpotten; a vćna/i- 

Nonyt ki tsifolni. 

Satvoritife , pritvoritife pticem , ſich in einen Vogel 
bermanbeln; magat madđrrd vdltoztatni, Pticom 
bi fe fatvorila. O/m. 


Sluxitife macſem; fich deg Schwertes bedienen; “kare 


dal ſgolgalni. 


Smetditi vinom; au dihati , bon Wein fiinfen; | 


AQ bortul budosnek lenni. >. 
Smihatife , Petrom : ben Petrus auslachen; 2? Pitert 
kinevetni. 


Staviti redom; nach ber r ſtellen; rendre dla 


Litani. 
Techi. 


' 


= (188) > 
| Techi zlatom ; Solo fuͤhren fließen; arannydl 


olyni. nod 

Trefti ftablom , ben Baum ſchuͤtteln; a fdt meg 
razni. mora mea 

Udarati vinom, bon Wein riechen; 2" bortul fza- 
gos lenni. | 


Ukazatife junakom ; fi) tapfer zeigen; magat Jo vi- 
tćznek miltatni. | 
Umoriti gladom ; verhungern laſſen; ćhseggel meg 
“ emefztent. | | 
Uhiliti koga imanjem, einem ſeiner Guͤter beraus 
ben; valakit jofzagatuil meg fofžtani. 
Valjati kamenom; den Stein wdlzen; a" kovet hene 
 geriteni. J s. 
Viditi koga kraljem! einen als König fehen; va/a- 
kit mint kirdlyt Idtni. Dobitnikom da te vidim. 
Ofm. : | 
Vertiti raxnjem ; ben Bratfpieg drehen; € nyarfat 
forgatni. Kralja, koji nebom verti. Palm. 
Zvati Boga otcem fvojim; Gott feinen Vater nens 
nen; a2 Iſtent atyanak nevezni. | | 
Man pilegt auch zierlich im Illyriſchen fagen: Ja 
djetetom to ucfinih , ić) babe eš als Bub ge» 
than, angeſtellt; ćneztet gyetek koromča tse- 
lekedtem; | u 
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1, Von der Fützung der Zeitrošrtev mit Zeitwoör⸗ 
tern. 

1. Wenn zwey Zeitwoͤrter in einer Rede zuſam⸗ 
men kommen; ſo koͤmmt eines in die unbe⸗ 
ſtimmte Art. Z. B. Znam shtiti, i piſati; id 
kann ſchreiben, und leſen; en zudok irni, ćs 

Oolvaſmni. ie. 


2, Auſ⸗ 


= (1899) — 

2. Auſſer der Zeitwoͤrtern nehmen auch nod 
verſchiedene Haupt, und Beywoͤrter die unbes 
ſtimmte Art zu fi). z. B. Vishtina je shto- 
god dobro ucfimti; es ift eine Kunft etwas 
gut madjen ; mefiersćg valamit meg jobbitan« 
ni. Nije moguchi ovuda projti; eš i(t nicht 
moͤglich da durchzukommen; Zeferetlen azpn 
dlal menni. 


Anmerkung. 


1. Die ſlavoniſche Sprache leidet faſt gar 
keine Auslaſſung des Bindewortes da, 
daß; az. 

2. Die gegenwaͤrtige Zeit wird im Slavoni⸗ 
chen oft fuͤr die kuͤnftige Zeit angewendet. 

. B. Dojdu, ober prijdu dnevi. fverhu 
tebe , anftaft : dojtiche, prijtiche ; es wer⸗ 
Den Tdge uͤber dich fomimen ; e jonnek a 
napok read. Platish ( platichesh ) to ti 
meni; daš mirff du mir bejablen; are ćn= 
nćkem meg Azeted. 

3. Die gegenwaͤrtige Zeit der verbindender 
oder anzeigender Art wird oft anſtatt der 
halbvergangener Zeit der verbindender Art, 
oder fuͤr die unbeſtimmte Art gebrauchet. 
3. B. On ucſini, da Antun pripovida , 
anftatt: dabi pripovidao ; er machte, bag 
Antonius prebigte; é tselekedte hogy -Ane 
tal predikallana. 

4. Die halb = und Idngftvergange Beit bere | 
bindender Art fuͤr Die jimgišs und laͤngſt⸗ 
vergangene Zeit anzeigender rt. 3. 8B. . 

* Kad bi Petar doshao na uclionicu; vazda 
bi bijen bio; anſtatt; biashe bijen; wenn 

| Peter 
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Peter in die Schule Fam, wuͤrde er alles 
mal gefehlagen; valahanyfzor Peter az isko- 
labag ment, mind annyifžor meg verettetett. 
5. Die jungftvergangene Beit verbindender Art 
fuͤr die. jiingftvergangene Zeit anzeigender 
Art. 3. B. Okulila bi kadgod mallo ri- 
be; anftatt: okusjashe; fie verfoftete zu 
zeiten ein wenig Fiſches; o meg kofolta, 
nćhanapjdn a haaat. | 
6. Die gegenmdrtige Beit berbinbender Art 
anftatt der Funfćigen mit Dem Woͤrtchen 
uz, ober mit bem Beitmorte budem, bu- 
desh, bude, id) werde ꝛc. fogok , wirb 
zierlich angewendet. 3. B. Ako uzljubish 
Boga ; wenn du Gott lieben tverdeft ; Aa 
. ze az Iſtent fžeretni fogod; ober:.ako lju- 
biiti budesh, oder ljubio bodesh &c. 
7, Diefe naͤmliche Zeit verbindenber Art mug 
fir die kuͤnftige Beit ohne baš Woͤrtlein 
uz mit diefen Bindewoͤrtern: kada, wann, 
midon, mikor, ako, tvenn, ža, bienen. 3.8. 
Wann er fommen miro; kada on dojde, 
anftatt: kadache dojti; uno wenn er Fome 
men wird; ako dojde, anftatt: akoche 
dojti; ha el jovend. | 
Doch wird gut gefagt: kad bude dojti, 
ako bude dochi. Wenn man aber fras 
get, uno anrebet ; fo wirb Die kuͤnftige 
Zeit mit ihrem Ausgange ohne uz und 
ohne budem gebraudjet; als: Wenn wird 
Peter zu Haufe fommen ? kadache Petar 
kuchi dochi,. oder dojti? nicht aber kada 
dojde, ober uzdojde, ober kada bude 
dojti? mikor jon a Peter haza ? 
x: g. Die 
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8. Die vergangene Zeit der anzeigenden Art 
fuͤr die gegenwaͤrtige, oder kuͤnftige Zeit 
der naͤmlichen Art. Z. B. Rekoh ti dvie 

riclſi; ich fage dir zwey Worte; ke fzot 

'. tmondok niked. Da imash krila od foko- 
la; ne utecfe mu defnicu. Oſin. 

9. Am erzeblen von bergangenen Dingen be⸗ 
dienet man ſich oft der erſten einfachen 
vergangenen Beit anſtatt der zweyten zu—⸗ 
ſammengeſetzten. 3. B. Dojdoh, anſtatt: 
doshao ſam k' mojemu priatelju ich bin 
ju meinem Freund gekommen; en a2 ćn JS 
bardtomhoz jčttem. . 


IL. Don der Fügung der unperſsnlichen Zeitwor⸗ 


a 


1. Die Zeitwoͤrter Imam, und nejmam, wenn 
fie unperſoͤnlich werden, fodern die zweyte 
Endung. 3 B. Imali ognja, kruha, vina, 
vode &c.? Gibt es geuer, Brod, Wein, | 
Waſſer 2c. Vagyonć tiiz, kenyćr, Jor , ViZ 
&c. Nejma ognja, kruha &c. es ift fein 
Feuer, kein Brod ꝛc., nintsen ſe tiiz, fć ke- 
nyćr, fe bor, ſe viz &c. | 


Anmerkung. 


1. Wenn das Zeitwort in det ver gangenen 

Zeit iſt; ſo koͤmmt es in das Mittelwort 

des ungewiſſen Geſchlechts, und das Haupt⸗ 

wort in die zweyte Endung. 3. B. Mlogo 

3 < xenah , ljudih dosblo je; es ſind viele 
| Miner, Weiber angekommen; fak firj- 
frak, és afzfzonyok črkeztek. Da nije bilo 
Petra; wenn der Peter nicht waͤre geweſen. | 

| 2. Dad 
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2. Das deutſche unperſoͤnliche Zeitwort: Es 
iſt, oder: Es iſt nicht, wird im Slavoni⸗ 
ſchen auf dreyerley weiſe gebraucht. 

a. Mit der dritten Perſon des Zeitwortes 

. Imam, und Nejmam , als: u iſt ein 
Jahr, ima godinah danah. Es ift eine 
menge Leute, ima mnoshtvo ljudih Es 
iſt keine halbe Stunde, nejma pol caf- ' 
fa, nintsen fel ora. 

b. Mit Der Dritćen Perſon deg Zeitwortes 
Jeſam, und Nijeſam, als: Es iſt wahr, 
iftina je, oder jeſt. Es iſt nicht wahr, 
nije iſina, nem igaz. 

c. Mir dem anzeigenden Kurmorte in dem 
ungewiſſen Geſchlechte; To, ovo; als: 
Es 8 iſt ein Wunder, to, oder ovo je cſud- 
do, & nagy tsuda. 

2 Die Zeicworter, welche als perſdonliche die 

dritte und vierte Endung fodern, wenn ſie 

unperſoͤnlich werden, behalten fie auch die 
dritte, aber die vierte koͤmmt in die erſte 

Endung. 3. B. Clinife meni, es duͤnket mir, 

ugy velem. Pishefe meni knjiga, man ſchreibt 
mir einen Brief; nčkem irnak egy levelet. 

3. Biele unperſoͤnliche Zeitwoͤrter, die ohne 
Buthun des Menſchens bon natuͤrlichen Urſa⸗ 
chen herkommen, nehmen entweder gar keine, 
oder die ſiebende Endung an. Z. B. Siva, 
es blitzet; villdmlik. Germi, es donnert, az 
ég zorog. Daxdi graddom, es regnet Ha⸗ 
— ko 482 esik. 


II. 


i 
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NI. Don der Sügung ber HilfsseitmwGrter, 
1. Die Hilfswoͤrter Jefam,  nijefam , und 
NHochu, (tehen nicht allezeit in ber Rede 


ganz. Wenn ein Fuͤrwort, Beywort, Zeit⸗ 
wort, oder Nebenwort ihnen vorgehet; fo 
wird die erſte Sylbe je der erſten, und zwey⸗ 
ten Perſon in Der einfachen Zahl, und aller 


dreyen in der mehreren Zahl, bey der dritten 


aber einfacher Zahl die letzte zwey Buchſtaben 
ft, ausgelaſſen. Z. B. Ja ſam, niſam ane 
ſtatt: ja jeſam, ja nijeſam, ich bin, ich bin 
nicht; ćn vagyok, en nem vagyok. Dobar 
fam, govorio 11; anftatt: dobar jefam, go- 
vorio jeli ; ić) bin gut, du haft geredet; ćnji 
vagyok , te fz6ital. Bog je dobar, anftatt: 


Bog jet dobar; Gott ift gut; J6 az Iffenm. 


Mi fmo, vi fte, oni fu, anftatt: mi jefmo, 


vi jeſte, oni jefu; wir find ꝛc. Das Hilfs⸗ 


mort aber kochu, wird fehr felten gang, fons 
dern mit ber letzten Sylbe, und das nur in der 
kuͤnftigen Zeit anzeigender Art angewendet. 


2. Die Hilfs zeitwoͤrter, ſtehen gemeiniglich bore 


ne im Anfange der Rede, und wenn ſie ab⸗ 
gekuͤrzt werden; ſo ſtehen ſie nach dem erſten 
Worte der Rede. 2. B. Jeſteli to pomisli- 


li? haben ſie dieſes gedacht? gondolta € vol. 
ona eztetž Nifmo, ober nijefmo ; wir haben 
. «8 nidht gebacht; errol nem gondoltunk. Otac 


je umro; ber Vater iſt geftorben; dz atya 
meg halt. Bratche dojti; ber Bruber wirb 
fommen ; 2 tefivćrem el fog jonni. Miche- 
mo cfekati; wir werden warten; varakozni 


 fogunk. 
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"2. Bey Der — Zeit der — 
genden und verbindenden Vrt, wenn dieſe ob» 
ne Bindewort in der Rede iſt; ſo wird das 
Mittelwort — Zeit dem Woͤrtchen 
bih vorqeſetzt; Z. B. Ich waͤre gekommen; 

doshao bih. Wenn aber ein Bindewort ben» 
gefliget wird, fo gehet bas bih bem Mittels 
worte vor; als: wenn ich kaͤme; da, oder o 
da bih doshao ; ha el jovok. 

4, Ben der [dngftvergangenen Zeit der verlan— 
genden und verbindenden Art, ohne ein Bin⸗ 

— dewort, ſtehet das Mittelwort vergangener 
Zeit des Hilfswortes dem Woͤrtchen bih 
vor, welches die vergangene Zeit von dem 
naͤmlichen Hilfsworte Jeſam iſt, und nach 
dem folget das Mittelwort der vergangenen 

Zeit von dem Hauptzeitworte hinten nach. 
Bio bih ti pifao ; ić haͤtte dir geſchrieben. 
Bili bifmo vas docfekali ; wir haͤtten euch ers 
martet; mi ziteket el ydrtunk voina. Wenn aber | 
baš Bindewort dagegen ift; fo ſtehet erftens 
die halbvergangene Beit biah, unb nad) dem 
baš Mittelwort bio, und cnolich folget das 

Mittelwort bon dem Hauptzeitworte hinten 
an. B.B. Da biashe bio Petar dobro ucſio; 
wenn Der. Petrus wuͤrde gut gelernet haben; 
ha ad Peter Ja tanuit volna. 


Xnbang 
von gemiffen -Eleinen Redensarten. 


Cfemu? ju mag? warum? ju was Ende? mićrež 
mi vegre. 


= 


Doſto- 


— 
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Doſtojaſe, da bude kerftjen; er m. wuͤrdig ge⸗ 


taufet gu werden; meltò volt drra, nhogy meg 
kerefzteltefsćk, 


Do fame fmerti, oder deri do fmerti; bis in dem 


Zob; hdltig. | 
imam loxnicu : gdi mogu Kati , und nicht: gdi fta. 
ti; id babe cine Schlafkammer, wo ić) wohnen 
fann; egy hdid kamaram vagyon, mellyben en 
| lakhatom, : 
Ovo je: od shta imam potrebu, nidje: od koga: 
das iſt, was id) ndthig habe; ez 42, 4 mire 


4 nčkem friksćgem vagyon. 


Neznam, shtochu ucfiniti, anftatt: shto einiti ; ich 
weis nicht, was ich machen ſoll; en nem tudom 
mi tćvo legyex. 

Sjefti, ober: difti govoriti, pifati &c. anfangen zu 
reden, zu ſchreiben Ic, kezdem a ſouaſ a% 
črafi. 

Udriti u bah; berneinen, ober auf bie Rede nidt 
Acht geben; a? be — nem vigyani. 

Viskr, oder vjesht nijelam ovoj ftvari; ih bin der 


\ 


Sache nicht klug; en nem ćrtem a dolgot. Tacs 


pomorac vjesht pucſini. Oſim. 
Znashli shtogod za Petra, Mariu &c., ein mie- 
brauch, od Petra, Marie; weiſt Du. was von 
Peter, von Marien ꝛc.; sude e* valamut Peter , 
. Maria felöl. 


Zamjeniti, prominiti vrimenito na vikovito : baš 


Zeitliche mit bem Ewigen veraͤndern; 2 mulan- 
dokat, az orokkon tartokkal' fel vditani. Kad 
rajskoga ljubovnika mogla je na njih zamje- 

niti. Palm. 

Wenn man im Deutſchen ſaget: alle drey, alle 
vier haben es gethan, deißt es im Slavo⸗ 

x . niſchen: 


\ 


— 
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niſchen: Sva.tri, fva cfetiri jefu to ucfinili. 
Von funfe an aber fagć man: fvi pet, fvi 
sheft, fvi fedam &c. Ferner man fagt im 
Deutſchen: alle zwey, drey, vier Tage, Mo» 
nate ic. unb im Slavonifehen heißt es aber» 
mal: fvaka dva, fvaka tri, cfetiri dana, 
miſeca &c. alle fuͤnf Tage 2c. fvaki pet, 
sheft danah, mifecah &c. | 
Maehreres wird der Gebrauch lehren. 


XVI.. Hauptſtuͤd. 
Von den unabaͤnderlichen Theilen 
der Rede. i = 


I. Don der Siigunij der Vorwoöͤrter. 
1. Das Vorwort radi, wegen, ert miatt, kann 
zuweilen vor, zuweilen auch hinter dem Haupt⸗ 

morte ſtehen; als: Radi kripoſti, kripoſti 
radi; wegen der Tugend, der Tugend mes 
gen, a jo erkoleftrt, a' jo erkölts midtt. 
lnb beſonders mit Dem Jurmorte: Toga ra- 
(di, und radi toga, biefeš wegen, wegen dies 
ſes; € miatt, ezćrt. . i 
2. Und weil die Kugung ber Vorwoͤrter ſchon 
genugfam oben auf roria Orte erfldret mor» 
ben; fo ift es unnšthig hier biefelben zu wie⸗ 
> oberhofen, s | 

IL. Won der Fügung/ der Nebenwörter. 

1: Einige Nebenwoͤrter innen in befpubern Aus⸗ 
druͤcken als Hauptwoͤrter gebraucht werden. 


e a 


— 
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8. 9B. Od nishta biva nishto; aus Mita, 


wird Nichts; ſemmibôl femmi left. 

2. Alle Beywoͤrter koͤnnen zu Nebenwoͤrter ge⸗ 
macht werden, aber nur in dem ungewiſſen Ge⸗ 
ſchlechte: als Dobro cſiniti jeſt fale doſtoj- 


\ 


no; Gut thun ift Lobens wert; a" 76 tselekedet ' 


dittćretet črdemel. 


3. Auch viele Hauptwoͤrter koͤnnen Nebenwoͤr⸗ 


fer. werden vermittelſt ber Sylbe ski, ober 
qu andern, wie fie fi) dadurch in Die Ben; 
woͤrter verwandeln. 3. B. son ljudi ljudski, 
mannierlich , bon xena xenski, weiblich, roeis 
beriſch; bon gofpodin, gofpodski, berrlich, 
bon frecha, frechno, gluͤcklich, bon vrime, 

. vrimenito zeitlich ic. id&s. — 
4. Alle Nebenwoͤrter halten ſich hinter den Zeit⸗ 
woͤrtern meiſten Theils, nur in der verbin⸗ 
denden Art ſtehen ſie vor ihnen. Z. B. Doj- 

di skoro, komme bald; Jachu skoro dojti; 


id) werde bald kommen; ćn hamar el jovok. > 


O da bi skoro doshla, menn fie dod) balo 
* fame; vajha hamar jonne, 
Die folgenbe aušgenommen. 

a. Das Berneinung$mort ne mug den Beit 


mdrtern allezeit vorſtehen. Z. B. Ja to ne. 


virujem , ich glaube e8 nicht; ćn nem ki- 
Jzem. Ne clini toga; thu dieſes nit; ne 

tselekedj aztat. | 
b. Das Verneinungswort ni, niti, wird af 
fen Reberheilen borgefeget, unb mit dem 
Hilfszeitworte jefam auch verbunden; ala: 
ni otac, ni matti znadoshe ; weder der Va⸗ 
ter, weder bie Murter muften; ſe .Aryam 
ſe Anyam tudta. Nijefamli ja tvoj pria- 

na N3 telj? 

) 


! 
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telj? bin ich nicht dein Freund? nem va- 
Eyok  ćn te ILE bardtod S 


Anmerkung. 


Wenn man mit Nein antwortet; ſo wird 
im Slavoniſchen daš Woͤrtchen ne, oder 
ni nicht alleine gebrauchet; ſondern wird 
dasſelbe mit dem Zeitworte, mit welchem 
man fraget, angewendet. Z. B. Seyd 
ihr geſtern zu Hauſe geweſen? B:. Mein. 
Jeſteli jucſer kod kuche bili? ». Nije- 
ſmo? und nicht, ne, ober ni. Haſt du 
Drob Be. Metn; Imashli kruha, ober 
hleba? Br. ne imam, unb nicht ne , ober 
ni, nem. 

5. Man folite gu einem berneinenben Sage 

> ničht baš Mebenmort ne, ober ni, nicht, 
nem, .binjufegen um denſelben mehr zu ver⸗ 
neinen; fo wird falſch geſagt: Ja njega ni- 
gro nikada vidio; ih babe ibn niemals 
nicht gefehen; ćn čtet foha felattam.  SDjenn 
igentich die verdoppelte Verneinung machet 
eine Bejahung. Allein weil der Misbrauch 
bey allen Illyriſchen Nationen ſo eingewur⸗ 
zelt iſt, daß es ſchon zu einer Eigenſchaft 
geworden iſt; iſt nicht mehr auszurotten. 

6. Das Woͤrtchen li wird allezeit nach dem er⸗ 
ſten Worte eines Satzes geſetzt, und mit 
demſelben verbunden. Z. B. Nijeſamli te vi- 
dio s' njime? habe ich dich nicht mit ihme 
geſehen; nem ldttalak e* teged' č vele. Wenn 
aber ein anderer Satz vorgehet, wird das 
Fragewoͤrtchen li abermal mit bem erſten 
Worte des aa: Saqes odes“ al⸗ 

F u. 
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fefn dazumal bebeutet es baš deutſche Woͤrt⸗ 
lein ob; als: Pitaj Petra, znadeli nima- 


ocski; rage ben Petrus, 06 er Deutſch kann; 


ktrdezd a Petert., tud e nemetiil, 

7, Biele Nebenwoͤrter werden auch mit Ben» 
und Mittelwoͤrtern, und anbern kleinen Rede⸗ 
theilen verbunden, und ſtehen allemal unmit⸗ 
telbar vor denſelben. Z. B. Verlo hitro; 
ſehr ſchleunig; prem ljubljeni fine ; ſehr odar 
viel geliebter Sohn; fžerelmes édes fiam. 


"oj 8. Die Nebenwoͤrter des Ortes fodern die zwey⸗ 


te Endung. Z. B. Sonu ſtranu rike; Jen⸗ 
ſeit des Fluſſes; a“ patakon tul. Sovu ftranu 


varosha; dieſſeit ber Stadt; vöνO in- 


mnen. / > 


Čine. beſondere Anmerkung von dem | : 


Woͤrtchen Ne. 


1. Wenu nach den Zeitwoͤrtern, welche eine 


Furcht, oder Sorge andeuten, ein anderes 
Zeitwort folget, mit welchem man bejahen 
will; ſo wird das Verneinungswort ne mit 
dem Bindeworte da geſetzet, und macht einen 
bejahenden Verſtand aus. 2.8. Bojimſe, 


da tkogod ne dojde; ić) fuͤrchte, es moͤchte 


jemand kommen; felek ne talan valaki jonne. 
Pobojahse , da vam ne dofadim; ich beſorg⸗ 
te, daß id) euch belaͤſtigen werde; buisiitam 
ne talin terhćre legyek. 
2, Wenn man aber daš da ne auslafgt, mug 
daš zweyte Beitwort in die Einftige Zeit kom⸗ 
men; und ift ebenfal6 eine gute Redensart. 
F N 4 — Z. B. 


\ 
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3:. B. Bojimfe, darditiche; id fuͤrchte, es 
werde regnen; filek ne talan ef35 eſen. | 
. Wenn man mić den Zeitwoͤrtern, welche eis 
ne Furcht, ober Gorge bedeuten, etwas be⸗ 
neinen mill; (o ftebet daš Verneinungswort 
ne vor bem anbern Zeitworte in der kuͤnftigen 
Beit, 3. B. Bojimfe, to fe neche dogoditi ; 

ich befurdhte, daß es nicht geſchehen merbe ; 
felekx, hogy az meg ne tortenyen. Ja ſe bo- 
jah, vi nechete dojti; ic) beſorgte, daß ſie 
nit Eommen werden; dzon. gondokod am 
hogy el nem fognak jčnni. 


NI. Don ber Fügung der Zwiſchenwörter. 


I. Die Zwiſchenwoͤrter , o bie eine Leidenſchaft 
des Gemuͤthes ausdruͤcken, fodern eigentlićh 
feine Endung, ausgenommen: jao, teshko, 
wehe, jaj, dobro, wohl, /6! welche bie 
Brite Endung begebren; als: Dobro meni, 

teshko tebi, wohl mir! wehe dir! 70 nikem, 
daj nčked. 

2, Das Woͤrtlein — wird meiſten Theils mit 
ber ſiebenden Endung gebrauchet; als: Piuj i 
s dimom, pfuy mit dem Rauche, be bidos 
ez a' füſt. 

3. Bixi, bjexi, odſtupi, tja, shibaj , weiche, taka- 
rodj, berfangen die ſechſte Endung; al8 Bixi, 
tja od mene, od ovuda; pade bid) bon mir, 
bon dannen ic. takarodj el tolem, hord el 

. znagad innen, 

4. Unter die Zwiſchenwoͤrter gehdren auch fol⸗ 
gende Redensarten. Z. B. S Bogom! ein 
Abſchiedswort, dag ift: Gott befoblen! ben 
Buchſtaben aber nag, mić Gott! — 

omo- 


taj 
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Pomozi Bog! ein Grußwort, daš iſt: Bot 
(ey mit Dir, ober belfe bir Gott; ober tie 


Die Deutſche fagen: Gruͤſſe bih Gott! Ifen | 


| hozott, Ifien hozzadd. Zdrav bio, xiv bio! 
xivio! finb Wunſchwoͤrter, bad iſt: zur Ges 
ſundheit! Lebe mobi! Lebe! dly egeſæegegel. 


IV. Don der Fügung ber Bindewörter. 


1, Das Binbemort 1, und, es, nebft andern 
ſeines gleichen Fnupfen gleiche Zahlen, unb 
Endungen ber Hauptwoͤrter, gleicje Urten und 
Zeiten der Beitmdrter zuſammen, 3. B. U- 
fterpljenje: i uffanje ; frecha i vrime; Ge—⸗ 

duld und Hoffuung, Gluͤck und Zeit; dikefsć- 
ges tũres ćs remenyseg, jo fzerentse € ido, 
Primilloftivi kralju i gofpodine! Gnaͤdigſter 
König und Herr! kegyelmes kirdly ćs uram, 


Shto xelimo , i uffamofe ; was wir wuͤnſchen 


uno boffen; a mit mi magunknak kivannuk, 
dsremćnylunk. Es muͤßte benn bie Beſchaf⸗ 
fenheit der Dinge, die zuſammengeſetzet mers 
ben, es nicht gulafjen, daß fie in gleicher 
Zahl fteben. Tilo, ober tjelo i uda; ber Leib 


unb Glieder (weil ein Leib ift, un mebrere 


Glieder find) a teff ds tagok. 

2. Wenn mehrere Woͤrter durch 1 berbunben 
werden; ſo darf man es nur vor dem letzten 
ſetzen. Z. B. Oholoſt, lakomoſt, nenavidoſt, 
i bludnoſt jeſu ſmertni griſi; die Hoffart, 


der. Geiz, Neid, und Unkeuſchheit ſind Tod⸗ 
ſunden; A kevćlysćg torkofšdg , irigyseg, es 


' bijasdg haldlos vćtkek. | | 
3. Bisweilen wird anftatt i das a, welches auch 
und bedeutet angewendet; aber nur in den 
| wider⸗ 
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wihderwaͤrtigen Saͤtzen. Z. B. Ja pichem, a 
ti ſe igrash ; ich febreibe, unb bu fpieleft s 
ćn ikok, te pedig jatfžol. 


J 4. Das Binbemort alli, und pak, aber leidet 


einen Unterſchied. 

a. Das alli wird allezeit in der Rede vor, 
und baš pak nachgeſetzt. Z. B. Ja pak go- 
vorim vami, und nicht: Ja alli, oder: 
pak ja; ich aber ſage euch; en pedig mon- 
dom nektek. To je u vas recſeno, alli 
slushajte &c. nicht: pak slushajte &c. ober : 
> slushajte alli; baš ift ben euch gefagt more | 
den, aber hoͤret ꝛc. ez ndlatok mondatta- 

“tott, de halljdtok &c. 

b. Wenn aber pak baš deutſche Hernach be: 
deutet, alsdann wird es auch vorne geſetzt. 
3. B. Ti pishi fada, pak chu ja; itzo 
ſchreibe du, hernach werde ich ꝛc. moſt ir- 
Jal te, azutdnn ćn fogok &c. 

5. Bon dem Bindeworte da iſt folgendes zu 
merken. 

a. Wenn da das lateiniſche quod oder ut 


und das deutſche daß bedeutet, und ein 


anderes Zeitwort vor, oder nachgehet; 
fodert es die verbindende Art. 3. B. T 
mislish, da bih ja mogao, kad bih ho- 
tio; du meineft dag: ich koͤnnte, wenn ić) 
molite; ; te azt vćled, hogy ćn tehetnim ha 
akarnim. Ne mislite, da je on tako pri- 
proft; bildet euch nicht ein, daß er ſo 
akon ſeye; —— ſe gonjeni hogy 
o olly egygyigyi 
b gBenn ——— Diſche fi uno das 
deutſche wenn ———— ſo wird es — 
zei 
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zeit voran geſetzet, fodert die verbindende 
Art, und deutet ein Verlangen, oder einen 
Wunſch an. Z. B. Da imam krila, pole- 
tio bih; wenn ich Fluͤgel haͤtte, wollte id) 
flüͤgen; Aa nékem ſgarnydim volnanak r&- 
piilnčk. | 
c. Das Binbemort da: Fann nad) einem Wun⸗ 
ſche, einer Bitte, Hoffnung, und Verſi—⸗ 
cherung ausgelaffen werden. 3. B. Uftam- 
ſe, tichesh tvoju rics derxati; ich beffe, 
du merdelt dein Wort halten; remćnylem, 
nogy a* fžavadat meg tartod. Molim, ne: 
cfinite fi truda; ie) bitte, ſich keine Muke 
ju machen, kćrem, ne faradozzon. | 
d. In einem Wunſche nimmt da allemal die 
jungftvergangene Zeit Der verbinden den Art 
der Zeitwoͤrter zu fih. 3. B. O! dabi 
fe to nigda dogodilo; Ud)! daß dieſes nie» 
mala geſchaͤhe; ddr ez egyſger meg tortćn- 
ne, efne. na 


6. Go oft bas Woͤrtchen bi den Bindewoͤrtern | 


da, kad, kada, ako, jer, zar, zashto, je- 
da, premda, premako &c. beygefuͤget mirb ; 
fo oft wird die jingftvergangene Zeit ber ber: 
bindenden Art berftanden, 3. B. Jer _ bi (ja 
shutio, kada me pitaju? warum ſollte ich 
ſchweigen, da fie mich fragen? mićre halgat- 
nek, midon eugem' kćrdeznek.  Zashto bih 
ja platio, kad duxan nijefam? marum fellte 
ich zahlen, wenn ic) nicht ſchuldig bin? mi- 
crt fizetnek, mikor femsnivel fem tartozom. 
Premako bi 1 doshao, neche &c.; wenn er 
auć) fame, ober kommen ſollte ic, ka el tas 


žalna anni. Dieſes ift auch bey andern Res 


dethei⸗ 


| | I 
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detheilen zu berfteben. Z. B. Ja bih jio, id 
moͤchte Eſſen, eketnćm.  Ovdi bi dobro bilo 
pribivati; dahier mdre gut gu wohnen; ite 
16 vdlna lakni. — 


7. Die folgende Bindewoͤrter folgen meiſten 


Theils auf einander: Kada, wann, mikor, 
onda, tada, dazumal, alsdann; akkor. Prem- 


da, premako ; obſchon, obgleich, obwohl; 


dmbdr, noha: Saſvim tim , ober ſaſviem 
.tiem , nishtanemanje ; dennoch, nichts deſto⸗ 
meniger ; azert megis, mind azon aital. 
Primda, wiewohl; noha, opet, bod), ies 
bod, jedenno&), megis. Samo, allein, ne 
famo, nicht aHein; nem #sak, nego josht, 
da josh, fenbern auch ꝛc. kanem meg .&c. 
3. B. Premako ja zapovidam, nishranema- 
nje ne ucfinife; ob id) ſchon befeble wird es 
dod) nicht gemacht; zoha ćn parantsolom , 
meg fem tćtetik meg a* dolog. Nefamo mo- 
ra _cfovik zapovidi Boxje znati, da josht i 
obsluxiti ; nicht allein muß der. Menſch bie 
Gebothe Gottes mien, ſondern auch balten 
ac. nem eleg hogy az ember az Iſten paran- 


tsolattjdt tudgya, hanem aztat meg is tar- i 


tsa. Und hierbey mag e8 fir dieſes Fleine 
Werk, in Unfehung der Workfuͤgung, fein 
Bewenden haben. Mehreres wird die Llb 
bung und der Umgang ertheilen, | 


“a 


Das 
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Athem bollen; odahnuti, pikenni. 
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Das kleine Woͤrterbuch. 

Aehre (die) klas, a, kalafz. 
Amſel (die) kos, a, rigo. | 
Athem (der) dihaj, a, dushak, shka, Želekzet, 
Uugenfell ( Dag) bionjak, a, Aalyog. 
Abhaͤngig, gaͤhe, ftetm, a, o, meredek. 


Abſcheulich, gadan, dni, a,.0, frtelmes. 
Alt, ftar, a, 0, avas. u 


Arbeitſam, radjen, radljiv, a, 0, mun A ds, 


Urgliftig , lukav, a, o, rava/z. 
Abwelken, uvehnuti, Aervadni. 
Annetzen, nag machen, omokrin, dfztatni. 
Untragen,. Darbieten, ponuditi, kindlni. 
Unvertrauen, uvirovati, rea bizni. 
Urbeiten, raditi, poslovati, dillovati 


, munkaikodni. 
Auffriſchen, aufmuntern, vefeliti, razvefeliti , dd- 
coritani. | s | 
Aufwarten, bienen, dvoriti, sluxiti, udyarlani. 
Aufzaͤumen, oduzdati, fel zabolazni. 
Auslachen, verfpotten, izfmihavatife, rugatife, 2si-. | 
folni. | pu 
Ausſchlagen, izbitti, odbiti, rugdoſni. 
Ausziehen, fvuchi, fvlacliti, Zevetkezni. 
Bab (bas) kupalo, a, (mwarme$) toplica, e, fordč, 
Begierde ( Die) xelja, poxuda, e, kivdnsag. 
Beruf (der) zvanje, pozvanje, a, hivatal. 
Beſchaͤftigung (die) zabava, e, foglalatofšag. 
Birkenholz (bas) brezovina, e, ayerfi. 
Blitz ( der) munja, €, blifak, ska, villdmlas. 
reno Brand⸗ 


PA 


\ 
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Brand mahl (das) biljeg, a, xig, a, deilyeg. a 
Bret ( daš) Laden (der) daska, e, dofžka. : 


Barmherzig, milloferdan , dni, a, o; irgalmas. 


Meberzt, - ferdcfan, i, a, 0, hrabren, i, a, 0; 
bator. 


Bleich, blid, bljed, i, a, o; kalavdny. 


ko: 


Braun, falb, merk, i, o; fako. 

Baden, kupati, forodni. 

Befleißen, beftreben (ſich) pomnjitiſe, xuritiſe, 
igyekezni. | J | 

Befreyet werden, oproftjen, oslobodjen biti , meg- 
menekedni. s | I | 


Begraben, ukopati, femetni. 
Beißen (einander) griftife , klatife; marakodni. 
Beleidigen, uvriditi; meg-Pdntani. 


Bellen, lajati; ugatni. o 
Beobachten, paziti, motriti; ſajditani. | 
Befdnftigen, utishiti, ukrotiti; enyhiteni. 


Beſtrafen, ſchelten, pokarari; dorgalni. 


Billigen, gutheißen, pofaliti; jdvallani. 


Binden (zuſammen) fvezati, ofzvskozni. 


Blattern, ofutife, himlöani. 

Blitzen, bliskati, fivati, villamlani. 

Bluͤhen, cvatiti, cavtiti, viragozni. | 

Bohren, vertati, bushiti; furi. 

Brechen, kershiti, lomiti; #&rni, 

Brennend werden, uxechife, upalitiſe; gyulladni. 

Brummen, mermljati; ⁊ugoldni. 

Deichſel (die) Stange; rudo, a; rudi 

Dorn (ber) tern, a, žiske. | 

Dig, Ktarf, krupan, pri, a, o. debeo, la, 0. 

Din, tanak, ki, a, o, vćkony. 

Dim, mager, fuh, mershav, i, a, o; ofrtever. 
| Dar⸗ 


koe 
* 
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—* 


Darbieten, ponuditi; kinalni. : 


Denken, misliti, gondolkodni. 

Dienen, sluxiti, udvarlani. . 
Durchloͤchern, probushiti ; žuikaztani. ' 
Durdfeihen , prociditi ;. fzurni. | 


| Duͤrſten, xegjati; fzomjihozni. / 


9 


Durchwaden, prigaziti; gacolni. 

Ehre (die) cſaſt, i, poshtenje, a, ditsosig. 

Eimer (ber) akov, a; vador. na : 

Cinfiebler ( der) puftinjak, a, remeta,-e; -remete. 

Eiszapfen (der) mofur, a, ledenica, e, jeg tsap. 

Elend (daš) bida, bjeda, €, nevolja, e, nyomo- 
rusag. * re 

Enfel (der) unuk, a, unoka,. . za 

Eben, flach, ravan, vni, a, o; lapos. =, 


Ehrgeizig, ponofit, a, o; nagyra vdgyd. 
Cio, cdfaftni, a, o, poshten, i, a, o; botsu- 
etes. : | | 


Entfeglih, grozan, zni, a, o; ifžonyu: 

Erblich, bashtinski , didinski, a, o; orok&s. |. 
Erſtarret, urernut, i, a, o; zfibbatt. \ | 
Eggen, branati, dešljati, vlacfiti; Poronalni. i 
Einmiſchen, umishati; ayatni. a g a 
Erforſchen, izpitati , izviditi , ćrtekezni. 

Erfreuen (ſich) radovatife ; orvendezni. 

Erheben (fi) ) uzvilitife, ponetife; Adnkodni. | 
Erkuͤhlen, razhladiti; Aii/reni. | | 
Erftaunen, zacfuditife, divitife, Bdmiini. 


Erwaͤhlen, izabrati, obrati, valafžtani. 


Effen , kauen, jiſti, xvakati, falatozni. 

Falſchheit (die) himba, e, alnoksag. | 
Faſching (der) poklade, ah. plur. fdrsdng, 
Fechter (Der) zatocfnik, a, bajnok. | 
dede (Die) terlica, e; rajpoly. | | 
m. | | Gits 
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Fingerhut (Ver) naperftnjak, a; gyifzi. 
Fleiſchmode ( die) upljuvak, vka ,- nyü. 
Glinte (die) Pushka, e; puska. 
Fremdling (der ) prishlac , a, tugjina, e. jovevćizy. 
reund (der) priatelj, a; daratsag. 
Grahbftat (baš ) dorucfak, .cska , folapičkom, 
Fußſtapfen (der) ftopa, e, nyomdok. 
Faul, lin, a, o; lufa. a 2 6 
Feiſt, fett, debeo, li, a, o; zfiros. 
Seblerhaft; pomanjkav, i, a, o; gant/os. 
Šeurig, ognjevit, i, a, o, fiizes. | 
Glad, eben, ravan, plofnaft,.i, a, o; lapos. 
Fleiſchig, ſtark, mefaft, i, a, o; koprzos. 
Gludtig, geſchwind, hitar, tri, a, 0, berz, a, 0; 
ors. pod 
Freundlich, priateljski, a, o; bardtsdgos. 
Freygebig, blagodatan, tni, a, o; adakozd. 
Fluͤgen, letiti, repilni. 
Gaͤnſel ( ein junges) gufcfe, ta; liba. 
Gehorſam (der) posluh, a; engedelmefšig. | 
Geſchier (das) pofuda, e; edćny. : 
Geſchwuͤr (daš) otek , natek , a; fekdly. > 
Goldſchmied (der) zlarar, a, kuluncxia, e, čtvčs. 
Grdn (das) zelenoft, i, zelenina, e; zdidseg. 
Sarftig, pogan, i,a, o, ruxan, xni, a, 0, ots- 
many. : a e? | - 
Gebogen, nakrivit,i, a, 0; horgas. 
Gefaͤllig, mio, lli,a, o, udefan, fni, a, o; kela 
lemetes. m. | 
Gjemalet, slikovan, maljan, a, o ; fefičkkel iratote. 
Geſchwind, berz, zi, a, 0; gyors. 
Geftimmelt , kernjat, i, a, 0; čćna. 
Gewurzelt, ukorjen, i, a, 0; rögött. 
Glatt, gladki , a,.0; fikos, J 
Gaͤh⸗ 


— 
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Gaͤhnen, zivatife, aſttoi2iii.. 


Gedenken, misliti; gondolkodni: . 
Geben , iti, oder ichi, menni. 


Gehcn Ciro) bludii, žabludii, Bujdoja 


Gehen (enfgegen) proti iti, eleibe menni. 
Geplagt werden, mucfen biti, myomorogni, — 
Gewinnen, dobiti; zryerni. >. | 
Grau werden, olfiditi., ofjediti , ofadlni, 
Grimmig feyn, jiditife; agyarkodni, 


Guctheißen, pofaliri; jovažlani. . , 


Hammer ( der) malj, cfekics, a, porčije | 
Daafe (der) zec, a, nyužl. 
Dafelnufe ( die ) 'lishnjak , a; megyoro, 
Haufen (ber) herpa, 'gromacfa , /e; ofitag. 
Haus (das) kucha; e, dom; a, ha: Ba | 
Helm (der) shishaka , kaciga, e e; fifak.. dk. 
Hochzeit (die) fvatba , €; menyeg28.. pa m 
Hof (der) dvor, a, avlia., e; idpari u 
Hoͤhle ( die) duplje, a; “barlang. s. 
Hopfen (der) melj,.a; komlo. 
Šut (der). sheshir, klobuk., a; siiveg. 
—— vrio, vrili — 0; reket. | 

eidniſch, poganski, a, o 
Hoch, 0, pote a, 9; — gaq. 
Hunger leiden, gladovati, koplalni.: mr 
God (daš) jaram, rma; Jdrom, Z 


Jagen (Haſen) zece loviti, goniti; — 


Jetten, ausreutern, pliviti, irtani. 

Irren, bluditi, 2ajti, ževe/yedni. 

Keule (die) buzdokan , a, žuzogdny. 

Kleid (das) odicha, ruho, a; koničs. — 
Kragen (der) ovratak, tka, galićr. 
Kranich (der) xdralj, Xerav, a; dank. 


Krankheit (die) nemoch, i, nevolja, e; nyavalya. 
| '0 


Kropf 


e (20) — 


—— (der) — e, golyva. 
Rahlkopfig, plishiv, i, a, o, kopafž. 
Karg, tverd, skup, ij a, o; fusvćny. 
Klar, lit, bitar, ftri, a, 0, fvitli, a, o; vie 
oddgos. moo 
Kuglide, okrugao, gli, a, 0; gomboya.. | 
uͤhl, ein menig Falt, pohladan, dni, a, o; fiives. 
Kampfen, ringen, boritife, pafatife, hadakozni: 
Kauen, xvakati, falatozni. | 
Klagen, tuziti, panafzolkodni. 
Klatſchen, mit Haͤnden, pleskati, tapſolni. 
Knoͤten, miſiti, gnjeſti, dagaztani. | 
Krauſen, rudiri , fodorittani.. 
Krümmen, gerbiti, kriviti; gdrbitteni. 
Kund mađjen , obznaniti, kž nyilatkoztatni, 
oLaben (ber ) platnica, daska, e, defzka. 
Kafterhafte (der) opacfnik, a, lator. 
Kauge (Vie) lug, a, idg. 
J zra Mati m a; — 
einwand (die) platno, a, vafzony. 
£ob (das) fila, e: ditsostg. — 
Kohn (der) nadnica, e, mizda, platja, €, jutalom. 
Kangfam, kafni, a, o, kćfedelmes. ; 
Lafterhaft, opak, i, a, 0, lator. 
. Kaurend, pazechi , vrebajuchi, a. e, /efeiked&. 
Leckerhaft; obliziv, a, o, nyaldnk. 
Lee, prazan, zni, a, 0; ũres. : s 
Leidenšfdbig, mucsljiv, i, a, o, terpljiv, i, a, o; 
zndillatos. | 2 či i 
Kegter, zadni, poslidnji, a, o; urdls6. 
ide, klar, fvitao, tli, jafan, fni, a, o; vilagos, 
Laden, ſmihatiſe, katzagni. kai 
Langfam herum gehen, prohodatife, tapati, balagni. 
- Kiebfofen, ljubiti, millovati, dpolgatni, 
| hOA Pai Manns⸗ 


. Reich (daš) 
Reif (der) obrucs, a, abronis. 
Ca. 2 ž O 
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Mannshaube (die) kapa, e, klobuk, a, siveg. 
Marfr (der) pazar, a, »đdsdr. mE 
Maultrommel (die) drombulja,: doromb. | 
Meſſe (die) mia, e, znale. < | 


Morgenrčthe ( die) zora , e ; -hajnal. —* 


Maͤchtig, mochan, ni, a, o, ertekes, 
Mager, mershaw, i, a, 0; ofz/over. 
Maͤßig, trizan, zni, a, o, mertćkletes, 
Moͤglich, moguthi, a, e, lehetseges. 


Muͤchtelend, muͤffig, pliſniv, i, a, o, dokos, : 


Matt werden, umoritife, idnkadni, . 
Miethen, naimati; derelni. 


Murren, brummen , mermljati, xamoriti; zgolddni. | 


Nudelwalker (der) valjak , ljka; fodrofa: | 
Madđrern , tasht, trizan; zozdm < 
Madftellen, zafidati, čnefelgetni, 
Mag maden, omokriti, nedvesiteni. 
Miefen, kihati, prilfženteni. | 
Ohrgehaͤng (daš) ushnica, e, full fuggč. 
Dfenbefen (der) ometalo, pometalo, a, pemer. 
Pfand (das ) zalog, a, zalog. : 
Pfanne (die) profulja, tava, e, ferpenyš. 
Pflug (Ver) plug, a, čke. | 
Pilgram (der) putnik, a, fžarandok. 
Pomaranze (die) narancfa, e; nardnts. . | 
SPofaung (die) Horn, trublja, e, rog, a, kirr, 
Praſſeriſch, razkoshan, shni, a, 0, zeabait. 
Pfeifen, fvirati, xvixđati, ſiponi. 
Pflanzen, faditi, ültetni. 
Praſſen, ſchwelgen, razkoshiti, pararlani. 
Rechen (der) grablje, ah, pl. gerebiye. 
Regiſter (der pen a, idifirom. 

aljeftvo , a; orfzeg. 


2 Reiter 
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Reiter ( bie) resheto., a, rofi. 


Reitknecht (ber) konjar, a; lovaſg. 


QMogen (der) ikra, e, čkra. 


> Mofenfranz (der) krunica, e, olvasò. 


Ruder (das) veslo, a, eveg. 


Reich, bogat, i, a, o, drtekes, 


Ruſſig, omerljan, cfagjav, i, a, o, kormos, 


eden (gleichnißweiſe ) prilikovati, pćlddzni, 


: Regieren, vladati, kraljevati, orfždglani. 


Reiten, reuten, jahati, jezditi, lovagolni, | 
Reitern, reshetati, roffidlni. 
Ringen, boritife , ervatife, kadakozni. 
Mudern, voziti, plaviti; evezni, 


Saule (die) ftup, a, ofzlop.. 


v 


Sauſen (das) pishtenje ,a, zucſenje, a; Liigds. 


Schatten (der) finna, olinna, e, drnyčk. 
Schiebtruhe ( die) taljicska, e, žalitska. 
Schenkel (der) but, a, 2zomb. 
Schlacht (die) boj, a, bitva, e, 4fata. 
Schlamm (ter) blato; kalilo, a, agyag. 
Schleider (die ) prachka, €, parittya. | 
Schober ( ber) ftog , a, plaft, a , bagya. 


Schritt (der) korak, a, koracfaj, a, Idpćs: | 


Schwann, labud, a, hnattyu. 

Seite (die) ftrana, e, bok, a, oidal, 
Gieg ( der) pridobitje , 'a, diadalom. 
Gitten (die ) xitje, a, erkolts. 

Sohn (der) linja, fu. | 


Stahl (der) ocio, ila, arzći. 


Stange (die) rudo, a, rud. 
Šteigbiegel ( der) ftremen, i, kengyel. | 
Stopfel (ber) cfep, a, duga/zt0. | 


Strauch⸗ | 


(tn) = | 
Srudnal (ber) shumarak, ska,  bereg, a, će, 


— kifeo , fali, 2,0, ,, fevanyii Z 
Schallend, rauſchend/ zuefan cfni, a, oj ronga: 
Scharf / oshtar, shtri, a, oj les.“ , 
Schatticht, ofinjan, linnaſt, i, 2,0, dmytkoa Za 
Sdimmlidt, plifniv , i, a, 0; ; penija €. | 
Schmeichelhaft, dragoftiv, ia,-0; Aizeikedo. 
Schmutzig, operljan, muzgav,'ij'z, 0, motskas: 
Gdmar;, cern, i; 4, 6, fkurkos fekere. 
Schywaͤtzig, govorushan, shni, a, o, nyelyes. 
Spitzig, shiljaft, ertaft, 1, a, o, Aegyes, 
Standhaft, ſaian, dni, 2,0, dllandć, 
Srarf,jak,i,a, o, zamaskan, i? 4,0; va | 


flag. 
Stinkend, ſmerdljiv, ĩ i, a, 0, dah : 
Stumm, nim, i, a, o, nima, 
Grumpf; tup, i, a, o, tompa. — 
| mal Pi ilietni. | s. 

agen (in Ohren) prishaptati, figni 1 
Scheeren, frke, mirni, — pini s. 
Schelten, pfovati, dorgalni. > BRA —— 
Scherzen, shalitife , nydjaskodni. < > 
Schlagen, tuchi, udarati , bitti , verekedni, ar 
Schnarchen, kerkati, horeyogni. * 
Schneiden, rizati, —— —0 
Schreyen, vikati, cikati, rikoltani. 
Schwach werden, oslabiti , Iankadni, > 
Schwelgen, rafipati, pazdrlani. : 
Schwitzen, potitife, znoitife, izzadni. 
Sid beftreben, ſ. Befleißen. 
Sich einmiſchen, ſ. Kinmiſchen. | “ 
Sich erheben, f, Erheben. — 
Sich gia slavitife , dicfi a3 —— 

Q 3 J 
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Stehlen, krafti , lopni. | 

Gtoffen, tiskati, turati, dofnr. kr 

Strafen, oglobiti , pediplati, Birsdgolni: . 
Strampfen, praskati, treskati, zorditeni. 

€ dnbelmarft (ber): Troͤdelmarkt, bakalnishte, a, 
| ozsibvasdr.. ' m — 
Tapfer, junacski,.a,.o, dele 
Gaub, gluh, i, a, o; siiket. i 
Thoͤricht, lud,i,a,o, dſtoba. 


Traurig, xaloftan, dini, a, o, ſumoran, tni, a, 


o, ſtomoru. Lo 
Zrunfen, pijan, napit, 1, 4,0, reſgeg. 
Trauren, xaliti, tugovati, gyafzolni. 
Trinken ( allzeit ) pijancfovati, cukati, dosolni. 
Unterthan (Ver) podloxnik, a, kmet, a, jobbagy. 
llippig, bludan; dni, a, o, paikos. 
Unbekannt, nepoznan, a, o, 6finćretlen. 
Unfruchtbar, neplodan, dni, a, o, gyiimoltstelen. 
Ungeſchickt, neumitan, tni, a, a, ftepen, a, 0, 
> durva. s o nr 
Ungeſchmackt, neslan, a, o, neslaftni, a, 0, i- 
zetlen. ba No 
Ungeſtaltet, grub, i; a, o, ruxzni, a, 0, rilt. 
Ungewiß, neznan, i, a, o, neſtanovit, i, a, 0, 
bizontalan. bok —— 
Ungezimmert, neopravljen, neokrachen, a, o, fa- 
ragatlan. | : 
Unruhig, nemiran; rni, a, 0, nyighatatlan. 
Unſchuldig, nekriv, i, a, o, pravedni, a, 0, dr- 
satlan. 
Unvernuͤnftig, nepametan, tni, a, o, efžerlen.. 
Unverſchaͤmt, neftidan, dni, a, 0, ortzdtlan, 
Uiben, vixbati , gyakorolni. 
Umarmen, obuzeti., obuimati, člelni. 


Unter⸗ 
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Unterdruͤcket — prituſnut biti , nyomoregni: 

SBerbergung (die). fakrivanje , a, rejtek, | 

Vogel (der) ptica, e, maddr.* 

SBogelfanger (der) pticfar, a, mađardfe, 

Vorhaus (ba8) pridvorje, a, "pitvar, 

Vielfaͤrbig, sharen, i, a, o, sarka. 

Verdaͤchtig, famnjen, i, a, o, gyanos. 

Verdienend, zasluxiv, i, a, o, érdemes. 

Verletzt, uvridjen, i, a, o, ſerelmes. 

SBernimftig, — tni, a, o; okos. 

Verſchmitzt, lu ukav, 1,4, o. podmukao, kli, a, 
. o, furtsa. Pu 

Berwirret fmeten, pometen, i, a, o , Zavaros, | 

sBolifommen , izverftan , ftni, a, o, podpun, i, a, 


o, teilyes. 
Boll gBafferblafn, boxuracfaft , i, a, o, babar⸗ 
os 
Verbergen, fakriti, rejteni, a" F 
Verderben, pokvariti, rontani, moai 


SBerfaulen , iztrunuti , poshadni.. 

SBerfolgen, progoniti, kergetni. 
SBerleumben, ogovoriti, ragalmazni. 
Vermiſchen, fmishati, pomishati, tana 
SBerrathen , izdatti, eldrulni, 


Verriegeln, zaklenuti , Zarni. 


Berfvotten, izrugati , ssufolni. - 

SBermelfen, uvehnuti, hervadni. 

SBerwunben, ranniti, fežefiteni. m. 
Waſſerwuͤrbel ( der) zavertaj, a, rytny. m: 


Weihrauch (der) tamjan, a, femjćn. 


SBelfung (die) uvehnutje, a; hervadas. 


Werkſtatt, (die) dillarnica, e, miihely. 


Werkzeug (das) orudje , a, halat , a, f7kof4 
Wurſt (tie) kobas, a, — e; "ao d 
bun 


| išo (a6) — 


Wurzel (die) koten, a, &yöker. 

Waldicht, luxan, sni, a o, shumaf, i, a, 0, di“ 
getes. 08 

Bei), mekan, i, a0, pr. s, 
Wunderlich, ———— ; dni, a, o, ſuda. 
Wuͤthend, biſan, ſni, a, o, diihos». * 
Waſchen (i ) imitife ; mosdanis. ora 
Weiden, paafti, Zegelni. < 
Weinen, plakati, cviliti,' zokogni. > 
Weiſſagen, —— jovendolni, 

Welken, vehnuti, Aervadn. 
Wiedertoͤnen, o slafirife, zengeni. 
Zapfen (der) cE , a, 1fap. — 
Zankerey (die) zavada , e, xd Eak 

Zaum (der) uzda, e,  zabola. | 

Zeit (die) cfaš — vrime, na, id6. 
Zeitvertreib (ber) zabava, e, mutlatsdg. 
Ši (dag) shator, a, fitor. . 

iegenfraut (das) "kozjak , a, birek. 
Zuͤgel (der) obogja:, e, yepiõ. 
Zaͤnktſch, zavađan , fvadljiv, 1,a,0 , pdrčs. 
Zerriffen ,. poderan , :4,00, rongyos. | 
Zierlich, urefan, fni ,2,)0, difžes. > 
Zotticht, ſoitelig, runjav, * a, o, fürtös. 
Zaͤumen, uzdati, zaboldzni. | 
Serlaffen, taztopiti , ožvafztani. 
Zornig merben, raferditife , razgnjivitife , : felhabo- 
rodni, dulni fulni. 
pm. Ja zakljucfati : zdrni. 


Das 


, 


jan M F i 
B Lj , š , 








po Razgovor , 
: od ucfenja. 


Das erſte⸗Geſpraͤch, 
von dem Lernen. 


Shto fe ucfite) 


Was lernen Sie? < | 
iHsti slavonski 


Die illyriſche, odet o pm Iliricski / 
nannte Nakom iste — Jezik. | 


oda : 

Site. — ſolche doch gut. Tha viga dobro govorite. 

Ich will ſie aber grimdfid) Rad bihga pak temeljito 

verſtehen. razumiti. 

Auf welche Art hoffen Sie Na koji no ufatefe to 

“ - Bas ju erfangen? ftechi? 

Durd cine richtige Kennt⸗ Po pravomu znanju fviu 
niß aller Zbeile der dilah od ————— | 


“ Spradlehre. > | 
Uber man muß ſie auch aus⸗ Alli valja jih rakojer i i u- 
uͤben. vixbati. 


Und wie ſtellen Sie daš an? A kako to ured jujete? 
Ich rede “mit Leuten bon Besjedim s? ljudma odicli- 


reiner Mundart, leſe 
bewaͤhrte Schriftſteller, 
und ſchreibe Briefe, wo 


ich alle kleinſten Fehler 


auf das ſonrgfaͤltigſte 


beobachte; und verbeſ⸗ 


ſere. 


ſtoga izuſtjenja, shtijem 
vridoe piſaoce, a pi- 
shem liſte, u kojih fva- 
ka najmanja pomanjka- 
nja pomnjivo pazim, i 


| popravlj jam. 


Daß “ber Umgang | mit Da vechanje vridnih lju- | 


geſchickten Leuten und 

Schriftſtellern zutraͤglich, 

ja unumgaͤnglich zur voll⸗ 

kommenen Erler nung ei⸗ 
| ner. 


odih i dobrih pifaoeah . 
prudi, pacfe da je za 


izverftno jezika znanje 


velle potrebito, to ja do- 


bro 


(m8) - 


ner Sprache ſeye, be⸗ 


greife ich ſehr wohl: 
aber in deſſen Erman⸗ 
glung halte ich die Leſung 
der oja fuͤr nuͤtz⸗ 
oli 


bro dohitam: alli u po- | 
. manjkanju oviu derxim 
ocfatjenje (oder shtije- 


nje)novinah za  koriftno. 


%a mein Herr! biefe bere U iftinu, Gofpodine, ona 


ſchaffen ungs durch ibre 


verſchiedene Gegenſtaͤn⸗ 
de einen Reichthum der 
Woͤrter, und belehren 


uns von gegenwaͤrtigen 


nam po fvojih razlicii- 


tih zamjerah obilnoft 
rifih donofe, i ucfe 


nas fadanje fvita dogo- 


djaje. 


Ereigniffen Der. Welt. | 
s š . A i i : 
Das zweyte Geſpraͤch, 


vom Spazierengehen. 





Drugi Razgovor KI 
> od schetan ja. 


br untertbdniget Dienet Vash ponizni sluga, Go- 
mein Herr! odine ! 
Ich bin ber ihrige, mein Ja fam vash , , Gofpodine 1. 
Herr! 
Wo gehen Sie bin, mein Kamo idete , Goſpodine ? 
Herr? 
Ich mache einen kleinen Shetamſe po mallo, 
Spaziergang. J 
Wohin? 
„Um die Stadt. 
Auf die Inſel. 
Vor die Stadt binaus. 


Kamo, ober kuda? 

Oko, oder okolo grada, 
U otok , oder u adu. 
kir gr ober.izvan gra- 


Kann ich das Gluͤck haben Mogali tu Kechu imati s 
mit Ihnen ju SH njima pojti, iti. 
e 


ma 


= (219) — 


Die Ehre wird auf. meis Ta cſaſt, ober poshtenje 
ner Seite ſeyn. bitiche (bude) meni. 


Wir mollen alſo, wenn es Pojdimo dakle, ako je 


Ihnen gefaͤllt, auf das vam povoljno, oder a- 
Feld gehen. oko izvolite, na ne. 
Ich gebe aller Orten, wo Ja idem fvuda , kud dgod 
Sie mi binfihren, me povedete, Golpo- 

mein Herr! dine 
Wir wollen in einen Wein⸗ Ajdemo u vinograd. 
berg gehen, 


Wiees Ihnen beliebt, Kakogod — Gofpo- 


mein Herr! dine! 2 
Wir werden dieſes Jahr Imatichemo ove godine 
eine ſchoͤne Weinleſe be⸗ liepo berbu, oder vi- 
kommen. noberu. 
Das iſt ein ſchoͤner Wein⸗ Ovo je liep terſt, oder 
Eſokot. | 


o. | 
Sa er hat auch viele Trau⸗Jeſt aimai mlogo groz- 
ovah. 


en. 

Die. Weinbeere finb aud1 jagodi jefu liepe i i ve⸗ 
ſchoͤn groß. 

Ja, mein Herr; aber ſie Jefu , Gofpodine » ale 
find noch nicht reif. li nijeſu josht zrille. 

Es wird, glaube id, ſchon Scinim, da je jedanaeft: ' 
tilf geſchtagen baben — izbillo, oder uda- 


O. 


| Es wird bald Zeit ſeyn, Bitiche skoro vrime opet 


wieber nach ber Stadt, u grad, kuchi povrati- 
nad) Daufe zu geben. tiſe. 
Es ift- nicht anders. Nije drugacſije, oder, i 
nacfie.: 
So laſſet uns dann eilen, Pohitimo, ober potexaj- | 
es iſt Eeine Zeit zu moſe dakle, vrime 
ſaͤ umen. | kafniti. | 


Ich ga 


— (2208) — 
Ich — nicht geſchwinde Ja ne mogu berzo jehi: 
| gehen. 

Bebienen Sie fi ch ihrer Hite po vashoj nm 
—— im Ge⸗ 


Wiuen Sie mir die Ehz⸗ Hocheteli meni eſaſt 
re anthun, und mit mir zati, i pojti famnom 
nad) Hauſe gehen. kuchi ? : 

Ich banfe Gfhnen fuͤr daš Zafaljujem, ober blagoda- 
Wohlwollen; ; ich will rim na toj dobrovolj- 
itzt zu Tiſche gehen. noſti, ja.idem ſada za 

ſtol, oder za terpezu. > 

Ich wuͤnſche Ihnen eine Cſeſtitam vam ——— 
geſegnete Mahl⸗Zeit. ſno blagovanje. 

Und ich wuͤnſche Ibnen De8s I ja vam takojer cfefti» 

gleichen. | tam. 

Gott befohlen, mein Herr! S Bogom, Gofpodine , 
: mir einanber tvieder dok fe opet vidimo. 
ehen. 

Ich verbleibe inzwiſchen Oſtajem medjuto vash 

Dero gehorſamſter m. po orni — 
ner. 


Das dritte Geſpraͤch Trechi Razgovor s 
bom Eſſen. od jilla. 





a 


Ihr Diener, mein Herr! Vash sluga, Gofpodine! 
sa bin der ihrige, mein Ja fam vash, Gofpodine ! 
erri 
Wo fommen Ste. her Odkud den Gofpodine 1 
mein Herr? 
Ich lomme Tiſche. Idem od terpeze, ober iza 
ftola, U 


4. 


_ (ms) = 
Bey rvem fpeifen Sie, mein U “koga jidete, Gofpo- 
Dere? j dine? 
Bey dem Herrn N. U Gofpodina N. (iſt es 
BE cin Dirger ober Mei: 
o fter( u Gofpodara N. 
Dat er viel Koftgdnger ? Imali mnogo goftah ? 
Unſer fino gmdčifeć Ima nas dvanaelt, 
Speiſen Sie meine Herrn , Jideteli, Gofpodo! jedan , 


des Tags ein, oder illi dva puta na dan 
zweymal Bafelbft ? ondi. — 

Nur einmal des Tags, Samo jedan put na dan, 
naͤmlich su Mittag. to jeft o rucsku. 


Wo ſpeiſen Sie, mein Gdi vecferate, Gofpodi- 


Herr! des Abends? ne? =. 
Sumoeilen "Ben Dem Adler, Kadshto u Orla, kadshto 
zuweilen bey dem famm, u Jagnjeta,. a drugda 
zuweilen bey dem Herrn u Gofpodina, ober Go-- 
M ppodara N. 
Wie oft haben Gie die Koliko putah priko ne- 
Woche Braten auf bem dilje imate pecfenku na 
Tifhe? teerpeꝛi? 
Nur zweymal. Samo dva puta. | 
Was fuͤr Sleifeh Baben Sie Kakva mefa imate fvaki 
— jeben Tag, mein Đerr? dan, Gofpoldine ? 
"Des Sonntag$ haben wir U “nedilju obicfajno ima- 
inšgemein , entweder mo illi kokosh, illi pi- 


enne, oder junge Huͤh⸗ 
ner, Zauben, oder ande⸗ 


res Gefluͤgel, oder. eine 


“Daftete , nebſt einem 
Braten von Wildpret. 


Von was fuͤr einem Mild; O 


pre? 
o Bab, 


lichah , golubovah, go- 


lubichah, illi koje dru- 


ge xivadi, illi tifto 
(oder pashtetu) s pe- 
cfenkom od zviretine, 
oder divjacfine. 


d kakove zvirstine 


Sad 


5— üüä⏑— 


J — | 
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Dalb ton Wildſchwein, Sad od divjaka, fad jeli- Xf 
bald bon Hirſchen, oder na, illi od ſerne, ſad 
Rehe, bald Rebhuͤhner, jarebicah, shljukah , | 

| Sdnepfen, wilde Enten, divjih patakah , she-. F 
Krametsvoͤgel, Lerchen, vah, illi druge verfte. 8. 
ober andere Gaftungen, 

Haben Sie Gebackenes, Imateli shtogod od tiſta, 
mein Herr? Gofpodine? 

Ga, zumeilen Eleine Pas Imamo kadshto kolacfi- 
(teten, ein andersmal cha, drugda pittu, drug- 
Torten, bisweilen fpa« dash ſpanjulski krushac, 
niſch Brod, und von a s vrimenom i poga- 
Sit ju Beit au) Ku⸗ clſicah. 


== — — — 


“ ae g 6 1-2 a om 


A 
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e 


| ei obi wohl * Sas Imatchete i oslacfice s 
lat bep dem Braten ha⸗ pecſenkom. 
ben? 

Faſt allezeit; doch wir ha⸗ Nemallo vazda, dalli kad- 
ben zumeilen anftattbeg kod mifto oslacfice i- 
Salats Zwetſchgen, oder mamo shljivah, illi dvo- 
Zwiback. peka. d 

Was fuͤr Arten von Sa⸗ Kakve verfte od oslacfice 
lat pflegen Sie zu has obiclijete imati , Go- 
ben, meine Derren,? fpodo ? | 

Bald Lattich, Endivien, Kadshto lochike, indivie, 
Zeller, Kreſſe, bald Gur⸗ celera, kifTeljaka, Kkad- 
ken, rothe Ruͤben. kad kraftavacah , dlli 

cikle. 
Das iſt gut, denn die To je dobro, jere promi- | 


— aa ze 


22 Go s > 


aL» m = £ + ev 


Veraͤnderung ift ange⸗ na jeft milan i draga. 
nehm, und veranuͤget. | 
Sie haben recht, mein Herr ! Imate pravo, Gofpodine! ! 
ib bin auch fehr wohl 1 ja ſam velle zadovol- 
damit gufrieden. jan fo time. 
Pfle⸗ J Obi- 


— m oh m. —— NPR a na 


— (223) — 
Pflegen Sie auch, mein Obicſajeteli, Goſ odine, 
| Herr, gu fruͤhſtuͤcken, dorucfavati > i uxi- 
| ober das Veſperbrod zu = nati? 
effen ? 

Wenn mich des Morgens, Ako fam u jutru , illi po 

ober des Nachmittags podne ladan » tada 
i, hungert, ſo thue ić) es, idem: alli mi rucfak 
bod) ſchmecket mir aber tako dobro ne sladi, 
: das .Mittageffen nicht (o kano kada dotucska ne 
gut, als wenn ich kein uzmenfi 
‚FFruͤhſtuͤck zu mir. ge 
nommen babe. 

Sie thun fehr wobf, mein Velle dobro clinite, Go- 
Đerr, ich meinerſeits ſpodine! ja od mo- 
nehme wenigſtens des je ftrane uzmem shto- 
Morgens etwaš ju mir god mallo iz jutra pro- 
wider die bdfe Luft. ti udnomu zraku. 


Ermahnung. 

Das hier in ben Geſpraͤchen die deutſche dritte Per⸗ 
ſon vielfacher Zahl im Slavoniſchen mit der 
zweyten ausgedruͤcket iſt, ſoll es niemanden ein 
Bedenken erwaͤgen; denn dieß iſt die Eigenſchaft 
dieſer Sprache, mie ber Welſchen. So ſagt man 
auch: Euere Gnaden, lieber: Vasha Milloſt, als: 
Njihova Milloſt: obſchon zuweilen bey itziger Zeit 
auch Njihova, und die dritte Perſon mehrerer 
Zahl eene wird. 


Das 


: 


GL 


Erſtes Geſpraͤch, 


bon dem Lernen. 


Was fernen Gie? : 


5 Ehš Befedleet, 


a tanulajrul, 


gyelmeđ) 


Die Illyriſche ober Sla: 4 Slavoniai nyebet. 


H 
j 


| 


' Mi tanit 42 Ur? Cke 


i 


voniſche Sprache. 
Sie reden folde dod) gut. De ažt az Ur 16 beſgelli 
Ich will ſie aber gruͤnd⸗ Ugy đe fondamer: omboi 
lih verſtehen. kivdnom ćrteni, *stuđni. 
Auf welche Art boffen Sie M mòdon remćnyli az dr, 
bas zu erfangen ? ehhez Jutni. 
Durch eine richtige Kennt A" zyeiv rudomdny min 
nig aller Zbeile ber den refžeinek igaz , es; 
Sprachlehre. | — meg taniilafa de 


Aber man. mug ſie auch Mind. azondital faiksege: 

ausuͤben. ezeket tellyefitteni is. | 

Und wie ftellen Sie das an? Zs hogyan- viſti az Ur: 
= vćghez 

Ich tebe mit Leuten bon -fz ekes fzollo emberekke *: 

reiner Mundart, leſe be gyakrabban befzdigetek, 7 


waͤhrte Schriftſteller, 


und ſchreibe Briefe, wo 


ich alle kleinſte Fehler 
auf das ſorgfaͤltigſte be⸗ 
obachte, und verbeſſere. 


jol irott konyveket ol- 
vafgatok , ds levelekez: 
irok, mellyekben a* leg 


xiſſebb hubakat fžorgal.!. 


meg jočbittom, 


 matofšan višgdlom , ks 


Dag der Umgang mit ge Hogy a canule emberek-. 


ſchickten Leuten, und gu» 

ten Sdrifrftelern zu— 

traͤglich, ja unumgaͤng⸗ 
odi 


okel, ćs o ja konyvekkel 


valo tarfalkodas aikaž- | 
matos, sott el keriihe- | 


tet- 





— (25) — 


lich zur bollfommenen 


Erlernung einer Sprache 


o 
ki) 


KUNE | 
omh 

Sudu 
gt 


' 
t 


mb 


io——— 


zeg 
ih : 
1 L 


fene, begreiffe ich ſehr 
wohl, aber in deſſen Er⸗ 
mangelung halte ich die 


Leſung ber Zeitungen fuͤr 


nuͤtzlich. 


de einen Reichthum der 
Woͤrter, und belehren 


uns von der gegenwaͤrti⸗ 
gen Ereigniſſen der Welt. 


\ , 


bom Spagierengehen. | 


Ihr unterthaͤniger Diener 


tetlen valamelly nyelvnek 
megtanuldsdra igen jol 
ertem, de azoknak fo- 
gyatkozdsdban az uj- 
sagoknak oivasasat tar- 


tom hafžnosnak lenni, 


a mein Herr! diefe "Ber. Igen is Uram ! ezek mi 
ſchaffen uns durch jhre 
verſchiedene Gegenſtaͤn⸗ 


nékünk kulombfele dol- 
goknak elò hozdfa dlral 
a? fzoknak bovsegćt meg 
fRerzik, ds egyfžers'mind 


€ Vildguak jelenićvš >| 


törtenetiröl tudofitanak. 


p , ' t , 
. : f g 





Das zweyte Geſpraͤch, Mifodik Jefaćlgetts , 


o  fetdldsrol. 


Aiazatos frolgdja 32 Ur 


die: mein Herr. a nak ( kegyelmednek), | 

tih — bin der ihrige mein Zn az Urć vagyok. 

0 Herr. | a I 

kk Wo gehen Sie bin mein Hovd megyen a7 Ur? 

1 Herr? 

rr Ich mache einen kleinen Egy kis sćralaft teſgek. 

Spatziergang. 
Wohin —A Hovd? F 

AUm die Stadt. M* Varofon koriil, 

ko ZBluf die Inſel. A faigetbe. 


E Vor die Stadt hinaus. 


M vdrofon kiviil, 
Kanu BP. 


Le 


-- ( 226 ) — 
Kann id baš Gluͤck haben Lehetć ferentsim, hogy 


mit ihnen zu gehen. vele mehefšek. 
Die Ehre wird auf meiner Borsiiletnek fogom tartanš 
Seite ſeyn. = refžemr6l. | 


Wir mollen alſo, wenn es Mennyiink a? —— 
Ihnen gefaͤllt, aufs Feld 

gehen. 

Ich gehe aller Orten mit, Mindeniivć el mčgyek , ax 


mo Gie mich hinfubren, az kova engemet vezetnč 


mein Derr. fog az Ur. 

Wir wollen in einen Wein⸗ Henryk egy Alis hegy- 
berg gehen. — 

— es ihnen beliebt, mein * — tetfrik az Urnak., 

err. 

Wir werden dieſes Jahr eis Ebben az ſttendöben ſgep 
ne ſchoͤne Weinleſe be» = fzuretink fog lenni. 
kommen. 

Da Wu ein fehdner SBeins Ime egy fićp ſvöllò £8. 


ſtock 
Ja bat auch tiele Trau⸗ Igen is, fok fR5U6 fj ig 
vagyon rajta. 
| Die Weinbeere ſind auch A fzollo remek is mar na- 
ſchoͤn grof. gyok. 
Ja, mein Beer, aber fie Igen is Uram, de meg 


find noch nicht reif. nam ćrettek, 
Es wird, glaube ich, ſchon Ugy kifkem, kogy_mđr 
cilf geſchlagen haben.  2* tizenegyet elverte. 


Es mirb bald Zeit ſeyhn, Majd ideje fog lenni a? 
—— o; ber Stadt vdrosba haza menni, 

na auſe ZU gehen. 
Es iſt nicht sr Nints kilomben. 

So faffet uns dann eilen, Nofzffa fiefink tehde, 
es ift keine Zeit jufđuz mert femmi idot fem 
me, : mulat hat une 


Ich | En 


| 
| 


! 





Ich kann nicht geſchwinde En fzapordn nem mehee 

gehen. tek. 

Bedienen Sie ſich ihrer Bes TYak refšek maga fzokdfa 
quemlichfeit im Behen. > fZerćnt menni. | 

Wollen Sie mir die Ehre Tžrfzik e' velem ez a' be- 
anthun, und mit mir = rsillezet tſelekedni, hogy 
nac) Daufe gehen? | velem egyiltt haza men- 

| La nyen ? | 
Ich danke Ihnen fuͤr das Koftonom az Urnak hoz- 
Wohlwollen, ich mill jetzz zam val6 j6 Iždndćkat 


zu Tiſche gehen, eén moſt aſgtalhog akarok 
Ich wuͤnſche Ihnen eine ge⸗Jo ebedet kivdnok a4 Ur- 

ſegnete Mahlzeit. nak. E 
Und id wuͤnſche Ihnen Zn is haſonlöt kivdnok ax 
auch desgleichen. Urnak. a. dug 


Gott befoblen, mein Deer, Ifennek ajdnlom az Ura, 

bis wir uns einander wie⸗ meglen egymaſt ismćt 
der ſehen. lutiyuxx. 

Ich verbleibe inzwiſchen Azon hozben aldzatos ſgol- 
bero gehorfamiter Dies gdje maradok az Ur» 
ner, NAK, | 


* ' m s — e 


Das dritte Geforddy,  Harmedik befetlgete, 
bom Eſſen. | a7 ćtelrol. 











Ihr Diener, mein Here. Szolgaja az Urnak (že 
| gyeimednek). 


Ba bin ber ihrige, mein En a7. Urć vagyok. 


err. | 
Wo kemmen fie her, mein Honnćt jon az Ur? 


Pa 
m 9. 24 


— ( 238 ) — 


Ich komme bom Tiſche. Az afztaltdl javčk. 
P fveifen Gie, mein Kindl ebedel az Ur? 
Herr? 

Bey Dem Herrn M, Az Ur Nnćl. 


| Dat er viele K sd ? Sok vendege vagyon 6? 


Unfer fino Zwoͤlf. Mt tizenketten vagyunk. 
Speifen Sie, meine Herren Ottan napjaban egyfšer, 
des Tages ein-ober zveis > vagy Lu eſanekx e 


mal bafelbft ? < dz Uak? 
Mur einmal des Tages, Tak egy/žer_napjdban , 
naͤmlich zu Mittag. = 248y mint delben. 


So fveifen Sie, mein Herr Hol vatsoral az Ur2 
beg Abends? 

Zuweilen be bem Adler, Nemellykor a' Soſnal, nće 
zuweilen beg Dem Lamm, mellykor a* Bdrdrynal, 
unb zuweilen bey dem es nemellykor a7 N. Ur- 

Herru N. nal. 

Wie oft haben ſie die Woche Egy hétbe hdnyftor vagyon 

Braten auf bem Tiſche? por a2 afztalonž 

Nur zweymal. Tsak kćtfžer. 
Was fuͤr Fleiſch haben Sie Naponkćne mitsoda fele 


jeden Tag, meine Ders/ m vagyon az Urak= 


ren ? 
Des Sontages haben tvir — kozonfige« 
in&gemein entweder Hen⸗ _fčn nekink vagyon vagy 
ne, oder junge Huͤhner, tik, avagy tik -fiak, 
Zauben, junge Zauben, galambok, galambots- 
oder. anderes Geflugel, kak, 'avagy mas fldr- 
ober eine Paſtete, nebft nyas allatok , vagy pa- 
einen Braten bon Wilde ffetom vad petsćnyćvel 
pret együtt. 

Von mos fuͤr einem Wild⸗ Mitsoda — 
pret 


Bat E oli 


- 


-_ -—.. — — is 


li 


"alb von Wildſchwein bald Majd erdeišči, 45 Oxb6t, 


bon Hirſchen, oder Rebe, . majd fogiyok,, fzaldn« 

bald Rebhuͤhner, Schnep· = kak, vad retrćk, huros 

fen, wilde Enten, Kra mađarak:, . avagy mds 
metsvoͤgel, Lerchen, oder filekbol — 
andere Gattungen. 


Haben Sie Gedackenes Siitemdnnyek is vag ona 
. Uraknak? oblici 


meine Derren? 
Sa; zuweilen kleine Paftez Igen is. nemellykor  apr& 
fen, ein andersmal Tox⸗ pafićtamok, smaskor tor- 
ten, bisweilen fpanijh  zdta, ćs nemellykor ſpa- 
Dred, und bon Zeit zu nyol Ženyer , ćs Id4 
> Zeit audy Kuchen. kozben funk is vagyon. 


Sie werden wohl auch Ša Salatdjok + is vagyon::8z | 


lat bey dem Braten bas Uraknak a petsenye 
ben. — meljete? > 

Faſt allezeit, doch wir ha⸗ Tsak nem mindenkor, de 
ben zuweilen anftatt des ellenben nemellykor a fa- 
Galata Zwetſchken, oder “ata hellyett fZilya, vagy 
Zwiback. piskotum vagyon. 


Was fir Arten bon Salat Miesoda ſaldtat fzektak 


X pflegen Sie ju haben ! adni a2 Uraknak. 
meine Herren? 


Bald Lattich, Endivien, Jele Majd kerti ſaldtat, endi. 


ler, Kreſſe, balb Gurcken viat, gellert, fikoridt, 
oder rothe Ruͤben. maqjid iborkdt , avagy 
| | oo voros repu. | 
Das ift.gut, denn bie Vere 4? 16; mert a vdltozds 
dnderung iſt angenehm, kedves , es kelemeteſſe 
und vergnuͤget. teſc. Ne 
Gie babenrecht,mein Herr, JOl mondgya a4 Ur, € 
ich bin au) fehr mobi en is igen meg elćgfrem 
damit zufriedben. vele, | 


Pfle⸗ | | | Sxos — 


s (2430) — 


Pflegen Sie auch, mein Herr Szokott & az Ur foloſio- 
ju fruͤhſtuͤcken, oder das kommel, vagy ufondval 
Veſperbrod zu effen ? is elni. 

Wenn mich des Morgens, Ha reggel vagy dčllyeft 
oder des Nachmittags čhezem, tehdt ugy tse- 
bungert , fo rhue ides,  lekfzem, de meg is az 

doch fehmeđet mir daš | ebćdem nem esnčk olly | 
Mictageffen nicht fo gut, jol, hogy ha folofako- 

als menn ich Fein Fruͤh⸗ zneltem volna. dod 
ſtuͤck zu mir genommen Ba, 

< “habe. pa ' — 

ie thun ſehr wohl, mein Igen jöl rselekfžik az Ur, 
Herr, ich meinerſeits neh⸗ ćn az ćn reſgemröl, reg- 
me wenigſtens des More: gela" roſſ levego eg- 

gens etwas ju mir wie⸗ nek eltdvoztatasatrt va- 
der die boͤſe Luft. lamit magamhoz veſgexk. 
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